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IMEinladung.des Vorsitzenden der DGIM 2012. 

Prof. Dr. med. Joachim Mössner.Leipzig.

L  iebe Kolleginnen und Kolle-
gen, liebe Mitglieder der 
Deutschen Gesellschaft für 
Innere Medizin, liebe Gäste 
und Interessierte,

es ist mir eine große Freude, Sie 
auch im Namen des Vorstandes der 
Deutschen Gesellschaft für Innere 
Medizin (DGIM), der Kongressagen-
tur m:con und im Namen unseres 
gesamten Kongressteams zum 118. 
Internistenkongress begrüßen zu 
dürfen. Vor uns liegen, wie in dem 
letzten Jahr, vier spannende Kon-
gresstage und ein Sie alle sicherlich 
begeisterndes Rahmenprogramm. 

Der Kongress findet in diesem Jahr 
von Samstag, den 14. bis zum Diens-
tag, den 17. April 2012 in dem 
bekannten kompakten Format statt 
und wird uns allen die Möglichkeit 
geben, uns fortzubilden und neues-
te wissenschaftliche Erkenntnisse 
zu diskutieren. Wie in der „2. Ankün-

digung“ möchte ich mich auch 
dieses Mal kurz fassen und erlaube 
es mir, Ihnen einige, aus meiner 
Sicht wichtige Aspekte des Kon-
gresses näher darzulegen.

Es scheint mir unumstritten, dass 
sich die kompakte und klare Struk-
tur des Kongresses, die 2011 erst-
mals mit vier Tagen eingeführt 
wurde, bewährt hat. Das Leitthema 
des 118. Kongresses ist „Krankheit, 
Gene und Umwelt“, welches die 
immer komplexer werdende Medi-
zin widerspiegeln soll. Auch in die-
sem Jahr werden alle Schwerpunkte 
der Inneren Medizin vertreten sein. 
Jeder der acht Schwerpunkte, aber 
auch Zusatzgebiete, wie beispiels-
weise die Infektiologie, werden in 
einem „Jahr im Rückblick“ alle wich-
tigen wissenschaftlichen Neuer-
kenntnisse des zurück liegenden 
Jahres komprimiert vorstellen. Ein 
besonderes Augenmerk wird auf die 
von mir gewählten fünf Hauptthe-
men gerichtet sein. Jedes dieser 
Themen wird in einem Plenarvortrag 
von einem international renom-
mierten Wissenschaftler vorgestellt 
werden. Das wissenschaftliche Pro-
gramm wird Ihnen in verschiedenen 
Formen, wie dem „Klinischen Sym-
posium“, dem „Grundlagenforum“, 
einem „Tutorium“ oder einem 
„Expertenforum“ angeboten wer-
den. 

Einladung des Kongresspräsidenten
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Wie in jedem Jahr werden auch zahl-
reiche Fach- und Regionalgesell-
schaften anwesend sein und inte-
ressante Symposien anbieten. Wir 
alle wissen, dass die medizinische 
Versorgung am besten funktioniert, 
wenn wir interdisziplinär zusam-
menarbeiten. Daher freue ich mich, 
dass erneut Fachgebietsvertreter 
wichtiger Schnittstellen der Inneren 
Medizin den Kongress bereichern 
werden. Lassen Sie mich hier bei-
spielsweise die Chirurgie, die Der-
matologie und die Pädiatrie stell-
vertretend nennen. Da die DGIM 
eine wissenschaftliche Gesellschaft 
ist, erhalten in diesem Jahr erst-
malig zahlreiche Sonderforschungs-
bereiche (SFB) die Möglichkeit, ihre 
Forschungsergebnisse zu präsentie-
ren und mit Ihnen kritisch zu disku-
tieren. Hierbei soll insbesondere 
der Transfer von der Grundlagen-
forschung hin zur klinischen 
Anwendbarkeit dargestellt werden. 
Wie in jedem Jahr wird der Berufs-
verband Deutscher Internisten (BDI) 
mit spannenden Symposien vertre-
ten sein und ich darf an dieser Stelle 
meine besondere Freude über die 
äußerst harmonische und konstruk-
tive Zusammenarbeit bei der Erstel-
lung des wissenschaftlichen Kon-
gressprogramms zum Ausdruck 
bringen. Zusätzlich werden, wie in 
all den Jahren zuvor, Industriesym-
posien stattfinden. Trotz der wirt-
schaftlich angespannten Lage zeigt 
sich das Interesse der biomedizi-
nischen Industrie an unserem Kon-
gress ungebrochen, dies nicht 
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zuletzt auch dank einer sehr profes-
sionellen Akquise-Arbeit der Kon-
gressagentur m:con.

Die Hauptthemen des Internisten-
kongresses, Adipositas, Genetische 
Diagnostik, Herzinsuffizienz, Multi-
morbidität im Alter und die Onkolo-
gie des Verdauungstraktes spiegeln 
die ganze Komplexität und die vie-
len Facetten der Inneren Medizin 
wider. Somit werden unter diesen 
Hauptthemen nahezu alle wichtigen 
Themen subsumiert, die unsere täg-
liche Arbeit beeinflussen. Ohne eine 
Gewichtung vorzunehmen, möchte 
ich Ihnen die einzelnen Themen in 
alphabetischer Reihenfolge näher 
bringen. 

Die Adipositas und ihre Folgen stel-
len ein immer größer werdendes 
gesellschaftliches Problem dar, 
welches uns allen zunehmend 
bewusst wird. In den letzten Jahren 
wurde auch der wissenschaftliche 
Fokus auf dieses wichtige Gebiet 
gerichtet. Die Folgen der Adipositas 
sind mittlerweile ein großer 
Bestandteil unseres täglichen Han-
delns. Es ist daher von hoher Wich-
tigkeit, die wissenschaftlichen und 
sozioökonomischen Erkenntnisse, 
die auf diesem Gebiet in den letzten 
Jahren erworben werden konnten 
ausführlich und kontrovers zu dis-
kutieren. Nachdem in Leipzig unter 
der Leitung von Professor Michael 
Stumvoll ein „Integriertes For-
schungs- und Behandlungszen-
trum“ (IFB) eingerichtet wurde, ist 
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es für mich als Präsident der DGIM 
eine große Freude, meinen interni-
stischen Partner und Freund, Herrn 
Professor Michael Stumvoll als 
Plenarredner zu diesem Thema 
ankündigen zu dürfen.

Die Genetische Diagnostik ist ein 
komplexes und mittlerweile auch 
ein vielschichtig diskutiertes 
Thema. Mit dem neuen Gendiagnos-
tikgesetz hat sich die Bundesregie-
rung diesem wichtigen Thema ange-
nommen. Das Gesetz bringt einige 
wichtige Neuerungen mit sich und 
entfacht sicherlich die eine oder 
andere Debatte aufs Neue. Diese 
Fragen sind für alle Internisten von 
Interesse, da mittlerweile Kennt-
nisse zur Genetik bei der Diagnose-
stellung einer Erkrankung einen 
Einfluss haben und diese teilweise 
schon heute, vielleicht jedoch noch 
mehr in der Zukunft, die Therapie 
verändern. Auch zu diesem Thema 
konnte ich mit Herrn Professor Claus 
R. Bartram aus Heidelberg einen 
international anerkannten Wissen-
schaftler der Humangenetik als 
Plenarredner gewinnen, der neben 
den wissenschaftlichen sicher auch 
die ethischen und sozialen Aspekte 
der genetischen Diagnostik 
beleuchten wird.

Die Herzinsuffizienz ist für jeden 
Internisten ein wichtiges Krank-
heitsbild. Dies bedarf keiner wei-
teren Erklärung. Diese Erkrankung 
ist nicht nur ein Thema der Kardiolo-
gie, sondern ebenso bedeutsam für 

die Intensivmedizin, Geriatrie und 
weitere Schwerpunkte. Wir dürfen 
uns daher auf den Plenarvortrag 
von Professor Georg Ertl freuen. Er 
leitet das Deutsche Zentrum für 
Herzinsuffizienz in Würzburg. Schon 
durch die Vielzahl der Vorträge zu 
diesem Thema wird ersichtlich, wel-
che Rolle die Herzinsuffizienz in ver-
schiedenen Lebensphasen spielt. 

Unsere Gesellschaft wird immer 
älter und daher müssen wir uns ver-
mehrt der Multimorbidität im Alter 
widmen. Dies gehört zu den Tatsa-
chen, mit denen sich die meisten 
von uns schon längst in der täg-
lichen Praxis konfrontiert sehen. 
Aufgrund der zunehmenden Bedeu-
tung dieses Themas und der daraus 
hervorgehenden unterschied-
lichsten Fragen (was ist ethisch, 
sozial und nicht zu verschweigen 
auch wirtschaftlich vertretbar?), 
soll diesem Thema ebenfalls ein 
besonderes Augenmerk zu Teil wer-
den. Mit Professor Cornel Sieber 
konnte ich hierzu einen renom-
mierten Plenarredner gewinnen, der 
seit langem auf diesem Gebiet in 
führender Position arbeitet und die 
Thematik kompetent und umfang-
reich darstellen wird. 

Als Präsident der DGIM liegt mir 
natürlich mein eigener Schwer-
punkt, die Gastroenterologie, am 
Herzen. So wählte ich als ein wei-
teres Hauptthema die Onkologie 
des Verdauungstraktes. Da ein gro-
ßer Teil aller Tumorentitäten im Ver-
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dauungstrakt diagnostiziert wird, 
ist die Behandlung dieser Erkran-
kungen für alle Internisten wichtig. 
Anhand dieser Erkrankungen wer-
den neue wissenschaftliche Er - 
kenntnisse der Tumorentstehung 
diskutiert, die in einigen Fällen die 
Therapie wesentlich verändert und 
oftmals personalisiert haben.  Ich 
denke, dass dieses Feld ein wei-
teres spannendes Hauptthema dar-
stellt, welches von Professor 
Richard Boland aus Dallas (Texas, 
USA) als weltweit hochgeschätztem 
Wissenschaftler anhand des Kolon-
karzinoms in einem weiteren Plen-
arvortrag diskutiert wird.

Aus meinem Blickwinkel heraus 
muss der Internistenkongress den 
hohen Stellenwert der Nachwuchs-
förderung für jeden klar ersichtlich 
aufzeigen. Uns allen ist bekannt, 
dass die DGIM schon früh erkannt 
hat, von welch großer Bedeutung 
die Förderung des „Nachwuchses“ 
ist. Durch die Vergabe von Reisesti-
pendien an Studierende im prak-
tischen Jahr, dem Forum „Chances“ 
für junge Medizinerinnen und Medi-
ziner, den spannenden Posterdis-
kussionen mit Preisverleihung und 
dem auf höchstem (wie unser Bun-
destrainer sagen würde) wissen-
schaftlichem Niveau stattfindenden 
„Young Investigator Award“ ist der 
Besuch des Kongresses für Studie-
rende und junge Kolleginnen und 
Kollegen genauso hochinteressant. 
Selbstverständlich versuchen wir 
gerade auf dem Gebiet der Fortbil-

dung weiterhin neue innovative 
Konzepte zu entwickeln, um die 
Innere Medizin noch attraktiver zu 
machen.

Sie werden die aufgeführten The-
men und das Leitthema des Kon-
gresses in den verschiedenen Ver-
anstaltungsformen wiederfinden 
und ich gehe fest davon aus, dass 
wir durch die unermüdliche Arbeit 
des gesamten Kongressteams ein 
spannendes und für uns alle wert-
volles Kongressprogramm zusam-
mengestellt haben.

Zu guter Letzt ist auch das Rahmen-
programm ein wichtiger Bestandteil 
des Kongresses, welches Ihnen 
auch dieses Jahr Freude bereiten 
wird. Am Samstagabend wird die 
„Get-together Party“ ganz im Zei-
chen des Swing stattfinden. Am 
Sonntagabend dürfen Sie sich auf 
die „Festliche Abendveranstaltung“ 
freuen und am Montagabend haben 
Sie die exklusive Möglichkeit, als 
Besucher des Internistenkon-
gresses eine Opernaufführung im 
Hessischen Staatstheater zu besu-
chen.

Die Organisation des Kongresses, 
auch wenn Sie in manchen Abschnit-
ten anstrengend war, hat mir aller-
größte Freude bereitet. Nun kann es 
endlich losgehen und ich möchte 
Sie alle ganz herzlich in meinem 
Namen, im Namen des gesamten 
Vorstands der DGIM, meines gesam-
ten Kongressteams und der Kon-
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gressagentur m:con in den Rhein-
Main Hallen der Stadt Wiesbaden 
begrüßen. Ich gehe fest davon aus, 
dass wir auch an diesen Tagen 
neben einem für uns alle span-
nenden Kongress, wie so oft, herr-
liches „Wiesbaden-Wetter“ genie-
ßen dürfen.

Ihr 

Joachim Mössner
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Leitthema der DGIM 2012
Krankheit, Gene und Umwelt

Hauptthemen der DGIM 2012
•  Adipositas •  Multimorbidität im Alter
•  Genetische Diagnostik •  Onkologie des Verdauungstraktes
•  Herzinsuffizienz

Auf den vorangegangen Seiten hatte ich Ihnen das Leitthema und die Hauptthemen 
des Kongresses dargestellt und dabei fast alle Plenarredner erwähnt. Damit Sie sich 
ein besseres Bild von den Plenarrednern und weiteren Highlights des Kongresses 
machen können und keines dieser außergewöhnlichen Highlights verpassen, möchte 
ich Ihnen diese kurz umrissen darstellen.

Die großen genomweiten Assoziati-
onsstudien identifizieren immer 
mehr zentralnervös relevante Gene 
die aller Wahrscheinlichkeit nach 
die Nahrungsaufnahme in irgendei-
ner Form beinflussen und bei poly-
morphen Veränderungen wie in FTO 
oder MC4R zu einer Störung der 
Hunger- und Sattregulation führen. 
Welche Areale und Schaltkreise des 
Gehirns davon betroffen sind, 
beginnen wir gerade erst zu verste-
hen, aber das dopaminerge Beloh-
nungssystem scheint eine große 
Rolle zu spielen. Dabei ist die über-
schüssige Kalorie erst der Anfang, 
denn warum sich Fett mal subkutan, 
mal viszeral aufbaut ist weitgehend 
unbekannt. In meinem Plenarvor-
trag versuche ich ein update über 
die Pathophysiologie der Adipositas 
und Ihrer Folgekrankheiten beim 
Menschen zu geben.

1. Plenarvorträge
Adipositas

 Prof.
  Michael Stumvoll, 

 Leipzig,
 Sonntag,
 15. April 2012,
 08.45 Uhr

Adipositas ist durch unsere Über-
flussgesellschaft mit einfachem 
Zugang zu billigen Kalorien zur 
großen Plage des 21. Jahrhunderts 
geworden. Die 3 (+1) M’s fassen die 
gesamte Belastung durch die Krank-
heit zusammen: metabolische (von 
Diabetes bis Krebs), mentale (von 
Depression bis Stigmatisierung), 
mechanische (von gastrointesti-
nalem Reflux bis Schlafapnoe) Kom-
plikationen verdeutlichen die 
Krankheitslast und money steht für 
das oft problematische soziale 
Umfeld der Betroffenen.
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Wie viel Vorhersage verträgt der 
Mensch? Medizinische und gesell-
schaftspolitische Aspekte der Human-
genomforschung

 Prof.
  Claus R. Bartram,  

Heidelberg,  
Samstag,

 14. April 2012,
 16.45 Uhr

Die Verkündigung der Entschlüsselung 
des menschlichen Genoms 2001 
erfolgte voreilig, denn in der ver-
gangenen Dekade sind wesentliche 
neue Erkenntnisse zu Aufbau und Funk-
tion sowie zur hohen individuellen Vari-
anz unseres Erbgutes bekannt gewor-
den. Auch die große Plastizität gene-
tischer Informationswege unter Ein-
fluss von Umweltfaktoren überrascht. 
Viele dieser Erkenntnisse der Grundla-
genforschung sind von klinischer Rele-
vanz. Hervorgehoben sei die prädiktive 
Diagnostik, d. h. die Erkennung von 
Krankheitsdispositionen bei (noch) 
Gesunden. Die genomweite Analytik zu 
erschwinglichen Preisen („1000 $ 
Genom“) eröffnet nicht nur neue Per-
spektiven für die Biomedizin, sondern 
hat auch gesellschaftspolitische Impli-
kationen. Wie kann eine adäquate 
Beratung vor Durchführung dieser 
Hochdurchsatzdiagnostik gewährlei-
stet werden? Ist der medizinische Gold-
standard des „informed consent“ noch 
einzuhalten? Wie kann der Datenschutz 
sichergestellt werden? Das Gendia-
gnostikgesetz wird diesen aktuellen 
Herausforderungen nicht gerecht.

Prävention der Herzinsuffizienz  
und ihrer Komplikationen

 Prof.
 Georg Ertl,
 Würzburg,
 Montag,
 16. April 2012,
 08.45 Uhr

Die großen Erfolge bei der Behand-
lung von kardiovaskulären Akuter-
krankungen und der wachsende 
Altersdurchschnitt in unserer Bevöl-
kerung macht die Herzinsuffizienz 
zu einem zunehmenden Problem in 
der Krankenversorgung. Die kli-
nische Forschung richtet sich auf die 
individualisierte Prävention der 
Herzinsuffizienz und neue Versor-
gungskonzepte, die eine prognos-
tisch schwerwiegende Dekompen-
sation vermeiden.
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Multimorbidität im Alter

 Prof.
 Cornel Sieber,
 Nürnberg,
 Samstag,
 14. April 2012,
 14.00 Uhr

Der demographische Wandel ist 
nicht nur Herausforderung, sondern 
auch Chance sowohl für die betrof-
fenen Betagten selbst, wie auch für 
das Gesundheitswesen als Ganzes. 
Neben dem chronologisch höheren 
Alter ist die Spezifität der Geriatrie 
vorab die Multimorbidität der zu 
Betreuenden. Zusätzlich sind es 
gewisse Krankheiten, die speziell 
häufig in dieser Altersgruppe gese-
hen werden. Dabei handelt es sich 
um die sogenannten „Geriatrischen 
I’s“, die da sind: Immo bilität, Insta-
bilität, Inkontinenz und intellektuel-
le Probleme. Weitere in den letzten 
Jahren häufig zitierte „I’s“ sind: Iso-
lation, iatrogene Probleme und 
Inappetenz. Typisch für den 
 diagnostischen und thera-
peutischen Zugang zu diesen Syn-
dromen ist das Arbeiten in multidis-
ziplinären geriatrischen Teams.

Eine spezielle Herausforderung ist 
die Priorisierung dieser Krankheiten 
im Sinne des Patienten, der meist 
als primäre therapeutische Zielgrö-
ße den Erhalt der Funktionalität und 
damit Selbständigkeit sieht. Da eta-
blierte Leitlinien sich primär an 
einer Monopathologie orientieren, 

ist die klassische Evidenz-basierte 
Medizin (EBM) nur begrenzt direkt 
auf Betagte anzuwenden. Dies kri-
stallisiert sich zumeist in der 
Schwierigkeit, die durch die Multi-
morbidität bedingte Polypharmazie 
zielführend einzusetzen. Hier mag 
die PRISCUS-Liste helfen. Neue 
Medikamente sollten aber sicher 
auch spezifisch bei (hoch)betagten 
Menschen getestet werden, wie 
dies im Jahre 2011 auch in einem 
Positionspapier von der European 
Medicines Agency (EMA) gefordert 
wurde. Wie sich das Gesetz zur Neu-
ordnung des Arzneimittelmarktes 
(AMNOG) dieser Herausforderung 
stellt, ist noch offen.

Nebst den oben dargelegten Spezi-
fika der Geriatrie hat das Fach auch 
diverse Querschnittsfunktionen zu 
operativen Fächern (z.B. Alterstrau-
matologie), den Neurowissen-
schaften (z.B. Demenz), wie auch 
zur Palliativmedizin, um nur drei zu 
nennen.

Im Vortrag soll dargelegt werden, 
wie sich die Geriatrie der Multimor-
bidität betagter Patientinnen und 
Patienten annimmt.
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Genetic Pathogenesis of  
Colon Cancer

 Prof. 
 Richard Boland, 
 Dallas (Texas, USA)
 Montag,
 16. April 2012,
 14.00 Uhr

Das Kolorektale Karzinom ist eine 
Erkrankung, bei der genetische Ver-
änderungen die Wachstumskontrolle 
von Zellen negativ beeinflussen. Bei 
einer kleinen Anzahl der Patienten 
mit Kolorektalen Karzinomen sind 
Keimbahnmutationen in einem ein-
zelnen Gen für die Entstehung des 
Tumors verantwortlich. In diesen Fäl-
len liegt häufig eine positive Famili-
enanamnese vor.

Bei den meisten Patienten mit Kolo-
rektalen Karzinomen entstehen die 
Karzinome aufgrund einer sequenti-
ellen Akkumulation von somatischen 
(erworbenen) genetischen Verände-
rungen in Genen, die das Zellwachs-
tum und den Zellzyklus regulieren 
oder Tumorsupressorgene darstel-
len. Mittlerweile ist die vollständige 
Analyse der genetischen Information 
eines Karzinoms möglich, welche 
aber aufgrund der Kosten nicht routi-
nemäßig durchgeführt werden kann. 
Interessanterweise entdeckt die 
vollständige genetische Analyse 
eine große Anzahl an genetischen 
und epigenetischen Veränderungen, 
von denen nur ein kleiner Teil für die 
Tumorentstehung wesentlich ist. 

Unser gegenwärtiges pathogene-
tisches Konzept besagt, dass es nur 
eine geringe Anzahl von aktivie-
renden oder inaktivierenden Verän-
derungen an kritischen Punkten ver-
schiedener Stoffwechselwege benö-
tigt, damit ein Karzinom entstehen 
kann. Da jedoch jede dieser gene-
tischen Veränderungen im gesamten 
Stoffwechselweg an nahezu jeder 
beliebigen Stelle auftreten kann, 
können unzählige Kombinationen 
von verschiedenen Alterationen vor-
liegen.
Im Umkehrschluss bedeutet dies, 
dass jedes Karzinom in seiner Entste-
hung einzigartig sein könnte. Folglich 
ist es unsere Herausforderung ein-
fache Wege zu etablieren, um die 
Schlüsselfaktoren der Karzinom-Ent-
stehung zu identifizieren und in 
einem nächsten Schritt effektive, ziel-
gerichtete Therapien zu entwickeln. 
Vielleicht werden die kommenden 
Erkenntnisse auch die Präventions-
strategien positiv beeinflussen.
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From Genetics to whole animal 
physio logy – How basic research pro-
vides  clinical insight for  pancreatic 
diseases
 Prof. 
 John A. Williams
 Ann Arbor, 
 (Michigan, USA)
 Dienstag,
 17. April 2012,
 10.00 Uhr

Pankreaserkrankungen sind bis 
heute in ihrer Entstehung unvoll-
ständig verstanden. In diesem Vor-
trag wird der lange und oftmals 
beschwerliche Weg von der „Basis-
Wissenschaft“ zur klinischen 
Anwendung beschrieben.
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2. Das Jahr im Rückblick

Um einen Überblick über die wich-
tigsten Neuerkenntnisse jedes 
Schwerpunktes der Inneren Medizin 
und ihrer Zusatzbezeichnungen zu 
bekommen, ist „Das Jahr im Rück-
blick“ ideal. In diesen Veranstal-
tungen werden Sie in kompakter 
Form in 45 oder 90 minütigen Sit-
zungen alle wichtigen Informati-
onen erhalten. Mit der nachfol-
genden Übersicht können Sie den 
Besuch der Veranstaltungen planen

Samstag, 14.04.2012
10:00 – 11:30  Geriatrie  
(Details s. S. 58)

14:45 – 15:30 Nephrologie – Teil I 
(Details s. S. 77)

16:00 – 16:45 Nephrologie – Teil II 
(Details s. S. 81)

Sonntag, 15.04.2012
08:00 – 08:45 Endokrinologie 
(Details s. S. 95)

10:00 – 10:45 Diabetologie 
(Details s. S. 102)

10:45 – 11:30 Infektiologie – Teil I 
(Details s. S. 108)

14:00 – 14:45 Infektiologie – Teil II 
(Details s. S. 122)

14:45 – 15:30 Gastroenterologie 
(Details s. S. 126)

15:45 – 16:30  Pneumologie – Teil I 
(Details s. S. 126)

Montag, 16.04.2012
08:00 – 08:45 Pneumologie – Teil II
(Details s. S. 140)

10:00 – 11:30 Kardiologie 
(Details s. S. 148)

14:45 – 15:30 Hämatologie 
(Details s. S. 173)

16:00 – 17:30 Intensiv- und Notfall 
(Details s. S. 174)

17:45 – 18:30 Angiologie 
(Details s. S. 181)

Dienstag, 17.04.2012
08:00 – 08:45 Onkologie 
(Details s. S. 198) 

08:45 – 09:30 Rheumatologie 
(Details s. S. 202)

10:45 – 11:30  Hepatologie 
(Details s. S. 210)
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3.  Sonderforschungsbereiche 
der Deutschen Forschungs-
gemeinschaft erstmalig auf 
dem Internistenkongress

Die DGIM als wissenschaftliche 
Gesellschaft und das gesamte Kon-
gressteam freuen sich sehr, Ihnen 
auf diesem Kongress ein ganz neues 
Format präsentieren zu können. Wir 
alle wissen, wie unabdingbar der 
Transfer von wissenschaftlichen 
Erkenntnissen der Grundlagenfor-
schung in die Klinik ist. Nur so ist 
letzten Endes die Entwicklung neuer 
Therapiestrategien möglich. Um 
Ihnen die Fortschritte der Forschung 
bei internistischen Krankheitsbil-
dern optimal näher zu bringen, wer-
den viele Spitzenforscher von Son-
derforschungsbereichen (SFBs) am 
Samstag und am Sonntag ihre 
Ergebnisse und Forschungsvorha-
ben vorstellen. So wird es uns Kon-
gressteilnehmern möglich sein, die 
neuesten Forschungsergebnisse in 
komprimierter Form präsentiert zu 
bekommen, und diese können und 
sollen kontrovers diskutiert werden.

Samstag, 14.04.2012
08:00 – 09:30
SFB 873    Wechselwirkung, 

Gene und Umwelt 
auf der Ebene der 
Stammzelle

(Details s. S. 48)

10:00 – 11:30
SFB 575   Experimentelle 

Hepatologie
(Details s. S. 55)

SFB 974   Leberschädigung 
und Regeneration

(Details s. S. 55)

KFO 217   Hepatobiliärer 
 Transport

(Details s. S. 55)

12:00 – 13:30
SFB 633    Induktion und Modu-

lation T-zellvermit-
telter Immunreakti-
onen im Gastrointe-
stinaltrakt

(Details s. S. 63)

14:00 – 15:30
SFB/TRR 57    Organspezifische 

und organübergrei-
fende Mechanismen 
der Organfibrose

(Details s. S. 71)

16:00 – 17:30
SFB/TRR 84   Angeborene Immuni-

tät der Lunge: 
Mechanismen des 
Pathogenangriffs 
und der Wirtsabwehr 
in der Pneumonie

(Details s. S. 78)

17:45 – 19:15 
SFB 738   Optimierung konven-

tioneller und innova-
tiver Transplantate

(Details s. S. 84)

Highlights des Kongresses 2012 . 
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Sonntag, 15.04.2012
08:00 – 09:30
SFB/TRR 19   Inflammatorische 

Kardiomyopathie – 
Molekulare Pathoge-
nese und Therapie

(Details s. S. 95)

10:00 – 11:30
SFB/TRR 22   Asthma – From 

Bench to Bedside
(Details s. S. 103)

12:00 – 13:30
SFB 650   Zelluläre Ansätze zur 

Suppression uner-
wünschter Immunre-
aktionen – From 
Bench to Bedside

(Details s. S. 110)

14:00 – 15:30
SFB/TRR 77   Diagnostik und The-

rapie des HCC – Das 
Ende des Nihilismus

(Details s. S. 119)

4. Chances

Der DGIM und und dem Kongress-
präsidenten liegt die Motivation 
und Förderung des Nachwuchses 
sehr am Herzen. Daher wird „Chan-
ces“ als Forum für junge Medizine-
rinnen und Mediziner entsprechend 
wichtige Themen und Fragen zum 
Berufsstart aufgreifen. Ebenso wer-
den sich hier die Schwerpunkte und 
Zusatzbezeichnungen der Inneren 
Medizin vorstellen. Somit ist dieses 
Forum für die Interessen von Medi-
zinstudierenden und Berufseinstei-
gern mit Sicherheit eine Bereiche-
rung mit rein praktischen aber auch 
der Zukunftsplanung dienenden 
Informationen. Das Programm fin-
den Sie auf Seite 256.

5.  „Young Investigator 
Award“

Aus jedem der 12 internistischen 
Themenbereiche nimmt jeweils der 
beste Abstract-Beitrag, der von 
einem Autor/ Autorin unter 35 Jah-
ren eingesandt wurde, am Young 
Investigator Award (YIA) teil. Die 
Bewertung der Abstracts wurde von 
unabhängigen Gutachtern vorge-
nommen. Ausgewählte Teilnehmer 
des YIA-Wettbewerbs werden gebe-
ten, ihre Ergebnisse in einem Kurz-
vortrag von 10 Minuten mit anschlie-

Highlights des Kongresses 2012 . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 
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ßender fünfminütiger Diskussion 
vorzustellen.

Den Sitzungen steht eine ausgewie-
sene Jury vor, die im Anschluss 
intern über ein „Ranking“ der münd-
lichen Vorträge für die Preisverlei-
hung entscheiden wird. Die Sit-
zungen zum YIA finden am Montag, 
den 16. April, von 14:00 bis 15:30 
Uhr und 16:00 bis 17:30 Uhr im 
Chances Bereich (Halle 8) statt. 
Sollte der Autor zu dieser Zeit nicht 
anwesend sein, kann der Beitrag bei 
der Preisvergabe nicht berücksichti-
gt werden.

Als Preise für die Teilnehmer des 
YIA sind vorgesehen:
1. Preis: EUR 3.000,–
2. Preis: EUR 2.000,–
3. Preis: EUR 1.000,–

Alle Teilnehmer des YIA erhalten 
einen Buchgutschein des Springer-
Verlages, ein Jahresabo 
(Schwerpunktheft des Sprin-
ger-Verlages), ein Inter-
nisten Update Handbuch 
und ein Reisestipendium 
von 250,– €. Die Preisverlei-
hung findet am Dienstag, 
den 17. April, von 14:45 bis 
16:15 Uhr im Bereich Chan-
ces (Halle 8) statt. Eine Prä-
sentation im Rahmen der 
Postersitzungen am Montag 
und Dienstag erfolgt für die 
YIA-Abstracts nicht. Die 
Autoren werden dennoch 
gebeten, ein Poster zu 
erstellen. Diese YIA-Poster 

Highlights des Kongresses 2012 . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 

werden während des gesamten Kon-
gresses gesondert an exponierter 
Stelle gezeigt. (Details siehe S. 261)

6. Postersession

Die Posterpräsentation stellt für 
jede junge Wissenschaftlerin und 
jeden jungen Wissenschaftler eine 
exzellente Möglichkeit dar, For-
schungsergebnisse vor Experten 
vorzustellen und zu diskutieren. 
Daher sollten Sie die Posterbege-
hungen in der Mittagszeit am Mon-
tag und Dienstag durch erfahrene 
Wissenschaftler und Kliniker auf 
keinen Fall verpassen. 

Details zu den Postersessions fin-
den Sie auf folgenden Seiten (Seite 
265–311).
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7. Sonowald

Der in den vergangenen beiden Jah-
ren mit großem Erfolg durchge-
führte Sonowald bietet auch 2012 
an allen Kongresstagen interaktive, 
praktische Übungen unter Anleitung 
erfahrener Experten an modernen 
Sonografiegeräten. Geplant sind 
Live-Demonstration am Probanden, 
die Behandlung interessanter Fälle 
und Bilder in 45-minütigen, CME-
zertifizierten Sitzungen. Die Teil-
nahme ist in der Kongressgebühr 
eingeschlossen 

(Details siehe S. 251).

8. Fortbildungskurse

Vielfältiges, CME-zertifiziertes Kurs-
angebot über die gesamte Kon-
gressdauer. Als Novum wird ein zer-
tifizierter Sonografie-Grundkurs 
zusammen mit der Deutschen 
Gesellschaft für Ultraschall in der 
Medizin (DEGUM) angeboten. Die-
ser richtet sich vor allem an Weiter-
bildungsassistenten / -assisten-
tinnen und vermittelt Grundkennt-
nisse der Untersuchungstechnik. 
Der Kurs beginnt bereits am Don-
nerstag, den 12., und endet am 
Sonntag, den 15. April 2012.

(Details siehe S. 228)

Highlights des Kongresses 2012 . 
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9.  Rahmenprogramm im 
neuen Licht

Besonders hingewiesen sei an die-
ser Stelle auf die neu geschaffene 
„Kulturoase“, die in diesem Jahr die 
Kunstoase ersetzt und Zeitgeschich-
te erleben lässt. Professor Mössner 
ist es nach über 20 Jahren Tätigkeit 
in Leipzig ein besonderes Anliegen, 
auf die bewegenden Geschehnisse 

im Herbst 1989 in Leipzig hinzuwei-
sen. Die Ausstellung „Leipzig auf 
dem Weg zur Friedlichen Revolu-
tion“ des Bürgerkomitee Leipzig e.V. 
in der „Kulturoase“ ermöglicht 
Ihnen einen Einblick in diese 
bedeutsamen Tage der deutschen 
Geschichte. 

(Details siehe S. 404)

70.000 friedliche Demonstranten zogen am 9. Oktober 1989 um den Leipziger 
Ring (Foto: Ost & Europa Photo Jürgens)

Highlights des Kongresses 2012 . 
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• Empfohlen für jeden Lebensabschnitt, von der Kindheit* bis ins hohe Alter2#

• Hilft Patienten, ihr HbA1c-Ziel zu erreichen und zu halten3, 4

• Verbesserung kardiovaskulärer Parameter bei Typ 2 Diabetes vs. Humaninsulin5–8

• Wegfall des Spritz-Ess-Abstands erlaubt größere Flexibilität im Alltag9, 10

• FlexPen®: bevorzugt von Millionen Patienten weltweit1

NovoRapid® FlexPen® 100 E/ml, Injektionslösung in einem Fertigpen. NovoRapid® Penfi ll® 100 E/ml, Injektionslösung in einer Patrone. NovoRapid® 
100 E/ml, Injektionslösung in einer Durchstechfl asche. Wirkstoff: Insulinaspart. Zusammensetzung: Arzneilich wirksamer Bestandteil: 100 E/ml Insulinaspart, 
gentechnisch hergestellt aus rekombinanter DNS. Sonstige Bestandteile: Glycerol, Phenol, Metacresol, Zinkchlorid, Natriumchlorid, Natriummonohy drogenphosphat-
Dihydrat, Salzsäure, Natriumhydroxid, Wasser für Injektionszwecke. Anwendungsgebiete: Diabetes mellitus bei Patienten ab 2 Jahren. Art der Anwendung: Zur s.c. 
Injektion. NovoRapid® kann auch zur kontinuierlichen subkutanen Insulininfusion (CSII) in Pumpensystemen, die für die Insulininfusion geeignet sind, verwendet werden. 
Wenn nötig, kann NovoRapid® auch intravenös verabreicht werden, jedoch nur von medizinischem Fachpersonal. Insulinaspart kann während der Schwangerschaft ange-
wendet werden. Bei geplanter oder vorliegender Schwangerschaft und während der Stillzeit möglicherweise Dosisanpassung durch den Arzt notwendig. Gegenanzeigen: 
Überempfi ndlichkeit gegen Insulinaspart oder einen der sonstigen Bestandteile. Vorsicht bei der Kombination mit Pioglitazon (Spontanmeldungen von Herzinsuffi zienz). 
Nebenwirkungen: Häufi g Hypoglykämie. Gelegentlich Sehstörungen oder Ödeme zu Beginn der Behandlung, lokale Überempfi ndlichkeits reaktionen an der Injektionsstelle, 
Urtikaria, Exanthem, Hautausschlag, Lipodystrophien an der Injektionsstelle bei zu häufi ger Injektion an der gleichen Stelle. Sehr selten schwere systemische allergische Reaktion. 
Bei rascher Besserung der Blutzuckerwerte gelegentlich vorübergehende Verschlechterung einer diabetischen Retinopathie oder selten vorübergehende Nervenschmerzen. 
Verschreibungspfl ichtig. Novo Nordisk A/S, Novo Allé, 2880 Bagsværd, Dänemark. Stand: Februar 2011

1. IMS Health Inc. IMS MIDAS (MATQ2009) 2. Fachinformation NovoRapid® 3. Holman RR et al. N Engl J Med 2009;361:1736 –1747 4. Milek K et al. Diabetologia 2008;
3(Suppl1):S74(P213) 5. Scognamiglio R et al. Diabetes Care 2006;29:95 –100 6. Nishimura H et al. Diabetologia 2008;51(Suppl1):S543 7. Schmoelzer I et al. Diabetologie 
2007;2(Suppl1):S101(P289) 8. Siegmund T et al. Diabetologia 2009;52(Suppl1):S480 9. Rosenfalck AM et al. Acta Diabetol 2000;37:41– 46 10. Bott U et al. Diabet Med 
2003;20:626 – 634

NovoRapid®, FlexPen® und Penfill® sind eingetragene Marken der Novo Nordisk A/S, Dänemark.

* Bei Kindern ab 2 Jahren. Für Kinder unter 2 Jahren nur unter strenger medizinischer Überwachung.2

#  Wie bei allen Insulinprodukten muss bei älteren Patienten der Blutzuckerspiegel engmaschig kontrolliert und die Dosierung von Insulinaspart an den individuellen 
Bedarf angepasst werden.
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NovoRapid®: 
Teil so vieler Leben
mit Diabetes1

Das meist verordnete kurz wirksame 
Insulin weltweit,1 gestützt auf über 
10 Jahre klinische Anwendung2
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MSD SHARP & DOHME GMBH, Lindenplatz 1, 85540 Haar

Montag, 16. April 2012
12:00 – 13:00 Uhr, Saal 2B 
Rheuma, Crohn & Co. – Leitlinienkonforme Therapie  
am klinischen Fall: Wie würden Sie entscheiden?
Vorsitz: Prof. Dr. H. Kellner

12:00 – 13:30 Uhr, Saal 7
Der kardiometabolische Patient – Die Niere im Fokus
Vorsitz: Prof. Dr. H. Mehnert, Prof. Dr. A. Weizel

17:45 – 18:45 Uhr, Saal 4
Gelenkschmerztherapie aus dem Blickwinkel  
verschiedener Fachrichtungen 
Vorsitz: Prof. Dr. U. Müller-Ladner
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Wir möchten Sie auf den  
MSD-Montag auf der DGIM 2012 
aufmerksam machen…

…und laden Sie herzlich zu  
unseren Symposien ein!

Am Stand 41/Halle 9 sind wir auch mit Informationen zu folgenden  
Produkten für Sie da:

Bitte lesen Sie vor Verordnung der genannten Arzneimittel die Fachinformationen!
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Die Deutsche Gesellschaft für Inne-
re Medizin e.V. (DGIM) wurde 1882 
in Wiesbaden als „Congress Innere 
Medicin“ gegründet und gehört 
heute mit mehr als 21.000 Mitglie-
dern zu den größten medizinisch-
wissenschaftlichen Fachgesell-
schaften in Europa. 

Die DGIM vereint sämtliche Schwer-
punkte der Inneren Medizin und ver-
tritt die Anliegen der Internisten in 
Klinik und Praxis, Forschung und 
Lehre, Fort- und Weiterbildung. Als 
gemeinnütziger Verein fördert die 
Gesellschaft Wissenschaft und For-
schung auf dem gesamten Gebiet 
der Inneren Medizin. Sie versteht es 
als ihren Auftrag, wissenschaftliche 
Erkenntnisse in angewandte Heil-

kunde zu übertragen und so die 
Fortschritte der Inneren Medizin 
unmittelbar dem Patienten zugute 
kommen zu lassen. Durch zahl-
reiche Fortbildungsangebote sichert 
sie den Transfer medizinischer 
Errungenschaften in den Alltag von 
Klinik und Praxis. Zu diesem Zweck 
setzt sie sich für die Integration der 
Spezialgebiete der Inneren Medizin 
ein und pflegt die Beziehungen zu 
den wissenschaftlichen Schwer-
punktgesellschaften. 

Anerkannte Schwerpunkte der 
DGIM sind Angiologie, Endokrinolo-
gie und Diabetologie, Gastroen-
terologie, Hämatologie und Onkolo-
gie, Kardio logie, Nephrologie, 
Pneumologie und Rheumatologie. 

Deutsche Gesellschaft für Innere Medizin e.V.

Abbildung 1: Mitgliederentwicklung der DGIM e.V. 2000 bis 2011

Vorstellung DGIM . 
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Als weitere Spezialbereiche der 
Inneren Medizin sieht die DGIM die 
internistische Intensivmedizin, 
Geriatrie und In fektiologie. 

Gegenüber staatlichen und kommu-
nalen Behörden und Organisationen 
der ärztlichen Selbstverwaltung 
vertritt sie die Belange der Inneren 
Medizin.

In den letzten Jahren hat sich die 
Zahl der Mitglieder in der Deut-
schen Gesellschaft für Innere Medi-
zin mehr als verdoppelt. Immer 
mehr Ärztinnen und Ärzte und Wis-
senschaftler erkennen offenbar die 
wichtige Rolle der DGIM, die Einheit 
in der Inneren Medizin zu fördern 
sowie Forschung, Fort- und Weiter-
bildung voranzutreiben. Vorstand 
und Geschäftsführung der DGIM 
setzen sich permanent dafür ein, die 
Interessen ihrer Mitglieder in Politik 
und Öffentlichkeit zu vertreten und 
das Leistungsangebot für die Mit-
glieder weiter auszubauen. 

Zu den Mitgliedern der Fachgesell-
schaft zählen heute nicht nur sämt-
liche Ordinarien aus der Inneren 
Medizin. Auch für niedergelassene 
Internistinnen/Internisten und 
Allgemeinärztinnen/-ärzte sowie für 
junge Mediziner und Ärzte in Fort- 
und Weiterbildung ist die DGIM ein 
attraktiver Partner. Fast die Hälfte 
der Mitglieder sind heute Assisten-
zärztinnen und Assistenzärzte. Jede 
approbierte Ärztin und jeder appro-
bierte Arzt kann die Aufnahme als 
ordentliches Mitglied beantragen. 
Neben ordentlichen Mitgliedern 
gibt es korporative Mitglieder, 
Ehrenmitglieder und korrespondie-

rende Mitglieder. Diese werden 
durch den Vorstand der DGIM 
ernannt. 

Geschäftsstelle der Deutschen 
Gesellschaft für Innere 
Medizin e.V. (DGIM)

Generalsekretär
Prof. Dr. med. Ulrich R. Fölsch

Leiter der Geschäftsstelle und 
Geschäftsführer
RA Maximilian Broglie

Stellvertretende Geschäftsführerin 
Dipl.-Kffr. Ourania Menelaou

Deutsche Gesellschaft für Innere 
Medizin e.V.
Irenenstr. 1
65189 Wiesbaden
Postfach 2170
65011 Wiesbaden
Telefon  +49 (0) 611 / 2058040-0
Fax  +49 (0) 611 / 2058040-46
E-Mail info@dgim.de
Internet www.dgim.de
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Gute Gründe für eine Mitgliedschaft  
in der DGIM e.V.
Internistenkongress. Fachliteratur. Fort- und Weiterbildung. Kompetente Unter-
stützung.

•   NEU: kostenlose „News-App“ Innere Medizin der DGIM

•   Freier Eintritt zum jährlichen Internistenkongress der DGIM in Wiesbaden (bis 
zu 50 CME-Punkte). 

•   Kostenloser Bezug der Zeitschrift Der Internist (inklusive Online-Zugriff ) 
sowie zertifizierte Fortbildung auf CME.springer.de (Registrierung notwendig) 

•   Kostenloser Bezug von sechs Gesellschaftsausgaben der Zeitschrift Deutsche 
Medizinische Wochenschrift (DMW) sowie Vorzugspreis für den Bezug aller 
weiteren Ausgaben der DMW (167,40 E statt 308,90 E inklusive Versand 
innerhalb Deutschlands) 

•   Sonderkonditionen von bis zu 75% für internistische Schwerpunktzeit-
schriften, wie z.B. Der Kardiologe, Der Pneumologe, Der Diabetologe etc. 

•   Reduzierte Teilnehmergebühr für alle Internistischen Updates der med update 
GmbH, die unter der Schirmherrschaft der DGIM stehen. 

•   Regelmäßiger Bezug des DGIM-Newsletters (Digital oder Print) mit aktuellen 
Informationen aus der Gesellschaft. 

•   Kompetente Unterstützung in allen berufsrelevanten Fragen durch die 
Geschäftsstelle. 

•   Der Mitgliedsbeitrag ist in voller Höhe steuerlich absetzbar.

Ab dem 14.04.2012 zum 118. Internisten Kongress in Wiesbaden:

•  Start der DGIM eAkademie 
–  Live-Präsentation im Rahmen des Worshops „DGIM goes electronic“ am 

15.04.2012 von 12:00 bis 13:30 Uhr in Wiesbaden

•  Veröffentlichung der 2. DGIM App „mobile Leitlinien Innere Medizin“:

Einen Antrag auf Mitgliedschaft in der DGIM e.V. finden Sie im hinteren Teil 
des Hauptprogramms oder Sie besuchen unsere Homepage unter  
www.dgim.de und nutzen die bequeme Online-Anmeldung. Bei Fragen steht 
Ihnen gerne die Geschäftsstelle der DGIM e.V. unter +49 (0) 611 / 20580400 
zur Verfügung.
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Fort- und Weiterbildung mit der DGIM e.V.
Die Deutsche Gesellschaft für Innere Medizin e.V. realisiert ihren Fort- und Weiter-
bildungsauftrag mit dem Internistenkongress in Wiesbaden. Zur Förderung der 
Fortbildung übernimmt die DGIM die Schirmherrschaft einer Reihe von Fortbil-
dungsveranstaltungen wie die
1. Jahrestagungen der regionalen Gesellschaften für Innere Medizin
2.  Intensivkurse zur Vorbereitung auf die Fachprüfung/Refreshing:  

Innere Medizin, Gastroenterologie und Internistische Intensivmedizin
3. Internisten-Updates und Schwerpunkt-Updates
Die nachfolgende Abbildung gibt einen Überblick über die Schirmherrschaften 
der DGIM.

Abbildung 2:  
Schirmherrschaften der DGIM
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e.Akademie der DGIM geht zum 118. Kongress  
in Wiesbaden an den Start
Das elektronische Fortbildungsangebot der DGIM, die DGIM e.Akademie, geht 
zum 118. Internistenkongress im April 2012 online. Mitglieder der DGIM können 
das neue Angebot bereits ab Februar testen. Auf diese Weise stehen Mitgliedern 
der DGIM in Kürze zwei Formate zur Online-Fortbildung zur Verfügung: e. Tutorial 
und e-Tutorial plus. Die DGIM kommt damit dem Wunsch ihrer Mitglieder nach 
elektronischer, orts- und zeitunabhängiger Fortbildung in bewährter unabhän-
giger Qualität nach. Ein eigens gegründeter wissenschaftlicher Beirat in der DGIM 
wählt die Themen aus, testet die Plattform und prüft die Inhalte. Für die Fortbil-
dungsinhalte der DGIM ist jeweils eine CME-Zertifizierung beantragt.

Im Basismodul e.Tutorial finden sich vor allem textbasierte Fortbildungsbeiträge 
zu ausgewählten internistischen Themen. Am Ende jedes Beitrages können die 
Nutzer ihr Wissen anhand eines Fragebogens prüfen. Die Grundlage für dieses 
Modul bilden ausgewählte CME-Beiträge aus den Springer-Fachzeitschriften. Der 
wissenschaftliche Beirat der DGIM e.Akademie hat zunächst drei Themen festge-
legt, die für die internistische Praxis besonders wichtig sind: 
1) Wundtherapie bei diabetischem Fußsyndrom
2) Spondylarthritiden und 
3) Nichtsteroidale Antirheumatika und Gastrointestinaltrakt

Das erweiterte Modul in der e.Akademie der DGIM, e.Tutorial plus, bietet Nutzern 
ein breites Portfolio an didaktischen Elementen zu einem Fortbildungsthema. 
Gegliedert in Unterthemen vermitteln Animationen, interaktive Elemente, einge-
streute Fragen und Experteninterviews Wissen für die tägliche Praxis. Die Inhalte 
dafür produziert der Fachverlag Springer Medizin auf der Basis fachlich geprüfter 
Literatur. Zusätzlich erfolgt eine inhaltliche Begutachtung der e.Tutorial plus 
durch klinische Experten. Das erste Thema in e.Tutorial plus widmet sich den 
„Infektionen“ mit dem Fokus auf Enteritiden, ambulant erworbenen Pneumonien 
und Antibiotikaresistenzen. 

Die DGIM entwickelt ihr elektronisches Fortbildungsangebot stetig weiter. Neben 
neuen e.Tutorials folgen in Kürze die Applikation „Innere Medizin“ auch für 
Android-Systeme und eine neue leitlinienbasierte DGIM-App. Den Zugang zur 
eAkademie finden Interessierte über die Homepage der DGIM auf www.dgim.de.

Der wissenschaftliche Beirat der DGIM e.Akademie:  
Prof. Dr. med. U. R. Fölsch (Vorsitz) 
Dr. med. Mariam Abu-Tair, Bielefeld, Dr. med. André Althoff, MBA, Gießen, 
PD Dr. med. Alexander Arlt, Kiel, Prof. Dr. med. Klaus Dalhoff, Lübeck, 
PD Dr. med. Julia Holle, Bad Bramstedt/Lübeck, 
Prof. Dr. med. Wolfram Jabs, Berlin, Dr. med. Felix Rockmann, Regensburg, 
Dr. med. Katrin Singler, Nürnberg, 
Prof. Dr. med. Petra Maria Schumm-Draeger, München 



Die neue DGIM-e.Akademie
startet am 14.04.2012
• 118. Kongress der DGIM in Wiesbaden: Livepräsentation „DGIM goes electronic“
• Neue interaktive, multimediale Fortbildungen 
• Neuartig visualisiert und didaktisch professionell aufbereitet 
• Zahlreiche Animationen, Expertenvideos und Infogra� ken 
• Alle weiteren Informationen unter www.dgim.de

Jetzt teilnehmen !Jetzt teilnehmen !

Workshop „DGIM goes electronic“ 
am 15.04.2012 in Wiesbaden
von 12.00 Uhr bis 13.30 Uhr
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Vorstand

Prof. Dr. J. Mössner (Leipzig), Vorsitzender
Prof. Dr. H. Lehnert (Lübeck), 1. stellvertretender Vorsitzender
Prof. Dr. E. Märker-Hermann (Wiesbaden), 2. stellvertretende Vorsitzende
Prof. Dr. M. P. Manns (Hannover), 3. stellvertretender Vorsitzender
Prof. Dr. U. R. Fölsch (Kiel), Generalsekretär
Prof. Dr. R. Raedsch (Wiesbaden), Kassenführer

Geschäftsführer

RA M.G. Broglie (Wiesbaden)

Stellvertretende Geschäftsführerin 
Dipl.-Kffr. O. Menelaou (Wiesbaden)

Ausschuss

Prof. Dr. M. Borggrefe (Mannheim)
Prof. Dr. G. R. Burmester (Berlin)
Prof. Dr. J. Floege (Aachen)
Prof. N. Frickhofen (Wiesbaden)
Prof. Dr. G. Hasenfuß (Göttingen)
Prof. Dr. F. Herth (Heidelberg)
Prof. Dr. G. Hintze (Bad Oldesloe)
Prof. M. Lerch (Greifswald)
Prof. Dr. D. Lüttje (Osnabrück)
Prof. Dr. J. Mann (München)
Prof. Dr. W.-J. Mayet (Sanderbusch)
Prof. Dr. U. Müller-Ladner (Bad Nauheim)
Prof. Dr. E. Pilger (Graz, A)
Prof. Dr. L. Ch. Rump (Düsseldorf )
Prof. K. L. Schulte (Berlin)
Prof. Dr. N. Suttorp (Berlin)
Prof. Dr. M. Stumvoll (Leipzig)
Prof. L. Trümper (Göttingen)
Prof. Dr. B. Wörmann (Braunschweig)
Prof. Dr. A.M. Zeiher (Frankfurt/M.)
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Repräsentanten der Schwerpunkte der Inneren Medizin

Prof. Dr. S. Schellong (Dresden), Angiologie
Prof. Dr. K. Mann (Essen), Endokrinologie
Prof. Dr. W. Schepp (München-Bogenhausen), Gastroenterologie und Hepatologie
Prof. Dr. A. Neubauer (Marburg), Hämatologie und Onkologie
Prof. Dr. M. Kelm (Aachen), Kardiologie
Prof. Dr. R. Brunkhorst (Hannover), Nephrologie
Prof. Dr. M. Pfeifer (Donaustauf), Pneumologie
Prof. Dr. W. L. Gross (Lübeck), Rheumatologie
Prof. Dr. W. V. Kern (Freiburg), Infektiologie
Prof. Dr. H.-J. Trappe (Herne), Internistische Intensivmedizin
Prof. Dr. C. Sieber (Nürnberg), Geriatrie

Repräsentant des Berufsverbandes Deutscher Internisten

Dr. W. Wesiack (Hamburg), BDI

Repräsentant der Korporativen Mitglieder

Dr. F.-J. Wingen (Leverkusen), Bayer Vital GmbH

Repräsentant der ÖGIM

Prof. Dr. E. Pilger (Graz, A),  
Österreichische Gesellschaft für Innere Medizin

Repräsentant der SGIM

Prof. Dr. E. Battegay (Zürich, CH) 
Schweizerische Gesellschaft für Innere Medizin
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D
ie Jahrestagung der Deut-
schen Gesellschaft für Inne-
re Medizin in Wiesbaden 
war der erste wissenschaft-

liche Kongress, den ich zu Beginn 
meiner Weiterbildungszeit an der 
Medizinischen Universitätspolikli-
nik in Würzburg besuchte. Für mich 
war die regelmäßige Teilnahme an 
diesem Kongress eine Selbstver-
ständlichkeit, da nur dieser Kon-
gress die einmalige Möglichkeit im 
deutschsprachigen Raum bietet, 
den Überblick über das Gesamtge-
biet der Inneren Medizin und ihrer 
Schnittstellen auf höchstem wis-
senschaftlichen Niveau zu behalten. 
Auch bietet nur dieser Kongress die 
Möglichkeit, wissenschaftlich füh-
rende Kliniker aller Schwerpunkte 
innerhalb weniger Tage zu hören 
und vielleicht auch persönlich ken-
nenzulernen. Die Gestaltung eines 
so wichtigen, seit dem ausgehenden 
19. Jahrhundert bestehenden Kon-
gresses, wie dem der Deutschen 
Gesellschaft für Innere Medizin, war 
ganz offen gesagt einer meiner grö-
ßeren Träume. Selbstredend kann 
solch ein traditionsreicher Kongress 
nur mit der Hilfe vieler motivierter, 
engagierter und eigenständig den-
kender Persönlichkeiten organisiert 
werden. Ohne diese Mithilfe könnte 
der Kongress nie so bedeutend sein 
wie er ist. Daher möchte ich mich an 
dieser Stelle bei allen Beteiligten 
ganz herzlich für ihren Beitrag 
bedanken und im Weiteren die Per-
sönlichkeiten noch einmal separat 
in nicht gewichtender Folge auffüh-
ren, denen ich besonderen Dank 
schulde.

Allen voran möchte ich meinem 
„engeren“ Leipziger Kongressteam 
danken, Drs. Stefan Karger, Thomas 
Karlas und Jonas Rosendahl sowie 
unseren Sekretärinnen Frau Janet 
Herrmann und Frau Cornelia Prüfer. 
Dieses Team hat in unermüdlicher 
Arbeit neben den Aufgaben des Kli-
nikalltags den Kongress mit großer 
Freude und höchster Motivation vor-
bereitet und mit geprägt. Für die 
Ausarbeitung des wissenschaft-
lichen Programms bin ich im Ver-
gleich zu meinen Vorgängern als 
Präsidenten der DGIM einen etwas 
anderen Weg gegangen. Wir haben 
alle Vorstände der internistischen 
Schwerpunktgesellschaften sowie 
Vertreter der sogenannten Zusatz-
gebiete wie Infektiologie, Geriatrie, 
Intensivmedizin und namhafte Ver-
treter der Schnittstellen, wie Chirur-
gie, Dermatologie, Pathologie, Radi-
ologie, gebeten, Persönlichkeiten 
zu nennen, die das Programm 
gestalten möchten. Ferner haben 
mit diesem „Programmteam“ leiten-
de Vertreter der Schwerpunkte 
unseres Universitätsklinikums 
zusammengearbeitet. Nach vorhe-
riger Zusammenarbeit auf „telefo-
nischem und elektronischem“ Weg 
wurde in zwei straff organisierten 
aber sehr harmonischen Sitzungen 
in Berlin das Tagungsprogramm 
zusammengestellt. Wir hoffen, für 
Sie alle für Ihre Arbeit in Klinik und 
Praxis relevanten Themen erfasst zu 
haben. Ohne renommierte Refe-
renten, Vorsitzende, Gutachter für 
die Postereinreichungen und 
„Posterbegeher“ könnte kein wis-
senschaftliches Programm in der 
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gebotenen Qualität präsentiert wer-
den. Dafür möchte ich allen Beteili-
gten ganz besonders danken. Dan-
ken darf ich auch meinem Mitarbei-
ter Professor Volker Keim, der 
zusammen mit Dr. Thomas Karlas 
und Vertretern der DEGUM zum 
ersten Mal bei diesem Kongress 
einen Ultraschall-Grundkurs anbie-
tet. Das Erlernen der Ultraschall-
technik, dem „verlängerten Arm des 
Internisten“, ist für jeden Inter-
nisten unverzichtbar.

Ich bin sehr erfreut, dass sich die 
konstruktive und zielführende 
Zusammenarbeit mit dem Berufs-
verband Deutscher Internisten mei-
ner Erwartung entsprechend fortge-
setzt hat. Hier möchte ich mich stell-
vertretend beim Delegierten des 
BDI und meinem persönlichen 
Freund, Herrn Professor Jürgen Rie-
mann, herzlich bedanken. 

Die Zusammenarbeit mit der 
Geschäftsstelle der Deutschen 
Gesellschaft für Innere Medizin 
könnte nicht besser gewesen sein 
und wird es ohne Zweifel auch in 
Zukunft für die kommenden Präsi-
denten bleiben. Ich danke ganz 
herzlich meinem langjährigen 
Freund Professor Ulrich Fölsch, dem 
Generalsekretär der DGIM. Mit ihm 
verband und verbinden sich auch 
gemeinsame Interessen auf dem 
Gebiet der Pankreasforschung. Dan-
ken darf ich auch unserem früheren 
Generalsekretär, Herrn Professor 
Peter Schuster, dessen Rat für mich 
oft unverzichtbar war. Als Geschäfts-
führer leitet Herr Rechtsanwalt 
Maximilian Broglie die DGIM bereits 

seit mehreren Jahren mit größtem 
Erfolg und beeindruckender Weit-
sicht. Ihm und allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der DGIM 
Geschäftsstelle, allen voran Frau 
Ourania Menelaou und Frau Nicole 
Safenauer kann ich kaum genug 
danken.

Wie anhand zahlreicher Pressemit-
teilungen und Zeitungsberichte 
ersehen werden kann, ist die Pres-
searbeit ebenfalls ein unerläss-
licher Bestandteil der Kongressor-
ganisation. Ich möchte mich hier bei 
Frau Anna Julia Voormann und Frau 
Anne-Katrin Döbler für die immer 
zielführende Zusammenarbeit 
bedanken; auch dass sie dafür 
gesorgt haben, dass mein Team und 
ich den oft sehr straffen Zeitplan der 
Aufgaben für die Presse eingehalten 
haben.

Bereits seit mehreren Jahren steht 
uns die Kongressagentur m:con bei 
der Organisation des Kongresses 
zur Seite und ich denke, wir alle 
können die beeindruckende Profes-
sionalität von m:con jedes Jahr aufs 
Neue wieder entdecken. Hierfür 
möchte ich Herrn Michel Maugé und 
Herrn Thilo Hübner ganz besonders 
danken, die mich mit Weitblick und 
großem Engagement jederzeit 
unterstützt haben. Trotz der wirt-
schaftlich angespannten Lage zeigt 
sich das Interesse der biomedizi-
nischen Industrie an unserem Kon-
gress ungebrochen, so dass ich 
unseren Partnern der Industrie für 
ihre Unterstützung durch interes-
sante Industriesymposien und eine 
höchst informative Industrieaus-
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stellung danken möchte. So wird, 
wie in den letzten Jahren, eine Platt-
form für konstruktive Gespräche 
geboten sein. 

Herr Dr. André Althoff hat, wie jedes 
Jahr, den Patiententag und die DGIM 
Fortbildungskurse professionell 
organisiert. An dieser Stelle gilt, wie 
auch in den Jahren zuvor, ein großer 
Dank dem Gesundheitsdezernenten 
der Stadt Wiesbaden, Herrn Arno 
Großmann und Frau Cornelia Luet-
kens für Ihren unermüdlichen Ein-
satz bei der Mitgestaltung des Pati-
ententages. Der Stadt Wiesbaden 
und ihrem Oberbürgermeister, Herrn 
Dr. Helmut Müller, möchte ich sehr 
gerne und mit großer Freude dan-
ken. Die Stadt Wiesbaden heißt uns 
auch in diesem Jahr freundlich will-
kommen und unterstützt die Gestal-
tung des Abendprogramms zum 
wiederholten Male äußerst großzü-
gig.

Wie Ihnen sicherlich schon aufgefal-
len ist, wird es in diesem Jahr keine 
Kunstausstellung geben, sondern 
eine „Kulturoase“. Hier können Sie 
die beeindruckenden und fesseln-

den Geschehnisse des „Herbst 89“ 
in meiner Wahlheimat Leipzig nach-
erleben. Die Gestaltung dieser fas-
zinierenden Ausstellung wäre ohne 
die phantastische Arbeit von Herrn 
Tobias Hollitzer und Herrn Sven 
Sachenbacher vom Bürgerkomitee 
Leipzig e.V. nicht zustande gekom-
men.

Zuletzt, aber auf keinen Fall am 
wenigsten, möchte ich mich bei 
Ihnen, den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern und Gästen des Kon-
gresses für Ihre Anwesenheit, Ihre 
Beiträge, Ihr Zuhören und Diskutie-
ren bedanken. Ohne Sie wäre der 
Kongress nicht möglich und ich 
hoffe, Sie können von den Tagen in 
Wiesbaden profitieren und den Kon-
gress in all seinen Facetten genie-
ßen.

Ihr 

 

Joachim Mössner



33D
G

IMDGIM 2012 . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 

Wissenschaftliche Organisation

Kongress-Präsident 

Prof. Dr. med. Joachim Mössner
Direktor der Klinik und Poliklinik für Gastroenterologie und Rheumatologie
des Departments für Innere Medizin, Neurologie und Dermatologie
Universitätsklinikum Leipzig AöR, www.uniklinikum-leipzig.de

DGIM-Kongress-Team 2012  

Dr. Stefan Karger
Dr. Thomas Karlas
Dr. Jonas Rosendahl

Prof. Christoph Baerwald PD Dr. Sirak Petros
Prof. Thomas Berg Prof. Dietrich Pfeiffer
Prof. Joseph Claßen Dr. Matthias Pierer
Prof. Andreas Hagendorff Prof. Stefan Schubert
Prof. Thomas Kahn Prof. Jan Simon
Prof. Wieland Kieß Prof. Michael Stumvoll
Prof. Tom Lindner Prof. Joachim Thiery
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Angiologie
08:00–09:30 Arterielle Hypertonie – Aktuelles zur The-

rapie I
Saal 7 BDI Symposium

08.00–09:30 Blutgerinnung – Was gibt es Neues aus 
Angiologischer Sicht? I

Saal 11B BDI Symposium

10:00–11:30 Arterielle Hypertonie – Aktuelles zur The-
rapie II

Saal 7 BDI Symposium

10:00–11:30 Blutgerinnung – Was gibt es Neues aus 
Angiologischer Sicht? II

Saal 11B BDI Symposium

14:00–15:30 Venenthrombose und Lungenembolie Saal 11 B Klinisches Symposium

16:00–17:30 Genetisch und degenerativ bedingte 
 arterielle Aneurysmen

Saal 11 B Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

17:45–18:30 Wundbehandlung und Kompressions therapie Saal 11 B Expertenforum

Endokrinologie / Diabetologie / Stoffwechsel
08:00–09:30 Schwangerschaftsendokrinologie und 

endokrine Erkrankungen/Stoffwechselstö-
rungen in der Schwangerschaft

Saal 6/1 Klinisches Symposium 

10:00–11:30 Endokrine Notfälle Halle 5 Klinisches Symposium

12:00–13:30 Typ-2-Diabetes – Wenn es an die Nieren 
geht ...: Therapieziele definieren, Opti-
onen ausleuchten, Entscheidungen treffen

Saal 7 Industrie-Symposium

14:00–15:30 Mythen in der Inneren Medizin Halle 5 Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

14:00–15:30 Diabetes Typ 2 – Aktuelle Therapie I Saal 1 BDI Symposium

16:00–17:30 Diabetes Typ 2 – Aktuelle Therapie II Saal 1 BDI Symposium

Gastroenterologie / Hepatologie
08:00–09:30 Erkrankungen des Ösophagus „gut“ Halle 4 Klinisches Symposium

08:00–09:30 Gallensteinleitlinie Saal 12 B/C Klinisches Symposium

10:00–11:30 Erkrankungen des Ösophagus „böse“ Halle 4 Klinisches Symposium

10:00–11:30 Gastroentrologische Probleme des älteren 
Patienten

Museum DGVS – Arbeitsgemein-
schaft Geriatrische 
 Gastroenterologie

12:00–13:00 Intelligent intestine – Darmgesundheit 
probiotisch gesehen

Saal 11A Industrie-Symposium

14:00–15:30 Hepatitis A – E ….. Halle 4 Klinisches Symposium

16:00–17:30 Metabolische-toxische Lebererkrankungen Halle 4 Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung
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17:45-18:30 Therapie des kleinen IPMN Saal 11A Expertenforum

Geriatrie
08:00–09:30 Polypharmazie – Positiv- und Negativ-

listen
Halle 5 Klinisches Symposium

08:00–09:30 Dysphagie: Häufig und komplex Saal 6/2 Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

10:00–11:30 Geriatrie – Jahresrückblick Saal 6/1 Das Jahr im Rückblick

12:00–13:00 Chronischer Schwindel – Was ist sinnvoll 
in Diagnostik und Therapie?

Saal 2C Industrie-Symposium

12:00–13:00 Der Schmerzpatient im internistischen Alltag Saal 6/2 Industrie-Symposium

12:00–13:30 Probleme der Multimorbidität im Alter Museum

14:00–14:45 Multimorbidität im Alter Saal 6/1 Plenarvortrag

Hämatologie / Onkologie
08:00–09:30 Standards bei Leukämien und Lymphomen Saal 1A/1

08:00–09:30 Indolente Lymphome Saal 2C Klinisches Symposium

10:00–11:30 Langzeitbetreuung von Krebspatienten Saal 2A BDI Symposium

12:00–13:30 H.G. Lasch-Gerinnungssymposium Halle 1

17:45–18:30 Venöse Thrombembolien bei Krebspatienten Saal 12 B/C Expertenforum

17:45–19:15 Paraneoplasien Saal 6/2 Klinisches Symposium

Infektiologie
08:00–09:30 Impfungen Saal 11A BDI Symposium

10:00–11:30 Antibiotikaresistenzen – Aktueller Stand 
und Prävention

Saal 1A/1 Klinisches Symposium

10:00–11:30 Infektiologie im Alltag I Saal 6/2 BDI Symposium

10:00–11:30 Update reisemedizinisch relevanter 
 Infektionen

Saal 11A BDI Symposium

12:00–13:30 EHEC: Ursachen und Folgen Saal 11B Industrie Symposium

14:00–15:30 Infektiologie im Alltag II Saal 6/2 BDI Symposium

14:00–15:30 Aktuelle Reisemedizin: Besondere Reise-
situationen

Saal 11A BDI Symposium

16:00–17:30 Die internistische Impfpraxis –  
Ein erreichbares Ziel!

Saal 11 A Industrie-Symposium

16:00–17:30 Infektion bei Immunsuppression Saal 1A/1 Klinisches Symposium

16:00–17:30 Sepsis – Standards und aktuelle 
 Entwicklungen

Saal 6/2 Klinisches Symposium
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16:00–17:30 Die internistische Impfpraxis –  
Ein erreichbares Ziel!

Saal 11A Industrie Symposium

17:45–18:30 Antibiotic stewardship: Rationaler 
Umgang mit Antiinfektiva

Saal 1A/1 Tutorium

Intensiv- und Notfallmedizin
08:00–09:30 Notfälle in der Intensivmedizin Halle 1 Klinisches Symposium

10:00–11:30 Leber und Intensivmedizin Halle 1 Klinisches Symposium

14:00–15:30 Bildgebung auf der Intensivstation Saal 1A/1 Klinisches Symposium

16:00–17:30 Notfallmedizin Symptome – Von Bauch-
schmerzen bis Vergiftungen

Saal 7 Klinisches Symposium

Kardiologie
17:45–18:45 „Herzinsuffizienz – 

Neue Wege in der Biomarker-gestützten 
Therapie mit NT-proBNP“

Saal 7 Industrie-Symposium

Nephrologie
10:00–11:30 Bestimmung der Nierenfunktion beim 

Hausarzt
Saal 2B Grundlagenforum

14:00–15:30 Allgemeines internistisches Management 
Nierenkranker

Saal 2B Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

14:45–15:30 Nephrologie – Jahresrückblick I Saal 6/1 Das Jahr im Rückblick

16:00–17:30 Niere, Arthritiden und rheumatologische 
Weichteilerkrankungen

Saal 2B Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

16:00–16:45 Nephrologie – Jahresrückblick II Saal 6/1 Das Jahr im Rückblick

17:45–18:30 Nephrologische Therapie in ethischen 
Grenzsituationen

Saal 2B Expertenforum

Pneumologie
08:00–09:30 Pulmonale Manifestation von System-

erkrankungen
Saal 2B Klinisches Symposium / 

Grundlagenforschung

12:00–13:30 Update Lungenkarzinom Halle 4 Klinisches Symposium

12:00–13:30 PDE 4-Hemmung in der COPD-Therapie: 
„Roflumilast in real life“

Halle 5 Industrie-Symposium

16:00–17:30 Lungenfibrose: Gibt es eine Therapie? Saal 2A Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung
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10:00–11:30 Umwelteinflüsse als Risikofaktoren rheu-
matischer Krankheiten. Was ist gesichert?

Saal 2C Grundlagenforum

12:00–13:00 Was tun bei Osteoporose? Einfluss von 
Ernährung, Bewegung und spezifischer 
Pharmakotherapie auf den Knochen

Saal 2A Industrie-Symposium

12:00–13:00 Der Rheumapatient im Fokus. Aspekte 
einer optimierten Versorgung

Saal 2B Industrie-Symposium

14:00–15:30 Neue Entwicklungen in der Therapie 
 rheumatologischer Erkrankungen

Saal 2C Klinisches Symposium

14:00–15:30 Gicht ist mehr als akute Anfälle Saal 7 Industrie-Symposium

16:00–17:30 Die Systematik diagnostischer und thera-
peutischer Entscheidungen in der Rheu-
matologie – Klare Konzepte in dertäg-
lichen Praxis

Halle 5 BDI Symposium

17:45–18:30 Fieber unbekannter Ursache (FUO) Saal 2C Expertenforum

Schnittstellen
08:00–09:30 Mann und Sport Saal 2A BDI Symposium

12:00–13:30 Rechtliche Möglichkeiten der ambulant-
stationären spezialärztlichen Versorgung 
aus einer Hand

Saal 1A/1 Industrie Symposium

12:00–13:00 Chronischer Schwindel – Was ist sinnvoll 
in Diagnostik und Therapie?

Saal 2C Industrie-Symposium

12:00–13:30 Der Schmerzpatient im Internistischen 
 Alltag

Saal 6/2 Industrie-Symposium

14:00–15:30 Qualitätsmessung und Qualitätsmanage-
ment mit Routinedaten

Saal 2A

14:00–15:30 Personalisierte Medizin Museum

16:00–17:30 GOÄ Saal 2C BDI Symposium

16:45–17:30 Wie viel Vorhersage verträgt der Mensch? 
Medizinische und gesellschaftspolitische 
Aspekte der Humangenomforschung

Saal 6/1 Plenarvortrag

16:00–17:30 Versorgungsforschung und Immun-
globuline

Museum

17:45–18:30 Labordiagnostische Pfade – Ein inter-
disziplinäres Projekt

Saal 6/1
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Sonderforschungsbereiche
08:00–09:30 Sonderforschungsbereiche 873  – 

Wechselwirkung, Gene und Umwelt auf 
der Ebene der Stammzelle

Saal 1A/3 Sonderforschungs-
bereiche

10:00–11:30 Sonderforschungsbereiche 575 – 
 Experimentelle Hepatologie  
Sonderforschungsbereiche 974 – 
 Leberschädigung und Regeneration 
KFO 217 – Hepatobiliärer Transport

Saal 1A/3 Sonderforschungs-
bereiche

12:00–13:30 Sonderforschungsbereiche 633  – 
Induktion und Modulation T-zellvermit-
telter Immunreaktionen im Gastro-
intestinaltrakt

Saal 1A/3 Sonderforschungs-
bereiche

14:00–15:30 Sonderforschungsbereiche TRR 57 –  
Organspezifische und organübergreifende 
Mechanismen der Organfibrose

Saal 1A/3 Sonderforschungs-
bereiche

16:00–17:30 Sonderforschungsbereiche TRR 84 –  
Angeborene Immunität der Lunge: Mecha-
nismen des Pathogenangriffs und der Wirts-
abwehr in der Pneumonie

Saal 1A/3 Sonderforschungs-
bereiche

17:45–19:15 Sonderforschungsbereiche 738   
Optimierung konventioneller und innova-
tiver Transplantate

Saal 1A/3 Sonderforschungs-
bereiche
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agKlinisches Symposium        08:00 – 09:30 Halle 1

Notfälle in der Intensivmedizin 

Vorsitz: M. Pfeifer (Regensburg), St. Kluge (Hamburg) 

08:00  Lungenembolie 
 S. Schellong (Dresden) 

08:22  Aortendissektion 
 Chr. Nienaber (Rostock) 

08:44  GI-Blutung 
 J. Pohl (Wiesbaden) 

09:06  ARDS 
 St. Kluge (Hamburg) 

Schnittstellen & Fremdgesellschaften  08:00 – 09:30  Saal 1A/1
Gemeinsames Symposium der Kompetenznetzwerke  
„Akute und Chronische Leukämien“ und „Maligne Lymphome“

Standards bei Leukämien und Lymphomen 

Vorsitz: M. Hallek (Köln), R. Hehlmann (Mannheim) 

08:00  Therapiestandards bei MPN und MDS 
 M. Griesshammer (Minden) 

08:18  Pitfalls bei der Diagnose von Leukämien 
 T. Haferlach (München) 

08:36  Infektionen in der Hämatologie 
 G. Maschmeyer (Potsdam) 

08:54  Multiples Myelom: Behandlung heute und in der Zukunft 
 H. Goldschmidt (Heidelberg) 

09:12  Aktuelle Therapiestandards bei aggressiven Lymphomen 
 G. Held (Homburg) 
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Sonderforschungsbereiche  08:00 – 09:30  Saal 1A/3

SFB 873 
Wechselwirkung, Gene und Umwelt auf der Ebene der Stammzelle 

Vorsitz: A. Ho (Heidelberg) 

08:00   SFB 873 – Selbsterneuerung und Differenzierung von Stamm-
zellen 

 A. Ho (Heidelberg) 

08:22  Regenerative Medizin und Stammzellen 
 G. Ehninger (Dresden) 

08:44  Leukämogenese: Fehlsteuerung der Selbsterneuerung 
 S. Koschmieder (Aachen) 

09:06  Reprogrammierung von Tumorzellen 
 J. Utikal (Heidelberg) 

BDI Symposium – AK Sportmedizin 08:00 – 09:30  Saal 2A
in Zusammenarbeit mit dem  
Hessischen Sportärzte-Verband 

Mann und Sport 

Vorsitz: W. Grebe (Frankenberg) 

08:00  Warum ticken Männer anders? 
 W. Grebe (Frankenberg) 

08:30  Alles „nur“ Testosteron? 
 C. Jaursch-Hancke (Wiesbaden) 

09:00  Doping – Update 2012 
 C. Raschka (Würzburg) 
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Pulmonale Manifestation von Systemerkrankungen 

Vorsitz: H. Worth (Fürth), B. Jany (Würzburg) 

08:00  Sklerodermie mit Lungenbeteiligung 
 M. Fleck (Bad Abbach) 

08:22  M. Wegener und andere Vaskulitiden 
 C. Schulz (Regensburg) 

08:44  Leberzirrhose und Lungenerkrankungen 
 S. Hammerschmidt (Leipzig) 

09:06  Die Lunge bei Herzinsuffizienz 
 F. J. Meyer (München) 

Klinisches Symposium  08:00 – 09:30  Saal 2C 

Indolente Lymphome 

Vorsitz: W. Hiddemann (München), B. Dörken (Berlin) 

08:00  Diagnostik 
 M. Herold (Erfurt) 

08:22  Therapiestandards und Perspektiven 
 M. Dreyling (München) 

08:44  Ältere Patienten 
 C. Buske (Ulm) 

09:06  Handlungsleitlinien für einen Ausbruch viraler Infektionen bei 
Abwehrgeschwächten

 A. Ullmann, (Würzburg)
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Klinisches Symposium         08:00 – 09:30  Halle 4 

Erkrankungen des Ösophagus „gut“ 

Vorsitz: P. Layer (Hamburg), J. Wedemeyer (Gehrden) 

08:00  Motilitätsstörungen 
 J. Keller (Hamburg) 

08:22   Refluxkrankheit: Diagnostik (Langzeit-pH-Metrie, Impedanz, 
 Endoskopie …) 

 H. Koop (Berlin) 

08:44  Refluxkrankheit: Therapie (nur PPI?) 
 K. Caca (Ludwigsburg) 

09:06  Management von Ösophagusstenosen 
 J. Wedemeyer (Gehrden) 

Klinisches Symposium         08:00 – 09:30  Halle 5 

Polypharmazie – Positiv- und Negativlisten 

Vorsitz: M. Wehling (Mannheim), W. von Renteln-Kruse (Hamburg) 

08:00  PRISCUS-Liste 
 S. Schmiedl (Wuppertal) 

08:22   FORTA-Bewertungssystem – Umsetzung in die Praxis am 
 Beispiel Mannheim 

 M. Wehling (Mannheim) 

08:44  Polypharmakologie und Galenik 
 W.E. Haefeli (Heidelberg) 

09:06  Polypharmazie und Ressourcen-Allokation 
 U. Thiem (Herne) 
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Klinisches Symposium /  08:00 – 09:30  Saal 6/1
Grundlagenforschung         

Schwangerschaftsendokrinologie und endokrine Erkrankungen/
Stoffwechselstörungen in der Schwangerschaft 

Vorsitz: H. H. Klein (Bochum), H. Kleinwechter (Kiel) 

08:00   Schwangerschaft und Hormonveränderungen – 
Was ist normal? 

 G. Brabant (Lübeck) 

08:22  Gestationsdiabetes – Was sagt die neue S3-Leitlinie? 
 H. Kleinwechter (Kiel) 

08:44  Schwangerschaft und Hypophyseninsuffizienz 
 H. Willenberg (Düsseldorf ) 

09:06  Schwangerschaft und Schilddrüse 
 S. Karger (Leipzig) 

Klinisches Symposium /  08:00 – 09:30  Saal 6/2
Grundlagenforschung         

Dysphagie: Häufig und komplex 

Vorsitz: R. Schulz (Köln), A. Rösler (Hamburg) 

08:00  Ätiologie und Diagnostik der Dysphagie 
 A. Rösler (Hamburg) 

08:22  Rolle der Logopädie bei der Diagnose Dysphagie 
 M. Jäger (Dinslaken) 

08:44  Ethische Aspekte der enteralen Ernährung bei Dysphagie 
 Chr. Löser (Kassel) 

09:06  Ernährungstherapeutische Ansätze bei Dysphagie 
 R. Schulz (Köln) 
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Arterielle Hypertonie – Aktuelles zur Therapie I 

Vorsitz: R. Gotzen (Berlin), J. Schrader (Cloppenburg) 

08:00  Neue Studien zur antihypertensiven Therapie 
 J. Schrader (Cloppenburg) 

08:22  Hypertonie und Vorhofflimmern 
 P. Trenkwalder (Starnberg) 

08:44  Strategien einer effizienten und sicheren Hochdrucktherapie 
 R. E. Kolloch (Bielefeld) 

Mit freundlicher Unterstützung der SERVIER Deutschland GmbH

BDI Symposium – AK Tropen-, Reisemedizin  08:00 – 09:30  Saal 11 A 

Impfungen 

Vorsitz: A. Leischker (Krefeld), T. Jelinek (Berlin) 

08:00  Aktuelle Weltseuchenlage 
 T. Jelinek (Berlin) 

08:22  Fallbeispiele aus der Reiseberatung 
 A. Leischker (Krefeld) 

08:44  Update Reiseimpfungen 
 T. Jelinek (Berlin) 

BDI Symposium – Sektion Angiologie 08:00 – 09:30  Saal 11 B 

Blutgerinnung – Was gibt es Neues aus angiologischer Sicht I 

Vorsitz: M. Ludwig (Tutzing), K.-L. Schulte (Berlin) 

08:00  Blutgerinnungsstörungen – Aktueller Stand 
 M. Spannagl (München) 

08:45  Thrombophiliediagnostik – Rationelles Vorgehen 
 B. Kemkes-Matthes (Gießen)
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Klinisches Symposium  08:00 – 09:30  Saal 12 B/C 

Gallensteinleitlinie 

Vorsitz: M. Classen (München), F. Lammert (Homburg) 

08:00  Pathogenese der Gallensteinbildung 
 H. Wittenburg (Leipzig) 

08:22   Endoskopische Möglichkeiten bei „schwierigen“ 
 Gallengangsteinen 

 U. Will (Gera) 

08:44   Stellenwert der Detektion einer Choledocholithiasis vor 
 Cholezystektomie für den Chirurgen 

 E. Klar (Rostock) 

09:06   Therapie der akuten Cholezystitis: Primär konservativ oder 
gleich operieren? 

 Chr.-T. Germer (Würzburg) 

Klinisches Symposium          10:00 – 11:30  Halle 1 

Leber und Intensivmedizin 

Vorsitz: W. E. Fleig (Leipzig), Chr. Trautwein (Aachen) 

10:00  Die Cholestase beim Intensivpatienten 
 J. Hadem (Hannover) 

10:22  Akutes Leberversagen 
 Chr. Trautwein (Aachen) 

10:44   Extrakorporale Leberersatztherapie – Was sollen wir 
 entfernen? Brauchen wir MARS? 

 A. Lohse (Hamburg) 

11:06  Lebertransplantation – Wo stehen wir heute? 
 G. Gerken (Essen) 
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Antibiotikaresistenzen – Aktueller Stand und Prävention 

Vorsitz: W. Kern (Freiburg), W. Witte (Wernigerode) 

10:00   Panresistente gramnegative Bakterien – Globale und 
 nationale Entwicklung 

 M. Kaase (Bochum) 

10:22  Grampositive Erreger: Epidemiologie von MRSA und VRE 
 W. Witte (Wernigerode) 

10:44  Hygienemanagement vor und bei Ausbrüchen 
 R.-P. Vonberg (Hannover) 

11:06  Reservesubstanzen und Antibiotikaentwicklungen 
 W. Kern (Freiburg) 

Sonderforschungsbereiche  10:00 – 11:30  Saal 1A/3 

SFB 575 – Experimentelle Hepatologie 
SFB 974 – Leberschädigung und Regeneration 
KFO 217 – Hepatobiliärer Transport 

Vorsitz: D. Häussinger (Düsseldorf ), R. Kubitz (Düsseldorf ) 

10:00   Die Sonderforschungsbereiche 575 und 974 –
„Experimentelle Hepatologie“ & „Leberschädigung und 
 Regeneration“

 D. Häussinger (Düsseldorf ) 

10:22   Klinische Relevanz von Varianten der Gallensalzexportpumpe 
BSEP 

 R. Kubitz (Düsseldorf ) 

10:44  Klinische Bedeutung von Gallensäuren als Signalmoleküle 
 V. Keitel (Düsseldorf ) 

11:06  T-Zell-Immunologie und Virushepatitis 
 C. Neumann-Haefelin (Freiburg) 
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BDI Symposium –  10:00 – 11:30  Saal 2A
Sektion Hämatologie / Onkologie 

Langzeitbetreuung von Krebspatienten 

Vorsitz: S. Schmitz (Köln), B. Wörmann (Berlin) 

10:00  Geheilt nach 5 Jahren? 
 D. Hölzel (München) 

10:22  Vermeidung und Erkennung von Langzeitnebenwirkungen 
 G. Schilling (Hamburg) 

10:44  Individualisierte Betreuung im ambulanten Bereich 
 S. Schmitz (Köln) 

11:06  Was bringt die Rehabilitation? 
 O. Rick (Bad Wildungen) 

Grundlagenforum  10:00 – 11:30  Saal 2B 

Bestimmung der Nierenfunktion beim Hausarzt 

Vorsitz: M. Fischereder (München), M. Haase (Magdeburg) 

10:00  Was ist eine normale Nierenfunktion? 
 E. Schaeffner (Berlin) 

10:22  Cystatin C oder Kreatinin? 
 A. Kribben (Essen) 

10:44  Renale Biomarker 
 M. Haase (Magdeburg) 
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Umwelteinflüsse als Risikofaktoren rheumatischer Krankheiten: 
Was ist gesichert? 

Vorsitz: A. Zink (Berlin), A. Schwarting (Mainz) 

10:00   Rolle von Rauchen und anderen Lebensumständen bei rheu-
matoider Arthritis 

 A. Zink (Berlin) 

10:22  Infektionen als Auslöser rheumatologischer Erkrankungen 
 L. Köhler (Hannover) 

10:44   Ernährung bei rheumatologischen Erkrankungen: Beeinflus-
sung der Erkrankung oder Beseitigung von Mangelsymptomen 

 G. Riemekasten (Berlin) 

11:06  Umweltfaktoren als Auslöser von internistischen Erkankungen 
 G. Schönfelder (Berlin) 

Klinisches Symposium          10:00 – 11:30  Halle 4 

Erkrankungen des Ösophagus „böse“ 

Vorsitz: Chr. Ell (Wiesbaden), S. Faiss (Hamburg) 

10:00  Diagnostik 
 T. Rösch (Hamburg) 

10:22  Endoskopische Therapie 
 A. May (Wiesbaden) 

10:44  Chirurgie 
 K.-H. Fuchs (Frankfurt am Main) 

11:06  Radiatio, Chemotherapie, best supportive care …. 
 F. Lordick (Braunschweig) 
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Klinisches Symposium          10:00 – 11:30  Halle 5 

Endokrine Notfälle 

Vorsitz: St. Hahner (Würzburg), O. Müller (München) 

10:00  Die Addison-Krise 
 M. Quinkler (Berlin) 

10:22  Hyperkalzämische Krise 
 M. Ketteler (Coburg) 

10:44  Myxödemkoma 
 P. Schumm-Draeger (München) 

11:06  Hyperosmolares Koma 
 K. Müssig (Düsseldorf ) 

 

Das Jahr im Rückblick          10:00 – 11:30  Saal 6/1 

Geriatrie – Jahresrückblick

Vorsitz: R. Schulz (Köln) 

10:00  Klinischer Teil 
 W. von Renteln-Kruse (Hamburg) 

10:45  Translationaler Teil 
 L. C. Bollheimer (Nürnberg) 
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in Zusammenarbeit mit der Akademie  
für Infektionsmedizin i.G.  

Infektiologie im Alltag I 

Vorsitz: E. Fröhlich (Stuttgart), A. Ullmann (Würzburg) 

10:00  Begrüßung und Vorstellung der Sektion 
 A. Ullmann (Würzburg) 

10:15  Impfungen für das medizinische Personal 
 S. Wicker (Frankfurt am Main) 

10:30  Clostridium difficile: Immer noch ein Problem? 
 T. Grünewald (Leipzig) 

10:45  Impfungen des älteren Menschen 
 B. Ruf (Leipzig) 

11:00  Der interessante Fall – Interaktiv 
 E. von Stebut-Borschitz (Mainz) 

BDI Symposium – AK Hypertonie 10:00 – 11:30  Saal 7 

Arterielle Hypertonie – Aktuelles zur Therapie II 

Vorsitz: R. Gotzen (Berlin), J. Schrader (Cloppenburg) 

10:00  Sympathikusdenervation bei therapierefraktärer Hypertonie 
 R. E. Schmieder (Erlangen) 

10:30   Herausforderung Hypertoniemanagement beim kardiometa-
bolischen Patient 

 S. Jacob (Villingen-Schwenningen) 

11:00  Update 2012 – Neues aus den Hypertonie-Leitlinien 
 U. Kintscher (Berlin) 

Mit freundlicher Unterstützung der SERVIER Deutschland GmbH
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BDI Symposium – AK Tropen-, Reisemedizin  10:00 – 11:30  Saal 11 A 

Update reisemedizinisch relevanter Infektionen 

Vorsitz: F. Holst (Marburg), B. Flörchinger (Düsseldorf ) 

10:00   Erkrankungen nach der Reise: Fallbeispiele bei 
 Tropenrückkehrern 

 A. Leischker (Krefeld) 

10:30  DD Eosinophilie bei Tropenrückkehrern 
 F. Holst (Marburg) 

11:00  Update Malaria 
 T. Jelinek (Berlin) 

BDI Symposium – Sektion Angiologie  10:00 – 11:30  Saal 11 B 

Blutgerinnung – Was gibt es Neues aus angiologischer Sicht II 

Vorsitz: M. Ludwig (Tutzing), K.-L. Schulte (Berlin) 

10:00  Neues in der Antikoagulation bei TVT und Lungenembolie 
 U. Hoffmann (München) 

10:30  Gerinnungshemmung bei pAVK 
 Chr. Espinola-Klein (Mainz) 

11:00   Gerinnungshemmung bei Carotisstenose – 
Prä- und  postinterventionell 

 J. Röther (Hamburg) 
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BDI – Mitglieder- und Delegiertenversammlung 

Als Präsident des Berufsverbandes Deutscher Internisten e. V. darf ich Sie sehr 
herzlich zu dieser Versammlung einladen.

Tagesordnung:

1. Ehrungen

2. Bericht des Präsidenten zur aktuellen berufspolitischen Situation

3. Berichte des Geschäftsführers zum Geschäftsjahr 2011 und  
des Schatzmeisters (Kassenbericht)

4. Beschlussfassung über die Entlastung von Präsidium, Vorstand  
und Geschäftsführung

5. Verschiedenes

Im Anschluss  
ab ca. 13.30 Uhr: Delegiertenversammlung

Tagesordnung:     

1. Erläuterung des Wahlverfahrens

2. Neuwahl des Vorstandes
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Schnittstellen & Fremdgesellschaften – 10:00 – 11:30  Museum
DGVS – Arbeitsgemeinschaft Geriatrische Gastroenterologie 

Gastroenterologische Probleme des älteren Patienten 

Vorsitz: W. Mayet (Sanderbusch), G. Treiber (Balingen) 

10:00  Appetitregulation und Nahrungsaufnahme im Alter 
 J. M. Bauer (Oldenburg) 

10:22  Schluckstörungen 
 M. Jäger (Dinslaken) 

10:44  GI-Blutungen 
 C. Scheurlen (Bonn) 

11:06  Colitis 
 T. Kucharzik (Lüneburg) 

Schnittstellen & Fremdgesellschaften  12:00 – 13:30  Halle 1 

H.G. Lasch-Gerinnungssymposium 

Vorsitz: B. Kemkes-Matthes (Gießen), H. Riess (Berlin) 

12:00  Einleitung 
 B. Kemkes-Matthes (Gießen) 

12:05  Neue Mechanismen der Thrombusbildung 
 K. Preissner (Gießen) 

12:27   Sinn und Unsinn von Antithrombotika bei Thrombose und 
 Lungenembolie 

 S. Schellong (Dresden) 

12:49  Hämostase in Bewegung 
 T. Hilberg (Wuppertal) 
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Rechtliche Möglichkeiten der ambulant-stationären spezialärztlichen 
Versorgung aus einer Hand 

Vorsitz: R. Raedsch (Wiesbaden)

12:00  Das Krankenhaus MVZ
 H.-J. Schade (Wiesbaden)
 Rechtsanwalt, Fachanwalt für Medizinrecht und Mediator

12:45   Freie Niederlassung und Tätigkeit am Krankenhaus, 
rechtliche Zulässigkeit von Zuweisermarketing

 D.R. Hartmann (Wiesbaden)
 Rechtsanwalt, Fachanwalt für Medizinrecht und Mediator

Sonderforschungsbereiche  12:00 – 13:30  Saal 1A/3 

SFB 633 
Induktion und Modulation T-zellvermittelter Immunreaktionen 
im Gastrointestinaltrakt 

Vorsitz: M. Zeitz (Berlin), D. Haller (Freising) 

12:00   Vorstellung des SFB 633 – Induktion und Modulation 
 T-zellvermittelter Immunreaktionen im Gastrointestinaltrakt 

 M. Zeitz (Berlin) 

12:22  Endoplasmatischer Retikulumstress – Induktoren und 
 Konsequenzen für die intestinale Entzündung 

 D. Haller (Freising) 

12:44   Viszerales Fettgewebe – Funktion bei chronisch entzündlichen 
Erkrankungen 

 B. Siegmund (Berlin) 

13:06   Ausschaltung pathologischer immunologischer Effektorzellen 
– Ein neues Therapieprinzip chronisch inflammatorischer 
immunvermittelter Erkrankungen 

 A. Radbruch (Berlin) 
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Industrie-Symposium  12:00 – 13:00  Saal 2A 

Was tun bei Osteoporose? Einfluss von Ernährung, Bewegung und 
spezifischer Pharmakotherapie auf den Knochen 

12:00  F. Jakob (Würzburg)

12:20  D. Felsenberg (Berlin)

12:40  H. Siggelkow (Göttingen) 

Mit freundlicher Unterstützung der SERVIER Deutschland GmbH 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 1 -Punkt.

Industrie-Symposium  12:00 – 13:00  Saal 2B 

Der Rheumapatient im Fokus: Aspekte einer optimierten Versorgung 

Vorsitz: R. Alten (Berlin) 

12:00  RA ganzheitlich betrachten – Patient reported Outcomes 
 R. Alten (Berlin) 

12:20  Verdacht auf RA – Wann zum Rheumatologen?
 K. Krüger (München) 

12:40   Kommunikation mit Rheumapatienten – Herausforderung oder 
Chance? 

 M. Englbrecht (Erlangen) 

Mit freundlicher Unterstützung der Mundipharma Vertriebs GmbH & Co. KG 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 1 -Punkt.
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Chronischer Schwindel – Was ist sinnvoll in Diagnostik und Therapie?

Vorsitz: K.-F. Hamann (München)

12:00 Aus Sicht des HNO-Arztes
 K.-F. Hamann (München)

12:20 Aus Sicht des Kardiologen
 F. C. Schoebel (Düsseldorf )

12:40 Aus Sicht des Neurologen
 M. Obermann (Essen)

Mit freundlicher Unterstützung der Biologische Heilmittel Heel GmbH 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 1 -Punkt.

Klinisches Symposium          12:00 – 13:30  Halle 4 

Update Lungenkarzinom 

Vorsitz: M. Thomas (Heidelberg), W. Schütte (Halle) 

12:00  CT Screening: Sinnvoll? 
 F. Herth (Heidelberg) 

12:22  Stadiengerechte Therapiekonzepte beim Lungenkarzinom 
 W. Schütte (Halle) 

12:44   Individualisierte und angepasste Therapie beim 
 fortgeschrittenen Lungenkarzinom 

 S. Hammerschmidt (Leipzig) 

13:06  Endoskopische, supportive und palliative Therapie 
 B. Wagener (Ballenstedt) 



DAXAS® –
DIE COPD-ENTZÜNDUNG 
GEZIELT BEKÄMPFEN

AB COPD STADIUM III*

  FÜR EINE UMFASSENDE
COPD-THERAPIE:

  Bronchodilatator gegen die Symptome
  DAXAS® gegen die Entzündung 1

  Weniger Exazerbationen 2, 3, 4

  Verbesserte Lungenfunktion 3, 5

Tiefer gehen. Mehr erreichen.

DUNG
EN

UNG

AUSGEZEIC
HNET:**

vativste
Das

Produkt

I N T E R N I S T E N
ALLGEMEINÄRZTE

P R A K T I K E R

11

PHARMA TREND

inno

DAXAS® 500 Mikrogramm Filmtabletten · Wirkstoff: Roflumilast. Zusammensetzung: Eine Tablette enthält: Arzneilich wirksamer Bestand-
teil: 500 μg Roflumilast. Sonstige Bestandteile: Kern: Lactose-Monohydrat, Maisstärke, Povidon (K90), Magnesiumstearat. Überzug: Hypro-
mellose 2910, Macrogol 4000, Titandioxid (E171), Gelbes Eisenoxid (E172). Anwendungsgebiete: Dauertherapie bei erwachsenen Patienten 
mit schwerer COPD (FEV1 nach Anwendung eines Bronchodilatators weniger als 50% vom Soll) und chronischer Bronchitis sowie häufigen 
Exazerbationen in der Vergangenheit, begleitend zu einer bronchodilatatorischen Therapie. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen Ro-
flumilast oder einen der sonstigen Bestandteile. Mittelschwere bis schwere Leberfunktionsstörung (gemäß Klassifizierung nach Child-Pugh 
B oder C). Nebenwirkungen: Häufig: Diarrhoe, Gewichts verlust, verminderter Appetit, Übelkeit, Bauchschmerzen, Kopfschmerzen, Schlaf-
störungen. Gelegentlich: Über empfind lich keit, Angstzustände, Zittern, Schwindel, 

Benommenheit, Palpitationen, Gastritis, Erbrechen, Gastroösophageale Refluxerkrankung, Dyspepsie, 
Rötung, Muskelspasmen, Muskelschlaffheit, Myalgie, Rückenschmerzen, Unwohlsein, Asthenie, Müdig-
keit. Selten: Gynäkomastie, Depressionen, Nervosität, Geschmacks störungen, Infektionen des Respira-
tionstraktes (ausgenommen Pneumonien), Hämatochezia, Verstopfung, erhöhte γ-GT/Aspartat-Amino-
transferase (AST)/Blut-Kreatinin-Phosphokinase (CPK), Urticaria. In seltenen Fällen: Suizidales Verhalten 
(klin. Studien). Warnhinweis: Enthält Lactose. Packungs beilage beachten. Verschreibungspflichtig. Phar-
mazeutischer Unternehmer: Nycomed GmbH, Byk-Gulden-Straße 2, 78467 Konstanz. (Stand 01/2012)

** Ergebnisse einer repräsentativen Umfrage bei 301 APIs, ausgeführt von der Dr. Jung Group GmbH (DJG) im Jahr 2011 1 Fachinformation DAXAS®, Mai 
2011 2 Hanania NA et al. Am J Respir Crit Care Med 2010; 181: A4435 3 Calverley PM et al. Lancet 2009; 374: 685-694 4 Hurst JR et al. N Engl J Med 2010; 
363: 1128-1138 5 Fabbri LM et al. Lancet 2009; 374: 695-703

*   Für Patienten mit schwerer COPD mit chronischem Husten und Auswurf sowie häufigen Exazerbationen in der Vergangenheit 
und begleitend zur bronchodilatatorischen Dauertherapie.

www.daxas.deaaaaaas
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PDE 4-Hemmung in der COPD-Therapie: „Roflumilast in real life“ 

Vorsitz: H. Magnussen (Großhansdorf ) 

12:00  Begrüßung und Einladung 
 H. Magnussen (Großhansdorf ) 

12:05   „Über die Lunge hinaus“ – Interessante Aspekte der 
PDE 4-Hemmung 

 H. Magnussen (Großhansdorf ) 

12:30   Die Bedeutung der Exazerbation in der COPD – 
Management und Prävention 

 R. Buhl (Mainz) 

12:50   Praktische Erfahrungen mit Roflumilast – 
Roflumilast in „real life“ 

 H.-A. Trauth (Marburg) 

13:20  Diskussion und Zusammenfassung 
 H. Magnussen (Großhansdorf ) 

Mit freundlicher Unterstützung von Nycomed: Ein Unternehmen der  
Takeda-Gruppe 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 2 -Punkte. 

Industrie-Symposium  12:00 – 13:00  Saal 6/2 

Der Schmerzpatient im Internistischen Alltag 

Vorsitz: K.-U. Kern (Wiesbaden)

12:00 Der internistische Schmerzpatient
 K.-U. Kern (Wiesbaden)

12:20  Multimodale Schmerztherapie unter besonderer 
 Berücksichtigung der demografischen Entwicklung

 J. Gehrke (Bad Endbach)

12:40 Der Tumorschmerz im Focus
 W. Zeller (Hamburg)

Mit freundlicher Unterstützung der Grünenthal GmbH 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 1 -Punkt.
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Industrie-Symposium  12:00 – 13:30  Saal 7 

Typ-2-Diabetes – Wenn es an die Nieren geht ...: 
Therapieziele definieren, Optionen ausleuchten, Entscheidungen treffen 

Vorsitz: M. Füchtenbusch (München) 

12:00  Wie groß ist das Problem? 
 M. Füchtenbusch (München) 

12:10  Nephroprotektion als wichtiges Therapieziel 
 Th. Siegmund (München) 

12:35  Therapieoptionen bei nachlassender Nierenfunktion 
 A. Lueg (Hameln) 

13:00  Welche Therapie bei welchem Patienten – Eine Falldiskussion 
 alle Referenten

Mit freundlicher Unterstützung der Berlin-Chemie AG 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 2 -Punkte. 

Industrie-Symposium  12:00 – 13:00  Saal 11 A 

Intelligent intestine – Darmgesundheit probiotisch gesehen 

Vorsitz: S. Bischoff (Stuttgart), P. Layer (Hamburg)

12:00 Gesundheitsfaktor Darm – Bedeutung der Mikrobiota 
 S. Bischoff (Stuttgart) 

12:15 Infektionen – Von Probiotika profitieren 
 S. Meuer (Heidelberg) 

12:35  Gesundes Bauchgefühl – Probiotika als evidenzbasierte 
Option 

 J. Stein (Frankfurt am Main) 

Mit freundlicher Unterstützung der Danone GmbH

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 1 -Punkt. 
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EHEC: Ursachen und Folgen 

Vorsitz: A. Lohse (Hamburg) 

12:00  Epidemiologie: Was sind die Ursachen? 
 H. Rohde (Hamburg)

12:15  Klinik & Therapie: Was ist passiert? 
 K. Fraedrich (Hamburg)

12:30  Perspektiven: Was sind die Folgen? Was bleibt? 
 V. Andresen (Hamburg) 

12:45  Diskussion (alle Referenten) 

Mit freundlicher Unterstützung der ARDEYPHARM GmbH 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 1 -Punkt. 

 

Schnittstellen & Fremdgesellschaften  12:00 – 13:30  Museum 
AK „Innere Medizin in Psychiatrie und Neurologie“

Probleme der Multimorbidität im Alter 

Vorsitz: W. Hewer (Rottweil), H. Füeßl (Haar) 

12:00  Palliative Therapie bei Hochbetagten und Demenzkranken 
 K. M. Perrar (Köln) 

12:22   Palliativnotfall – Wie können Notarzteinsätze in 
 Palliativsituationen vermieden werden? 

 P.-M. Stahlberg (Schwelm) 

12:44  Diabetestherapie im hohen Lebensalter – Was ist wichtig? 
 M. Hummel (München) 

13:06   Bedenkliche Arzneimittelkombinationen bei geriatrischen 
und gerontopsychiatrischen Patienten 

 W. Hewer (Rottweil) 
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BDI Symposium – Sektion Diabetologie 14:00 – 15:30  Halle 1 

Diabetes Typ 2 – Aktuelle Therapie I 

Vorsitz: J. Feldkamp (Bielefeld) 

14:00 Begrüßung 
 J. Seufert (Freiburg) 

14:22   GLP-1 Analoga im Wandel – Vom Echsengift zum 
 langwirksamen Depotpräparat 

 J. Seufert (Freiburg) 

14:44   Stellenwert von GLP-1 Analoga und DPP-4 Inhibitoren im 
 Rahmen moderner Kombinationstherapien 

 B. Gallwitz (Tübingen) 

15:06  Therapie des adipösen Typ 2- Diabetikers 
 S. Jacob (Villingen-Schwenningen) 

Klinisches Symposium  14:00 – 15:30  Saal 1A/1 

Bildgebung auf der Intensivstation 

Vorsitz: H. Messmann (Augsburg), J. Pohl (Wiesbaden) 

14:00  Echokardiographie 
 R. S. von Bardeleben (Mainz) 

14:22  Sonografie 
 K. Rifai (Hannover) 

14:44  Endoskopie 
 H. Messmann (Augsburg) 

15:06  Röntgen-Thorax und Schnittbildgebung 
 D. Stoevesandt (Halle) 
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SFB TRR 57 
Organspezifische und organübergreifende Mechanismen der Organfibrose 

Vorsitz: T. Sauerbruch (Bonn), C. Strassburg (Hannover) 

14:00   Ziele und Perspektiven des SBF/TRR 57, Organfibrose: From 
Mechanism of Injury to Modulation of Disease 

 Chr. Trautwein (Aachen) 

14:22   Die Rolle der Monozyten und Makrophagen in der Leberfi-
brose: Wo liegt ihre Bedeutung? 

 F. Tacke (Aachen) 

14:44   Von der Verfettung über NASH zur Fibrose: Was sind die ent-
scheidenden Mechanismen? 

 C. Hellerbrand (Regensburg) 

15:06  Neue Erkenntnisse zur Pathogenese der Nierenfibrose 
 M. Zeisberg (Göttingen) 

Schnittstellen & Fremdgesellschaften  14:00 – 15:30  Saal 2A 
Initiative Qualitätsmedizin

Qualitätsmessung und Qualitätsmanagement mit Routinedaten 

Vorsitz: P. C. Scriba (München), O. Rink (Berlin) 

14:00   Messung der Ergebnisqualität mittels der Indikatoren nach 
G-IQI und QSR 

 T. Mansky (Berlin) 

14:20  Peer Review-Verfahren 
 O. Rink (Berlin) 

14:40  Praxisbeispiel Hirninfarkt 
 N. Weiss (Dresden) 

15:00  Nachhaltige Ergebnisverbesserung 
 R. Kuhlen (Berlin) 

15:20  Podiumsdiskussion 
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Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  14:00 – 15:30  Saal 2B 

Allgemeines internistisches Management Nierenkranker 

Vorsitz: H. Haller (Hannover), I. Hauser (Frankfurt am Main) 

14:00  Dialysestart? 
 M. Girndt (Halle) 

14:22  Renale Anämie 
 W.H. Hörl (Wien) 

14:44  Elektrolytstörungen 
 M. Ketteler (Coburg) 

15:06  Adäquate antihypertensive Therapie bei Älteren 
 J. Hoyer (Marburg) 

Klinisches Symposium  14:00 – 15:30  Saal 2C 

Neue Entwicklungen in der Therapie rheumatologischer Erkrankungen 

Vorsitz: Th. Dörner (Berlin), U. Wagner (Leipzig) 

14:00   Spondyloarthritiden: Was hilft bei Entzündung, 
was bei Verknöcherung? 

 U. Wagner (Leipzig) 

14:22  Physiotherapie – Effektiv oder Wellness? 
 U. Lange (Bad Nauheim) 

14:44  Neue Strategien bei SLE und Kollagenosen 
 Th. Dörner (Berlin) 

15:06  Was tun bei Vaskulitis und Myositis? 
 Chr. Specker (Essen) 
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Hepatitis A – E ….. 

Vorsitz: S. Zeuzem (Frankfurt am Main), G. Gerken (Essen) 

14:00  Hepatitis A & E 
 A. Erhardt (Düsseldorf ) 

14:22  Hepatitis B & D 
 M. Cornberg (Hannover) 

14:44  Hepatitis C 
 C. Sarrazin (Frankfurt am Main) 

15:06  Hepatitis bei Organtransplantation 
 Th. Berg (Leipzig) 

Klinisches Symposium / Grundlagenforschung       14:00 – 15:30  Halle 5 

Mythen in der Inneren Medizin 

Vorsitz: P. Nawroth (Heidelberg), A. F. H. Pfeiffer (Berlin) 

14:00   Effizienz der Blutzuckereinstellung bei Typ 2-Diabetes – 
Nur ein Mythos 

 P. Nawroth (Heidelberg) 

14:22   Effizienz der Blutzuckereinstellung bei Typ 2-Diabetes – 
Kein Mythos 

 St. Matthaei (Quakenbrück) 

14:44   Der Mythos der Bedeutung der Adipositas bei älteren 
 Menschen 

 M. Blüher (Leipzig) 

15:06  Der Mythos Metabolisches Syndrom bei Senioren 
 A. Hamann (Bad Homburg v. d. H.) 
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Plenarvortrag           14:00 – 14:45  Saal 6/1 

Multimorbidität im Alter 

Vorsitz: J. Schölmerich (Frankfurt am Main) 

14:00  Multimorbidität im Alter 
 C. Sieber (Nürnberg) 

BDI Symposium – Sektion Infektiologie 14:00 – 15:30  Saal 6/2
in Zusammenarbeit mit der Akademie  
für Infektionsmedizin i.G.  

Infektiologie im Alltag II

Vorsitz: W. Kern (Freiburg), A. Ullmann (Würzburg) 

14:00  Update: Infektiologie 2011/2012 
 A. Ullmann (Würzburg)  

14:18  Der interessante Fall – interaktiv: Exanthem 
 S. Rieg (Freiburg) 

14:36  Umgang mit multiresistenten Erregern in der Praxis 
 B. Jahn-Mühl (Wiesbaden)

14:54  Update: Endokarditis 
 W. Kern (Freiburg) 

15:12  Zusammenfassung / Perspektiven 
 W. Kern (Freiburg) 
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Gicht ist mehr als akute Anfälle 

Vorsitz: R. Brinkmann (Berlin) 

14:00   Folgeerkrankungen der Gicht bedeutet mehr als nur 
 Harnsäureablagerungen am Gelenk 

 K. Krüger (München) 

14:45  Gicht und Niere – Ein Organ im Fokus 
 J. T. Kielstein (Hannover) 

Mit freundlicher Unterstützung der Berlin-Chemie AG 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 2 -Punkte. 

BDI Symposium – AK Tropen-, Reisemedizin 14:00 – 15:30  Saal 11 A 

Aktuelle Reisemedizin: Besondere Reisesituationen 

Vorsitz: A. Leischker (Krefeld), T. Jelinek (Berlin) 

14:00  Reisen in der Schwangerschaft 
 B. Flörchinger (Düsseldorf ) 

14:30  Impfungen bei chronisch Kranken 
 A. Leischker (Krefeld) 

15:00   Wilderness Medicine: Medizinische Aspekte des 
 Wüstentrekkings 

 F. Holst (Marburg) 
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Klinisches Symposium  14:00 – 15:30  Saal 11 B 

Venenthrombose und Lungenembolie 

Vorsitz: R. M. Bauersachs (Darmstadt), V. Hach-Wunderle (Frankfurt am Main) 

14:00  Stufendiagnostik bei Venenthrombose 
 B. Linnemann (Frankfurt am Main) 

14:22  Therapie der frischen Beinvenenthrombose 
 H. Schinzel (Mainz) 

14:44  Therapie der akuten Lungenembolie 
 S. Schellong (Dresden) 

15:06   Mittel- und langfristige Behandlung der venösen 
 Thromboembolie 

 R. M. Bauersachs (Darmstadt) 

Schnittstellen & Fremdgesellschaften  14:00 – 15:30  Museum
Arzneimittelkommission der deutschen Ärzteschaft (AkdÄ) 

Personalisierte Medizin 

Vorsitz: W.-D. Ludwig (Berlin), U. Schwabe (Heidelberg) 

14:00  Personalisierte Medizin in der Onkologie 
 B. Mühlbauer (Bremen) 

14:22  Personalisierte Medizin in der Kardiologie 
 F. Niroomand (Mühlheim)

14:44  Neue Arzneimittel 2011/2012 – Eine kritische Bewertung 
 U. Schwabe (Heidelberg) 
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Nephrologie – Jahresrückblick I 

Vorsitz: T. Weinreich (Villingen-Schwenningen) 

14:45  Nephrologie  
 R. Brunkhorst (Hannover) 

BDI Symposium – Sektion Diabetologie 16:00 – 17:30  Halle 1 

Diabetes Typ 2 – Aktuelle Therapie II 

Vorsitz: J. Seufert (Freiburg) 

16:00  Aktuelles zum Gestationsdiabetes 
 K. Laubner (Freiburg) 

16:22  Diabetes bei geriatrischen Patienten 
 J. Wernecke (Hamburg) 

16:44  Kardiovaskuläres Risiko senken, aber wie? 
 N. Marx (Aachen) 

17:06  Zusammenfassung und Kommentierung 
 H. Mehnert (München) 

Klinisches Symposium  16:00 – 17:30  Saal 1A/1 

Infektion bei Immunsuppression 

Vorsitz: G. Maschmeyer (Potsdam), H. Ostermann (München) 

16:00  Infektionen in der Neutropenie 
 G. Maschmeyer (Potsdam) 

16:22  CMV-Infektion nach Organtransplantation 
 H. Hirsch (Basel, CH) 

16:44  Vorgehen bei mit Biologicals behandelten Patienten 
 P. Hartmann (Köln) 

17:06   Prophylaxe und Therapie von invasiven Mykosen 
bei Immunsuppression 

 O. Cornely (Köln) 
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Sonderforschungsbereiche  16:00 – 17:30  Saal 1A/3 

SFB TRR 84 
Angeborene Immunität der Lunge: 
Mechanismen des Pathogenangriffs und der Wirtsabwehr in der Pneumonie 

Vorsitz: J. Lohmeyer (Gießen), K. Dalhoff (Lübeck) 

16:00  Ungelöste Probleme, mögliche Lösungen, Konzept des SFB 
 N. Suttorp (Berlin) 

16:22  Klinik der Pneumonie 
 K. Dalhoff (Lübeck) 

16:44   Mechanismen der Rekrutierung inflammatorischer Zellen in 
die Lunge 

 J. Lohmeyer (Gießen) 

17:06  Schlaganfall und Pneumonie – Unerwartete neue Erkenntnisse 
 C. Meisel (Berlin) 

Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  16:00 – 17:30  Saal 2A 

Lungenfibrose: Gibt es eine Therapie? 

Vorsitz: U. Costabel (Essen), J. Behr (Bochum) 

16:00  Das Spektrum der Fibrosen, Häufigkeiten 
 R. Bonnet (Bad Berka) 

16:22  Pathogenese der Lungenfibrose 
 A. Günther (Gießen) 

16:44  Leitlinien und Empfehlungen bei der Lungenfibrose 
 J. Behr (Bochum) 

17:06  Pharmakologische Therapieansätze 
 U. Costabel (Essen) 
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Niere, Arthritiden und rheumatologische Weichteilerkrankungen 

Vorsitz: R. Kettritz (Berlin), G. Riemekasten (Berlin) 

16:00  Nierenbeteiligung bei rheumatischen Erkrankungen 
 D. Dragun (Berlin) 

16:22  Antiphlogistika und Niere 
 U. Kunter (Aachen) 

16:44  Sklerodermie – Neues zur Pathogenese und Therapie 
 G. Riemekasten (Berlin) 

17:06  Erhöhte Harnsäure – Was nun? 
 M. Fischereder (München) 

BDI Symposium – AK Gebührenordnungsfragen 16:00 – 17:30  Saal 2C 

GOÄ 

Vorsitz: W. Grebe (Frankenberg) 

16:00  Neue GOÄ 
 W. Grebe (Frankenberg) 

16:30  Seriöses IGeLn 
 W. Grebe (Frankenberg) 

17:00  Neue TSP 
 W. Grebe (Frankenberg) 
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Klinisches Symposium /   16:00 – 17:30  Halle 4
Grundlagenforschung           

Metabolische-toxische Lebererkrankungen 

Vorsitz: P. R. Galle (Mainz), E. Roeb (Gießen) 

16:00  NASH, NAFLD 
 A. E. Canbay (Essen) 

16:22  Medikamente 
 C. Strassburg (Hannover) 

16:44  Hämochromatose 
 C. Niederau (Oberhausen) 

17:06  M. Wilson 
 H. Schmidt (Münster) 

BDI Symposium – Sektion Rheumatologie 16:00 – 17:30  Halle 5 

Die Systematik diagnostischer und therapeutischer Entscheidungen 
in der Rheumatologie – Klare Konzepte in der täglichen Praxis 

Vorsitz: T. Karger (Köln), W. Müller-Brodmann (Marburg) 

16:00  Mit wenigen Schritten zur richtigen Diagnose 
 C. Volberg (Neuss) 

16:30   Therapeutische Algorithmen und Kenntnis der 
möglichen Risiken 

 A. Jacobi (Münster) 

17:00   Zusammenfassung der TED-Ergebnisse und 
Take-home-message 

 T. Karger (Köln) 
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Nephrologie – Jahresrückblick II 

Vorsitz: T. Weinreich (Villingen-Schwenningen) 

16:00  Nephrologie 
 R. Brunkhorst (Hannover) 

Klinisches Symposium          16:00 – 17:30  Saal 6/2 

Sepsis – Standards und aktuelle Entwicklungen 

Vorsitz: T. Welte (Hannover), M. Buerke (Siegen) 

16:00  Diagnostik bei Sepsisverdacht: Wo stehen wir aktuell?
 M. Pfeifer (Regensburg)

16:22  Antibiotika-Therapie – Empirisch und bei Problemkeimen 
 T. Welte (Hannover) 

16:44  Sepsis-Guidelines: Inhalt und Implementierung 
 F. Brunkhorst (Jena) 

17:06  Sepsis bei Pneumonie: Besondere Probleme 
 K. Mayer (Gießen) 

Klinisches Symposium          16:00 – 17:30  Saal 7 

Notfallmedizin Symptome – Von Bauchschmerzen bis Vergiftungen 

Vorsitz: C. Dodt (München), Chr. E. Wrede (Berlin) 

16:00  Diagnostik und Therapie akuter Bauchschmerzen 
 Chr. E. Wrede (Berlin) 

16:22  Diagnostik und Therapie bei Thoraxschmerzen 
 R. Blank (Rüsselsheim) 

16:44  Diagnostik und Therapie von Schwindel 
 C. Dodt (München) 

17:06  Diagnostik und Therapie von Vergiftungen 
 S. Pemmerl (Regensburg) 
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Industrie-Symposium  16:00 – 17:30  Saal 11 A 

Die internistische Impfpraxis – Ein erreichbares Ziel! 

Vorsitz: K. Wahle (Münster)

16:00   Pertussis und Masernimpfempfehlung bei Erwachsenen – 
Was haben wir erreicht?

 K. Wahle (Münster)

16:30  Impfungen bei Vorerkrankungen
 B. Salzberger (Regensburg)

17:00  Umsetzung der Impfempfehlung in der internistischen Praxis
 A. von Schrader-Beielstein (Wörthsee)

Mit freundlicher Unterstützung der GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 2 -Punkte.

Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  16:00 – 17:30  Saal 11 B 

Genetisch und degenerativ bedingte arterielle Aneurysmen 

Vorsitz: N. Weiss (Dresden), J. Ranft (Bottrop) 

16:00   Marfan-Syndrom, Medianekrose und Verwandte: 
Vom Verdacht zur Diagnose 

 M. Arslan-Kirchner (Hannover) 

16:22  Akutversorgung und Langzeitbetreuung bei Aortendissektion 
 Chr. Nienaber (Rostock) 

16:44   Abdominales Aortenaneurysma: Screening und 
Indikation zur Versorgung 

 H. Eckstein (München) 

17:06   Aneurysmen in anderen Gefäßprovinzen: 
Poplitea-,  Nierenarterien und andere 

 H. Landgraf (Berlin) 
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Deutsche Gesellschaft für  
Klinische Pharmakologie und Therapie e.V.

Versorgungsforschung und Immunglobuline 

Vorsitz: W. Kirch (Dresden), M. Borte (Leipzig) 

16:00   SIGNS- Studie: Methodik und Durchführung: 
Stellenwert von Versorgungsforschungsstudien 

 D. Pittrow (Dresden) 

16:22   IgG-Substitution bei sekundären Immundefekten in der 
 Onkologie (SID) 

 M. Hensel (Mannheim) 

16:44   IgG-Substitution bei Kindern und Jugendlichen mit 
primären Immundefekten 

 M. Borte (Leipzig) 

17:06 Zusammenfassung und Ausblick 
 W. Kirch (Dresden) 

Plenarvortrag          16:45 – 17:30  Saal 6/1 

Wie viel Vorhersage verträgt der Mensch? Medizinische und 
gesellschaftspolitische Aspekte der Humangenomforschung 

Vorsitz: K. Zerres (Aachen)

16:45   Wie viel Vorhersage verträgt der Mensch? 
Medizinische und gesellschaftspolitische Aspekte der 
 Humangenomforschung 

 C. R. Bartram (Heidelberg) 
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Tutorium  17:45 – 18:30  Saal 1A/1 

Antibiotic stewardship: Rationaler Umgang mit Antiinfektiva 

Vorsitz: W. Kern (Freiburg) 

17:45  Antibiotic stewardship I 
 W. Kern (Freiburg) 

18:07  Antibiotic stewardship II 
 K. de With (Freiburg) 

Sonderforschungsbereiche  17:45 – 19:15  Saal 1A/3 

SFB 738 
Optimierung konventioneller und innovativer Transplantate 

Vorsitz: M. Manns (Hannover), G. Gerken (Essen) 

17:45   Herausforderung an die Transplantationsmedizin im nächsten 
Jahrzehnt – Beiträge des SFB 738 

 E. Jäckel (Hannover) 

18:07  Die Zukunft der Herz- und Lungentransplantation 
 G. Warnecke (Hannover) 

18:29  Lebertransplantation bei malignen Erkrankungen 
 H.-J. Schlitt (Regensburg) 

18:51   Graft versus Host Disease (GVHD) in der KM- und Stammzel-
lentransplantation – Frühdiagnostik, Therapie und Erhalt von 
Graft versus Leukemia Reaktion 

 A. Ganser (Hannover) 

Expertenforum  17:45 – 18:30  Saal 2A 

Maligne Gallenwegserkrankungen 

Vorsitz: K. Caca (Ludwigsburg) 

17:45  Maligne Gallenwegserkrankungen 
 F. Berr (Salzburg) 
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Nephrologische Therapie in ethischen Grenzsituationen 

Vorsitz: F. Keller (Ulm) 

17:45  Teil I 
 F. Keller (Ulm) 

18:07  Teil II 
 C. Sieber (Nürnberg) 

Expertenforum  17:45 – 18:30  Saal 2C 

Fieber unbekannter Ursache (FUO) 

Vorsitz: S. Schubert (Leipzig) 

17:45  Fieber unbekannter Ursache (FUO) 
 P. Härle (Mainz) 

Schnittstellen & Fremdgesellschaften  17:45 – 18:30  Saal 6/1
Unter der Schirmherrschaft der Deutschen  
Vereinten Gesellschaft für Klinische Chemie und Laboratoriumsmedizin 
(DGKL) in Kooperation mit dem Walter de Gruyter Verlag

Labordiagnostische Pfade – Ein interdisziplinäres Projekt 

Vorsitz: W. Hofmann (München)

17:45   Diagnostische Pfade im Spannungsfeld zwischen 
 ökonomischen und medizinischen Ansprüchen 

 J. Aufenanger (Ingolstadt) 

18:00   Wie kommen die Pfade in den Computer? Herausforderung 
und Lösungswege 

 G. Hoffmann (Grafrath) 
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Klinisches Symposium          17:45 – 19:15  Saal 6/2 

Paraneoplasien 

Vorsitz: A. Neubauer (Marburg), C. Peschel (München)

17:45  Neurologisch 
 J. Claßen (Leipzig) 

18:15  Endokrinologisch 
 H. Lehnert (Lübeck) 

18:45  Hämatologisch / Hämostaseologisch 
 A. Neubauer (Marburg) 

Industrie-Symposium  17:45 – 18:45  Saal 7 

„Herzinsuffizienz – 
Neue Wege in der Biomarker-gestützten Therapie mit NT-proBNP“

Vorsitz: H. A. Katus (Heidelberg)

17:45   Aktuelle Studienlage zum Therapie-Monitoring mit 
 natriuretischen Peptiden – Kritisch hinterfragt!

 E. Giannitsis (Heidelberg)

18:15   Therapie-Monitoring mit NT-proBNP aus der Sicht des 
 niedergelassenen Kardiologen – was ist sinnvoll?

 A. Albrecht (Berlin)

Mit freundlicher Unterstützung der Roche Diagnostics Deutschland GmbH 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 1 -Punkt. 
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Chirurgie – Therapie des kleinen IPMN 

Vorsitz: M. Lerch (Greifswald) 

17:45  Überwachung 
 M. Lerch (Greifswald) 

18:07  Resektion 
 J. Izbicki (Hamburg) 

Expertenforum  17:45 – 18:30  Saal 11 B 

Wundbehandlung und Kompressionstherapie 

Vorsitz: H. Lawall (Hamburg) 

17:45  Wundauflagen 
 H.-P. Lorenzen (Hannover) 

18:07  Vakuumsysteme 
 H. Lawall (Hamburg) 

Expertenforum  17:45 – 18:30  Saal 12 B/C 

Venöse Thrombembolien bei Krebspatienten 

Vorsitz: H. Tesch (Frankfurt am Main)

17:45  Leitlinien und individuelle Empfehlungen 
 F. Langer (Hamburg) 
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08:00–09:30 Periphere arterielle Durchblutungsstö-

rungen in den Händen des Internisten
Saal 11 B Klinisches Symposium / 

Grundlagenforschung

12:00–13:00 Wenn Blutdrucksenkung alleine nicht 
reicht – Der besondere Stellenwert der 
Sartan-Amlodipin Fixkombination

Saal 2A Industrie Symposium

12:00–13:30 Antikoagulation im Wandel – Neue Opti-
onen für die antithrombotische Prophy-
laxe und Therapie in Klinik und Praxis?
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14:00–15:30 Biologische und klinische Relevanz der 
Thrombophilie

Saal 1A/1 Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

15:45–16:30 Klinische Gefäßdiagnostik als Voraus-
setzung vor der Bildgebung

Saal 12 B/C Expertenforum

Endokrinologie / Diabetologie / Stoffwechsel
08:00–08:45 Endokrinologie – Jahresrückblick Halle 1 Das Jahr im Rückblick

08:00–09:30 Neuroendokrine Tumoren – Das Zebra in 
der Inneren Medizin

Saal 2A Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

08:00–09:30 Erkrankungen der Schilddrüse Saal 6/1 BDI Symposium

08:45–09:30 Adipositas Halle 1 Plenarvortrag

10:00–10:45 Diabetologie – Jahresrückblick Halle 1 Das Jahr im Rückblick

10:00–11:30 Diagnostische Werkzeuge in der Endo-
krinologie

Saal 2C Grundlagenforum

10:00–11:30 Endokrinologische Erkrankungen Saal 6/1 BDI Symposium

12:00–13:30 Diabetes und Co-Morbiditäten: Behand-
lung des Typ-2 Diabetes aus diabetolo-
gischer, hypertensiologischer und oph-
tamologischer Sicht

Saal 2B Industrie-Symposium

12:00–13:30 Lipid Update 2012 Halle 4 Industrie-Symposium

12:00–13:30 Osteoporose – eine komplexe Erkran-
kung auf dem Vormarsch

Saal 11 B Industrie-Symposium

12:00–13:30 Häufige klinische Probleme – Was kann 
noch dahinter stecken? Die nicht so sel-
tenen Differentialdiagnosen im kli-
nischen Alltag

Museum

14:00–15:30 Kalzium- und Knochenstoffwechsel Halle 5 Grundlagenforum

14:00–15:30 Von Kopf bis Fuß auf Diabetes einge-
stellt. Frühe Anzeichen, akute Komplika-
tionen und späte Folgen des Diabetes 
mellitus

Saal 7 Industrie-Symposium
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15:45–16:30 Morbus Basedow Museum Expertenforum

Gastroenterologie / Hepatologie
08:00–09:30 Magen- & Dünndarmerkrankungen 

„gut“
Halle 4 Klinisches Symposium

10:00–11:30 Magen- & Dünndarmerkrankungen 
„böse“

Halle 4 Klinisches Symposium

10:00–11:30 Chronische Pankreatitis Halle 5 Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

12:00–13:30 Karzinomrezidiv Saal 1A/1 Klinisches Symposium/
Grundlagenforum

12:00–13:30 Diagnostik von Raumforderungen der 
Leber

Saal 11 A Klinisches Symposium

14:00–15:30 Aktuelle Entwicklungen und Leitlinien in 
der Gastroenterologie

Halle 1 BDI Symposium

14:00–15:30 Abdomenultraschall für den Internisten Saal 11 B Klinisches Symposium

14:45–15:30 Gastroenterologie – Jahresrückblick Saal 6/1 Das Jahr im Rückblick

15:45–16:30 Molekulargenetik in der Gastro-
enterologie

Halle 4 Tutorium

Geriatrie
12:00–13:30 Bedeutung der Schilddrüsenfunktion 

und Vitamin-D-Versorgung im fortge-
schrittenen Lebensalter

Saal 6/2 Industrie-Symposium

15:45–16:30 Inkontinenz – Update 2012 Saal 6/1 Tutorium

15:45–16:30 Somato-psychische Probleme im Alter Saal 11 B Tutorium

Hämatologie / Onkologie
08:00–09:30 Metastasiertes Nierenzellkarzinom – 

Eine chronische Krankheit
Saal 12 B/C Klinisches Symposium

10:00–11:30 Prävention und Therapie von Knochen-
metastasen

Saal 12 B/C Klinisches Symposium

14:00–15:30 Heranwachsende und junge Erwachsene 
mit Krebs – Hohe Heilungschancen und 
langfristige Risiken

Saal 2B Klinisches Symposium

15:45–16:30 Akute Myeloische Leukämien – Risiko 
und altersadaptierte Therapie

Saal 6/2 Expertenforum
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Infektiologie
10:45–11:30 Infektiologie – Jahresrückblick I Halle 1 Das Jahr im Rückblick

12:00–13:30 Klinische Immunologie 2012 Saal 2C Industrie Symposium

14:00–14:45 Infektiologie – Jahresrückblick II Saal 6/1 Das Jahr im Rückblick

14:00–15:30 EHEC-HUS Halle 4 Klinisches Symposium

15:45–16:30 Dosierung von Antiinfektiva bei 
 Problempatienten

Saal 1A/1 Tutorium

Intensiv- und Notfallmedizin
10:00–11:30 Akute Herzinsuffizienz Saal 2B Klinisches Symposium / 

Grundlagenforschung

15:45–16:30 Neue Studien in der Intensivmedizin Saal 2B Tutorium

Kardiologie
08:00–09:30 Thrombokardiologie Halle 5 Klinisches Symposium

08:00–09:30 Nicht-koronare kathetergeführte Inter-
ventionen: Welcher Patient profitiert?

Saal 7 Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

08:00–09:30 Vorhofflimmern aktuell Saal 11A BDI Symposium

10:00–11:30 Kardiale Bildgebung: Stellenwert unter-
schiedlicher Verfahren

Saal 2A Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

10:00–11:30 Chronisch-ischämische Herzkrankheit – 
Wissenschaft aktuell

Saal 7 Industrie-Symposium

10:00–11:30 Koronare Revaskularisation Saal 11A BDI Symposium

12:00–13:30 Herz und Seele – Eine verhängnisvolle 
Beziehung

Halle 5 Industrie-Symposium

12:00–13:00 Wenn Blutdrucksenkung alleine nicht 
reicht – der besondere Stellenwert der 
Sartan-Amlodipin Fixkombination

Saal 2A Industrie-Symposium

12:00–13:00 „Management von Hochrisikopatienten 
– der wichtige Beitrag des Arztes im nie-
dergelassenen Bereich“

Saal 6/1 Industrie-Symposium

12:00–13:30 Hypertonietherapie zur kardiovasku-
lären Prävention

Saal 7 Industrie-Symposium

14:00–15:30 Häufige kardiale Erkrankungen Saal 11A BDI Symposium

15:45–16:30 Klinisches Symptom: Synkope Saal 7 Expertenforum

Nephrologie
08:00–09:30 Vaskulitiden Saal 2C Klinisches Symposium / 

Grundlagenforschung
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14:00–15:30 Diabetische Nephropathie Saal 6/2 Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

15:45–16:30 Präeklampsie – Neues Verfahren zum 
Hinausschieben der Sectio

Saal 2C Expertenforum

Pneumologie
08:00–09:30 Schlafstörungen, Ursache und Folge 

chronischer Krankheiten
Saal 2B Klinisches Symposium / 

Grundlagenforschung

12:00–13:30 COPD Update Halle 1 Klinisches Symposium

14:00–15:30 Außerklinische Beatmung für die 
alternde Gesellschaft

Saal 2A Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

15:45–16:30 Pneumologie – Jahresrückblick I Halle 1 Das Jahr im Rückblick

15:45–16:30 Aktuelle Diagnostik und Therapie der 
Sarkoidose

Saal 1A/3 Tutorium

Rheumatologie
08:00–09:30 Rheumatische Krankheiten im Alter Saal 6/2 Klinisches Symposium

12:00–13:30 Klinische Immunologie 2012 Saal 2C Industrie-Symposium

12:00–13:30 Osteoporose – Eine komplexe Erkran-
kung auf dem Vormarsch

Saal 11B Industrie Symposium

14:00–15:30 Differentialdiagnose von länger beste-
hendem Fieber

Saal 2C Klinisches Symposium

14:00–15:30 Der SLE: eine diagnostisch-therapeu-
tische Herausforderung mit neuen Per-
spektiven

Saal 12 B/C Industrie-Symposium

14:00–15:30 Interdisziplinäre Klinik, Diagnostik und 
Therapie von Vaskulitiden

Museum Klinisches Symposium

15:45–16:30 Leitsymptom Muskelschmerz Saal 2A Tutorium

Schnittstellen
08:00-09:30 Granulomatosen und Umwelt I Saal 1A/1 BDI Symposium

08:00-09:30 Neue Leitlinien enterale und parenterale 
Ernährung der Deutschen Gesellschaft 
für Ernährungsmedizin – In process

Museum

10:00-11:30 Granulomatosen und Umwelt II Saal 1A/1 BDI Symposium

10:00-11:30 Internistische Psychosomatik und Neu-
rowissenschaften

Saal 6/2 BDI Symposium

10:00-11:30 Arbeitsmedizin Saal 11B BDI Symposium

15:45-16:30 Innere Medizin / Sozialmedizin: Schnitt-
stellen und Konflikte?

Saal 11A
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Sonderforschungsbereiche
10:00–11:30 Sonderforschungsbereiche TRR 22   

Asthma – From Bench to Bedside
Saal 1A/3 Sonderforschungs-

bereiche

14:00–15:30 Sonderforschungsbereiche TRR 77 
Diagnostik und Therapie des HCC – Das 
Ende des Nihilismus

Saal 1A/3 Sonderforschungs-
bereiche



95D
G

IMSonntag . 15. April 2012 . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 

S
on

nt
ag

Das Jahr im Rückblick          08:00 – 08:45  Halle 1 

Endokrinologie – Jahresrückblick

Vorsitz: G. Hintze (Bad Oldesloe) 

08:00  Endokrinologie 
 D. Führer-Sakel (Essen) 

BDI Symposium – AG Umweltmedizin  08:00 – 09:30  Saal 1A/1 

Granulomatosen und Umwelt I

Vorsitz: H. Schweisfurth (Cottbus) 

08:00  Begrüßung und Einführung 
 H. Schweisfurth (Cottbus) 

08:30  Infektiöse Granulomatosen 
 W. Bär (Cottbus), G. Marques de Bär (Cottbus) 

Sonderforschungsbereiche  08:00 – 09:30  Saal 1A/3 

SFB TRR 19 
Inflammatorische Kardiomyopathie – Molekulare Pathogenese und Therapie 

Vorsitz: H. A. Katus (Heidelberg), H. Schultheiss (Berlin) 

08:00   Die inflammatorische Kardiomyopathie – 
Derzeitiger Stand der klinischen Wissenschaft 

 H. Schultheiss (Berlin) 

08:22  Kardiomyopathien – Welche Rolle spielt die Genetik? 
 H. A. Katus (Heidelberg) 

08:44   Kardiomyopathien – Welche Rolle spielt die Virusinfektion 
und/oder die chronische Entzündung? 

 U. Kühl (Berlin) 

09:06   Translationale Perspektive neuer immunmodulatorischer 
 Therapieansätze 

 W. Poller (Berlin) 
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Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  08:00 – 09:30  Saal 2A 

Neuroendokrine Tumoren – Das Zebra in der Inneren Medizin 

Vorsitz: W. Scherbaum (Düsseldorf ), U. Pape (Berlin) 

08:00  Update – Neues von der ENETS 2012 
 U. Pape (Berlin) 

08:22  Pathologische Klassifikation – WHO oder ENETS? 
 M. Anlauf (Düsseldorf ) 

08:44  Chirurgische Optionen bei GEP-NEN 
 H. Dralle (Halle) 

09:06   Neue diagnostische und therapeutische Optionen aus Sicht 
des Nuklearmediziners 

 A. Bockisch (Essen) 

Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  08:00 – 09:30  Saal 2B 

Schlafstörungen, Ursache und Folge chronischer Krankheiten 

Vorsitz: M. Arzt (Regensburg), M. Orth (Mannheim) 

08:00  Schlafstörungen bei internistischen Erkrankungen 
 W. J. Randerath (Solingen) 

08:22  Schichtarbeit und Jetlag: Folgen für Schlaf und Gesundheit 
 M. Orth (Mannheim) 

08:44   Schlafbezogene Atemstörungen und die Folgen auf das 
 kardiale System 

 M. Arzt (Regensburg) 

09:06  Therapie von Schlafstörungen 
 A. Bosse-Henck (Leipzig) 
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Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  08:00 – 09:30  Saal 2C 

Vaskulitiden 

Vorsitz: W. Hörl (Wien, AT), G. Riemekasten (Berlin) 

08:00  Neues zur Pathogenese der Vaskulitiden 
 R. Kettritz (Berlin) 

08:22  Die histologische Differentialdiagnose der Vaskulitiden 
 K. Amann (Erlangen) 

08:44  Blickdiagnose Vaskulitis 
 M. Haubitz (Fulda) 

09:06  Neues zur Therapie der Vaskulitiden 
 K. de Groot (Offenbach) 

Klinisches Symposium          08:00 – 09:30  Halle 4 

Magen- & Dünndarmerkrankungen „gut“ 

Vorsitz: H. Mönnikes (Berlin), W. Domschke (Münster) 

08:00  H. pylori 2012 
 P. Malfertheiner (Magdeburg) 

08:22   Medikamente bei Komorbiditäten: NSAR, Coxibe, PPI, 
 Clopidogrel … 

 J. Labenz (Siegen) 

08:44  Zöliakie 
 M. Zeitz (Berlin) 

09:06  Funktionelle Erkrankungen 
 P. Layer (Hamburg) 
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Klinisches Symposium          08:00 – 09:30  Halle 5 

Thrombokardiologie 

Vorsitz: F. de Haan (Solingen), M. Moser (Freiburg) 

08:00   Lungenembolie – Leitliniengerechte Therapie und Sekundär-
prophylaxe 

 R. M. Bauersachs (Darmstadt) 

08:22  Moderne Antikoagulation bei Klappenprothesen 
 K. Tiemann (München)

08:44   Akutes Koronarsyndrom – Welche Interventionen und Medika-
mente sind prognostisch relevant? 

 N. Frey (Kiel) 

09:06  Blutung unter modernen oder kombinierten Antithrombotika 
 R. E. Scharf (Düsseldorf ) 

BDI Symposium – Sektion Endokrinologie 08:00 – 09:30  Saal 6/1 

Erkrankungen der Schilddrüse 

Vorsitz: P. Schumm-Draeger (München), J. Feldkamp (Bielefeld) 

08:00  Hashimotothyreoiditis – Update 2012 
 R. Gärtner (München) 

08:22  M. Basedow – Update 2012 
 C. Spitzweg (München) 

08:44  Wie erkenne ich ein Schilddrüsenkarzinom? 
 J. Bojunga (Frankfurt am Main) 

09:06  Endokrine Nachsorge des Schilddrüsenkarzinoms 
 M. Derwahl (Berlin) 
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Klinisches Symposium          08:00 – 09:30  Saal 6/2 

Rheumatische Krankheiten im Alter 

Vorsitz: W. Bolten (Wiesbaden), C. Sieber (Nürnberg) 

08:00   Rheumatische Erkrankungen im Alter: Nur das Übliche oder 
etwas Besonderes? 

 T. Brabant (Bremen) 

08:22  Indikationen und Möglichkeiten der Komplextherapie im Alter 
 W. Swoboda (Nürnberg) 

08:44  Schmerztherapie bei alten Patienten 
 Chr. Baerwald (Leipzig) 

09:06  Einsatz von Biologika im Alter 
 J. Listing (Berlin) 

Klinisches Symposium / 08:00 – 09:30  Saal 7
Grundlagenforschung              

Nicht-koronare kathetergeführte Interventionen: Welcher Patient profitiert? 

Vorsitz: R. Erbel (Essen), M. Zehender (Freiburg) 

08:00  Interventioneller Verschluss von arteriovenösen Shunts 
 D. Pfeiffer (Leipzig) 

08:22  Clipping bei Mitralinsuffizienz 
 St. Baldus (Hamburg) 

08:44  Renale Sympathikusdenervation 
 M. Böhm (Homburg/Saar) 

09:06  Verschluss des linken Vorhofohrs 
 H. Sievert (Frankfurt am Main) 
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BDI Symposium – Sektion Kardiologie 08:00 – 09:30  Saal 11 A 

Vorhofflimmern aktuell 

Vorsitz: N. Smetak (Kirchheim/Teck), E. Vester (Düsseldorf/Unterbilk) 

08:00  Pathophysiologie, Diagnostik, Folgen 
 H.-J. Trappe (Herne)

08:30  Antithrombotische Therapie: Wer? Womit? Wie lange? 
 D. C. Gulba (Kreuzau-Stockheim) 

09:00   Frequenz- und rhythmusbeeinflussende Therapie: 
Aktueller Stand 

 E. Vester (Düsseldorf/Unterbilk) 

Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  08:00 – 09:30  Saal 11 B 

Periphere arterielle Durchblutungsstörungen in den Händen des Internisten 

Vorsitz: Chr. Tiefenbacher (Wesel), I. Buschmann (Berlin) 

08:00   Diagnostische Weichenstellung bei Verdacht auf Durchblu-
tungsstörungen der unteren Extremität 

 P. Klein-Weigel (Berlin) 

08:22  Gefäßdarstellung bei arterieller Durchblutungsstörung 
 C. Stelzner (Dresden) 

08:44  Möglichkeiten und Grenzen der interventionellen Therapie 
 K.-L. Schulte (Berlin) 

09:06  Vasoaktive Medikamente 
 E. Lindhoff-Last (Frankfurt am Main) 
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Klinisches Symposium  08:00 – 09:30  Saal 12 B/C 

Metastasiertes Nierenzellkarzinom – Eine chronische Krankheit 

Vorsitz: L. Bergmann (Frankfurt am Main), H. Kirchner (Hannover) 

08:00  Kurative Chirurgie 
 M. Staehler (München) 

08:22  Grundlagen der systemischen Therapie 
 H. Kirchner (Hannover) 

08:44  Ergebnisse der systemischen Therapie 
 L. Bergmann (Frankfurt am Main) 

09:06  Kombination oder Sequenztherapie 
 V. Grünwald (Hannover) 

Schnittstellen & Fremdgesellschaften  08:00 – 09:30  Museum
Deutsche Gesellschaft für Ernährungsmedizin – 2012

Neue Leitlinien enterale und parenterale Ernährung 
der Deutschen Gesellschaft für Ernährungsmedizin – In process 

Vorsitz: A. Weimann (Leipzig), D. Volkert (Nürnberg) 

08:00  Im Akutkrankenhaus 
 M. Pirlich (Berlin) 

08:22  Im ambulanten Bereich 
 M. Masin (Münster) 

08:44  Im Pflegeheim 
 D. Volkert (Nürnberg) 

09:06   Sondernahrungen und Infusionslösungen im 
ambulanten Bereich 

 A. Weimann (Leipzig) 
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Plenarvortrag          08:45 – 09:30  Halle 1 

Adipositas 

Vorsitz: H. Greten (Hamburg) 

08:45  Adipositas 
 M. Stumvoll (Leipzig) 

Das Jahr im Rückblick          10:00 – 10:45  Halle 1 

Diabetologie – Jahresrückblick

Vorsitz: B. Wiedenmann (Berlin) 

10:00  Diabetologie 
 A. F. H. Pfeiffer (Berlin) 

BDI Symposium – AG Umweltmedizin  10:00 – 11:30  Saal 1A/1 

Granulomatosen und Umwelt II

Vorsitz: H. Schweisfurth (Cottbus) 

10:00  Nicht-infektiöse Granulomatosen 
 H. Schweisfurth (Cottbus) 

10:45  Granulomatosen aus Sicht des Pathologen 
 J. Müller (Würzburg) 
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Sonderforschungsbereiche  10:00 – 11:30  Saal 1A/3 

SFB TRR 22 
Asthma – From Bench to Bedside 

Vorsitz: C. Vogelmeier (Marburg), H. Renz (Marburg)

10:00   Asthma als prototypische chronische Entzündungserkrankung 
auf der Basis von Gen-Umwelt-Interaktionen 

 H. Renz (Marburg) 

10:22  Leitlinien-basierte Asthmatherapie 
 C. Taube (RC Leiden, NL) 

10:44   Stellenwert der spezifischen Immuntherapie bei Asthma – 
Aktuelles Update 

 M. Lommatzsch (Rostock) 

11:06   Zukunft der Asthma-Therapie – Stratifizierte, personalisierte 
phänotypspezifische Ansätze 

 C. Vogelmeier (Marburg) 

Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  10:00 – 11:30  Saal 2A 

Kardiale Bildgebung: Stellenwert unterschiedlicher Verfahren 

Vorsitz: U. Sechtem (Stuttgart), W. Daniel (Erlangen) 

10:00  Kardio CT 
 S. Achenbach (Gießen) 

10:22  Kardio MRT 
 H. A. Katus (Heidelberg) 

10:44  Myokardszintigraphie 
 R. Zimmermann (Pforzheim) 

11:06  Echokardiographie 
 K. Tiemann (München) 
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Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  10:00 – 11:30  Saal 2B 

Akute Herzinsuffizienz 

Vorsitz: G. Ertl (Würzburg), M. Buerke (Siegen) 

10:00  Einteilung und Diagnostik der ADHF 
 G. Ertl (Würzburg) 

10:22  Vor- und Nachlastsenkung bei akuter Herzinsuffizienz 
 M. Böhm (Homburg/Saar) 

10:44  Neue Therapien bei ADHF 
 V. Mitrovic (Bad Nauheim) 

11:06  Neue Therapien zum kardiogenen Schock 
 B. Schieffer (Hannover) 

Grundlagenforum  10:00 – 11:30  Saal 2C 

Diagnostische Werkzeuge in der Endokrinologie 

Vorsitz: H. Lehnert (Lübeck), P. Schumm-Draeger (München) 

10:00   Fortschritte in der Labordiagnostik – Anwendungspotential 
der Massenspektrometrie 

 J. Kratzsch (Leipzig) 

10:22  Molekulare Bildgebung in der Endokrinologie 
 G. Pöpperl (Stuttgart) 

10:44  Endokrinologische Funktionstests – Hypophyse 
 H. Mönig (Kiel) 

11:06  Interventionelle Radiologie – Mit dem Katheter unterwegs 
 M. Moche (Leipzig) 
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Klinisches Symposium          10:00 – 11:30  Halle 4 

Magen- & Dünndarmerkrankungen „böse“ 

Vorsitz: H. Wilke (Essen), Th. Seufferlein (Halle/Saale) 

10:00  Pathogenese von Neoplasien des Magens & Dünndarms 
 M. Ebert (Mannheim) 

10:22  Diagnostik und endoskopische Therapie 
 H. Messmann (Augsburg) 

10:44  MALT-, T-Zell-Lymphom, … 
 W. Fischbach (Aschaffenburg) 

11:06   Neoadjuvante & palliative Chemotherapie des 
 Magenkarzinoms 

 M. Möhler (Mainz) 

Klinisches Symposium / 10:00 – 11:30  Halle 5
Grundlagenforschung           

Chronische Pankreatitis 

Vorsitz: J. Mayerle (Greifswald), R. Grützmann (Dresden) 

10:00   Genetik von Pankreaserkrankungen – 
Klinische Fragestellungen 

 H. Witt (München) 

10:22  Vom Mausmodell der Pankreatitis zum Krankenbett 
 H. Algül (München) 

10:44  Epigenetische Einflüsse bei Pankreaserkrankungen 
 V. Ellenrieder (Marburg) 

11:06   Welche chirurgischen Optionen gibt es bei 
 Pankreaserkrankungen 

 J. Kleeff (München) 
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BDI Symposium – Sektion Endokrinologie 10:00 – 11:30  Saal 6/1 

Endokrinologische Erkrankungen 

Vorsitz: C. Jaursch-Hancke (Wiesbaden), C. Schöfl (Erlangen) 

10:00  Nebennierentumore – Update 2012 
 M. Fassnacht (Würzburg) 

10:22  Hypophysentumore – Update 2012 
 St. Petersenn (Hamburg) 

10:44  Hypokalzämie: Differentialdiagnose und Therapie 
 C. Schöfl (Erlangen) 

11:06  Osteoporose – Update 2012 
 J. Pfeilschifter (Essen) 

BDI Symposium – AK Psychosomatik 10:00 – 11:30  Saal 6/2 

Internistische Psychosomatik und Neurowissenschaften 

Vorsitz: H.-C. Deter (Berlin), A. Eisenberg (Nürnberg) 

10:00 Einführung ins Thema
 H.-C. Deter (Berlin)

10:05  Die zerebrale Steuerung innerer Krankheiten – Grundlegende 
Voraussetzungen und neue Erkenntnisse

 A. Villringer (Leipzig)

10:35  Die Brain-Gut-Axis und ihre Bedeutung für die Entstehung und 
Aufrechterhaltung gastroenterologischer Erkrankungen

 P. Enck (Tübingen)

11:00  Die Brain-Heart-Axis in ihrer Bedeutung für die Entstehung 
kardiovaskulärer Erkrankungen

 C.S. Weber (Berlin)

11:20  Die praktische Anwendung der neuen Erkenntnisse für die 
Behandlung von Patienten in der internistischen Praxis

 Diskussion mit allen Referenten



107D
G

IMSonntag . 15. April 2012 . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 

S
on

nt
ag

Industrie-Symposium  10:00 – 11:30  Saal 7 

Chronisch-ischämische Herzkrankheit – Wissenschaft aktuell 

Vorsitz: D. C. Gulba (Kreuzau-Stockheim), B. Brehm (Koblenz) 

10:00  Die Genese der myokardialen Ischämie – Mehr als KHK?
 M. Fliri (Brixen (BZ), IT) 

10:30   Risiko Calciumoverload – Ursachen verstehen und adäquat 
behandeln 

 C. Jacobshagen (Göttingen) 

11:00   Sportmedizinische Prävention aktuell – Das Verständnis von 
Krankheitsprozessen verbessern 

 M. Halle (München) 

Mit freundlicher Unterstützung der Berlin-Chemie AG 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 2 -Punkte.

BDI Symposium – Sektion Kardiologie 10:00 – 11:30  Saal 11 A 

Koronare Revaskularisation 

Vorsitz: H. Darius (Berlin), H. M. Hoffmeister (Solingen) 

10:00  Akuter Infarkt und ACS: Vom Notarzt bis zum Katheterlabor 
 H. Darius (Berlin) 

10:30  Perkutane Koronartherapie: Was ist (sinnvoll) machbar? 
 R. Zahn (Ludwigshafen) 

11:00  Möglichkeiten im hohen Lebensalter 
 M. Heintzen (Braunschweig)
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BDI Symposium – AK Arbeits- / Betriebsmedizin 10:00 – 11:30  Saal 11 B 

Arbeitsmedizin 

Vorsitz: G. Herold (Köln), T. Weber (Wiesbaden) 

10:00  Belastungen und Beanspruchungen bei Krankenhausärzten 
 D. Groneberg (Frankfurt am Main) 

10:30  Schichtarbeit und Krebs 
 T. Erren (Köln) 

11:00   Eignungsbeurteilung für Fahrtätigkeiten unter 
 Berücksichtigung internistischer Erkrankungen 

 T. Weber (Wiesbaden) 

Klinisches Symposium  10:00 – 11:30  Saal 12 B/C 

Prävention und Therapie von Knochenmetastasen 

Vorsitz: D. Jäger (Heidelberg), O. Sezer (Hamburg) 

10:00  Grundlagen der Therapie und Einsatz bei soliden Tumoren 
 O. Sezer (Hamburg) 

10:22  Multiples Myelom 
 W. Pönisch (Leipzig) 

10:44  Vermeidung und Management von Kiefernekrosen 
 K. Grötz (Wiesbaden) 

Das Jahr im Rückblick          10:45 – 11:30  Halle 1 

Infektiologie – Jahresrückblick I 

Vorsitz: N. Suttorp (Berlin) 

10:45  EHEC-HUS 
 H. Rohde (Hamburg) 

11:07  Virusinfektionen inklusive Influenza 
 B. Salzberger (Regensburg) 
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Klinisches Symposium          12:00 – 13:30  Halle 1 

COPD Update 

Vorsitz: R. Hauck (Bad Reichenhall), J. Schauer (Delitzsch) 

12:00  Diagnostik der COPD: Standards und neue Entwicklungen 
 H. Watz (Großhansdorf ) 

12:22  Medikamentöse Therapie der COPD: Viel Neues 
 K. Rabe (Großhansdorf ) 

12:44  Ein Muss bei der COPD: Bewegung und Rauchentwöhnung 
 K. Kenn (Schönau/Königssee) 

13:06  Schwerste COPD: Was bleibt noch? 
 M. Pfeifer (Regensburg) 

Schnittstellen & Fremdgesellschaften  12:00 – 13:30  Saal 1A/1 

Chirurgie – Karzinomrezidiv 

Vorsitz: G. Adler (Mainz), M. W. Büchler (Heidelberg) 

12:00  Chirurgie in Partnerschaft 
 M. W. Büchler (Heidelberg) 

12:22  Pankreaskarzinom: Re-Operation sinnvoll? 
 J. Werner (Heidelberg) 

12:44   Pankreaskarzinom: Best Supportive Care alleine oder 
mit Chemotherapie 

 G. von Wichert (Ulm) 

13:06  Grenzen der Metastasenchirurgie 
 S. Jonas (Leipzig) 
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Sonderforschungsbereiche  12:00 – 13:30  Saal 1A/3 

SFB 650 
Zelluläre Ansätze zur Suppression unerwünschter Immunreaktionen – 
From Bench to Bedside 

Vorsitz: Th. Dörner (Berlin), B. Sawitzki (Berlin) 

12:00  Targeting B cells in autoimmunity 
 Th. Dörner (Berlin) 

12:22  Re-inforcement of regulatory T cells in SLE 
 G. Riemekasten (Berlin) 

12:44  NK cell adoptive therapy for transplantation 
 C. Romagnani (Berlin) 

13:06   Targeting memory T cells and re-inforcement of regulation 
after transplantation 

 B. Sawitzki (Berlin) 

Industrie-Symposium  12:00 – 13:00  Saal 2A 

Wenn Blutdrucksenkung alleine nicht reicht – 
Der besondere Stellenwert der Sartan-Amlodipin Fixkombination 

Vorsitz: R. Kreutz (Berlin) 

12:00  Begrüßung und Vorstellung der Agenda 
 R. Kreutz (Berlin) 

12:05  Stellenwert der Sartane in der antihypertensiven Therapie 
 R. Kreutz (Berlin) 

12:20  Rationale einer Kombination von Olmesartan und Amlodipin 
 R. E. Schmieder (Erlangen) 

12:35  Fixkombinationen – Wann und bei wem? 
 E. Brand (Münster) 

12:50  Diskussion und Zusammenfassung 
 R. Kreutz (Berlin) 

Mit freundlicher Unterstützung der Daiichi Sankyo Deutschland GmbH 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 1 -Punkt.
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Industrie-Symposium  12:00 – 13:30  Saal 2B 

Diabetes und Co-Morbiditäten: 
Behandlung des Typ-2 Diabetes aus diabetologischer, 
hypertensiologischer und ophtamologischer Sicht 

Vorsitz: D. Müller-Wieland (Hamburg)

12:00   Neue Optionen in der Diabetes-Therapie bei älteren und nie-
reninsuffizienten Patienten

 D. Müller-Wieland (Hamburg)

12:20  DPP4-Hemmer in der Praxis: Erfahrungen und Möglichkeiten
 W. Paul (Friedberg)

12:40   Hypertonie als Co-Morbidität des Diabetikers – 
Wie behandeln?

 H. Krömer (Greifswald)

13:05   Aktuelle Behandlung diabetischer Folgeerkrankungen 
am Auge

 W. Schrader (Nürnberg) 

Mit freundlicher Unterstützung der Novartis Pharma GmbH 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 2 -Punkte. 

 
Industrie-Symposium  12:00 – 13:30  Saal 2C 

Klinische Immunologie 2012 

Vorsitz: U. Müller-Ladner (Bad Nauheim), H.-H. Peter (Freiburg)

12:00  Diagnostik und Therapie von Immundefekten
 H.-H. Peter (Freiburg)

12:25  Immunsystem im Wandel der Zeit
 S. Gadola (Southampton, GB)

12:50  Stellenwert der Biologika in der klinischen Immunologie
 U. Müller-Ladner (Bad Nauheim)

Mit freundlicher Unterstützung der Elsevier GmbH in Kooperation mit der Roche 
Pharma AG und Chugai Pharma Marketing Ltd. 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 2 -Punkte.
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Industrie-Symposium  12:00 – 13:30  Halle 4 

Lipid Update 2012 

Vorsitz: G. Klose (Bremen), U. Laufs (Homburg/Saar) 

12:00  Hohes Cholesterin und frühe Infarkte: Was tun? 
 S. Westphal (Magdeburg) 

12:20  Welche neuen Lipidsenker klopfen an die Tür? 
 K. G. Parhofer (München) 

12:40  Spannende Fälle aus der Praxis 
 E. Steinhagen-Thiessen (Berlin) 

13:00   Optimale Lipidsenkertherapie und Budget:
Wie geht das zusammen? 

 T. Münnch (Berlin) 

Mit freundlicher Unterstützung von Genzyme – A Sanofi Company 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 2 -Punkte.
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Industrie-Symposium          12:00 – 13:30  Halle 5 

Herz und Seele – eine verhängnisvolle Beziehung 

Vorsitz: G. Laux (Wasserburg am Inn), K. Werdan (Halle an der Saale)

12:00 Einleitung
 G. Laux (Wasserburg am Inn)

12:05 KHK und Depression – Eine therapeutische Sackgasse?
 K. G. Kahl (Hannover)

12:20 Diskussion

12:25  Lebensqualität von Herzpatienten – Neue Erkenntnisse und 
Chancen

 C. Zugck (Heidelberg)

12:40 Diskussion

12:45 Der Puls – Eine Herzensangelegenheit
 K. Werdan (Halle an der Saale)

13:00 Diskussion

13:05  Agomelatin – Aktuelle Erkenntnisse in der praktischen 
 Anwendung

 G. Laux (Wasserburg am Inn)

13:20 Diskussion

13:25 Zusammenfassung
 K. Werdan (Halle an der Saale)

Mit freundlicher Unterstützung der SERVIER Deutschland GmbH 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 2 -Punkte.
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Industrie-Symposium  12:00 – 13:00  Saal 6/1 

Management von Hochrisikopatienten – 
Der wichtige Beitrag des Arztes im niedergelassenen Bereich

Vorsitz: S. Andreas (Immenhausen, Krs. Kassel), R. Willenbrock (Halle an der Saale) 

12:00 Rauchstopp: Eine Chance für Risikopatienten  
 S. Andreas (Immenhausen, Krs. Kassel) 

12:20  REFLECT-HF in 2012: Wie werden Patienten mit systolischer 
Herzinsuffizienz in Klinik und Praxis in Deutschland versorgt?  

 C. Tschöpe (Berlin) 

12:40  Chronische Herzinsuffizienz: Evidenzbasierte Therapie für 
Risikopatienten mit milder Symptomatik  

 R. Willenbrock (Halle an der Saale) 

Mit freundlicher Unterstützung der Pfizer Pharma GmbH 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 1 -Punkt.

Industrie-Symposium  12:00 – 13:30  Saal 6/2 

Bedeutung der Schilddrüsenfunktion und Vitamin-D-Versorgung 
im fortgeschrittenen Lebensalter 

Vorsitz: M. Derwahl (Berlin)

12:00  Individualisierte Therapie von Schilddrüsenfunktions-
störungen im höheren Lebensalter

 M. Derwahl (Berlin)

12:30 Vitamin D und Schilddrüsenerkrankungen im Alter
 J. Spitz (Schlangenbad)

13:00 Vitamin-D-Versorgung im fortgeschrittenen Lebensalter
 N. Worm (München)

Mit freundlicher Unterstützung der Merck Serono GmbH 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 2 -Punkte.
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Industrie-Symposium  12:00 – 13:30  Saal 7 

Hypertonietherapie zur kardiovaskulären Prävention 

Vorsitz: H.-G. Predel (Köln) 

12:00  Hypertonie als Wegbereiter der Atherosklerose 
 R. E. Kolloch (Bielefeld) 

12:30  Therapierefraktäre Hypertonie, wenn der Zielwert nicht 
erreicht wird? 

 F. Mahfoud (Homburg/Saar) 

13:00  Intelligentes Risikomanagement bei hypertonen Diabetikern 
 S. Jacob (Villingen-Schwenningen) 

Mit freundlicher Unterstützung der Berlin-Chemie AG 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 2 -Punkte.

Klinisches Symposium  12:00 – 13:30  Saal 11 A 

Diagnostik von Raumforderungen der Leber 

Vorsitz: A. Tannapfel (Bochum), M. Gebel (Hannover) 

12:00  Ultraschall 
 M. Gebel (Hannover) 

12:22  CT/MRT 
 Th. Lauenstein (Essen) 

12:44  PET/MR-PET 
 A. Beer (München) 

13:06  Pathologie 
 A. Tannapfel (Bochum) 
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Industrie-Symposium  12:00 – 13:30  Saal 11 B 

Osteoporose – Eine komplexe Erkrankung auf dem Vormarsch 

Vorsitz: H. Siggelkow (Göttingen)

12:00 Einführung  
 H. Siggelkow (Göttingen) 

12:05  Die Osteoporose-Patientin im Fokus: Aktuelle Versorgungs-
situation in Deutschland  

 J. Pfeilschifter (Essen) 

12:30 Neue Therapieoptionen in der Osteoporose  
 L. Hofbauer (Dresden) 

12:55  Knochenstruktur und Alter  – Zwei wichtige Faktoren in der 
Osteoporose-Therapie  

 O. Stenglein-Gröschel (Coburg) 

13:20 Abschlussdiskussion

Mit freundlicher Unterstützung der GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG und  
Amgen GmbH 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 2 -Punkte.

Industrie-Symposium  12:00 – 13:30  Saal 12 B/C 

Antikoagulation im Wandel – Neue Optionen für die antithrombotische 
Prophylaxe und Therapie in Klinik und Praxis?

Vorsitz: H. Riess (Berlin)

12:00   Aktuelle Eminenz und Evidenz - Welche Faktoren entscheiden 
über die Verordnung einer medikamentösen Thrombose-
prophylaxe in Klinik und Praxis?

   H. Riess (Berlin)

12:30 Neue Aspekte in der Therapie der Venenthrombose
   R. M. Bauersachs (Darmstadt)

13:00  Antikoagulation in speziellen klinischen Situationen - 
Lösungsstrategien für Klinik und Praxis

 R. Zotz (Düsseldorf )

Mit freundlicher Unterstützung der GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 2 -Punkte.
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Schnittstellen & Fremdgesellschaften  12:00 – 13:30  Museum 
Arbeitsgemeinschaft für angeborene  
Stoffwechselstörungen in der Inneren Medizin

Häufige klinische Probleme –  Was kann noch dahinter stecken? – 
Die nicht so seltenen Differentialdiagnosen im klinischen Alltag 

Vorsitz: U. Plöckinger (Berlin), M. Merkel (Hamburg) 

12:00  Begrüßung 

12:05   Hypoglykämie – Was steckt dahinter? Rationelle Differential-
diagnosen eines häufigen klinischen Problems 

 G.P.A. Smit (GZ Groningen, NL) 

12:25   Splenomegalie und Folgekrankheiten – 
Woran muss man denken? 

 S. vom Dahl (Köln) 

12:45   Zentralnervöse Störungen – Welche Stoffwechselstörungen 
müssen in Betracht gezogen werden? 

 H.H. Klünemann (Regensburg) 

13:05   Homocystein-Stoffwechsel und die Rolle des Homocysteins 
bei degenerativen Erkrankungen 

 W. Herrmann (Homburg/Saar) 

13:25  Zusammenfassung 
 U. Plöckinger (Berlin) 

Spezielle Sitzung 12:00– 13:30       Chanes Forum (Halle 8)

DGIM goes electronic 

Vorsitz: U. Fölsch (Kiel)

12:00  Begrüßung und Einführung 
 U. Fölsch (Kiel)

12:10  Die Welt der Medizin mit dem IPad erleben
 C. Böhm (Bonn)

12:50  DGIM-e.Akademie / mobile Leitlinien „Innere Medizin“
 M. Abu-Tair (Bielefeld), C. Mack (Berlin)
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BDI Symposium – Sektion Gastroenterologie 14:00 – 15:30  Halle 1 

Aktuelle Entwicklungen und Leitlinien in der Gastroenterologie 

Vorsitz: J. Labenz (Siegen), S. Heuer (Bielefeld) 

14:00  Gastroösophageale Refluxkrankheit 
 J. Labenz (Siegen) 

14:30  Chronisch entzündliche Darmerkrankungen 
 B. Bokemeyer (Minden) 

15:00  Chronische Virushepatitis 
 A. Holstege (Landshut) 

Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  14:00 – 15:30  Saal 1A/1 

Biologische und klinische Relevanz der Thrombophilie 

Vorsitz: Chr. Espinola-Klein (Mainz), B. Isermann (Magdeburg) 

14:00  Thrombophile Syndrome: Vom Genotyp zum Phänotyp 
 B. Isermann (Magdeburg) 

14:22  Laboratoriumsdiagnostik bei Verdacht auf Thrombophilie 
 M. Spannagl (München) 

14:44  Hyperkoagulabilität und arterielle Gefäßerkrankung 
 E. Lindhoff-Last (Frankfurt am Main) 

15:06  Klinischer Stellenwert der Thrombophilie 
 S. Schellong (Dresden) 
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Sonderforschungsbereiche  14:00 – 15:30  Saal 1A/3 

SFB TRR 77 
Diagnostik und Therapie des HCC – Das Ende des Nihilismus 

Vorsitz: M. Manns (Hannover) 

14:00   Neue Technologien und Forschungsansätze in der 
 Lebertumorforschung 

 L. Zender (Hannover) 

14:22   Der SFB/TRR 77: Leberkrebs – Von der molekularen 
 Pathogenese zur gezielten Therapie 

 M. Manns (Hannover) 

14:44   Von der Morphologie zur molekularpathologischen 
 Tumordiagnostik – Neue Möglichkeiten in der HCC-Diagnostik 

 Th. Longerich (Heidelberg) 

15:06   Präklinische und frühe klinische Therapieansätze – 
Was kommt? 

 N. Malek (Tübingen) 

Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  14:00 – 15:30  Saal 2A 

Außerklinische Beatmung für die alternde Gesellschaft 

Vorsitz: D. Köhler (Schmallenberg), B. Schönhofer (Hannover) 

14:00   Pathophysiologie der chronischen respiratorischen 
 Insuffizienz 

 A. H. Bayarassou (Köln) 

14:22  Indikationen und Grenzen der außerklinischen Beatmung 
 B. Schönhofer (Hannover) 

14:44  Praktische Aspekte der Durchführung und Betreuung 
 J. Geiseler (Gauting) 

15:06  Die „außerklinische Beatmungs-WG“ 
 S. Rosseau (Berlin) 
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Klinisches Symposium  14:00 – 15:30  Saal 2B 

Heranwachsende und junge Erwachsene mit Krebs – 
Hohe Heilungschancen und langfristige Risiken 

Vorsitz: A. Neubauer (Marburg), A. Katalinic (Lübeck) 

14:00  Epidemiologie 
 A. Katalinic (Lübeck) 

14:22   Optimale Therapie am Beispiel der akuten lymphatischen 
 Leukämie 

 N. Gökbuget (Frankfurt am Main) 

14:44   Besonderheiten der Betreuung von Heranwachsenden und 
jungen Erwachsenen 

 P. Borchmann (Köln) 

Klinisches Symposium  14:00 – 15:30  Saal 2C 

Differentialdiagnose von länger bestehendem Fieber 

Vorsitz: H. Lorenz (Heidelberg), H. Nüßlein (Nürnberg) 

14:00  Infektiologische Ursachen 
 S. Schubert (Leipzig) 

14:22  Rheumatologische Erkrankungen 
 H. Lorenz (Heidelberg) 

14:44  Genetische Ursachen 
 J. Kümmerle-Deschner (Tübingen) 

15:06   Stellenwert labordiagnostischer Untersuchungen in der 
 Differentialdiagnose 

 A. Leichtle (Bern, CH) 
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Klinisches Symposium          14:00 – 15:30  Halle 4 

EHEC-HUS 

Vorsitz: F. Brunkhorst (Jena), R. Burger (Berlin) 

14:00  Was macht dieses E. coli so besonders? 
 H. Rohde (Hamburg) 

14:22  Epidemiologie des Ausbruchs 2011 
 H. Bernard (Berlin) 

14:44  Klinik und Therapie von EHEC-HUS 
 R. Brunkhorst (Hannover) 

15:06  Kontroversen und offene Fragen 
 R. Stahl (Hamburg) 

Grundlagenforum          14:00 – 15:30  Halle 5 

Kalzium- und Knochenstoffwechsel 

Vorsitz: H. Siggelkow (Göttingen), L. Hofbauer (Dresden) 

14:00   Molekulare Mechanismen der Regeneration und Adaptation 
des Knochens 

 L. Hofbauer (Dresden) 

14:22  Prävention und Management der sekundären Osteoporose 
 H. Siggelkow (Göttingen) 

14:44  Wachstumshormon, Knochenstoffwechsel und Osteoporose 
 P.-H. Kann (Marburg) 

15:06  Störungen im Kalzium- und Phosphathaushalt 
 P. Jehle (Wittenberg) 
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Das Jahr im Rückblick          14:00 – 14:45  Saal 6/1 

Infektiologie – Jahresrückblick II 

Vorsitz: B. Salzberger (Regensburg) 

14:00  Pneumokokken – Von Diagnostik bis Impfung 
 T. Schaberg (Rotenburg, Wümme) 

14:22  HIV-Infektion 
 H.-J. Stellbrink (Hamburg) 

Klinisches Symposium / 14:00 – 15:30  Saal 6/2
Grundlagenforschung           

Diabetische Nephropathie 

Vorsitz: J. Mann (München), M. Gollasch (Berlin) 

14:00  Neues zur Pathogenese 
 M. Gollasch (Berlin) 

14:22  Neue Antidiabetika und CKD 
 W. Kleophas (Düsseldorf ) 

14:44  Progressionshemmung 
 M. Hausberg (Karlsruhe) 

15:06  Kombinierte Pankreas- und Nierentransplantation 
 A. Kahl (Berlin) 
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Industrie-Symposium  14:00 – 15:30  Saal 7 

Von Kopf bis Fuß auf Diabetes eingestellt. Frühe Anzeichen, 
akute Komplikationen und späte Folgen des Diabetes mellitus 

Vorsitz: K. Rett (Frankfurt) 

14:00   Relevanz von Hautsymptomen für die Früherkennung 
des Diabetes mellitus 

 M. Maurer (Berlin) 

14:22   Das diabetische Fuß-Syndrom: Erkennen, behandeln, 
 vermeiden! 

 A. Lueg (Hameln) 

14:44   Diabetische autonome Neuropathien, eine zu wenig beachtete 
Folgekrankheit 

 K. Konz (Wiesbaden) 

15:06 Diabetes und Zahngesundheit 
 A. Ratzmann (Greifswald) 

Mit freundlicher Unterstützung der Berlin-Chemie AG 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 2 -Punkte.

BDI Symposium – Sektion Kardiologie 14:00 – 15:30  Saal 11 A 

Häufige kardiale Erkrankungen 

Vorsitz: H. M. Hoffmeister (Solingen), N. Smetak (Kirchheim/Teck) 

14:00  Update Herzinsuffizienz 
 M. Pauschinger (Nürnberg) 

14:30  Pulmonale Hypertonie: Kardiale vs. sonstige Ursachen 
 S. Rosenkranz (Köln) 

15:00  Herz und Niere 
 P. J. Heering (Solingen) 
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Klinisches Symposium  14:00 – 15:30  Saal 11 B 

Abdomenultraschall für den Internisten 

Vorsitz: V. Keim (Leipzig), D. Nürnberg (Neuruppin) 

14:00  Leber 
 D. Strobel (Erlangen) 

14:22  Gallenwege 
 K. Dirks (Stuttgart) 

14:44  Niere 
 K. Stock (München) 

15:06  Darm 
 A. Schuler (Geislingen) 

Industrie-Symposium  14:00 – 15:30  Saal 12 B/C 

Der SLE: Eine diagnostisch-therapeutische Herausforderung 
mit neuen Perspektiven 

Vorsitz: A. Schwarting (Bad Kreuznach/Mainz), S. Kleinert (Würzburg)

14:00    Einführung 

14:05  Eine Geschichte
... von Symptomen, Überschneidungen und einer nicht-enden-
den Diagnostik 

 R. Alten (Berlin) 

14:30   ... von Empirie, Grenzgängen und überraschenden Rückschlägen  
 S. Kleinert (Würzburg) 

14:55    ... von vielen verschiedenen Targets, schwierigen Fragen und 
Land in Sicht  

 A. Schwarting (Bad Kreuznach) 

15:20    Zusammenfassung und Diskussion

Mit freundlicher Unterstützung der GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG und der 
Human Genome Sciences Germany GmbH 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 2 -Punkte.
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Sondersitzung  14:00 – 15:30  Saal 12 D 
BDEM Workshop

Adipositasbehandlung in der Praxis 

Vorsitz: K. Winckler (Frankfurt am Main), J. G. Wechsler (München) 

14:00  Die Schwerpunktpraxis Ernährungsmedizin – 
Möglichkeiten und Grenzen 

 J. G. Wechsler (München) 

14:20  Behandlungspfad Adipositaschirurgie 
 K. Winckler (Frankfurt am Main) 

14:40  Ernährungsberatung bariatrischer Patienten 
 U. Stille (Frankfurt am Main) 

15:00  Das DOC WEIGHT Programm 
 H. Schäfer (Frankfurt am Main) 

15:20  Gemeinsame Diskussion 

Sondersitzung  14:00 – 17:00  Raum
Workshop Deutsche AIDS-Hilfe e.V.  Nassau 

„Wie sag’ ich’s meinem Arzt – 
Wie frag’ ich meinen Patienten?“ Über Sex kann man reden! 
Strategien für Gespräche über HIV-/STI-Risiken 

Vorsitz: C. K. Schewe (Hamburg) 

Über Sexualität zu reden ist nicht immer einfach. Sowohl auf Patienten- als auch 
auf Ärzteseite existieren mitunter viele Unsicherheiten, wie das Beratungsge-
spräch über intime Themen initiiert und einfühlsam geführt werden kann. Gleich-
wohl ist es gerade für die Behandlung und Prävention von sexuell übertragbaren 
Erkrankungen wichtig, eine vertrauensvolle Gesprächsatmosphäre herzustellen. 

 Wie kann diese Gesprächsatmosphäre erreicht werden? 
 Was ist für ein Beratungsgespräch förderlich, was hinderlich? 
  Welche Besonderheiten sind bei Patienten mit nicht-heterose-

xueller Orientierung zu beachten? 
 Handlungsorientierte Übungen an Fällen aus der Praxis 
 M. Göth (Mannheim), S. Taubert (Berlin) 
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Klinisches Symposium  14:00 – 15:30  Museum 

Interdisziplinäre Klinik, Diagnostik und Therapie von Vaskulitiden 

Vorsitz: H. Häntzschel (Borsdorf ), I. Körner (Leipzig) 

14:00  Präanalytik & der fehlerhafte Laborbefund 
 M. Fiedler (Bern) 

14:22  Befall des Nervensystems bei Vaskulitis 
 P. Berlit (Essen) 

14:44  Update Bildgebung bei Vaskulitiden 
 T. Bley (Hamburg) 

15:06  Modernes Management von Vaskulitiden 
 W. Gross (Bad Bramstedt) 

Das Jahr im Rückblick           14:45 – 15:30  Saal 6/1 

Gastroenterologie – Jahresrückblick

Vorsitz: M. Lerch (Greifswald) 

14:45  Gastroenterologie 
 Th. Seufferlein (Halle/Saale) 

Das Jahr im Rückblick           15:45 – 16:30  Halle 1 

Pneumologie – Jahresrückblick I 

Vorsitz: M. Pfeifer (Regensburg) 

15:45  Pneumologie 
 F. Herth (Heidelberg) 
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Tutorium  15:45 – 16:30  Saal 1A/1 

Dosierung von Antiinfektiva bei Problempatienten 

Vorsitz: J. Langgartner (Regensburg) 

15:45   Immunsuppresiva und Antiinfektiva: Management der Interak-
tionen 

 H. Klinker (Würzburg) 

16:07  Dosierung der Antiinfektiva bei Nierenersatzverfahren 
 J. Langgartner (Regensburg) 

Tutorium  15:45 – 16:30  Saal 1A/3 

Aktuelle Diagnostik und Therapie der Sarkoidose 

Vorsitz: J. Müller-Quernheim (Freiburg) 

15:45  Aktuelle Therapie der Sarkoidose 
 J. Müller-Quernheim (Freiburg) 

Tutorium  15:45 – 16:30  Saal 2A 

Leitsymptom Muskelschmerz 

Vorsitz: U. Wagner (Leipzig) 

15:45  Leitsymptom Muskelschmerz 
 E. Genth (Aachen) 

Tutorium  15:45 – 16:30  Saal 2B 

Neue Studien in der Intensivmedizin 

Vorsitz: F. Brunkhorst (Jena) 

15:45  Sepsistherapie 
 F. Brunkhorst (Jena) 

16:07  Beatmung 
 S. Rosseau (Berlin) 
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Expertenforum  15:45 – 16:30  Saal 2C 

Präeklampsie – Neues Verfahren zum Hinausschieben der Sectio 

Vorsitz: H. Haller (Hannover) 

15:45   Präeklampsie – Neues Verfahren zum Hinausschieben 
der Sectio 

 T. Lindner (Leipzig) 

Tutorium           15:45 – 16:30  Halle 4 

Molekulargenetik in der Gastroenterologie 

Vorsitz: J. Hampe (Kiel) 

15:45  Schwerpunkt CED 
 J. Wehkamp (Stuttgart) 

Expertenforum            15:45 – 16:30  Halle 5 

Genetik und Hunger 

Vorsitz: A. Villringer (Leipzig) 

15:45   Genetische Einflüsse auf das Belohnungssystem und die 
homöostatische Kontrolle der Essensaufnahme 

 B. Pleger (Leipzig)

16:07   Genetische Regulation der Energiebalance und des Körperge-
wichts – Klinische Relevanz? 

 A. Villringer (Leipzig) 

Tutorium            15:45 – 16:30  Saal 6/1 

Inkontinenz – Update 2012 

Vorsitz: M. Pfisterer (Darmstadt) 

15:45  Inkontinenz – Update 2012 
 K. Becher (Nürnberg) 
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Expertenforum           15:45 – 16:30  Saal 6/2 

Akute Myeloische Leukämien – Risiko und altersadaptierte Therapie 

Vorsitz: M. Hallek (Köln) 

15:45  Akute Myeloische Leukämien – Risiko und altersadaptierte 
Therapie 

 D. Niederwieser (Leipzig) 

Expertenforum           15:45 – 16:30  Saal 7 

Klinisches Symptom: Synkope 

Vorsitz: E. Hoffmann (München) 

15:45  Aus Sicht des niedergelassenen Arztes 
 K. T. Korte (München) 

16:07  Aus Sicht des Krankenhausarztes 
 E. Hoffmann (München) 

Schnittstellen & Fremdgesellschaften  15:45 – 16:30  Saal 11 A
Medizinischer Dienst der Krankenversicherung Bayern

Innere Medizin / Sozialmedizin: Schnittstellen und Konflikte?! 

Vorsitz: M. Penz (München) 

15:45   Geriatrie/ Sozialmedizin: Aktuelle Brennpunkte und sozialme-
dizinische Begutachtung 

 M. Penz (München) 

16:07   Pflege/ Sozialmedizin: Aktuelle Themen und Neuerungen bei 
der Pflegeversicherung 

 H. Gerber (München) 
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Tutorium  15:45 – 16:30  Saal 11 B 

Somato-psychische Probleme im Alter 

Vorsitz: H. Wormstall (Schaffhausen, CH)

15:45  Depression und Diabetes 
 D. Kopf (Hamburg) 

16:07  Psychosomatische Versorgung älterer Menschen 
 H. Wormstall (Schaffhausen, CH)

Expertenforum  15:45 – 16:30  Saal 12 B/C 

Klinische Gefäßdiagnostik als Voraussetzung vor der Bildgebung 

Vorsitz: R. Sternitzky (Dresden) 

15:45  Basisdiagnostik von arteriellen Gefäßerkrankungen 
 R. Sternitzky (Dresden) 

16:07   Klinische Beurteilung von Erkrankungen der venösen 
 Strombahn 

 V. Hach-Wunderle (Frankfurt am Main) 

Expertenforum  15:45 – 16:30  Museum 

Morbus Basedow 

Vorsitz: A. Eckstein (Essen) 

15:45  Management der Autoimmunhyperthyreose 
 L. Möller (Essen) 

16:07  Management der endokrinen Orbitopathie 
 A. Eckstein (Essen) 
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Sonowald 
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Raum 16 Raum 
 Nassau

Museum Raum 
 Brüssel

Raum 
 Wiesbaden

Posterbereich 
(Halle 3)

07:00 07:00

07:15 07:15

07:30 07:30

07:45 07:45

08:00 Pneumologie – 
Jahresrückblick 
II Seite 140

Antibiotika-
Prophylaxe – 
Wo macht sie 
Sinn?
 Seite 140

Refresherkurs 
Internistische 
Intensiv-
medizin
 Seite 238

Prävention in 
der Inneren 
Medizin
 Seite 141

Frühjahrssym-
posium der 
Korporativen 
Mitglieder der 
Deutschen
Gesellschaft 
für Innere 
Medizin e.V. – 
Teil I
 Seite 141

Sarkopenie: 
Muskel-
schwund als 
klinisches 
Korrelat
der physisch-
en „Frailty“
 Seite 142

Auswirkun-
gen von 
Entzündung 
und Therapie 
auf den Kno-
chen
 Seite 142

Vorhofflim-
mern: Ursa-
chen und 
aktuelle Ther-
apiestrate-
gien
 Seite 143

Adipositas
 Seite 143

Stolpersteine 
in der Thera-
pie von Atem-
wegs- und
Lungen-
krankheiten
 Seite 144
 

Neues zu 
Leitlinien in 
der Nephro-
logie
 Seite 144

Akrale Durch-
blutungs-
störungen
 Seite 145

Notfallmed-
izin Symp-
tome – Von 
Fieber bis 
Dyspnoe
 Seite 145

Rauchent-
wöhnung: Die 
Fakten
 Seite 146

Therapie von 
primären Leb-
ertumoren – 
Pro und Con
 Seite 146

Was bieten 
die Schwer-
punkte und 
Zusatzbe-
zeichnungen?
Teil II
 Seite 258

PowerPoint –
Vorträge 
 professionell 
umsetzen
 Seite 247

Kosten und 
Nutzen in der 
Onkologie – 
Wie schaffen 
wir den Spa-
gat?
 Seite 147

08:00

08:15 Typ 2 Diabe-
tes: Was ist 
überholt? 
Was bleibt? 
Was ist neu?
 Seite 239

Einführung in 
die Lungen-
funktion
 Seite 240

08:15

08:30 08:30

08:45 Prävention der Her-
zinsuffizienz und 
ihre Komplikationen
 Seite 147

08:45

09:00 09:00

09:15 09:15

09:30 09:30

09:45 09:45

10:00 Kardiologie – 
Jahres-
rückblick
 Seite 148

Die Alkohol-
krankheit in 
der Inneren 
Medizin
 Seite 148

 

Extrakorpora-
le Verfahren 
in der Inneren 
Medizin jen-
seits der Dial-
yse
 Seite 149

Frühjahrssym-
posium der 
Korporativen 
Mitglieder der 
Deutschen
Gesellschaft 
für Innere 
Medizin e.V. – 
Teil II
 Seite 149

Biomarker zur 
Therapies-
teuerung in 
der Onkologie 
– Paradig-
menwechsel
 Seite 150

Atmung und 
Adipositas
 Seite 150

Diagnostik 
und Therapie 
der Pneumo-
nie
 Seite 151

Der 
 geriatrische 
kardio-
logische 
Patient
 Seite 151

Moderne 
Therapiever-
fahren bei 
rheumatoider 
Arthritis
 Seite 152

Kardio-
vaskuläre 
Probleme bei 
Nierenkrank-
en: Hier 
gelten andere 
Regeln!
 Seite 152

Langzeitbe-
handlung der 
venösen 
Thromboem-
bolie
 Seite 153

Subklinische 
Funktions-
störungen in 
der Endo-
krinologie
 Seite 153

Strahlenbe-
lastung in der 
kardio-
vaskulären 
Diagnostik 
und Therapie
 Seite 154

Autoimmu-
nerkrankun-
gen des Gas-
trointestinal-
traktes
 Seite 154

Aussteller-
beiratsitzung

Fit für den 
Nachtdienst 
und die 
Notaufnahme
 Seite 258

Basisunter-
suchungs-
techniken  
 Seite 252

PowerPoint:
Professio-
nelle Vor-
trags gestal-
tung mit Bild, 
Video und 
Animation
 Seite 247

Antibiotikath-
erapie: Wann 
und wie?
 Seite 155

10:00

10:15 10:15

10:30 10:30

10:45 Vertiefung 
der Thematik 
 Seite 252

10:45

11:00 11:00

11:15 11:15

11:30 11:30

11:45 11:45

12:00 Update: „Inno-
vative Antiko-
agulation bei 
Vorhofflimmern 
(VHF) – Erfah-
rungen und 
Herausforder-
ungen aus der 
Praxis“
 Seite 155

ZNS für den 
Hausarzt „Im 
Dschungel 
der Gefühle – 
 Orientierung 
und Wege“
 Seite 156

Stoffwechsel-
medizin in 
Sachsen
 Seite 156

HDL ein pro-
tektiver Fak-
tor bei kardio-
vaskulären 
Erkrankungen 
– Was bringt 
uns die Zu 
kunft?) 
 Seite 157

Rheuma, Crohn 
& Co. – Leitli-
nienkonforme 
Therapie am 
klinischen Fall:
Wie würden Sie 
entscheiden?
 Seite 157

Erst die Leber, 
dann das Hirn – 
Neurale 
Schäden durch 
Leberzirrhose
 Seite 158

Eine neue Ära 
in der Antiko-
agulation hat 
begonnen – 
Implikationen 
für Arzt und 
Patient
 Seite 159

Chronische 
Obstipation – 
Eine Heraus-
forderung in 
der Inneren 
Medizin
 Seite 160

Innovative & 
optimierte 
Behandlungs-
konzepte des 
Typ-2 Diabetes: 
Insulinunabhän-
gige renale 
SGLT2-Inhibition 
& neue DPP-4 
Therapieop-
tionen Seite 162

Der kardiome-
tabolische 
Patient – Die 
Niere im 
Fokus
 Seite 163

Wie können wir 
Helicobacter pylori 
und den Komplika-
tionen erfolgreich 
Paroli bieten? 
Pylera – Eine neue 
Therapieoption
  Seite 163

HIV in 
Deutschland- 
Das 
unbekannte 
Problem?
 Seite 164

CEUS Update 
– Leber, Pan-
kreas, Darm
 Seite 164

Excel – 
Tabellen-
kalkulation
für den Alltag
 Seite 250

Pädiatrie – 
Übergang aus 
der Jugend-
medizin zur 
Erwachsenen-
medizin
 Seite 165

Poster-
begehungen
 Seite 264

12:00

12:15 Pressekonferenz 
der Korporativen 
Mitglieder der 
DGIM Seite 389

12:15

12:30 12:30

12:45 12:45

13:00 Preisverleihung 
des Norgine Gas-
tro Award 2012
 Seite 158

DGIM 
Mittags-
presse-
konferenz 
 Seite 389

13:00

13:15 Schmerz-
therapie in 
der Palliativ-
medizin
 Seite 240

Spiroergome-
trie
 Seite 241

13:15

13:30 13:30

13:45 13:45

14:00 Erkrankungen 
des Pankreas
 Seite 165

Schlafstörun-
gen und 
Stress-Abbau
 Seite 166

 

Epigenetik – 
die Beziehung 
zwischen 
Infektionen 
und Krebs
 Seite 166

Tuberkulose 
und weitere 
Mykobakte-
riosen
 Seite 167

Nephro-
logische 
Akutfälle
 Seite 167

Hypophysäre 
Erkrankungen 
und ihre 
vielseitigen 
Facetten
 Seite 168

Leitlinie in 
der Intensiv 
und Notfall-
medizin
 Seite 168

Die neuen 
und die alten 
Anämien
 Seite 169

The Genetic 
Pathogenesis of 
Colorectal Cancer
 Seite 169

Impfungen im 
Alter: Was 
wird emp-
fohlen, was 
wird umge-
setzt Seite 170

Varicosis und 
chronisch-
venöse Insuf-
fizienz
 Seite 170

Körperliches 
Training beim 
gebrechlichen 
Patienten
 Seite 171

Perimyo-
karditis
 Seite 171

Asthma
 Seite 172

Young 
 Investigator 
Award I
 Seite 261

Basisunter-
suchungs-
techniken  
 Seite 252

Internet –
Medizinische 
Recherche
 Seite 248

Klinisches 
Forum I
 Seite 173

14:00

14:15 14:15

14:30 14:30

14:45 Hämatologie – 
Jahresrückblick 
 Seite 173

Vertiefung 
der Thematik 
 Seite 252

14:45

15:00 Die Macht der 
Entzündung: 
Rheumato-
logische 
Erkrankungen 
und 
Komorbi-
ditäten in der 
internistisch-
en Praxis
 Seite 174

15:00

15:15 EKG in Klinik 
und Praxis
 Seite 242

15:15

15:30 15:30

15:45 15:45

16:00 Intensiv- und 
Notfall-
medizin – 
Jahresrück-
blick
 Seite 174

Impfungen im 
Erwachsenen-
alter
 Seite 175

Humorale und 
hämodyna-
mische Wech-
selwirkungen 
der Organsys-
teme in der 
Inneren Med-
izin Seite 175

Blutungen 
und Gerin-
nungsprob-
leme beim 
ITS-Patienten
 Seite 176

Therapie der 
refraktären 
Hypertonie 
(DHL-Rezerti-
fizierungs-
symposium)
 Seite 176

Wie beein-
flussen Hor-
mone die Leb-
ensdauer?
 Seite 177

Leberzirrhose 
und ihre Kom-
plikationen
 Seite 177

Diabetes melli-
tus und Fettst-
offwechsel-
störungen –
Was ist etabli-
ert, was steckt 
in den Pipe-
lines?
 Seite 178

Klinische und 
prognostische 
Relevanz 
asymptoma-
tischer
Gefäßverän-
derungen
 Seite 178

Professionelle 
Kommunika-
tion und 
Gesprächsfüh-
rung für Inter-
nisten im 
Umgang mit 
Patienten und 
Mitarbeitern
 Seite 179

Delir: Eine 
tagtägliche 
Herausforder-
ung in der 
Geriatrie
 Seite 179

Aortenklap-
penstenose – 
State of the 
Art
 Seite 180

Ernährung 
und Sport bei 
Krebs-
patienten
 Seite 180

Immunthera-
pie in der 
Onkologie – 
Klinische 
Realität 2012
 Seite 181

Young 
 Investigator 
Award II
 Seite 262

Internet –
Wissen-
schaftliche 
Recherche
 Seite 248

16:00

16:15 16:15

16:30 16:30

16:45 16:45

17:00 17:00

17:15 17:15

17:30 17:30

17:45 Angiologie – 
Jahresrück-
blick Seite 181

Biomarker in der 
Infektionsmed-
izin: Was hilft, 
was ist nutzlos?
 Seite 182

Kohortenstudien – 
Was können wir für 
die Prävention von 
endokrinen Erkran-
kun gen lernen?
 Seite 182

Was brauchen 
wir für die Zuku-
nft in der Inten-
sivmedizin?
 Seite 182

Der ältere kar-
diovaskuläre 
Patient
 Seite 183

Gelenkschmerz-
therapie aus dem 
Blickwinkel ver-
schiedener 
Fachrichtungen: 
Gastroenterologie, 
Kardiologie, Rheu-
matologie Seite 183

Geronto-
Onkologie
 Seite 184

Antikoagula-
tion im 
klinischen 
Alltag – ist 
die Zeit reif 
für einen 
Para digmen-
wechsel?
 Seite 184

Leistungsmangel 
nachhaltig thera-
pieren – Mod-
ernes Manage-
ment der Eisen-
mangelanämie  
 Seite 185

Symptomatische 
und asymptoma-
tische Ionenka-
nalerkrankungen
 Seite 185

Gastrointesti-
nale Stroma-
tumore
 Seite 186

Vaskulitis und 
Durchblutun-
gsstörungen
 Seite 186

17:45

18:00 18:00

18:15 18:15

18:30 18:30

18:45 18:45

19:00 19:00

19:15

   

19:15

19:30 19:30

19:45 19:45

20:00 20:00

■ BDI-Symposien  ■ Klinisches Symposium/ Grundlagenforschung
 
■ DGIM 

Kurse  ■ 
Industrie-
veranstaltungen  

■ 
 

■ 
 
■ 

 
■  ■ Chances
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Therapie von 
primären Leb-
ertumoren – 
Pro und Con
 Seite 146
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Teil II
 Seite 258

PowerPoint –
Vorträge 
 professionell 
umsetzen
 Seite 247

Kosten und 
Nutzen in der 
Onkologie – 
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wir den Spa-
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 Seite 147
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 Seite 239
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 Seite 240
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bolie
 Seite 153

Subklinische 
Funktions-
störungen in 
der Endo-
krinologie
 Seite 153

Strahlenbe-
lastung in der 
kardio-
vaskulären 
Diagnostik 
und Therapie
 Seite 154

Autoimmu-
nerkrankun-
gen des Gas-
trointestinal-
traktes
 Seite 154

Aussteller-
beiratsitzung

Fit für den 
Nachtdienst 
und die 
Notaufnahme
 Seite 258

Basisunter-
suchungs-
techniken  
 Seite 252

PowerPoint:
Professio-
nelle Vor-
trags gestal-
tung mit Bild, 
Video und 
Animation
 Seite 247

Antibiotikath-
erapie: Wann 
und wie?
 Seite 155

10:00

10:15 10:15

10:30 10:30

10:45 Vertiefung 
der Thematik 
 Seite 252

10:45

11:00 11:00

11:15 11:15

11:30 11:30

11:45 11:45

12:00 Update: „Inno-
vative Antiko-
agulation bei 
Vorhofflimmern 
(VHF) – Erfah-
rungen und 
Herausforder-
ungen aus der 
Praxis“
 Seite 155

ZNS für den 
Hausarzt „Im 
Dschungel 
der Gefühle – 
 Orientierung 
und Wege“
 Seite 156

Stoffwechsel-
medizin in 
Sachsen
 Seite 156

HDL ein pro-
tektiver Fak-
tor bei kardio-
vaskulären 
Erkrankungen 
– Was bringt 
uns die Zu 
kunft?) 
 Seite 157

Rheuma, Crohn 
& Co. – Leitli-
nienkonforme 
Therapie am 
klinischen Fall:
Wie würden Sie 
entscheiden?
 Seite 157

Erst die Leber, 
dann das Hirn – 
Neurale 
Schäden durch 
Leberzirrhose
 Seite 158

Eine neue Ära 
in der Antiko-
agulation hat 
begonnen – 
Implikationen 
für Arzt und 
Patient
 Seite 159

Chronische 
Obstipation – 
Eine Heraus-
forderung in 
der Inneren 
Medizin
 Seite 160

Innovative & 
optimierte 
Behandlungs-
konzepte des 
Typ-2 Diabetes: 
Insulinunabhän-
gige renale 
SGLT2-Inhibition 
& neue DPP-4 
Therapieop-
tionen Seite 162

Der kardiome-
tabolische 
Patient – Die 
Niere im 
Fokus
 Seite 163

Wie können wir 
Helicobacter pylori 
und den Komplika-
tionen erfolgreich 
Paroli bieten? 
Pylera – Eine neue 
Therapieoption
  Seite 163

HIV in 
Deutschland- 
Das 
unbekannte 
Problem?
 Seite 164

CEUS Update 
– Leber, Pan-
kreas, Darm
 Seite 164

Excel – 
Tabellen-
kalkulation
für den Alltag
 Seite 250

Pädiatrie – 
Übergang aus 
der Jugend-
medizin zur 
Erwachsenen-
medizin
 Seite 165

Poster-
begehungen
 Seite 264

12:00

12:15 Pressekonferenz 
der Korporativen 
Mitglieder der 
DGIM Seite 389

12:15

12:30 12:30

12:45 12:45

13:00 Preisverleihung 
des Norgine Gas-
tro Award 2012
 Seite 158

DGIM 
Mittags-
presse-
konferenz 
 Seite 389

13:00

13:15 Schmerz-
therapie in 
der Palliativ-
medizin
 Seite 240

Spiroergome-
trie
 Seite 241

13:15

13:30 13:30

13:45 13:45

14:00 Erkrankungen 
des Pankreas
 Seite 165

Schlafstörun-
gen und 
Stress-Abbau
 Seite 166

 

Epigenetik – 
die Beziehung 
zwischen 
Infektionen 
und Krebs
 Seite 166

Tuberkulose 
und weitere 
Mykobakte-
riosen
 Seite 167

Nephro-
logische 
Akutfälle
 Seite 167

Hypophysäre 
Erkrankungen 
und ihre 
vielseitigen 
Facetten
 Seite 168

Leitlinie in 
der Intensiv 
und Notfall-
medizin
 Seite 168

Die neuen 
und die alten 
Anämien
 Seite 169

The Genetic 
Pathogenesis of 
Colorectal Cancer
 Seite 169

Impfungen im 
Alter: Was 
wird emp-
fohlen, was 
wird umge-
setzt Seite 170

Varicosis und 
chronisch-
venöse Insuf-
fizienz
 Seite 170

Körperliches 
Training beim 
gebrechlichen 
Patienten
 Seite 171

Perimyo-
karditis
 Seite 171

Asthma
 Seite 172

Young 
 Investigator 
Award I
 Seite 261

Basisunter-
suchungs-
techniken  
 Seite 252

Internet –
Medizinische 
Recherche
 Seite 248

Klinisches 
Forum I
 Seite 173

14:00

14:15 14:15

14:30 14:30

14:45 Hämatologie – 
Jahresrückblick 
 Seite 173

Vertiefung 
der Thematik 
 Seite 252

14:45

15:00 Die Macht der 
Entzündung: 
Rheumato-
logische 
Erkrankungen 
und 
Komorbi-
ditäten in der 
internistisch-
en Praxis
 Seite 174

15:00

15:15 EKG in Klinik 
und Praxis
 Seite 242

15:15

15:30 15:30

15:45 15:45

16:00 Intensiv- und 
Notfall-
medizin – 
Jahresrück-
blick
 Seite 174

Impfungen im 
Erwachsenen-
alter
 Seite 175

Humorale und 
hämodyna-
mische Wech-
selwirkungen 
der Organsys-
teme in der 
Inneren Med-
izin Seite 175

Blutungen 
und Gerin-
nungsprob-
leme beim 
ITS-Patienten
 Seite 176

Therapie der 
refraktären 
Hypertonie 
(DHL-Rezerti-
fizierungs-
symposium)
 Seite 176

Wie beein-
flussen Hor-
mone die Leb-
ensdauer?
 Seite 177

Leberzirrhose 
und ihre Kom-
plikationen
 Seite 177

Diabetes melli-
tus und Fettst-
offwechsel-
störungen –
Was ist etabli-
ert, was steckt 
in den Pipe-
lines?
 Seite 178

Klinische und 
prognostische 
Relevanz 
asymptoma-
tischer
Gefäßverän-
derungen
 Seite 178

Professionelle 
Kommunika-
tion und 
Gesprächsfüh-
rung für Inter-
nisten im 
Umgang mit 
Patienten und 
Mitarbeitern
 Seite 179

Delir: Eine 
tagtägliche 
Herausforder-
ung in der 
Geriatrie
 Seite 179

Aortenklap-
penstenose – 
State of the 
Art
 Seite 180

Ernährung 
und Sport bei 
Krebs-
patienten
 Seite 180

Immunthera-
pie in der 
Onkologie – 
Klinische 
Realität 2012
 Seite 181

Young 
 Investigator 
Award II
 Seite 262

Internet –
Wissen-
schaftliche 
Recherche
 Seite 248

16:00

16:15 16:15

16:30 16:30

16:45 16:45

17:00 17:00

17:15 17:15

17:30 17:30

17:45 Angiologie – 
Jahresrück-
blick Seite 181

Biomarker in der 
Infektionsmed-
izin: Was hilft, 
was ist nutzlos?
 Seite 182

Kohortenstudien – 
Was können wir für 
die Prävention von 
endokrinen Erkran-
kun gen lernen?
 Seite 182

Was brauchen 
wir für die Zuku-
nft in der Inten-
sivmedizin?
 Seite 182

Der ältere kar-
diovaskuläre 
Patient
 Seite 183

Gelenkschmerz-
therapie aus dem 
Blickwinkel ver-
schiedener 
Fachrichtungen: 
Gastroenterologie, 
Kardiologie, Rheu-
matologie Seite 183

Geronto-
Onkologie
 Seite 184

Antikoagula-
tion im 
klinischen 
Alltag – ist 
die Zeit reif 
für einen 
Para digmen-
wechsel?
 Seite 184

Leistungsmangel 
nachhaltig thera-
pieren – Mod-
ernes Manage-
ment der Eisen-
mangelanämie  
 Seite 185

Symptomatische 
und asymptoma-
tische Ionenka-
nalerkrankungen
 Seite 185

Gastrointesti-
nale Stroma-
tumore
 Seite 186

Vaskulitis und 
Durchblutun-
gsstörungen
 Seite 186

17:45

18:00 18:00

18:15 18:15

18:30 18:30

18:45 18:45

19:00 19:00

19:15

   

Diese Sitzung wird aufgezeichnet und kann über die Kongresshomepage 
www.dgim2012.de live und im Anschluss an den Kongress gegen Gebühr 
 angeschaut werden. Näher Informationen unter: www.dgim2012.de.

19:15

19:30 19:30

19:45 19:45

20:00 20:00

■ BDI-Symposien  ■ 
 
■  ■ 

 
■ Veranstaltungen anderer Ge- 

sellschaften und Vereinigungen  
■ Tutorium / 

Expertenforum  
■ Spezielle 

Sitzungen  
■ 

Ländergesell-
schaften  ■ Chances
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Angiologie
08:00–09:30 Akrale Durchblutungsstörungen Saal 7 Klinisches Symposium

10:00–11:30 Langzeitbehandlung der venösen 
Thromboembolie

Saal 7 Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

12:00–13:30 Eine neue Ära in der Antikoagulation hat 
begonnen –Implikationen für Arzt und 
Patient

Halle 5 Industrie Symposium

14:00–15:30 Varicosis und chronisch-venöse 
 Insuffizienz

Saal 7 Klinisches Symposium

16:00–17:30 Klinische und prognostische Relevanz 
asymptomatischer Gefäßveränderungen

Saal 6/1 Klinisches Symposium

17:45–18:30 Angiologie – Jahresrückblick Halle 1 Das Jahr im Rückblick

17:45–19:15 Antikoagulation im klinischen Alltag - Ist 
die Zeit reiffür einen Paradigmenwech-
sel?

Saal 7 Industrie Symposium

17:45–18:30 Vaskulitis und Durchblutungsstörungen Museum Expertenforum

Endokrinologie / Diabetologie / Stoffwechsel
08:00–09:30 Adipositas Halle 5 Klinisches Symposium / 

Grundlagenforschung

10:00–11:30 Subklinische Funktionsstörungen in der 
Endokrinologie

Saal 11 A Klinisches Symposium

12:00–13:30 Innovative & optimierte Behandlungs-
konzepte des Typ-2 Diabetes: Insulin-
unabhängige renale SGLT2-Inhibition & 
neue DPP-4 Therapieoptionen

Saal 6/2 Industrie-Symposium

14:00–15:30 Hypophysäre Erkrankungen und ihre 
vielseitigen Facetten

Saal 2C Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

16:00–17:30 Diabetes mellitus und Fettstoffwechsel-
störungen – Was ist etabliert, was steckt 
in den Pipelines?

Halle 5 Grundlagenforum

17:45–18:30 Kohortenstudien – Was können wir für 
die Prävention von endokrinen Erkran-
kungen lernen?

Saal 2A Expertenforum

Gastroenterologie / Hepatologie
08:00–09:30 Therapie von primären Lebertumoren – 

Pro und Kontra
Saal 12 B/C Klinisches Symposium

10:00–11:30 Autoimmunerkrankungen des Gastroin-
testinaltraktes

Saal 12 B/C Klinisches Symposium
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12:00–13:00 Erst die Leber, dann das Hirn – Neurale 
Schäden durch Leberzirrhose

Saal 2C Industrie-Symposium

12:00–13:30 Chronische Obstipation – eine Heraus-
forderung in der Inneren Medizin

Saal 6/1 Industrie-Symposium

12:00–13:00 Wie können wir Helicobacter pylori und 
den Komplikationen erfolgreich Paroli 
bieten? Pylera – eine neue Therapie-
option. Eine interaktive Diskussion zur 
Indikationsstellung, dem Einfluss bakte-
rieller Resistenzen und der Therapieent-
scheidung bei H.pylori

Saal 11 A Industrie-Symposium

12:00–13:00 CEUS Update – Leber, Pankreas, Darm Saal 12 B/C Industrie-Symposium

14:00–14:45 The Genetic Pathogenesis of Colorectal 
Cancer

Saal 6/1 Plenarvortrag

14:00–15:30 Erkrankungen des Pankreas Halle 1 Klinisches Symposium

16:00–17:30 Leberzirrhose und ihre Komplikationen Halle 4 Klinisches Symposium

Geriatrie
08:00–09:30 Sarkopenie: Muskelschwund als kli-

nisches Korrelat der physischen „Frailty“
Saal 2B Klinisches Symposium / 

Grundlagenforschung

10:00–11:30 Der geriatrische kardiologische Patient Halle 5 Klinisches Symposium

14:00–15:30 Impfungen im Alter: Was wird empfoh-
len, was wird umgesetzt

Saal 6/2 Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

14:00–15:30 Körperliches Training beim gebrech-
lichen Patienten

Saal 11 A Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

16:00–17:30 Delir: Eine tagtägliche Herausforderung 
in der Geriatrie

Saal 7 Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

17:45–18:30 Geronto-Onkologie Saal 6/2 Expertenforum

Hämatologie / Onkologie
08:00–09:30 Kosten und Nutzen in der Onkologie – 

Wie schaffen wir den Spagat?
Saal 2A Klinisches Symposium

10:00–11:30 Biomarker zur Therapiesteuerung in der 
Onkologie – Paradigmenwechsel

Saal 2B Grundlagenforum

14:00–15:30 Die neuen und die alten Anämien Halle 5 Klinisches Symposium

14:45–15:30 Hämatologie – Jahresrückblick Saal 6/1 Das Jahr im Rückblick

16:00–17:30 Ernährung und Sport bei Krebspatienten Saal 11 B Klinisches Symposium

16:00–17:30 Immuntherapie in der Onkologie – 
 Klinische Realität 2012

Saal 12 B/C Grundlagenforum
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17:45–18:45 Leistungsmangel nachhaltig therapieren 
– Modernes Management der Eisen-
mangelanämie

Saal 11 A Industrie-Symposium

17:45–18:30 Gastrointestinale Stromatumore Saal 12 B/C Expertenforum

Infektiologie
08:00–09:30 Antibiotika-Prophylaxe – Wo macht sie 

Sinn ?
Saal 1A/1 Klinisches Symposium

10:00–11:30 Diagnostik und Therapie der Pneumonie Halle 4 Klinisches Symposium

12:00–13:30 HIV in Deutschland – Das unbekannte 
Problem?

Saal 11 B Industrie-Symposium

14:00–15:30 Tuberkulose und weitere Myko-
bakteriosen

Saal 2A Klinisches Symposium

16:00–17:30 Impfungen im Erwachsenenalter Saal 1A/1 Klinisches Symposium

17:45–18:30 Biomarker in der Infektionsmedizin:  
Was hilft, was ist nutzlos?

Saal 1A/1 Tutorium

Intensiv- und Notfallmedizin
08:00–09:30 Notfallmedizin Symptome – Von Fieber 

bis Dyspnoe
Saal 11 A Klinisches Symposium

10:00–11:30 Antibiotikatherapie: Wann und wie? Museum Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

14:00–15:30 Leitlinie in der Intensiv und Notfall-
medizin

Halle 4 Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

16:00–17:30 Intensiv- und Notfallmedizin – Jahres-
rückblick

Halle 1 Das Jahr im Rückblick

16:00–17:30 Blutungen und Gerinnungsprobleme 
beim ITS-Patienten

Saal 2A Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

17:45–18:30 Was brauchen wir für die Zukunft in der 
Intensivmedizin?

Saal 2B Tutorium

Kardiologie
08:00–09:30 Vorhofflimmern: Ursachen und aktuelle 

Therapiestrategien
Halle 4 Klinisches Symposium / 

Grundlagenforschung

08:45–09:30 Prävention der Herzinsuffizienz und ihre 
Komplikationen

Halle 1 Plenarvortrag

10:00–11:30 Kardiologie – Jahresrückblick Halle 1 Das Jahr im Rückblick

10:00–11:30 Strahlenbelastung in der kardiovasku-
lären Diagnostik und Therapie

Saal 11 B Grundlagenforum

12:00–13:30 Update: Innovative Antikoagulation bei 
Vorhofflimmern (VHF) – Erfahrungen und 
Herausforderungen aus der Praxis

Halle 1 Industrie Symposium
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12:00–13:30 Eine neue Ära in der Antikoagulation hat 
begonnen – Implikationen für Arzt und 
Patient

Halle 5 Industrie-Symposium

12:00–13:30 HDL – Ein protektiver Faktor bei kardio-
vaskulären Erkrankungen – Was bringt 
uns die Zukunft?

Saal 2A Industrie-Symposium

14:00–15:30 Perimyokarditis Saal 11 B Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

16:00–17:30 Aortenklappenstenose – State of the Art Saal 11 A Grundlagenforum

17:45–18:30 Der ältere kardiovaskuläre Patient Saal 2C Tutorium

17:45–18:30 Symptomatische und asymptomatische 
Ionenkanalerkrankungen

Saal 11 B Expertenforum

17:45–19:15 Antikoagulation im klinischen Alltag –  
Ist die Zeit reif für einen Paradigmen-
wechsel?

Saal 7 Industrie-Symposium

Ländergesellschaften
08:00–09:30 Symposium der Südwestdeutschen 

Gesellschaft für Innere Medizin e.V. –  
Prävention in der Inneren Medizin

Saal 1A/3 Ländergesellschaften

10:00–11:30 Symposium der Gesellschaft der Inter-
nisten Mecklenburg-Vormpommerns e.V. –
Extrakorporale Verfahren in der Inneren 
Medizin jenseits der Dialyse

Saal 1A/3 Ländergesellschaften

12:00–13:30 Symposium der Sächsischen Gesell-
schaft für Innere Medizin e.V. –  
Stoffwechselmedizin in Sachsen

Saal 1A/3 Ländergesellschaften

14:00–15:30 Symposium der Berliner Gesellschaft für 
Innere Medizin e.V. –  
Epigenetik – Die Beziehung zwischen 
Infektionen und Krebs

Saal 1A/3 Ländergesellschaften

16:00–17:30 Symposium der Gesellschaft für Innere 
Medizin Sachsen-Anhalt e.V. –  
Humorale und hämodynamische Wech-
selwirkungen der Organsysteme in der 
Inneren Medizin

Saal 1A/3 Ländergesellschaften
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Nephrologie
08:00–09:30 Neues zu Leitlinien in der Nephrologie Saal 6/2 Grundlagenforum

10:00–11:30 Kardiovaskuläre Probleme bei Nieren-
kranken: Hier gelten andere Regeln!

Saal 6/2 Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

12:00–13:30 Der kardiometabolische Patient – Die 
Niere im Fokus

Saal 7 Industrie-Symposium

14:00–15:30 Nephrologische Akutfälle Saal 2B Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

16:00–17:30 Therapie der refraktären Hypertonie 
(DHL-Rezertifizierungssymposium)

Saal 2B Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

Pneumologie
08:00–08:45 Pneumologie – Jahresrückblick II Halle 1 Das Jahr im Rückblick

08:00–09:30 Stolpersteine in der Therapie von Atem-
wegs- und Lungenkrankheiten

Saal 6/1 BDI Symposium

08:00–09:30 Rauchentwöhnung: Die Fakten Saal 11 B Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

10:00–11:30 Atmung und Adipositas Saal 2C Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

14:00–15:30 Asthma Saal 12 B/C Klinisches Symposium

Rheumatologie
08:00–09:30 Auswirkungen von Entzündung und 

 Therapie auf den Knochen
Saal 2C Grundlagenforum

10:00–11:30 Moderne Therapieverfahren bei rheuma-
toider Arthritis

Saal 6/1 Klinisches Symposium

12:00–13:00 Rheuma, Crohn & Co. – Leitlinienkon-
forme Therapie am klinischen Fall: Wie 
würden Sie entscheiden?

Saal 2B Industrie-Symposium

16:00–17:30 Wie beeinflussen Hormone die Lebens-
dauer?

Saal 2C Grundlagenforum

17:45–18:45 Gelenkschmerztherapie aus dem Blick-
winkel verschiedener Fachrichtungen: 
Gastroenterologie, Kardiologie, Rheu-
matologie

Halle 4 Industrie-Symposium
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Schnittstellen
08:00–09:30 Epigenetische Therapien und 

 Technologien I
Saal 2A

10:00–11:30 Die Alkoholkrankheit in der Inneren 
Medizin

Saal 1A/1 BDI Symposium

10:15–11:45 Epigenetische Therapien und 
 Technologie II

Saal 2A

12:00–13:30 ZNS für den Hausarzt: Im Dschungel der 
Gefühle – Orientierung und Wege

Saal 1A/1 Industrie Symposium

12:00–13:00 Rheuma, Crohn & Co. – Leitlinienkon-
forme Therapie am klinischen Fall: Wie 
würden Sie entscheiden?

Saal 2B Industrie Symposium

12:00–13:30 Pädiatrie – Übergang aus der Jugend-
medizin zur Erwachsenenmedizin

Museum Klinisches Symposium

14:00–15:30 Schlafstörungen und Stressabbau Saal 1A/1 BDI Symposium

14:00–17:30 Klinisches Forum I Museum

16:00–17:30 Professionelle Kommunikation und 
Gesprächsführung für Internisten im 
Umgang mit Patienten und Mitarbeitern

Saal 6/2

17:45–18:30 Gelenkschmerztherapie aus dem Blick-
winkel verschiedener Fachrichtungen: 
Gastroenterologie, Kardiologie, 
 Rheumatologie

Halle 4 Industrie Symposium
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Das Jahr im Rückblick           08:00 – 08:45  Halle 1 

Pneumologie – Jahresrückblick II 

Vorsitz: P. von Wichert (Hamburg) 

08:00  Pneumologie 
 H. Magnussen (Großhansdorf ) 

Klinisches Symposium  08:00 – 09:30  Saal 1A/1 

Antibiotika-Prophylaxe – Wo macht sie Sinn ? 

Vorsitz: P. Kern (Ulm), D. Horstkotte (Bochum) 

08:00  Endokarditisprophylaxe – Wann noch nötig? 
 D. Horstkotte (Bochum) 

08:22  Antibiotikaprophylaxe bei abdominellen Eingriffen 
 Chr. Eckmann (Peine) 

08:44   Prophylaxe der spontan-bakteriellen Peritonitis – 
Wann und wie? 

 R. Wiest (Bern, CH) 

09:06  Implantation von Fremdmaterial 
 A. Trampuz (Lausanne, CH)
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Ländergesellschaften  08:00 – 09:30  Saal 1A/3 
Symposium der Südwestdeutschen Gesellschaft für Innere Medizin e.V.

Prävention in der Inneren Medizin 

Vorsitz: W.G. Zoller (Stuttgart), W. Stremmel (Heidelberg) 

08:00  Sinn und Unsinn von Tumormarkern 
 G. Wiedemann (Ravensburg) 

08:18  Ösophagus-Barrettkarzinom 
 E. Fröhlich (Stuttgart) 

08:36  Magenkarzinom 
 M. Geißler (Esslingen a. N.) 

08:54  HCC und CCC 
 T. Ganten (Heidelberg) 

09:12  Kolonkarzinom 
 W.G. Zoller (Stuttgart) 

Frühjahrssymposium der Korporativen   08:00 – 09:30  Sall 2A 
Mitglieder der Deutschen Gesellschaft für Innere Medizin e.V.

Epigenetische Therapien und Technologien – Teil 1 

Vorsitz: H. Lehnert (Lübeck)

08:00 Begrüßung und Einführung  
 F.-J. Wingen (Leverkusen)

08:05 Einführung in die Epigenetik   
 H. Richly (Mainz)   

08:30  Bedeutung der Epigenetik für Drug-Design und neue Thera-
pien 

 L. Hein (Freiburg)  

09:00 Tumorepigenetik und targeted Treatment 
 H. Linhart (Heidelberg)
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Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  08:00 – 09:30  Saal 2B 

Sarkopenie: Muskelschwund als klinisches Korrelat 
der physischen „Frailty“ 

Vorsitz: L. C. Bollheimer (Nürnberg), J. M. Bauer (Oldenburg) 

08:00  Konsensus über Definition und klinische Relevanz 
 C. Sieber (Nürnberg) 

08:22  Pathophysiologie der Sarkopenie 
 M. Drey (Nürnberg) 

08:44  Sarkopenische Obesitas 
 J. M. Bauer (Oldenburg) 

09:06  Therapeutische Möglichkeiten 
 R. Wirth (Borken) 

Grundlagenforum  08:00 – 09:30  Saal 2C 

Auswirkungen von Entzündung und Therapie auf den Knochen 

Vorsitz: U. Müller-Ladner (Bad Nauheim), J. Sieper (Berlin) 

08:00  Regulatoren der Knochenqualität 
 D. Felsenberg (Berlin) 

08:22  Modulation des Knochenstoffwechsels durch Entzündung 
 J. Sieper (Berlin) 

08:44  Einfluss von Glukokortikoiden auf die Knochendichte 
 P. Oelzner (Jena) 

09:06  Therapie Update 
 U. Müller-Ladner (Bad Nauheim) 
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Klinisches Symposium / 08:00 – 09:30  Halle 4
Grundlagenforschung             

Vorhofflimmern: Ursachen und aktuelle Therapiestrategien 

Vorsitz: P. Kirchhof (Birmingham) 

08:00  Genetik von Vorhofflimmern 
 S. Kääb (München) 

08:22  Lebensstil und Sport als Risiko für Vorhofflimmern 
 J. M. Steinacker (Ulm) 

08:44   Antikoagulation: Umbruch durch neue direkte orale 
 Antikoagulantien? 

 D.C. Gulba (Kreuzau-Stockheim) 

09:06   Rezidivprophylaxe von Vorhofflimmern: Katheterablation – 
Der richtige Patient zum richtigen Zeitpunkt 

 T. Faber (Freiburg) 

Klinisches Symposium / 08:00 – 09:30  Halle 5
Grundlagenforschung             

Adipositas 

Vorsitz: V. Schusdziarra (München), M. Faßhauer (Leipzig) 

08:00  Inflammation und Adipositas 
 M. Faßhauer (Leipzig) 

08:22  Metabolische Veränderungen und Mortalität 
 H. Wallaschofski (Greifswald) 

08:44  Konservative Behandlungsoptionen der Adipositas 
 V. Schusdziarra (München) 

09:06  Bariatrische Chirurgie – Alle Probleme plötzlich weg? 
 E. Shang (Leipzig) 
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BDI Symposium – Sektion Pneumologie 08:00 – 09:30  Saal 6/1 

Stolpersteine in der Therapie von Atemwegs- 
und Lungenkrankheiten 

Vorsitz: R. Buhl (Mainz), H. Worth (Fürth) 

08:00  Chronischer Husten – Was ist zu tun? 
 P. Kardos (Frankfurt am Main) 

08:22   Neue Medikamente und neue Indikationen in der 
 medikamentösen Behandlung von Asthma und COPD 

 R. Buhl (Mainz) 

08:44  Einsatz von Betablockern bei Asthma und COPD 
 H. Worth (Fürth) 

09:06  Aktuelles Management der idiopathischen Lungenfibrose 
 J. Behr (Bochum) 

Grundlagenforum             08:00 – 09:30  Saal 6/2 

Neues zu Leitlinien in der Nephrologie 

Vorsitz: K. Kühn (Karlsruhe), A. Kahl (Berlin) 

08:00  Chronische Niereninsuffizienz 
 M. Girndt (Halle) 

08:30  Transplantation 
 U. Kunzendorf (Kiel) 

08:52  Anämie 
 K.U. Eckardt (Erlangen) 
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Klinisches Symposium             08:00 – 09:30  Saal 7 

Akrale Durchblutungsstörungen 

Vorsitz: K.-L. Schulte (Berlin), J.-A. Schmidt-Lucke (Berlin) 

08:00  Klassifikation 
 L. Caspary (Hannover) 

08:22  Differentialdiagnostik 
 K. Amendt (Mannheim) 

08:44  Therapie des M. Raynaud 
 Chr. Espinola-Klein (Mainz) 

09:06  Therapie akraler Läsionen 
 C. Fahrig (Berlin) 

Klinisches Symposium  08:00 – 09:30  Saal 11 A 

Notfallmedizin Symptome – Von Fieber bis Dyspnoe 

Vorsitz: Chr. E. Wrede (Berlin), R. Blank (Rüsselsheim) 

08:00  Diagnostik und Therapie von Fieber 
 M. Stoll (Hannover) 

08:22  Diagnostik und Therapie von Delir 
 F. Radtke (Berlin) 

08:44  Diagnostik und Therapie von Dyspnoe 
 J. Braun (Hamburg) 

09:06  Sozialmedizinische Aspekte in der Notfallmedizin 
 J. Searle (Berlin) 
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Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  08:00 – 09:30  Saal 11 B 

Rauchentwöhnung: Die Fakten 

Vorsitz: S. Andreas (Immenhausen), T. Raupach (Göttingen) 

08:00  Nikotinabhängigkeit – Neurobiologie und Bildgebung 
 G. Gründer (Aachen) 

08:22  Einfach aufhören: Strategien zum Aufhören 
 T. Raupach (Göttingen) 

08:44  Pharmakologie der Rauchentwöhnung: Wo und wie? 
 N. Vasic (Ulm) 

09:06  Programme zur Rauchentwöhnung 
 S. Andreas (Immenhausen)

Klinisches Symposium  08:00 – 09:30  Saal 12 B/C 

Therapie von primären Lebertumoren – Pro und Contra 

Vorsitz: J. Schlaak (Essen), T. Kahn (Leipzig) 

08:00  Chirurgie 
 S. Jonas (Leipzig) 

08:22  Intervention I (TACE, RFA, LIT) 
 D. Blondin (Düsseldorf ) 

08:44  Intervention II (Externe Radiatio, Afterloading, SIRT) 
 J. Ricke (Magdeburg) 

09:06  Medikamentöse Therapie 
 S. Kubicka (Reutlingen) 
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„12:00 – 13:00 Uhr Posterbegehungen in Halle 3“

Klinisches Symposium  08:00 – 09:30  Museum 

Kosten und Nutzen in der Onkologie – Wie schaffen wir den Spagat? 

Vorsitz: G. Ehninger (Dresden), B. Mühlbauer (Bremen) 

08:00  Wie definieren wir Nutzen aus onkologischer Sicht? 
 D. Arnold (Hamburg) 

08:22  Wie ist der Nutzen bei der frühen Nutzenbewertung definiert? 
 B. Wieseler (Köln) 

08:44  Rationieren wir schon? 
 S. Krause (Erlangen) 

09:06  Podiumsdiskussion 

Plenarvortrag             08:45 – 09:30  Halle 1 

Prävention der Herzinsuffizienz und ihrer Komplikationen 

Vorsitz: K. Kochsiek (Würzburg) 

08:45  Prävention der Herzinsuffizienz und ihrer Komplikationen 
 G. Ertl (Würzburg) 
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Das Jahr im Rückblick             10:00 – 11:30  Halle 1 

Kardiologie – Jahresrückblick

Vorsitz: K.-H. Rahn (Münster) 

10:00  Transarterieller Aortenklappenersatz 
 S. Sack (München) 

10:18  Dabigatran, Rivaroxaban, Ticagrelor, Apixaban 
 Chr. Bode (Freiburg) 

10:36  Nierenarterienablation 
 H. Sievert (Frankfurt am Main) 

10:54  Vagusstimulation 
 C. Butter (Bernau) 

11:12  Telekardiologie 
 C. Zugck (Heidelberg) 

BDI Symposium –  10:00 – 11:30  Saal 1A/1
AK Qualifizierter Entzug in der Inneren Medizin 

Die Alkoholkrankheit in der Inneren Medizin 

Vorsitz: G. Poppele (Hamburg), M. Dornbach (Weener) 

10:00  Neues und Bewährtes in der Alkoholentzugsbehandlung 
 G. Poppele (Hamburg) 

10:22  Distra forever? – Aktuelle Therapie des Delirs 
 M. Dornbach (Weener) 

10:44   Differentialdiagnostik bei Alkoholkranken: Notwendiges 
und Entbehrliches 

 U. Treichel (Hagenow) 

11:06  Motivation der alkoholabhängigen Menschen – Wozu und wie? 
 M. Pankow (Hamburg), F. J. Hopmann (Weener) 

„12:00 – 13:00 Uhr Posterbegehungen in Halle 3“
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Ländergesellschaften  10:00 – 11:30  Saal 1A/3
Symposium der Gesellschaft der Internisten  
Mecklenburg-Vorpommerns e.V. 

Extrakorporale Verfahren in der Inneren Medizin jenseits der Dialyse 

Vorsitz: H. C. Schober (Rostock), B. Helmecke (Crivitz) 

10:00   Apherese bei autoimmunen Hauterkrankungen und 
kutanen Nekrobiosen 

 M. Jünger (Greifswald) 

10:22   Einsatz von Zellbioreaktoren mit humanen Granulozyten zur 
extrakorporalen Therapie des septischen Schocks 

 S. Mitzner (Rostock) 

10:44   Apheresetherapie bei chronisch-entzündlichen 
 Darmerkrankungen 

 W. Ramlow (Rostock) 

11:06   Stellenwert von extrakorporalen Verfahren bei 
 Herzinsuffizienz 

 J. Nürnberger (Schwerin) 

Frühjahrssymposium der Korporativen   10:00 – 11:30  Saal 2A 
Mitglieder der Deutschen Gesellschaft für Innere Medizin e.V.

Epigenetische Therapien und Technologien – Teil 2

Vorsitz: U. R. Fölsch (Kiel)

10:00 Epigenetik, Ernährung und Metabolisches Syndrom
 A. Pfeiffer (Berlin)

10:30  Herausforderungen und Chancen für die Entwicklung neuer 
Medikamente aus Sicht der pharmazeutischen Industrie

 N. N.

11:00 Podiumsdiskussion

„12:00 – 13:00 Uhr Posterbegehungen in Halle 3“
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Grundlagenforum  10:00 – 11:30  Saal 2B 

Biomarker zur Therapiesteuerung in der Onkologie – Paradigmenwechsel 

Vorsitz: M. Kneba (Kiel), L. Kanz (Tübingen) 

10:00  CML 
 A. Hochhaus (Jena) 

10:22  Multiples Myelom 
 H. Einsele (Würzburg) 

10:44  Kolorektales Karzinom 
 H. Schmoll (Halle/Saale) 

11:06  Lungenkarzinom 
 J. Wolf (Köln) 

Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  10:00 – 11:30  Saal 2C 

Atmung und Adipositas 

Vorsitz: H. Teschler (Essen), R. Hauck (Bad Reichenhall) 

10:00   Epidemiologische und psychopathologische Aspekte 
von Adipositas 

 C. Pieh (Regensburg)

10:22  Pathophysiologie des Adipositas-Hypoventilationssyndroms 
 H. Teschler (Essen) 

10:44   Pathophysiologie und Therapie des Adipositas- 
Hypoventilationssyndroms 

 F. Heinemann (Donaustauf ) 

11:06  Therapie der Adipositas 
 M. Faßhauer (Leipzig) 

„12:00 – 13:00 Uhr Posterbegehungen in Halle 3“
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Klinisches Symposium             10:00 – 11:30  Halle 4 

Diagnostik und Therapie der Pneumonie 

Vorsitz: N. Suttorp (Berlin), K. Dalhoff (Lübeck) 

10:00  Ambulant erworbene Pneumonie 
 M. Pletz (Jena) 

10:22  Nosokomial erworbene Pneumonie 
 S. Rosseau (Berlin) 

10:44  Pneumonie bei Immunsuppression 
 S. Ewig (Bochum) 

11:06  Immunität und Pneumonie 
 N. Suttorp (Berlin) 

Klinisches Symposium             10:00 – 11:30  Halle 5 

Der geriatrische kardiologische Patient 

Vorsitz: M. Gogol (Coppenbrügge), W. Vogel (Hofgeismar) 

10:00  Differentialdiagnose der Dyspnoe 
 H.-J. Heppner (Nürnberg) 

10:22  Akutes Koronarsyndrom 
 P. Bahrmann (Nürnberg) 

10:44  Herzchirurgie im Alter 
 B. Frilling (Hamburg) 

11:06 „Ageism“ in der Kardiologie 
 A. Bahrmann (Erlangen) 

„12:00 – 13:00 Uhr Posterbegehungen in Halle 3“
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Klinisches Symposium             10:00 – 11:30  Saal 6/1 

Moderne Therapieverfahren bei rheumatoider Arthritis 

Vorsitz: U. Müller-Ladner (Bad Nauheim), G.-R. Burmester (Berlin) 

10:00   Strategie und prädiktive Marker zu der Therapie der 
 rheumatoiden Arthritis 

 Chr. Baerwald (Leipzig) 

10:22  Biologika 12 Jahre nach der Zulassung – Immer noch effektiv? 
 G.-R. Burmester (Berlin) 

10:44  Biologika 12 Jahre nach der Zulassung – Wie sicher sind sie? 
 K. Krüger (München) 

11:06   Neue Entwicklungen in der Therapie der rheumatoiden 
 Arthritis 

 U. Müller-Ladner (Bad Nauheim) 

Klinisches Symposium / 10:00 – 11:30  Saal 6/2
Grundlagenforschung             

Kardiovaskuläre Probleme bei Nierenkranken: Hier gelten andere Regeln! 

Vorsitz: M. Weber (Köln), J. Mann (München) 

10:00  Probleme der Myokardischämie – Diagnostik bei CKD 
 M. Blumenstein (München) 

10:22   Plötzlicher Herztod bei CKD: Arrhythmie – 
Diagnostik und Therapie bei CKD 

 J. Galle (Lüdenscheid) 

10:44  Kardiovaskuläre Verkalkungen bei CKD 
 G. Schlieper (Aachen) 

11:06  KHK-Therapie bei CKD 
 J. Mann (München) 

„12:00 – 13:00 Uhr Posterbegehungen in Halle 3“
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Klinisches Symposium / 10:00 – 11:30  Saal 7
Grundlagenforschung             

Langzeitbehandlung der venösen Thromboembolie 

Vorsitz: L. Caspary (Hannover), E. Lindhoff-Last (Frankfurt am Main) 

10:00  Risikobeurteilung nach venöser Thromboembolie 
 B. Linnemann (Frankfurt am Main) 

10:22  Indikation und Durchführung der Dauer-Antikoagulation 
 R. M. Bauersachs (Darmstadt) 

10:44  Chronisch-embolische pulmonale Hypertonie 
 M. Halank (Dresden) 

11:06  Postthrombotisches Syndrom 
 M. Taute (Halle) 

Klinisches Symposium  10:00 – 11:30  Saal 11 A 

Subklinische Funktionsstörungen in der Endokrinologie

Vorsitz: D. Führer-Sakel (Essen), J. Feldkamp (Bielefeld) 

10:00  Subklinische Funktionsstörungen der Nebenniere 
 F. Beuschlein (München) 

10:22  Subklinische Funktionsstörungen der Schilddrüse 
 J. Feldkamp (Bielefeld) 

10:44  Subklinische Funktionsstörungen des Glukosestoffwechsels 
 J. Seufert (Freiburg) 

11:06   Subklinische Funktionsstörungen des Hypophysen-
vorderlappens – Muss ein isolierter STH-Mangel behandelt 
werden? 

 M. Faust (Köln) 

„12:00 – 13:00 Uhr Posterbegehungen in Halle 3“
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Grundlagenforum  10:00 – 11:30  Saal 11 B 

Strahlenbelastung in der kardiovaskulären Diagnostik und Therapie 

Vorsitz: D. Ropers (Erlangen), A. Leber (München) 

10:00   Relevanz der Strahlenbelastung in kardiologischer Diagnostik 
und Therapie in Bezug auf das Risiko künftiger Krebs-
erkrankungen 

 A. Hagendorff (Leipzig) 

10:22  Strahleninduzierte DNA-Schädigung? 
 S. Mörtl (Neuherberg) 

10:44   Wird die kardiologische Diagnostik strahlenfrei? 
Die Zukunft von Echo und MRT 

 M. Friedrich (Montréal, CA) 

11:06   Klinischer Stellenwert des Kardio-CT unter Berücksichtigung 
moderner strahlenreduzierter Untersuchungsprotokolle 

 A. Leber (München) 

Klinisches Symposium  10:00 – 11:30  Saal 12 B/C 

Autoimmunerkrankungen des Gastrointestinaltraktes 

Vorsitz: U. R. Fölsch (Kiel), G. Ramadori (Göttingen) 

10:00  Eosinophile Ösophagitis, atrophische Gastritis, … 
 S. Miehlke (Hamburg) 

10:22  Autoimmunpankreatitis, -cholangitis 
 M. Löhr (Stockholm) 

10:44  Autoimmunhepatitis 
 A. Lohse (Hamburg) 

11:06  PBC, PSC 
 M. Manns (Hannover) 

„12:00 – 13:00 Uhr Posterbegehungen in Halle 3“
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Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  10:00 – 11:30  Museum 

Antibiotikatherapie: Wann und wie? 

Vorsitz: J. Lorenz (Lüdenscheid), G. Maschmeyer (Potsdam) 

10:00  Patient mit eingeschränkter Nierenfunktion 
 D. Fliser (Homburg/Saar) 

10:22  Neutropene Sepsis 
 G. Maschmeyer (Potsdam) 

10:44  Eskalation der AB-Therapie 
 J. Lorenz (Lüdenscheid) 

11:06  Schwere akute respiratorische Infektionen 
 G. Rohde (AZ Maastricht, NL) 

Industrie-Symposium  12:00 – 13:30  Halle 1 

Update: „Innovative Antikoagulation bei Vorhofflimmern (VHF) – 
Erfahrungen und Herausforderungen aus der Praxis“ 

Vorsitz: Th. Meinertz (Hamburg), G. Nickenig (Bonn) 

12:00  Einleitung 
 Th. Meinertz (Hamburg) 

12:05  Vorhofflimmern – Aktuelle Datenlage 
 S. Hohnloser (Frankfurt am Main) 

 Was tun: 

12:25  ... bei Patienten nach Schlaganfall? 
 M. Grond (Siegen) 

12:40   ... bei älteren Patienten und Patienten mit eingeschränkter 
Nierenfunktion? 

 R. E. Schmieder (Erlangen) 

13:00   ... bei Patienten mit gleichzeitiger Indikation zur 
 Plättchenhemmung? 

 C. W. Hamm (Bad Nauheim) 

13:15   Podiumsdiskussion Antikoagulation: Was, wann und wie 
behandeln und bei welchem Patienten? 

 G. Nickenig (Bonn) 

Mit freundlicher Unterstützung der Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 2 -Punkte.
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Industrie-Symposium  12:00 – 13:30  Saal 1A/1 

ZNS für den Hausarzt „Im Dschungel der Gefühle – Orientierung und Wege“ 

Vorsitz: H. P. Volz (Werneck) 

  Einführung in das Thema 
 H. P. Volz (Werneck) 

  Alle Referenten: 
Wer begegnet Ihnen wie häufig? Epidemiologie im Vergleich 

  Alkoholsucht: Was kann ich tun?
 F. Kiefer (Mannheim) 

  Depression unipolar/bipolar:  
Wie unterscheiden und wie behandeln? 

 H. P. Volz (Werneck) 

 Wer bin ich? – Fallvignetten für den Hausarzt
 M. Adli (Berlin) 

 Das wichtigste in Kürze – Zusammenfassung und Schlusswort 
 H. P. Volz (Werneck) 

Mit freundlicher Unterstützung der Lundbeck GmbH 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 2 -Punkte.

Ländergesellschaften  12:00 – 13:30  Saal 1A/3 
Symposium der Sächsischen Gesellschaft für Innere Medizin e.V.

Stoffwechselmedizin in Sachsen 

Vorsitz: St. Bornstein (Dresden), M. Faßhauer (Leipzig) 

12:00  Diabetesverträge in Sachsen 2000-2012 
 U. Rothe (Dresden) 

12:22  Neue Ansätze zur Heilung des Diabetes 
 St. Bornstein (Dresden) 

12:44  Adipositas – Welche Therapie für welchen Patienten? 
 M. Faßhauer (Leipzig) 

13:06  Bariatrische Chirurgie – Was müssen Internisten wissen? 
 T. Lohmann (Dresden) 
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Industrie-Symposium             12:00 – 13:30  Saal 2A 

HDL – Ein protektiver Faktor bei kardiovaskulären Erkrankungen –
Was bringt uns die Zukunft?

Vorsitz: St. Blankenberg (Hamburg), B. Richartz (Bad Wiessee)

12:00   Atherogenese und KHK: 
Aktuelle Erkenntnisse und klinische Umsetzung

 B. Richartz (Bad Wiessee)

12:15  Eine oft unentdeckte Kombination: KHK und Diabetes
 N. Marx (Aachen)

12:30   Optimale medikamentöse Lipidtherapie bei chronischer KHK: 
die neuen nationalen Versorgungsleitlinien der Bundesärzte-
kammer, Kassenärztlichen Bundesvereinigung und der 
Arbeitsgemeinschaft der Wissenschaftlichen Medizinischen 
Fachgesellschaften

 S. Silber (München)

12:45   Medikamentöse HDL Erhöhung als neuer Therapie Ansatz – 
Neues aus der Forschung

 St. Blankenberg (Hamburg)

Mit freundlicher Unterstützung der ROCHE Pharma AG 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 2 -Punkte.

Industrie-Symposium  12:00 – 13:00  Saal 2B 

Rheuma, Crohn & Co. – Leitlinienkonforme Therapie am klinischen Fall: 
Wie würden Sie entscheiden?

Vorsitz: H. Kellner (München)

12:00  Rheumatoide Arthritis
 J. Wollenhaupt (Hamburg)

12:15  Spondylitis Ankylosans
 H. Kellner (München)

12:30  Morbus Crohn
 C. Büning (Berlin)

12:45  Colitis Ulcerosa
 T. Ochsenkühn (München)

Mit freundlicher Unterstützung der MSD SHARP & DOHME GMBH 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 1 -Punkt.
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Industrie-Symposium  12:00 – 13:00 Saal 2C 

Erst die Leber, dann das Hirn – Neurale Schäden durch Leberzirrhose 

Vorsitz: J. Labenz (Siegen) 

12:00  Krankheitsbild der HE – Das ist wichtig! 
 Th. Berg (Leipzig) 

12:15  Minimale HE – Oft unerkannt, trotzdem bedeutsam! 
 M. Schuchmann (Mainz) 

12:30  Therapieoption bei HE: Lactulose!? – Mythen & Fakten 
 K.-U. Petersen (Aachen) 

12:45  Klinisches Management der HE 
 J. Labenz (Siegen) 

Mit freundlicher Unterstützung der Norgine GmbH 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 1 -Punkt.

Preisverleihung des Norgine Gastro Award 2012 

Vorsitz: W. Fischbach (Aschaffenburg) 

13:00–13:30  Verleihung des Norgine Gastro Award 2012 
 M.L. Brandt (Marburg), W. Fischbach (Aschaffenburg) 

„12:00 – 13:00 Uhr Posterbegehungen in Halle 3“
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Industrie-Symposium  12:00 – 13:30  Halle 5 

Eine neue Ära in der Antikoagulation hat begonnen – 
Implikationen für Arzt und Patient 

Vorsitz: R. M. Bauersachs (Darmstadt), E. Lindhoff-Last (Frankfurt am Main) 

12:00   Einführung – Rivaroxaban, der erste orale direkte Faktor Xa 
Inhibitor 

 E. Lindhoff-Last (Frankfurt am Main) 

12:05  Antikoagulation in der Schlaganfallprävention – 
Altes und Neues 

 S. Genth-Zotz (Mainz) 

12:25   Die Zukunft hat begonnen: Einfachere und auch längere 
Behandlung in der VTE? 

 R. M. Bauersachs (Darmstadt) 

12:45   Wie beeinflussen die neuen oralen Antikoagulantien die 
Gerinnungstests? 

 E. Lindhoff-Last (Frankfurt am Main) 

13:05  Rivaroxaban – Praktische Aspekte für Sie und Ihren Patienten 
 K. Kröger (Krefeld) 

13:25  Zusammenfassung 
 R. M. Bauersachs (Darmstadt) 

Mit freundlicher Unterstützung der Bayer Vital GmbH 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 2 -Punkte.

„12:00 – 13:00 Uhr Posterbegehungen in Halle 3“
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Industrie-Symposium  12:00 – 13:30  Saal 6/1 

Chronische Obstipation – Eine Herausforderung in der Inneren Medizin 

Vorsitz: T. Frieling (Krefeld)

12:00   Die chronische Obstipation – Weit mehr als eine Befindlich-
keitsstörung – Einführung in die Thematik

 T. Frieling (Krefeld)

12:15  Motilitätsstörungen beim Diabetiker
 D. Tschöpe (Bad Oeynhausen)

12:35  Chronische Obstipation beim Schmerzpatienten
 O. Dagtekin (Köln)

12:55   Arzneimitteltherapie der chronischen Obstipation beim 
älteren Patienten

 M. Wehling (Mannheim)

13:15   Verleihung des Martin-Wienbeck-Preises für Forschungsar-
beiten auf dem Gebiet der Motilität des Magen-Darmtraktes

 Für die Jury: J. F. Riemann (Ludwigshafen)

Mit freundlicher Unterstützung der Shire Deutschland GmbH 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 2 -Punkte.

„12:00 – 13:00 Uhr Posterbegehungen in Halle 3“
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Industrie-Symposium  12:00 – 13:30  Saal 6/2 

Innovative & optimierte Behandlungskonzepte des Typ-2 Diabetes: 
Insulinunabhängige renale SGLT2-Inhibition & neue 
DPP-4 Therapieoptionen 

Vorsitz: B. Gallwitz (Tübingen), St. Matthaei (Quakenbrück)

12:00  Begrüßung
 B. Gallwitz (Tübingen)

12:03   Multifaktorielle Therapie des Typ-2 Diabetes – Was haben wir 
bislang erreicht?

 St. Matthaei (Quakenbrück)

12:21   Neue DPP-4 Optionen:
 – Fixkombination mit Metformin 
 – Add-on zu Insulin
 – Einsatz bei Patienten mit eingeschränkter Nierenfunktion
 B. Gallwitz (Tübingen)

12:39   Rolle der Niere im Glukosehaushalt & präklinische SGLT2-
Inhibition

 H. Haller (Hannover)

12:57  Klinisches Profil von Dapagliflozin
 G. Schernthaner (Wien, AT)

13:27  Zusammenfassung & Verabschiedung
 St. Matthaei (Quakenbrück)

Mit freundlicher Unterstützung der AstraZeneca GmbH / Bristol-Myers Squibb 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 2 -Punkte.

„12:00 – 13:00 Uhr Posterbegehungen in Halle 3“
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Industrie-Symposium  12:00 – 13:30  Saal 7 

Der kardiometabolische Patient – Die Niere im Fokus 

Vorsitz: H. Mehnert (München), A. Weizel (München)

12:00  Begrüßung und Einleitung
 A. Weizel (München)

12:05  Lipidtherapie bei Patienten mit Nierenfunktionsstörung
 M. Blumenstein (München)

12:30  Typ-2-Diabetes und chronische Niereninsuffizienz – Was tun?
 D. Müller-Wieland (Hamburg)

12:55   Der kardiometabolische Patient mit Nierenfunktionsstörung – 
Fallbeispiele

 S. Jacob (Villingen-Schwenningen)

13:20  Wertende Zusammenfassung
 H. Mehnert (München)

Mit freundlicher Unterstützung der MSD SHARP & DOHME GMBH 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 2 -Punkte.

Industrie-Symposium  12:00 – 13:00  Saal 11 A 

Wie können wir Helicobacter pylori und den Komplikationen
erfolgreich Paroli bieten? Pylera – Eine neue Therapieoption.
Eine interaktive Diskussion zur Indikationsstellung, dem Einfluss bakterieller 
Resistenzen und der Therapieentscheidung bei H.pylori 

Vorsitz: P. Malfertheiner (Magdeburg)

12:00   Die leitliniengerechte Indikationsstellung bei H.pylori 
     W. Fischbach (Aschaffenburg) 

12:20    Die Herausforderungen durch zunehmende bakterielle 
 Resistenzen 

     E.-O. Glocker (Freiburg) 

12:40   Therapieoptionen bei H.pylori  
     P. Malfertheiner (Magdeburg)

Mit freundlicher Untertützung von APTALIS Pharma 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 1 -Punkt.
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Industrie-Symposium          12:00 – 13:30  Saal 11 B 

HIV in Deutschland- Das unbekannte Problem? 

Vorsitz: J. Bogner (München)

12:00 HIV-Diagnose: Indikator-Erkrankungen & Symptome 
   M. Stoll (Hannover) 

12:30   HIV-Test: Zum Umgang mit Verdacht und Ergebnis 
   C. K. Schewe (Hamburg) 

13:00 HIV-Therapie: Behandlungsoptionen 2012 im Überblick 
 J. Bogner (München)

Mit freundlicher Unterstützung der Gilead Sciences GmbH 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 2 -Punkte.

Industrie-Symposium  12:00 – 13:00  Saal 12 B/C 

CEUS Update – Leber, Pankreas, Darm 

Vorsitz: D. Strobel (Erlangen) 

12:00   Leber: Detektion und Charakterisierung fokaler Läsionen bei 
Patienten mit Leberzirrhose 

 D. Strobel (Erlangen) 

12:20   Pankreas: Diagnostik neoplastischer und entzündlicher 
Erkrankungen des Pankreas 

 C. Dietrich (Bad Mergentheim) 

12:40   Darm: KM-Sonografie bei der Diagnostik entzündlicher 
Darmerkrankungen 

 C. Girlich (Regensburg) 

Mit freundlicher Unterstützung der Bracco Imaging Deutschland GmbH 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 1 -Punkt.

„12:00 – 13:00 Uhr Posterbegehungen in Halle 3“
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Schnittstellen & Fremdgesellschaften  12:00 – 13:30  Museum 

Pädiatrie – Übergang aus der Jugendmedizin zur Erwachsenenmedizin 

Vorsitz: W. Kieß (Leipzig), D. Staab (Berlin) 

12:00  Phenylketonurie 
 S. Beblo (Leipzig) 

12:22  Diabetes mellitus 
 T. Kapellen (Leipzig) 

12:44  Mukoviszidose 
 D. Staab (Berlin) 

13:06  Onkologie / Hämatologie 
 U. Behrends (München) 

Klinisches Symposium             14:00 – 15:30  Halle 1 

Erkrankungen des Pankreas 

Vorsitz: M. V. Singer (Gera), T. Gress (Marburg) 

14:00  Akute Pankreatitis 
 J. Mayerle (Greifswald) 

14:22  Chronische Pankreatitis 
 A. Hoffmeister (Leipzig) 

14:44  Pankreaskarzinom 
 R.M. Schmid (München) 

15:06  Mukoviszidose 
 R. Fischer (München) 
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BDI Symposium – AG Naturheilverfahren 14:00 – 15:30  Saal 1A/1 

Schlafstörungen und Stress-Abbau 

Vorsitz: K. Kraft (Rostock), R. Stange (Berlin) 

14:00  Physikalische Therapie 
 R. Brenke (Bad Ems) 

14:15  Phytotherapie 
 K. Kraft (Rostock) 

14:30  Sporttherapie bei Burn-out-Syndrom 
 W. Grebe (Frankenberg) 

14:45  Ernährungstherapie 
 R. Stange (Berlin) 

15:00  Psychosomatische Aspekte – Heilende Wirkung der Träume 
 A. Schüler-Schneider (Frankfurt am Main) 

15:15  Mitgliederversammlung 
 K. Kraft (Rostock) 

Ländergesellschaften  14:00 – 15:30  Saal 1A/3 
Symposium der Berliner Gesellschaft für Innere Medizin e.V.

Epigenetik – Die Beziehung zwischen Infektionen und Krebs 

Vorsitz: H. Neumayer (Berlin), U. Keilholz (Berlin) 

14:00  Hepatitis B- und Hepatitis C-Virus und Lebertumore 
 Th. Berg (Leipzig) 

14:22  Papillomaviren und Tumore 
 U. Keilholz (Berlin) 

14:44  Ebstein-Barr-Virus und Lymphome 
 M. Ruhnke (Berlin) 

15:06  Helicobacter pylori und Magenkrebs 
 M. Koch (Berlin) 
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Klinisches Symposium  14:00 – 15:30  Saal 2A 

Tuberkulose und weitere Mykobakteriosen 

Vorsitz: T. Schaberg (Rotenburg, Wümme), D. Wagner (Freiburg) 

14:00  Diagnostik – Bedeutung der Interferon-Release-Tests 
 D. Wagner (Freiburg) 

14:22  Aktuelle Resistenzsituation (MDR, XDR) 
 S. Rüsch-Gerdes (Borstel) 

14:44  Therapie: Standards, Tricks und Kniffe 
 T. Schaberg (Rotenburg, Wümme) 

15:06  Atypische Mycobakteriosen – Diagnostik, Klinik und Therapie 
 B. Temmesfeld-Wollbrück (Berlin) 

Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  14:00 – 15:30  Saal 2B 

Nephrologische Akutfälle 

Vorsitz: J. Hoyer (Marburg), F. C. Luft (Berlin) 

14:00  EHEC und HUS 
 U. Wenzel (Hamburg) 

14:22  Kreatininanstieg bei Nierentransplantierten 
 I. Hauser (Frankfurt am Main) 

14:44  Akutes Nierenversagen 
 C. Willam (Erlangen) 

15:06  Hypertensive Notfälle 
 H. Haller (Hannover) 
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Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  14:00 – 15:30  Saal 2C 

Hypophysäre Erkrankungen und ihre vielseitigen Facetten 

Vorsitz: M. Reincke (München), M. Buchfelder (Erlangen) 

14:00  Morbus Cushing oder Cushing Syndrom? 
 St. Petersenn (Hamburg) 

14:22  Akromegalie – Wenn Ring und Schuhe nicht mehr passen 
 J. Schopohl (München) 

14:44  Prolaktinom – Wie behandeln? 
 G. K. Stalla (München) 

15:06   Diabetes insipidus zentralis – Neue Möglichkeiten der 
 Differentialdiagnose 

 B. Allolio (Würzburg) 

Klinisches Symposium /             14:00 – 15:30  Halle 4
Grundlagenforschung 

Leitlinie in der Intensiv und Notfallmedizin 

Vorsitz: M. Buerke (Siegen), H. Messmann (Augsburg) 

14:00  Kardiogener Schock 
 M. Buerke (Siegen) 

14:22  Beatmung und Weaning 
 B. Schönhofer (Hannover) 

14:44  Tiefe Beinvenenthrombose und Lungenembolie 
 S. Schellong (Dresden) 

15:06  Sepsis 
 F. Brunkhorst (Jena) 
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Klinisches Symposium            14:00 – 15:30  Halle 5 

Die neuen und die alten Anämien 

Vorsitz: N. Frickhofen (Wiesbaden), T. Brümmendorf (Aachen) 

14:00  Rationelle Diagnostik 
 N. Frickhofen (Wiesbaden) 

14:22  Hereditäre Anämien – ‚Migrantenanämien‘ 
 J. Westermann (Berlin) 

14:44  Eisenmangel – Neue Therapieoption 
 T. Steinmetz (Köln) 

15:06   Anämie als Erstsymptom einer lebensbedrohlichen 
 Erkrankung 

 T. Brümmendorf (Aachen) 

Plenarvortrag            14:00 – 14:45  Saal 6/1 

The Genetic Pathogenesis of Colorectal Cancer 

Vorsitz: J. F. Riemann (Ludwigshafen) 

14:00  The Genetic Pathogenesis of Colon Cancer 
 R. Boland (Dallas, US) 
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Klinisches Symposium / 14:00 – 15:30  Saal 6/2
Grundlagenforschung             

Impfungen im Alter: Was wird empfohlen, was wird umgesetzt 

Vorsitz: R. Hardt (Mainz), A. Kwetkat (Jena) 

14:00  Influenza 
 H.-J. Heppner (Nürnberg) 

14:22  Herpes zoster 
 P. Wutzler (Jena) 

14:44  Pneumokokken 
 A. Kwetkat (Jena) 

15:06  Der ältere Reisende 
 F. Holst (Marburg) 

Klinisches Symposium             14:00 – 15:30  Saal 7 

Varicosis und chronisch-venöse Insuffizienz 

Vorsitz: M. Storck (Karlsruhe), F. Präve (Frankfurt am Main) 

14:00  Klinische Beurteilung venöser Durchblutungsstörungen 
 T. Schwarz (Bad Krozingen) 

14:22  Differentialindikation zur Therapie der Varicosis 
 T. Noppeney (Nürnberg) 

14:44  Chronische venöse Insuffizienz ohne Varicosis 
 C. Kügler (Bad Bevensen) 

15:06  Venöse und gemischte Ulcera 
 E. Rabe (Bonn) 
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Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  14:00 – 15:30  Saal 11 A 

Körperliches Training beim gebrechlichen Patienten 

Vorsitz: C. Becker (Stuttgart), K. Hauer (Heidelberg) 

14:00  Neue Entwicklungen und Trends 
 C. Becker (Stuttgart) 

14:22  Sturzangst bei Betagten: Assessment 
 M. Denkinger (Ulm) 

14:44  Körperliches Training bei Demenzkranken 
 T. Zieschang (Heidelberg) 

15:06  Neues aus der Sportwissenschaft 
 E. Freiberger (Erlangen)

Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  14:00 – 15:30  Saal 11 B 

Perimyokarditis 

Vorsitz: H. Schultheiss (Berlin), I. Kruck (Ludwigsburg) 

14:00  Diagnostik der Myokarditis 
 E. Fleck (Berlin) 

14:22  Sicht des Pathologen 
 R. Kandolf (Tübingen) 

14:44  Therapieoptionen der Myokarditis 
 H. Schultheiss (Berlin) 

15:06  Perikarditis 
 B. Maisch (Marburg) 
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Klinisches Symposium  14:00 – 15:30  Saal 12 B/C 

Asthma 

Vorsitz: R. Buhl (Mainz), J. Hohlfeld (Hannover) 

14:00  Epidemiologie und Asthmaformen 
 R. Buhl (Mainz) 

14:22  Asthma bei Kindern 
 M. Kabesch (Hannover) 

14:44  Aktuelle Therapie beim Erwachsenen 
 C. Witt (Berlin) 

15:06  Schwer zu behandelndes Asthma 
 C. Taube (RC Leiden, NL) 

Sondersitzung  14:00 – 15:30  Chances
  (Halle 8) 

Young Investigator Award I 
 
Details siehe Seite 261
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Klinisches Forum I  14:00 – 17:30  Museum 

Fallvorstellungen aus dem gesamten Gebiet der Inneren Medizin 
und den Schwerpunkten 
„Hätten Sie die Diagnose schneller stellen können?“ 
„Wie hätten Sie therapiert?“ 

Vorsitz: W. Krone (Köln), T. Philipp (Essen), K.-H. Usadel (Frankfurt am Main) 

14:00  Einführung 
 K.-H. Usadel (Frankfurt am Main) 

14:15 50-jähriger Weltenbummler mit Fieber und Hypakusis 
 R. Brodt (Frankfurt am Main) 

15:15  35-jährige Lehrerin mit Facialisparese 
 D. Führer-Sakel (Essen) 

16:15   45-jähriger Mann mit Ikterus und krampfartigem 
 Abdominalschmerz 

 A. Heidenreich (Aachen) 

17:15  Zusammenfassung 

Referenzchirurg:  W. O. Bechstein (Frankfurt am Main) 
Referenzpathologe:  M.-L. Hansmann (Frankfurt am Main) 
Referenzradiologe:  T. Vogl (Frankfurt am Main) 
Referenzinfektiologe:  R. Brodt (Frankfurt am Main) 

Ein interagierendes Panel wird das Auditorium mit Diskussion und medientech-
nischem „TED-System“ aktiv einbeziehen 

Das Jahr im Rückblick             14:45 – 15:30  Saal 6/1 

Hämatologie – Jahresrückblick

Vorsitz: B. Wörmann (Berlin) 

14:45  Hämatologie 
 P. Brossart (Bonn) 



174 D
G

IM Montag . 16. April 2012 . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 

Sondersitzung  15:00 – 19:00  Saal 12 D 
Workshop von Abbott

Die Macht der Entzündung: Rheumatologische Erkrankungen und 
Komorbiditäten in der internistischen Praxis

15:00  Die rheumatoide Arthritis und deren kardiovaskuläres Risiko
 H. Bauer (Wiesbaden)

16:00  Diskussion und Austausch

16:15  Pause

16:30   Der entzündliche Rückenschmerz: Ankylosierende Spondylitis 
und extraartikuläre Manifestationen – Uveitis, entzündliche 
Darmerkrankungen, etc.

 W. Hermann (Bad Nauheim)

17:30  Diskussion und Austausch

17:45  Pause

18:00  Psoriasis-Arthritis und Komorbiditäten
 W. Hermann (Bad Nauheim)

18:45  Diskussion und Austausch (Abschluss)

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 6 -Punkte. 

Das Jahr im Rückblick             16:00 – 17:30  Halle 1 

Intensiv- und Notfallmedizin – Jahresrückblick

Vorsitz: N. Suttorp (Berlin) 

16:00  EHEC und die Folgen 
 J. T. Kielstein (Hannover) 

16:30  H1N1 – Einfluss auf die Entwicklung der Beatmungsmedizin 
 St. Kluge (Hamburg) 

17:00   Corticosteroide – Haben sie einen Platz in der 
 Intensivmedizin? 

 M. Kochanek (Köln) 
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Klinisches Symposium  16:00 – 17:30  Saal 1A/1 

Impfungen im Erwachsenenalter 

Vorsitz: W. Jilg (Regensburg), S. Schubert (Leipzig) 

16:00  Pneumokokkenimpfstoffe 
 M. Pletz (Jena) 

16:22  Impfungen bei Immunsuppression und Asplenie 
 W. Jilg (Regensburg) 

16:44  Impfungen bei Auslandsreisen 
 Th. Löscher (München) 

17:06  Zosterimpfung 
 P. Wutzler (Jena) 

Ländergesellschaften  16:00 – 17:30  Saal 1A/3 
Symposium der Gesellschaft für Innere Medizin Sachsen-Anhalt e.V.

Humorale und hämodynamische Wechselwirkungen der Organsysteme 
in der Inneren Medizin 

Vorsitz: R. Braun-Dullaeus (Magdeburg), C. Garlichs (Erlangen) 

16:00  Das kardio-renale Syndrom 
 B. Hohenstein (Dresden) 

16:22   Das hepato-pulmonale Syndrom / die porto-pulmonale 
 Hypertonie 

 M. Halank (Dresden) 

16:44   Ventrikulo-arterielle Kopplung bei der hypertensiven 
 Herzerkrankung 

 R. Wachter (Göttingen) 

17:06  Die pulmonale Hypertonie bei Linksherzerkrankungen 
 A. Schmeißer (Magdeburg) 
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Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  16:00 – 17:30  Saal 2A 

Blutungen und Gerinnungsprobleme beim ITS-Patienten 

Vorsitz: S. Petros (Leipzig), K. Görlinger (Essen) 

16:00  Gerinnungsdiagnostik beim ITS-Patienten: Wann und wie? 
 S. Petros (Leipzig) 

16:22  Plasmatische Gerinnungsstörungen 
 A. Tiede (Hannover) 

16:44  Thrombopenie und Thrombozytenfunktionsstörungen 
 A. Greinacher (Greifswald) 

17:06   Invasive Maßnahmen und prophylaktische Korrektur der 
Gerinnung 

 K. Görlinger (Essen) 

Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  16:00 – 17:30  Saal 2B 

Therapie der refraktären Hypertonie (DHL-Rezertifizierungssymposium) 

Vorsitz: G. Wolf (Jena), J. Mann (München) 

16:00  Welcher Zielblutdruck schützt die Nieren? 
 J. Mann (München) 

16:22    Renin-Inhibition als Meilenstein in der antihypertensiven 
Medikation 

 R. E. Schmieder (Erlangen) 

16:44  Renale Denervierung 
 L. C. Rump (Düsseldorf ) 

17:06  Neue Therapieoptionen 
 J. Jordan (Hannover) 
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Grundlagenforum  16:00 – 17:30  Saal 2C 

Wie beeinflussen Hormone die Lebensdauer? 

Vorsitz: M. Reincke (München), R. Straub (Regensburg) 

16:00  IGF1 und Lebensdauer 
 W. Kieß (Leipzig) 

16:22  TSH und Lebensdauer 
 M. Derwahl (Berlin) 

16:44  Testosteron und langes Leben 
 M. Gruber (Dresden)

17:06  Einfluss von Hormonen auf rheumatische Erkrankungen 
 R. Straub (Regensburg) 

Klinisches Symposium             16:00 – 17:30  Halle 4 

Leberzirrhose und ihre Komplikationen 

Vorsitz: H. E. Blum (Freiburg), W. Stremmel (Heidelberg) 

16:00  Portale Hypertension 
 T. Sauerbruch (Bonn) 

16:22  Enzephalopathie 
 D. Häussinger (Düsseldorf ) 

16:44   Hepatorenales und hepatopulmonales Syndrom, 
spontan bakterielle Peritonitis ... 

 R. Thimme (Freiburg) 

17:06  Indikation zur Lebertransplantation 
 A. Paul (Essen) 
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Grundlagenforum             16:00 – 17:30  Halle 5 

Diabetes mellitus und Fettstoffwechselstörungen – 
Was ist etabliert, was steckt in den Pipelines? 

Vorsitz: W. Scherbaum (Düsseldorf ), A. Vogt (München) 

16:00  DDG-Leitlinie – Was ist neu? 
 St. Matthaei (Quakenbrück) 

16:22   Inkretin-basierte Therapie des Diabetes mellitus Typ 2 – 
Eine Zwischenbilanz 

 B. Gallwitz (Tübingen) 

16:44  Moderne Labordiagnostik bei Fettstoffwechselstörungen 
 J. Thiery (Leipzig) 

17:06   SGLT2 (Sodium Glukose Cotransporter 2)-Inhibitoren: 
Ein neuer Mitspieler? 

 A. Tönjes (Leipzig) 

Klinisches Symposium             16:00 – 17:30  Saal 6/1 

Klinische und prognostische Relevanz asymptomatischer 
Gefäßveränderungen 

Vorsitz: M. Ludwig (Tutzing), T. Schwarz (Bad Krozingen) 

16:00  Diabetische Mediasklerose 
 Chr. Espinola-Klein (Mainz) 

16:22  Intima-Media-Dicke 
 U. Hoffmann (München) 

16:44  Arterienverkalkungen 
 N. Weiss (Dresden) 

17:06  Ektasie und Varicosis 
 E. Rabe (Bonn) 
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Schnittstellen & Fremdgesellschaften: 16:00 – 17:30  Saal 6/2
Deutsches Krankenhaus Institut 

Professionelle Kommunikation und Gesprächsführung für Internisten 
im Umgang mit Patienten und Mitarbeitern 

Vorsitz: U. Janßen (Düsseldorf ) 

16:00  Begrüßung 
 U. Janßen (Düsseldorf ) 

16:10   Wie stellt sich ein Pharmaunternehmen die optimale Kommu-
nikation zwischen Arzt und Patient vor? 

 J. Bieberstein (Berlin) 

16:25   Kommunikation zwischen Arzt und Patient – Teil des Behand-
lungspfades? 

 D. Schmitt (Radolfzell) 

16:40  Kommunikation im Team und im Dialog mit Kollegen 
 C. Wermter (Hochstätten) 

17:10  Abschlussdiskussion und Verabschiedung 
 U. Janßen (Düsseldorf ) 

Klinisches Symposium / 16:00 – 17:30  Saal 7
Grundlagenforschung             

Delir: Eine tagtägliche Herausforderung in der Geriatrie 

Vorsitz: R. W. Kressig (Basel), S. Gurlit (Münster) 

16:00  Pathophysiologie des Delirs 
 R. W. Kressig (Basel) 

16:22  Perioperatives Delir 
 S. Gurlit (Münster) 

16:44  Nicht-medikamentöse Therapie des Delirs 
 O. Hagen (Bochum) 

17:06  Medikamentöse Therapie des Delirs 
 J. Trögner (Amberg) 



180 D
G

IM Montag . 16. April 2012 . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 

Grundlagenforum  16:00 – 17:30  Saal 11 A 

Aortenklappenstenose – State of the Art 

Vorsitz: R. Zahn (Ludwigshafen), R. Autschbach (Aachen) 

16:00   Genese: Angeborene und erworbene 
 Aortenklappenerkrankung 

 T. Buck (Essen) 

16:22   Indikation zum Aortenklappenersatz: Konventioneller oder 
minimal-invasiver Klappenersatz 

 M. Kelm (Düsseldorf ) 

16:44   Transapikaler oder transfemoraler TAVI: Welches Verfahren 
für welchen Patienten? 

 G. Schymik (Karlsruhe) 

17:06   Prognose und Lebensqualität nach TAVI: Ergebnisse des 
 Aortenklappenregisters 

 G. Richardt (Bad Segeberg)

Klinisches Symposium  16:00 – 17:30  Saal 11 B 

Ernährung und Sport bei Krebspatienten 

Vorsitz: F. Dimeo (Berlin), H. Bertz (Freiburg) 

16:00  Vorbeugung durch Ernährung 
 J. Hübner (Frankfurt am Main) 

16:22  Ernährung von Krebspatienten 
 H. Bertz (Freiburg) 

16:44  Sport bei Krebspatienten 
 F. Dimeo (Berlin) 

17:06  Ärztliche Unterstützung für gute Absichten 
 M. von Bergwelt-Baildon (Köln) 
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Grundlagenforum  16:00 – 17:30  Saal 12 B/C 

Immuntherapie in der Onkologie – Klinische Realität 2012 

Vorsitz: D. Niederwieser (Leipzig), C. Huber (Mainz) 

16:00  Grundlagen 
 A. Pezzutto (Berlin) 

16:22  Bispezifische Antikörper 
 R. C. Bargou (Würzburg) 

16:44  Vakzine 
 D. Niederwieser (Leipzig) 

17:06  Perspektiven 
 D. Niederwieser (Leipzig)

Sondersitzung  16:00 – 17:30  Chances
  (Halle 8) 

Young Investigator Award II 
 
Details siehe Seite 262 

Das Jahr im Rückblick             17:45 – 18:30  Halle 1 

Angiologie - Jahresrückblick

Vorsitz: S. Schellong (Dresden) 

17:45  Angiologie I 
 K.-L. Schulte (Berlin) 

18:07  Angiologie II 
 E. Lindhoff-Last (Frankfurt am Main) 
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Tutorium  17:45 – 18:30  Saal 1A/1 

Biomarker in der Infektionsmedizin: Was hilft, was ist nutzlos? 

Vorsitz: S. Krüger (Aachen) 

17:45  Biomarker: Diagnose und Prognose der Pneumonie 
 S. Krüger (Aachen) 

18:07   Biomarker: Diagnose, Therapiesteuerung und Prognose 
bei der Sepsis 

 M. Bauer (Jena) 

Expertenforum  17:45 – 18:30  Saal 2A 

Kohortenstudien – Was können wir für die Prävention von 
endokrinen Erkrankungen lernen? 

Vorsitz: P. Kovacs (Leipzig) 

17:45  SHIP – Leben und Gesundheit in Vorpommern 
 H. Wallaschofski (Greifswald) 

18:07  Genetik komplexer Erkrankungen bei den Sorben 
 A. Tönjes (Leipzig) 

Tutorium  17:45 – 18:30  Saal 2B 

Was brauchen wir für die Zukunft in der Intensivmedizin? 

Vorsitz: H. Schuster (Hildesheim) 

17:45  Bedeutung von klinischen Studien 
 T. Welte (Hannover) 
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Tutorium  17:45 – 18:30  Saal 2C 

Der ältere kardiovaskuläre Patient 

Vorsitz: D. Pfeiffer (Leipzig) 

17:45   Was ist zu beachten bei Angiographie, 
 Medikamentendosierung, etc? 

 H. Gohlke (Bad Krozingen)

Industrie-Symposium  17:45 – 18:45  Halle 4 

Gelenkschmerztherapie aus dem Blickwinkel verschiedener Fachrichtungen:
Gastroenterologie, Kardiologie, Rheumatologie 

Vorsitz: U. Müller-Ladner (Bad Nauheim)

   Gelenkschmerztherapie aus dem Blickwinkel verschiedener 
Fachrichtungen: 

17:45 Gastroenterologie
 A. de Weerth (Hamburg)

18:05 Kardiologie
 C. W. Hamm (Bad Nauheim)

18:25 Rheumatologie
 U. Müller-Ladner (Bad Nauheim)

Mit freundlicher Unterstützung der MSD SHARP & DOHME GMBH 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 1 -Punkt.

Sondersitzung  17:30 – 18:30  Kurhaus 

Paul-Martini-Preisverleihung  

Auszeichnung für herausragende Leistungen in der klinisch-therapeutischen 
Arzneimittelforschung 

Details siehe Seite 393



184 D
G

IM Montag . 16. April 2012 . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 

Expertenforum             17:45 – 18:30  Saal 6/2 

Geronto-Onkologie 

Vorsitz: G. Kolb (Lingen/Ems) 

17:45  Solide Tumoren 
 U. Wedding (Jena) 

18:07   Hämatotoxizität und Knochenmarksfusion bei der 
Behandlung alter Tumorpatienten 

 G. Kolb (Lingen/Ems) 

Industrie-Symposium  17:45 – 19:15  Saal 7 

Antikoagulation im klinischen Alltag – 
Ist die Zeit reif für einen Paradigmenwechsel?

Vorsitz: Chr. Bode (Freiburg), S. Hohnloser (Frankfurt am Main)

17:45   Thromboseprophylaxe bei internistischen Patienten – 
Neue Daten und Erkenntnisse

 R. M. Bauersachs (Darmstadt)

18:05  Diskussion

18:10  Versorgungsrealität der Antikoagulation bei Vorhofflimmern
 M. Näbauer (München)

18:30  Diskussion

18:35   Aktuelle Studienlage zur Schlaganfallprophylaxe mit den 
neuen oralen Antikoagulantien

 S. Hohnloser (Frankfurt am Main)

19:05  Diskussion

Mit freundlicher Unterstützung der Bristol Myers Squibb GmbH +  
Pfizer Pharma GmbH

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 2 -Punkte.
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Industrie-Symposium  17:45 – 18:45  Saal 11 A 

Leistungsmangel nachhaltig therapieren – 
Modernes Management der Eisenmangelanämie 

Vorsitz: J. Stein (Frankfurt am Main), J. Hastka (Mannheim)

17:45   Eisenstoffwechsel – Bekanntes und Neues für die tägliche 
 Praxis

 J. Hastka (Mannheim)

18:05   Resorptionsstörungen und Blutungsanämie bei Patienten mit 
gastrointestinalen Erkrankungen

 J. Stein (Frankfurt am Main)

18:25   Wirtschaftliche Verordnung von oraler und intravenöser 
Eisentherapie

 G. Nitz ( Berlin)

Mit freundlicher Unterstützung der Vifor Pharma Deutschland GmbH 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie 1 -Punkt.

Expertenforum  17:45 – 18:30  Saal 11 B 

Symptomatische und asymptomatische Ionenkanalerkrankungen 

Vorsitz: S. Richter (Leipzig) 

17:45  QT-Syndrom 
 M. Borggrefe (Mannheim) 

18:07  Brugada-Syndrom 
 S. Richter (Leipzig) 
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Expertenforum  17:45 – 18:30  Saal 12 B/C 

Gastrointestinale Stromatumore 

Vorsitz: P. Reichardt (Bad Saarow) 

17:45  Diagnostik 
 B. Schumacher (Düsseldorf ) 

18:07  Therapie 
 P. Reichardt (Bad Saarow) 

Expertenforum  17:45 – 18:30  Museum 

Vaskulitis und Durchblutungsstörungen 

Vorsitz: F. Tatò (München) 

17:45  Typische Hautmanifestation von Vaskulitiden 
 K. Amendt (Mannheim) 

18:07  Formen und Diagnostik der Riesenzellarteriitis 
 F. Tatò (München) 

springermedizin.de
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07:00 07:00

07:15 07:15

07:30 07:30

07:45 07:45

08:00 Neue Substan-
zen für die 
Thrombozyten-
aggregationsh-
emmung und 
orale Antikoag-
ulation
 Seite 194

Neues zur 
Epidemiolo-
gie von Infek-
tionsk-
rankheiten
 Seite 194

Komorbidität 
in der 
 Therapie 
 Seite 195

Innere 
Me dizin und 
Sportmedizin
 Seite 195

Nephrologie 
bei Reiserück-
kehrern und 
Migranten
 Seite 196

Modernes 
Management 
der Gicht
 Seite 196

Chronisch 
entzündliche 
Darmer-
krankungen I
 Seite 197

Demenz im 
Akutkranken-
haus: „Eine 
Demenz 
kommt selten 
alleine“
 Seite 197

Onkologie – 
Jahresrück-
blick Seite 198

Risikofaktoren, 
Untersuchun-
gsmethoden 
und therapeu-
tische 
Vorschläge
in der Ath-
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Therapie
 Seite 198

Hirnversor-
gende Gefäße 
und Schlag-
anfall
 Seite 199

Ethische 
Aspekte der 
Intensiv-
medizin
 Seite 199

Polyendokri-
nopathien am 
Beispiel von 
MEN I und II
 Seite 200

Pulmonale 
Hypertonie
 Seite 200

Was bieten 
die Schwer-
punkte und 
Zusatzbe-
zeichnungen?
Teil III
 Seite 259

Literaturver-
waltung –
Organisation 
und Suche im
persönlichen 
Archiv
 Seite 249

Poly-
pharmazie
 Seite 201

08:00

08:15 Update Reani-
mation
 Seite 243

Endosono-
grafie I: Ein-
führung in die 
radiale und 
lineare Endo-
sonographie
des oberen 
Gastrointes-
tinaltraktes
 Seite 243

08:15

08:30 08:30

08:45 Rheumatologie 
– Jahresrück-
blick Seite 202

08:45

09:00 09:00

09:15 09:15

09:30 09:30

09:45 09:45

10:00 Therapie der 
stabilen koro-
naren Herzer-
krankung – 
State of the 
Art
 Seite 202

HIV-Infek-
tionen – Aktu-
eller Stand
 Seite 203

Leitsymptom 
Fieber –  
Eine inter-
disziplinäre 
Betrachtung
 Seite 203

ARDS
 Seite 204

Interstitielle 
Nephritiden 
und Harn-
wegs infekt
 Seite 204

Neue diag-
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Kriterien in 
der Rheuma-
tologie
 Seite 205

Chronisch 
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 Seite 205

Problem-
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Alter
 Seite 206

From Genetics to whole 
animal physiology – 
How basic research 
provides clinical 
insight for pancreatic 
disease Seite 206

            

Aktuelle 
Leitlinien in 
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medizin
 Seite 207

Metabolisch-
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und Diabetes 
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 Seite 207
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 Seite 208
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 Seite 209
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 Seite 259
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Recherche
 Seite 248
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 Seite 210
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 Seite 211
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 Seite 212
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 Seite 213
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faktoren: 
 Einflüsse auf 
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 Seite 213
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dungen und 
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 Seite 214
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 Seite 214
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 Seite 215
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 Seite 215
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 Seite 216
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 Seite 217
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 Seite 219
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of the Art
 Seite 219

Management des 
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Inflamm-Aging – 
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Alter Seite 220
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fizienz II 
 Seite 220

Leitsymptom 
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 Seite 220
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 Seite 221
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ladung
 Seite 221

Kontroversen 
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 Seite 221
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08:00

08:15 Update Reani-
mation
 Seite 243

Endosono-
grafie I: Ein-
führung in die 
radiale und 
lineare Endo-
sonographie
des oberen 
Gastrointes-
tinaltraktes
 Seite 243

08:15

08:30 08:30

08:45 Rheumatologie 
– Jahresrück-
blick Seite 202

08:45

09:00 09:00

09:15 09:15

09:30 09:30

09:45 09:45

10:00 Therapie der 
stabilen koro-
naren Herzer-
krankung – 
State of the 
Art
 Seite 202

HIV-Infek-
tionen – Aktu-
eller Stand
 Seite 203

Leitsymptom 
Fieber –  
Eine inter-
disziplinäre 
Betrachtung
 Seite 203

ARDS
 Seite 204

Interstitielle 
Nephritiden 
und Harn-
wegs infekt
 Seite 204

Neue diag-
nostische 
Kriterien in 
der Rheuma-
tologie
 Seite 205

Chronisch 
entzündliche 
Darmer-
krankungen II
 Seite 205

Problem-
keime im 
Alter
 Seite 206

From Genetics to whole 
animal physiology – 
How basic research 
provides clinical 
insight for pancreatic 
disease Seite 206

            

Aktuelle 
Leitlinien in 
der Gefäß-
medizin
 Seite 207

Metabolisch-
es Syndrom 
und Diabetes 
mellitus Typ 2
 Seite 207

Behandlung 
von Rhyth-
musstörun-
gen
 Seite 208

Lymphödem, 
Lipödem und 
Erysipel
 Seite 208

Telemedizin 
für den Inter-
nisten – Indi-
kationen und 
Fallbeispiele
 Seite 209

Die vielen 
Facetten des 
Internisten
 Seite 259

Basisunter-
suchungs-
techniken  
 Seite 252

Internet –
Wissen-
schaftliche 
Recherche
 Seite 248

Dermatologie 
für Inter-
nisten
 Seite 209

10:00

10:15 10:15

10:30 10:30

10:45 Hepatologie – 
Jahresrück-
blick Seite 210

Vertiefung 
der Thematik 
 Seite 252

10:45

11:00 DGIM 
Abschluss-
presse -
konferenz
  Seite 389

11:00

11:15 11:15

11:30 11:30

11:45 Poster-
begehungen
 Seite 264

11:45

12:00 PowerPoint –
Vorträge 
 professionell 
umsetzen
 Seite 247

12:00

12:15 12:15

12:30 12:30

12:45 12:45

13:00 Kolorektales 
Karzinom
 Seite 210

Porphyrie
 Seite 210

Genetisches 
Risiko bei 
chronisch 
entzündlichen 
Erkrankungen
 Seite 211

Bildgebung in 
der Nephro-
pathie / 
Nephropathie 
durch Bildge-
bung
 Seite 211

Immunolo-
gische Grund-
lagen 
rheuma-
tologischer 
Krank heiten
 Seite 212

Hot Topics bei 
der COPD
 Seite 212

Gastrointesti-
nale Infek-
tionen
 Seite 213

Umwelt und 
Wirts-
faktoren: 
 Einflüsse auf 
Infektions-
krankheiten?
 Seite 213

Gefäßfehlbil-
dungen und 
Haemangi-
ome
 Seite 214

Chronische 
Herzinsuffi-
zienz I
 Seite 214

Invasive 
Staphylokok-
keninfek-
tionen
 Seite 215

Organersatz 
in der Inten-
sivmedizin
 Seite 215

Alterstrauma-
tologie – 
Rolle der 
Geriatrie
 Seite 216

Klinisches 
Forum II
 Seite 217

13:00

13:15 Bronchos-
kopie
 Seite 244

Endosonogra-
phie II: Stel-
lenwert der 
Endosono-
grafie –
Organbezo-
gen und 
anhand von 
Fallbeispielen
 Seite 245

13:15

13:30 13:30

13:45 13:45

14:00 Basisunter-
suchungs-
techniken  
 Seite 252

PowerPoint:
Professio-
nelle Vor-
trags gestal-
tung mit Bild, 
Video und 
Animation
 Seite 247

14:00

14:15 14:15

14:30 14:30

14:45 Seltenere 
Erkrankungen 
des Dünn darms
 Seite 217

Hygieneman-
agement
 Seite 218

Palliativmed-
izin in der 
Geriatrie
 Seite 218

Interaktive Fall-
diskussion 
Gefäßmedizin
 Seite 218

Hyponatriä-
mie / Fall-
beispiel
 Seite 218

Degenerative 
Gelenker-
krankungen – 
Wann operie-
ren? Seite 219

Proktologische 
Erkrankungen
 Seite 219

Nicht- invasive 
Beatmung und 
Weaning – State 
of the Art
 Seite 219

Management des 
chronischen Hus-
tens Seite 219

Inflamm-Aging – 
Immunsystem im 
Alter Seite 220

Klinisches Syn-
drom: Herzinsuf-
fizienz II 
 Seite 220

Leitsymptom 
Gelenk-
schwellung
 Seite 220

Hypo-
gonadismus
 Seite 221

Eisenüber-
ladung
 Seite 221

Kontroversen 
in der Inten-
sivmedizin
 Seite 221

Preisverlei-
hung: Poster, 
YIA, Walter-
Siegenthaler-
Preis, Spring-
er CME-
Award, Paul-
Schölmerich-
Preis
 Seite 222

Vertiefung 
der Thematik 
 Seite 252

14:45

15:00 15:00

15:15 15:15

15:30 15:30

15:45 15:45

16:00 16:00

16:15 16:15

16:30 Ordentliche 
Mitglieder-
versammlung 
der DGIM
 Seite 223

16:30

16:45 16:45

17:00 17:00

17:15 17:15

17:30 17:30

17:45 17:45

18:00 18:00

18:15 18:15

18:30 18:30

18:45 18:45

19:00 19:00

19:15

   

Diese Sitzung wird aufgezeichnet und kann über die Kongresshomepage 
www.dgim2012.de live und im Anschluss an den Kongress gegen Gebühr 
 angeschaut werden. Näher Informationen unter: www.dgim2012.de.

19:15

19:30 19:30

19:45 19:45

20:00 20:00

■ BDI-Symposien ■ 
 
■  ■ 

 
■ Veranstaltungen anderer Ge- 

sellschaften und Vereinigungen  
■ Tutorium / 

Expertenforum  
■ Spezielle 

Sitzungen  
■ 

Ländergesell-
schaften  ■ Chances
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Angiologie
08:00–09:30 Hirnversorgende Gefäße und Schlag-

anfall
Saal 7 Klinisches Symposium

10:00–11:30 Aktuelle Leitlinien in der Gefäßmedizin Saal 6/2 Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

10:00–11:30 Lymphödem, Lipödem und Erysipel Saal 11 B Klinisches Symposium

13:00–14:30 Gefäßfehlbildungen und Haemangiome Saal 6/2 Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

14:45–15:30 Interaktive Falldiskussion Gefäßmedizin Saal 2A Tutorium

Endokrinologie / Diabetologie / Stoffwechsel
08:00–09:30 Polyendokrinopathien am Beispiel von 

MEN I und II
Saal 11 B Klinisches Symposium

10:00–11:30 Metabolisches Syndrom und Diabetes 
mellitus Typ 2

Saal 7 Grundlagenforum

14:45–15:30 Hypogonadismus Saal 11 B Tutorium

Gastroenterologie / Hepatologie
08:00–09:30 Chronisch entzündliche Darmerkran-

kungen I
Halle 4 Klinisches Symposium / 

Grundlagenforschung

10:00–11:30 Chronisch entzündliche Darmerkran-
kungen II

Halle 4 Klinisches Symposium

10:00–10:45 From Genetics to whole animal physiol-
ogy – How basic research provides clini-
cal insight for pancreatic diseases

Saal 6/1 Plenarvortrag

10:45–11:30 Hepatologie – Jahresrückblick Saal 6/1 Das Jahr im Rückblick

13:00–14:30 Kolorektales Karzinom Halle 1 Klinisches Symposium

13:00–14:30 Porphyrie Saal 1A/1 Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

14:45–15:30 Seltenere Erkrankungen des Dünndarms Halle 1 Expertenforum

14:45–15:30 Proktologische Erkrankungen Halle 4 Tutorium

Geriatrie
08:00–09:30 Demenz im Akutkrankenhaus: „Eine 

Demenz kommt selten alleine“
Halle 5 Klinisches Symposium

10:00–11:30 Problemkeime im Alter Halle 5 Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

13:00–14:30 Alterstraumatologie – Rolle der Geriatrie Saal 12 B/C Klinisches Symposium

14:45–15:30 Palliativmedizin in der Geriatrie Saal 1A/3 Tutorium

14:45–15:30 Inflamm-Aging – Immunsystem im Alter Saal 6/2 Expertenforum
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Hämatologie / Onkologie
08:00–08:45 Onkologie – Jahresrückblick Saal 6/1 Das Jahr im Rückblick

14:45–15:30 Eisenüberladung Saal 12 B/C Expertenforum

Infektiologie
08:00–09:30 Neues zur Epidemiologie von Infektions-

krankheiten
Saal 1A/1 Klinisches Symposium

10:00–11:30 HIV- Infektionen – Aktueller Stand Saal 1A/1 Klinisches Symposium

13:00–14:30 Gastrointestinale Infektionen Halle 5 Klinisches Symposium

13:00–14:30 Invasive Staphylokokkeninfektionen Saal 11 A Klinisches Symposium

14:45–15:30 Hygienemanagement Saal 1A/1 Tutorium

Intensiv- und Notfallmedizin
08:00–09:30 Ethische Aspekte der Intensivmedizin Saal 11 A Klinisches Symposium / 

Grundlagenforschung

10:00–11:30 Behandlung von Rhythmusstörungen Saal 11 A Klinisches Symposium

13:00–14:30 Organersatz in der Intensivmedizin Saal 11 B Klinisches Symposium

14:45–15:30 Nicht-invasive Beatmung und Weaning – 
State of the Art

Halle 5 Tutorium

14:45–15:30 Kontroversen in der Intensivmedizin Saal 12 D Expertenforum

Kardiologie
08:00–09:30 Neue Substanzen für die Thrombozyten-

aggregationshemmung und orale Anti-
koagulation

Halle 1 Klinisches Symposium

10:00–11:30 Therapie der stabilen koronaren Herzer-
krankung – State of the Art

Halle 1 Klinisches Symposium

13:00–14:30 Chronische Herzinsuffizienz I Saal 7 Klinisches Symposium

14:45–15:30 Klinisches Syndrom: Herzinsuffizienz II Saal 7 Tutorium

Ländergesellschaften
08:00–09:30 Symposium der Saarländisch-Pfälzi-

schen Internistengesellschaft e.V. –  
Komorbidität in der Therapie

Saal 1A/3 Ländergesellschaften

10:00–11:30 Symposium der Rheinisch-Westfälischen 
Gesellschaft für Innere Medizin e.V. –  
Leitsymptom Fieber – Eine interdiszipli-
näre Betrachtung

Saal 1A/3 Ländergesellschaften
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13:00–14:30 Symposium der Nordwestdeutschen 
Gesellschaft für Innere Medizin e.V.  
Genetisches Risiko bei chronisch ent-
zündlichen Erkrankungen

Saal 1A/3 Ländergesellschaften

13:00–14:30 Symposium der Gesellschaft für Innere 
Medizin Thüringen e.V. 
Umwelt und Wirtsfaktoren: Einflüsse auf 
Infektionskrankheiten?

Saal 6/1 Ländergesellschaften

Nephrologie
08:00–09:30 Nephrologie bei Reiserückkehrern und 

Migranten
Saal 2B Klinisches Symposium / 

Grundlagenforschung

10:00–11:30 Interstitielle Nephritiden und Harnwegs-
infekt

Saal 2B Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

13:00–14:30 Bildgebung in der Nephropathie / 
Nephropathie durch Bildgebung

Saal 2B Klinisches Symposium

14:45–15:30 Hyponatriämie / Fallbeispiel Saal 2B Expertenforum

Pneumologie
08:00–09:30 Pulmonale Hypertonie Saal 12 B/C Klinisches Symposium / 

Grundlagenforschung

10:00–11:30 ARDS Saal 2A Klinisches Symposium / 
Grundlagenforschung

13:00–14:30 Hot Topics bei der COPD Halle 4 Klinisches Symposium

14:45–15:30 Management des chronischen Hustens Saal 6/1 Tutorium

Rheumatologie
08:00–09:30 Modernes Management der Gicht Saal 2C Klinisches Symposium

08:45–09:30 Rheumatologie – Jahresrückblick Saal 6/1 Das Jahr im Rückblick

10:00–11:30 Neue diagnostische Kriterien in der 
Rheumatologie

Saal 2C

13:00–14:30 Immunologische Grundlagen rheumato-
logischer Krankheiten

Saal 2C Grundlagenforum

14:45–15:30 Degenerative Gelenkerkrankungen – 
Wann operieren?

Saal 2C Expertenforum

14:45–15:30 Leitsymptom Gelenkschwellung Saal 11 A Expertenforum
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Schnittstellen
08:00–09:30 Innere Medizin und Sportmedizin Saal 2A

08:00–09:30 Risikofaktoren, Untersuchungsmetho-
den und therapeutische Vorschläge in 
der Artherosklerose-Therapie

Saal 6/2

08:00–09:30 Polypharmazie Museum

10:00–11:30 Telemedizin für den Internisten - Indika-
tionen und Fallbeispiele

Saal 12B

10:00–11:30 Dermatologie für den Internisten Museum

13:00–16:15 Klinisches Forum II Museum
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Klinisches Symposium             08:00 – 09:30  Halle 1 

Neue Substanzen für die Thrombozytenaggregationshemmung und 
orale Antikoagulation 

Vorsitz: M. Gawaz (Tübingen), J. Meyer (Mainz) 

08:00   Moderne Thrombozytenaggregationshemmung bei akutem 
Koronarsyndrom 

 R. Strasser (Dresden) 

08:22   Antithrombozytäre Therapie nach Koronarstenting bei 
 elektiven Patienten 

 S. Genth-Zotz (Mainz)

08:44  Moderne Thrombembolieprophylaxe bei Vorhofflimmern 
 W. Schöls (Duisburg) 

09:06   Triple-Therapie bei Koronarintervention und Vorhofflimmern: 
Nutzen und Risiko? 

 G. Nickenig (Bonn) 

Klinisches Symposium  08:00 – 09:30  Saal 1A/1 

Neues zur Epidemiologie von Infektionskrankheiten 

Vorsitz: S. Schubert (Leipzig), A. Krämer (Bielefeld) 

08:00  Vektorassoziierte Virusinfektionen: Dengue et al. 
 E. Reisinger (Rostock) 

08:22  Malaria: Ausbreitung oder Eindämmung der Epidemie? 
 Th. Löscher (München) 

08:44 (Neue) Viren in und aus anderen Spezies 
 S. Becker (Marburg)

09:06  Megacities – Gesundheit in neuen Biotopen 
 R. Sauerborn (Heidelberg) 
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Ländergesellschaften  08:00 – 09:30  Saal 1A/3 
Symposium der Saarländisch-Pfälzischen Internistengesellschaft e.V. 

Komorbidität in der Therapie 

Vorsitz: R. Buhl (Mainz), D. Wördehoff (Saarbrücken) 

08:00  Obstruktive Atemwegserkrankungen 
 C. Taube (RC Leiden) 

08:22  Niere und Herz 
 S. Weiner (Trier) 

08:44  Diabetes mellitus 
 M. Weber (Mainz) 

09:06  Koronare Herzerkrankung 
 Th. Münzel (Mainz) 

Schnittstellen & Fremdgesellschaften  08:00 – 09:30  Saal 2A 
Deutsche Gesellschaft für Sportmedizin und Prävention 
Deutscher Sportärzteverbund

Innere Medizin und Sportmedizin 

Vorsitz: A. Berg (Freiburg), H. Löllgen (Remscheid) 

08:00   Leistungsfähigkeit im mittleren und höheren Lebensalter: 
Neue epidemiologische Ergebnisse 

 D. Leyk (Köln) 

08:22  Adipositas: Ohne Bewegung keine Gewichtsabnahme? 
 A. Berg (Freiburg) 

08:44   Tumorerkrankung: Bewegung und körperliche Aktivität zur 
Prävention und Therapie 

 F. Dimeo (Berlin) 

09:06  Rhythmusstörungen und Sport: Gefahr oder Nutzen? 
 H. Löllgen (Remscheid) 
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Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  08:00 – 09:30  Saal 2B 

Nephrologie bei Reiserückkehrern und Migranten 

Vorsitz: M. Zeier (Heidelberg), U. Heemann (München) 

08:00  Renale Komplikationen bei infektiösen Erkrankungen 
 U. Ott (Jena) 

08:22  Toxine, Drogen und die Niere 
 R. Schindler (Berlin) 

08:44  Therapie-Adhärenz bei Migranten 
 M. Schouler-Öcak (Berlin) 

09:06  Besonderheiten der ambulanten Betreuung von Migranten 
 S. Canaan-Kühl (Berlin) 

Klinisches Symposium  08:00 – 09:30  Saal 2C 

Modernes Management der Gicht 

Vorsitz: H. Burkhardt (Frankfurt am Main), H.-E. Schröder (Dresden) 

08:00  Klinik und Epidemiologie der Gicht 
 C. Fiehn (Baden-Baden) 

08:22  Diagnostik und Differentialdiagnose der Kristallarthropathien 
 H.-E. Schröder (Dresden) 

08:44  Akutbehandlung der Gicht 
 R. Alten (Berlin) 

09:06  Neue Möglichkeiten der Rezidivprophylaxe 
 C. Iking-Konert (Hamburg) 
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Klinisches Symposium / 08:00 – 09:30  Halle 4
Grundlagenforschung             

Chronisch entzündliche Darmerkrankungen I 

Vorsitz: M. Zeitz (Berlin), K. Fellermann (Lübeck) 

08:00  Genetik, Immunologie, … 
 J. Hampe (Kiel) 

08:22  Umwelt, Darmflora, Defensine, … 
 E. Stange (Stuttgart) 

08:44  Diagnostik: Sonografie, Radiologie, ... 
 A. Stallmach (Jena) 

09:06  Diagnostik: Endoskopie, Kapsel, … 
 B. Schumacher (Düsseldorf ) 

Klinisches Symposium             08:00 – 09:30  Halle 5 

Demenz im Akutkrankenhaus: „Eine Demenz kommt selten alleine“ 

Vorsitz: W. Hofmann (Neumünster), J. Pantel (Frankfurt am Main) 

08:00  Spektrum und Herausforderungen 
 W. Hofmann (Neumünster) 

08:22  Spezialisierte Stationen 
 T. Zieschang (Heidelberg) 

08:44  Teilstationäre Strukturen 
 J. Hummel (Heidelberg) 

09:06  Strukturpapier am Beispiel Bayern 
 J. Kraft (Coburg) 
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Das Jahr im Rückblick             08:00 – 08:45  Saal 6/1 

Onkologie – Jahresrückblick

Vorsitz: H. Tesch (Frankfurt am Main) 

08:00  Onkologie 
 M. Schuler (Essen) 

Schnittstellen & Fremdgesellschaften  08:00 – 09:30  Saal 6/2 
Deutsche Gesellschaft zur Bekämpfung von Fettstoffwechselstörungen  
und ihren Folgeerkrankungen DGFF (Lipid-Liga) e.V.

Risikofaktoren, Untersuchungsmethoden und therapeutische Vorschläge 
in der Atherosklerose-Therapie 

Vorsitz: U. Laufs (Homburg/Saar), A. Weizel (München) 

08:00   Triglyzeride als Risikofaktoren – Ergeben sich Konsequenzen 
aus neuen Ergebnissen der Forschung? 

 U. Laufs (Homburg/Saar) 

08:22  Seltene Fettstoffwechselstörungen 
 G. Klose (Bremen) 

08:44  Grenzen der Primärprävention – Neue Ansätze? 
 K. Winkler (Freiburg) 

09:06   Omega-3-Fettsäuren: Epidemiologie, Wirkungsmechanismen 
und Indikationen 

 H.-U. Klör (Gießen) 
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Klinisches Symposium             08:00 – 09:30  Saal 7 

Hirnversorgende Gefäße und Schlaganfall 

Vorsitz: D. Pfeiffer (Leipzig), Chr. Tiefenbacher (Wesel) 

08:00   Lakunärer Infarkt vs. arterioarterielle vs. kardioembolische 
Genese zerebraler Ischämien 

 G. Gahn (Karlsruhe) 

08:22  Kardiovaskuläre Diagnostik bei zerebralem Insult 
 Chr. Tiefenbacher (Wesel) 

08:44  Schlaganfallbehandlung in den Händen des Internisten 
 W. Habscheid (Ostfildern) 

09:06  Kontroversen um die Revaskularisation der Carotisstenose 
 P. Kuhlencordt (München) 

Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  08:00 – 09:30  Saal 11 A 

Ethische Aspekte der Intensivmedizin 

Vorsitz: L. Engelmann (Köthen), U. Janssens (Eschweiler) 

08:00   Qualitätssicherung in der Intensivmedizin: Fehlerprävention 
statt Schuldzuweisung 

 J. Graf (Frankfurt am Main) 

08:22  Therapiebegrenzung 
 A. Simon (Göttingen) 

08:44  Konflikte mit Angehörigen 
 U. Janssens (Eschweiler) 

09:06  Welche Therapien für welche Patienten?
 A. Valentin (Wien) 
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Klinisches Symposium  08:00 – 09:30  Saal 11 B 

Polyendokrinopathien am Beispiel von MEN I und II 

Vorsitz: F. Raue (Heidelberg), St. Bornstein (Dresden) 

08:00   Diagnostik und Therapie des medullären 
 Schilddrüsenkarzinoms 

 F. Raue (Heidelberg) 

08:22  Diagnostik und Therapie des Phäochromozytoms 
 St. Bornstein (Dresden) 

08:44   Diagnostik und Therapie des primären 
 Hyperparathyreoidismus 

 C. Dotzenrath (Wuppertal) 

09:06  Diagnostik und Therapie des Hypophysenadenoms 
 C. Berg (Essen) 

Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  08:00 – 09:30  Saal 12 B/C 

Pulmonale Hypertonie 

Vorsitz: H. Ghofrani (Gießen), M. Held (Würzburg) 

08:00  Diagnostik und Klassifikation 
 H. Seyfarth (Leipzig) 

08:22  PH verstehen: Pathophysiologie, Epidemiologie und Genetik 
 H. Ghofrani (Gießen) 

08:44  Differenzierte Therapie der PH: Was ist wann sinnvoll? 
 T. Lange (Regensburg) 

09:06  PH im Langzeitverlauf: Fallbeispiele 
 H. Leuchte (München) 



Dienstag . 17. April 2012 . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 

201D
G

IM

D
ie

ns
ta

g

Schnittstellen & Fremdgesellschaften  08:00 – 09:30  Museum 
Deutsche Gesellschaft für Allgemeinmedizin und Familienmedizin

Polypharmazie 

Vorsitz: C. Muth (Frankfurt am Main), G. Schmiemann (Bremen), H.- O. Wagner (Hamburg) 

08:00   Welche zentralen Probleme bestehen in der hausärztlichen 
Versorgung multimorbider älterer Patienten mit Multimediak-
tionen? Prävalenzen potentiell unangemessener Verord-
nungen in allgemeinmedizinischen Querschnittstudien 

 C. Muth (Frankfurt am Main) 

08:17   Unterscheiden sich Medikamentenpläne von Ärzten und Pati-
enten? Inkongruenzen zwischen Verordnungen und tatsäch-
lichen Einnahmen 

 G. Schmiemann (Bremen) 

08:34   Greift der Ansatz einer Betrachtung unangemessener hau-
särztlicher Verordnungen (teilweise) zu kurz? Praxisbeispiele 
zu Verordnungsproblemen bei Mitbehandlung durch Kranken-
häuser und Fachspezialisten 

 H.- O. Wagner (Hamburg) 

08:59   Gemeinsame Diskussion mit den Teilnehmern zu Schnittstel-
lenproblemen zwischen ambulanter hausärztlicher und fach-
spezialisierter sowie stationärer Versorgung (alle Referenten) 

 C. Muth (Frankfurt am Main), G. Schmiemann (Bremen)  
 H.- O. Wagner (Hamburg) 
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Das Jahr im Rückblick             08:45 – 09:30  Saal 6/1 

Rheumatologie – Jahresrückblick

Vorsitz: J. Braun (Herne) 

08:45  Kollagenosen und Vaskulitiden 
 R. Voll (Freiburg) 

09:07  Spondyloarthritiden und Psoriasis Arthritis 
 J. Braun (Herne) 

Klinisches Symposium             10:00 – 11:30  Halle 1 

Therapie der stabilen koronaren Herzerkrankung – State of the Art 

Vorsitz: J. Kreuzer (Limburg a.d. Lahn), N. Marx (Aachen) 

10:00  Medikamentöse Behandlung 
 J. Rieber (München) 

10:22  Interventionelle Therapie 
 H.-J. Rupprecht (Rüsselsheim) 

10:44  Chirurgische Behandlung der Koronarerkrankung 
 R. Moosdorf (Marburg/Lahn) 

11:06   Lebensstiländerung in der Therapie der koronaren 
 Herzerkrankung 

 G. Schuler (Leipzig) 

„11:45 – 12:45 Uhr Posterbegehungen in Halle 3“
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Klinisches Symposium            10:00 – 11:30  Saal 1A/1 

HIV-Infektionen – Aktueller Stand 

Vorsitz: R. Brodt (Frankfurt am Main), G. Fätkenheuer (Köln) 

10:00  Initialtherapie – Wann und wie? 
 G. Fätkenheuer (Köln) 

10:22  Management von Hepatitis-Koinfektionen 
 J. Rockstroh (Bonn) 

10:44  Problemmanagement bei Langzeitbetreuung 
 R. Brodt (Frankfurt am Main) 

11:06  Erstdiagnose AIDS – Wie kann man das verhindern? 
 M. Bickel (Frankfurt am Main) 

Ländergesellschaften  10:00 – 11:30  Saal 1A/3
Symposium der Rheinisch-Westfälischen  
Gesellschaft für Innere Medizin e.V. 

Leitsymptom Fieber – Eine interdisziplinäre Betrachtung 

Vorsitz: T. Frieling (Krefeld), D. Bach (Krefeld) 

10:00  Fieber unklarer Ursache und Laboranalyse 
 C. H. Wirsing von König (Krefeld) 

10:22  Fieber als Infektionserkrankung 
 S. Lemmen (Aachen) 

10:44  Fieber bei Bauchschmerzen 
 B. Lembcke (Gladbeck) 

11:06  Fieber bei Autoimmunerkrankungen 
 Chr. Specker (Essen) 

„11:45 – 12:45 Uhr Posterbegehungen in Halle 3“
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Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  10:00 – 11:30  Saal 2A 

ARDS 

Vorsitz: P. Zabel (Borstel), M. Pfeifer (Regensburg) 

10:00  Pathogenese, genetische Prädisposition 
 P. Zabel (Borstel) 

10:22  Beatmung beim ARDS 
 C. Karagiannidis (Köln) 

10:44  Lungenersatz 
 T. Müller (Regensburg) 

11:06  Pharmakologische Aspekte 
 H. Wirtz (Leipzig) 

Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  10:00 – 11:30  Saal 2B 

Interstitielle Nephritiden und Harnwegsinfekt 

Vorsitz: R. Fünfstück (Weimar), R. Schindler (Berlin) 

10:00  Harnwegsinfekte und Pyelonephritis 
 F. Eitner (Aachen) 

10:22  Immunabwehr bei Pyelonephritis 
 C. Kurts (Bonn) 

10:44  Umweltbedingte/infektiöse interstitielle Nephritis 
 M. Zeier (Heidelberg) 

11:06  Medikamenten-induzierte Nephritiden 
 U. Heemann (München) 

„11:45 – 12:45 Uhr Posterbegehungen in Halle 3“
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Schnittstellen & Fremdgesellschaften  10:00 – 11:30  Saal 2C 
Deutsche Gesellschaft für Rheumatologie

Neue diagnostische Kriterien in der Rheumatologie 

Vorsitz: J. Braun (Herne), M. Schneider (Düsseldorf ) 

10:00  Klassifikationskriterien der rheumatoiden Arthritis 
 M. Schneider (Düsseldorf ) 

10:20  Klassifikation und Diagnostik von Spondyloarthritiden 
 J. Braun (Herne) 

10:40  Update Labordiagnostik bei rheumatologischen Erkrankungen 
 G. Keyßer (Halle/Saale) 

11:00   Update Bildgebung bei entzündlichen muskuloskelettalen 
Krankheiten 

 J. Strunk (Bad Nauheim) 

11:20  Curriculum in der Rheumatologie 
 E. Genth (Aachen) 

Klinisches Symposium             10:00 – 11:30  Halle 4 

Chronisch entzündliche Darmerkrankungen II

Vorsitz: S. Schreiber (Kiel), M. Scheurlen (Würzburg) 

10:00   Konservative Therapie des M. Crohn und der Colitis ulcerosa: 
„Standard“ 

 N. Teich (Leipzig) 

10:22   Konservative Therapie des M. Crohn und der Colitis ulcerosa: 
„Biologicals“ 

 B. Siegmund (Berlin) 

10:44   Konservative Therapie des M. Crohn und der Colitis ulcerosa: 
„Chirurgie“ 

 H. Buhr (Berlin) 

11:06   Konservative Therapie des M. Crohn und der Colitis ulcerosa: 
„Perspektiven“ 

 M. Neurath (Erlangen) 

„11:45 – 12:45 Uhr Posterbegehungen in Halle 3“
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Klinisches Symposium / 10:00 – 11:30  Halle 5
Grundlagenforschung             

Problemkeime im Alter 

Vorsitz: A. Kwetkat (Jena), H.-J. Heppner (Nürnberg) 

10:00  Erfassung von Infektionen in der Geriatrie 
 H.-J. Heppner (Nürnberg) 

10:22   Akute Gastroenteritis – Spezifika der C. difficile- und 
Norovirus-Infektionen 

 M. Meisel (Dessau) 

10:44  MRSA 
 E. Meyer (Berlin)

11:06  Ambulant erworbene Pneumonie im Pflegeheim 
 N.N.

Plenarvortrag             10:00 – 10:45  Saal 6/1 

From Genetics to whole animal physiology – 
How basic research provides clinical insight for pancreatic diseases 

Vorsitz: B. Göke (München) 

10:00   From Genetics to whole animal physiology – How basic 
research provides clinical insight for pancreatic diseases 

 J. Williams (Ann Arbor, US) 

„11:45 – 12:45 Uhr Posterbegehungen in Halle 3“
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Klinisches Symposium / 10:00 – 11:30  Saal 6/2
Grundlagenforschung             

Aktuelle Leitlinien in der Gefäßmedizin 

Vorsitz: S. Schellong (Dresden), M. Taute (Halle/Saale) 

10:00  Diagnostik und Therapie der venösen Thromboembolie 
 V. Hach-Wunderle (Frankfurt am Main) 

10:22  Thromboseprophylaxe 
 H. Lawall (Hamburg) 

10:44  Periphere arterielle Verschlusskrankheit 
 R. Sternitzky (Dresden) 

11:06  Revaskularisierung in der Carotisstrombahn 
 R. Langhoff (Berlin) 

Grundlagenforum             10:00 – 11:30  Saal 7 

Metabolisches Syndrom und Diabetes mellitus Typ 2 

Vorsitz: W. Scherbaum (Düsseldorf ), G. K. Stalla (München) 

10:00  NASH – Ursache oder Folge des Diabetes mellitus Typ 2? 
 N. Stefan (Tübingen) 

10:22  Schlafstörungen und metabolisches Syndrom 
 S. Schmid (Lübeck) 

10:44  Psychiatrische Störungen und metabolisches Syndrom 
 G. K. Stalla (München) 

11:06  Fettstoffwechselstörungen bei Diabetes mellitus Typ 2 
 F. Beil (Hamburg) 

„11:45 – 12:45 Uhr Posterbegehungen in Halle 3“
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Klinisches Symposium  10:00 – 11:30  Saal 11 A 

Behandlung von Rhythmusstörungen 

Vorsitz: H. Trappe (Herne), G. P. Meyer (Hamburg) 

10:00   Beurteilung der medikamentösen Therapie bei tachykarden 
Rhythmusstörungen 

 D. Pfeiffer (Leipzig) 

10:22  Kardioversion medikamentös und elektrisch 
 T. Lewalter (München) 

10:44  Therapie bradykarder Rhythmusstörungen 
 A. Götte (Paderborn) 

11:06  Welche Medikamente braucht man im Notfall? 
 H. Trappe (Herne) 

Klinisches Symposium  10:00 – 11:30  Saal 11 B 

Lymphödem, Lipödem und Erysipel 

Vorsitz: A. Creutzig (Hannover), K. Kröger (Krefeld) 

10:00  Klinische Beurteilung von Lymph- und Lipödem 
 S. Stüting (Rheine) 

10:22  Lymphödem und Erysipel 
 H. Uhlemann (Altenburg) 

10:44  Lymphödem der oberen Extremität nach Mamma-Karzinom 
 H. Rogge (Schönhagen) 

11:06  Ambulante und stationäre Lymphödemtherapie 
 M. Klare (Zechlin) 

„11:45 – 12:45 Uhr Posterbegehungen in Halle 3“
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Schnittstellen & Fremdgesellschaften  10:00 – 11:30  Saal 12 B/C
Hypertoniezentrum München 

Telemedizin für den Internisten – Indikationen und Fallbeispiele 

Vorsitz: M. Middeke (München), E.G. Schulz (Göttingen) 

10:00  Diabetes mellitus 
 S. Martin (Düsseldorf ) 

10:22  Dialyse und Hypertonie 
 E.G. Schulz (Göttingen) 

10:44  COPD und Schlafapnoe 
 U. Köhler (Marburg) 

11:06  Chronische Herzinsuffizienz 
 M. Middeke (München) 

Schnittstellen & Fremdgesellschaften  10:00 – 11:30  Museum 
Dermatologie

Dermatologie für Internisten 

Vorsitz: R. Voll (Freiburg), J. Simon (Leipzig) 

10:00  Wie erkenne ich Hautkrebs? 
 J. Simon (Leipzig) 

10:22  Unerwünschte kutane Arzneimittelreaktionen 
 R. Treudler (Leipzig) 

10:44  Schnittstelle Dermatologie – Rheumatologie 
 M. Sticherling (Erlangen) 

11:06  Sklerodermie 
 Th. Krieg (Köln) 

„11:45 – 12:45 Uhr Posterbegehungen in Halle 3“
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Das Jahr im Rückblick             10:45 – 11:30  Saal 6/1 

Hepatologie – Jahresrückblick

Vorsitz: K.- H. Meyer zum Büschenfelde (Berlin-Grunewald) 

10:45  Hepatologie 
 F. Lammert (Homburg) 

Klinisches Symposium             13:00 – 14:30  Halle 1 

Kolorektales Karzinom 

Vorsitz: J. F. Riemann (Ludwigshafen), H. Buhr (Berlin) 

13:00  Prävention & Vorsorgeuntersuchungen 
 R. Stockbrügger (Ferrara, IT) 

13:22  Diagnostik 
 R. Kiesslich (Mainz) 

13:44  Operative Optionen 
 H. Buhr (Berlin) 

14:06  Neoadjuvante, adjuvante und palliative Therapieotionen 
 G. Folprecht (Dresden) 

Klinisches Symposium / Grundlagenforschung  13:00 – 14:30  Saal 1A/1 

Porphyrie 

Vorsitz: M. O. Doss (Marburg), U. Stölzel (Chemnitz) 

13:00  Akute Porphyrien: „Einfach kompliziert“ 
 M. O. Doss (Marburg) 

13:22  Diagnostische Strategie: Vom Metabolit zum Gen 
 T. Stauch (Karlsruhe) 

13:44  Leber und Porphyrie 
 U. Stölzel (Chemnitz) 

14:06  Fallbericht: X-linked Protoporphyrie 
 C. Landefeld (Jena) 
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Ländergesellschaften 13:00 – 14:30  Saal 1A/3
Symposium der Nordwestdeutschen Gesellschaft für Innere Medizin e.V.  

Genetisches Risiko bei chronisch entzündlichen Erkrankungen 

Vorsitz: G. Hasenfuß (Göttingen), W. Gross (Bad Bramstedt) 

13:00   Genetische und epigenetische Risikoarchitektur bei chronisch 
entzündlichen Darmerkrankungen 

 S. Schreiber (Kiel) 

13:22   Genetische Risikofaktoren bei Vaskulitiden: Aktuelle 
 Ergebnisse der genomweiten Assoziationsstudien 

 J. Holle (Bad Bramstedt) 

13:44  Bedeutung moderner Genomstudien für das Herzinfarktrisiko 
 H. Schunkert (Lübeck) 

14:06  Genetische Prädisposition der Herzinsuffizienz 
 G. Hasenfuß (Göttingen) 

Klinisches Symposium  13:00 – 14:30  Saal 2B

Bildgebung in der Nephropathie / Nephropathie durch Bildgebung

Vorsitz: M. Ketteler (Coburg), G. Heine (Homburg)

13:00  Doppler / Sonografie
 J. Radermacher (Minden)

13:22  Funktionelle Bildgebung
 M. Uder (Erlangen)

13:44  Radiologische Interventionen bei Niereninsuffizienz
 T. Kröncke (Berlin)

14:06  Prophylaxe der KM-Nephropathie
 Chr. Erley (Berlin)
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Grundlagenforum  13:00 – 14:30  Saal 2C 

Immunologische Grundlagen rheumatologischer Krankheiten 

Vorsitz: H.-H. Peter (Freiburg), J. R. Kalden (Erlangen) 

13:00  T-Zellen 
 H. Schulze-Koops (München) 

13:22  B-Zellen 
 F. Hiepe (Berlin)

13:44  Zytokine 
 A. Rubbert-Roth (Köln) 

14:06  Angeborene Immundefekte 
 R. E. Schmidt (Hannover) 

Klinisches Symposium             13:00 – 14:30  Halle 4 

Hot Topics bei der COPD 

Vorsitz: H. Wirtz (Leipzig), M. Pfeifer (Regensburg) 

13:00  Häufige Exazerbationen: Was tun? 
 H. Worth (Fürth) 

13:22  Bronchoskopische Lungenvolumenreduktion 
 F. Herth (Heidelberg) 

13:44  Beatmung zu Hause: Wo stehen wir? 
 O. Karg (Gauting) 

14:06  Lungentransplantation: Benefit gesichert? 
 H. Wirtz (Leipzig) 
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Klinisches Symposium             13:00 – 14:30  Halle 5 

Gastrointestinale Infektionen 

Vorsitz: Th. Grünewald (Leipzig), R. Raedsch (Wiesbaden) 

13:00  Neues zu Clostridium difficile-Colitis 
 Th. Grünewald (Leipzig) 

13:22  Noroviren und kein Ende 
 P. Gastmeier (Berlin) 

13:44  Neues zu Hepatitis A, B, D, E 
 S. Zeuzem (Frankfurt am Main) 

14:06  Neues zu Hepatitis C 
 J. Wiegand (Leipzig) 

Ländergesellschaften  13:00 – 14:30  Saal 6/1
Symposium der Gesellschaft für Innere Medizin Thüringen e.V. 

Umwelt und Wirtsfaktoren: Einflüsse auf Infektionskrankheiten? 

Vorsitz: R. Fünfstück (Weimar), M. Ferrari (Jena) 

13:00  Helicobacter-Infektionen und genetische Suszeptibilität 
 T. Wex (Magdeburg) 

13:22   Genetische Risikofaktoren und Infektionskrankheiten bei der 
Leberzirrhose 

 T. Bruns (Jena) 

13:44   Polymorphismen im TLR-Signalweg der angeborenen 
 Immunität und Infektionskrankheiten 

 R. R. Schumann (Berlin) 

14:06   Stammzellentransplantation als Therapieoption bei 
AIDS-Erkrankung: Die Rolle der Chemokinrezeptoren 

 E. Thiel (Berlin) 
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Klinisches Symposium /             13:00 – 14:30  Saal 6/2
Grundlagenforschung 

Gefäßfehlbildungen und Haemangiome 

Vorsitz: R. M. Bauersachs (Darmstadt), P. Schmittenbecher (Karlsruhe) 

13:00  Gutartige und bösartige Gefäßtumore 
 P. Schmittenbecher (Karlsruhe) 

13:22  Klassifikation der Gefäßfehlbildungen 
 J. Rößler (Freiburg) 

13:44  Interventionelle Therapie von Gefäßmalformationen 
 W. Wohlgemuth (Regensburg) 

14:06  Spontane und iatrogene arteriovenöse Fisteln 
 H.-J. Wagner (Berlin) 

Klinisches Symposium             13:00 – 14:30  Saal 7 

Chronische Herzinsuffizienz I 

Vorsitz: Th. Meinertz (Hamburg), Chr. Stellbrink (Bielefeld) 

13:00  Diastolische Dysfunktion – Therapieansätze 
 C. Tschöpe (Berlin) 

13:22  Neue Methoden des Monitorings 
 Chr. Angermann (Würzburg) 

13:44  Aktuelle Indikationen zur ICD-/CRT-Therapie 
 Chr. Stellbrink (Bielefeld) 

14:06  Körperliche Aktivität: Mechanismen, Ziele, Gefahren 
 S. Erbs (Leipzig) 
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Klinisches Symposium  13:00 – 14:30  Saal 11 A 

Invasive Staphylokokkeninfektionen 

Vorsitz: H. Seifert (Köln), M. Pletz (Jena) 

13:00  Endokarditis und Gefäßinfektionen 
 F. Hanses (Regensburg) 

13:22  MSSA- und MRSA-Pneumonie: Optimale Therapie 
 M. Pletz (Jena) 

13:44  Haut-, Weichteil- und Skelettinfektionen 
 H. Seifert (Köln) 

14:06  Prothesen- und Fremdkörperinfektionen 
 A. Trampuz (Lausanne, CH)

Klinisches Symposium  13:00 – 14:30  Saal 11 B 

Organersatz in der Intensivmedizin 

Vorsitz: H. Kierdorf (Braunschweig), S. Mitzner (Rostock) 

13:00  Nierenersatztherapie 
 H. Kierdorf (Braunschweig) 

13:22  ILA beim Intensivpatienten 
 S. Rosseau (Berlin) 

13:44  MARS beim Intensivpatienten 
 S. Mitzner (Rostock) 

14:06  ECMO beim Intensivpatienten 
 M. Quintel (Göttingen) 
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Klinisches Symposium  13:00 – 14:30  Saal 12 B/C 

Alterstraumatologie – Rolle der Geriatrie 

Vorsitz: M. Gosch (Zirl, AT), H. J. Bail (Nürnberg) 

13:00  Weshalb eine gemeinsame Struktur? 
 H. J. Bail (Nürnberg) 

13:22  Wie wird sie gelebt? – Geriatrische Frakturversorgung 
 E. Mayr (Augsburg) 

13:44  Spezifische Herausforderungen an die Geriatrie 
 K. Singler (Nürnberg) 

14:06   Blick über die Grenzen zu den Grenzen der 
 Alterstraumatologie 

 M. Gosch (Zirl) 
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Klinisches Forum II  13:00 – 16:30  Museum 

 Fallvorstellungen aus dem gesamten Gebiet der Inneren Medizin 
und den Schwerpunkten 
„Hätten Sie die Diagnose schneller stellen können?“ 
„Wie hätten Sie therapiert?“ 

Vorsitz: W. Krone (Köln), T. Philipp (Essen), K.-H. Usadel (Frankfurt am Main) 

13:00  Einführung 
 K.-H. Usadel (Frankfurt am Main) 

13:15 45-jähriger Patient mit unterer Einflussstauung 
 W. O. Bechstein (Frankfurt am Main) 

14:15  Miktionsabhängige Kopfschmerzen 
 K. Badenhoop (Frankfurt am Main) 

15:15   48-jähriger Manager mit rezidivierenden Palpationen 
und Praesynkopen 

 G. Hindricks (Leipzig) 

16:15  Zusammenfassung 

Referenzchirurg  W. O. Bechstein (Frankfurt am Main) 
Referenzpathologe  M.-L. Hansmann (Frankfurt am Main) 
Referenzradiologe  T. Vogl (Frankfurt am Main) 
Referenzinfektiologe  R. Brodt (Frankfurt am Main) 

Ein interagierendes Panel wird das Auditorium mit Diskussion und medien-
technischem „TED-System“ aktiv einbeziehen 

Expertenforum             14:45 – 15:30  Halle 1 

Seltenere Erkrankungen des Dünndarms 

Vorsitz: N. Teich (Leipzig) 

14:45  Nahrungsmittelintoleranzen, Allergien, … 
 S. Bischoff (Stuttgart) 
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Tutorium  14:45 – 15:30  Saal 1A/1 

Hygienemanagement 

Vorsitz: A. Knaust (Leipzig) 

14:45  KISS – Aktuelle Daten 
 P. Gastmeier (Berlin) 

15:07  Selektive Dekontamination – Was ist sinnvoll? 
 A. Heininger (Tübingen) 

Tutorium  14:45 – 15:30  Saal 1A/3 

Palliativmedizin in der Geriatrie 

Vorsitz: C. Ostgathe (Erlangen) 

14:45  Palliativmedizin in der Geriatrie 
 D. Lüttje (Osnabrück) 

Tutorium  14:45 – 15:30  Saal 2A 

Interaktive Falldiskussion Gefäßmedizin 

Vorsitz: K. Amendt (Mannheim) 

14:45  Fall 1 
 N. Weiss (Dresden) 

15:07  Fall 2 
 K. Amendt (Mannheim) 

Expertenforum  14:45 – 15:30  Saal 2B 

Hyponatriämie / Fallbeispiel 

Vorsitz: D. Fliser (Homburg/Saar) 

14:45  Hyponatriämie / Fallbeispiel 
 F. C. Luft (Berlin) 
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Expertenforum  14:45 – 15:30  Saal 2C 

Degenerative Gelenkerkrankungen – Wann operieren? 

Vorsitz: W. Swoboda (Nürnberg) 

14:45  Degenerative Gelenkerkrankungen – Wann operieren? 
 S. Rehart (Frankfurt am Main) 

Tutorium             14:45 – 15:30  Halle 4 

Proktologische Erkrankungen 

Vorsitz: G. Pommer (Oldenburg) 

14:45  Proktologische Erkrankungen 
 H. Krammer (Mannheim) 

Tutorium             14:45 – 15:30  Halle 5 

Nicht-invasive Beatmung und Weaning – State of the Art 

Vorsitz: O. Karg (Gauting) 

14:45   NIV in der Intensivmedizin – Was ist gesichert, 
was experimentell? 

 W. Windisch (Köln) 

15:07  Beatmungsweaning – Kunst oder Wissenschaft? 
 S. Rosseau (Berlin) 

Tutorium             14:45 – 15:30  Saal 6/1 

Management des chronischen Hustens 

Vorsitz: A. Gillissen (Kassel) 

14:45  Management des chronischen Hustens 
 P. Kardos (Frankfurt am Main) 
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Expertenforum             14:45 – 15:30  Saal 6/2 

Inflamm-Aging – Immunsystem im Alter 

Vorsitz: R. Nau (Göttingen) 

14:45   Veränderungen des Immunsystems im Alter 
(Grundlagenforschung) 

 S. Schütze (Göttingen) 

15:07  Infektabwehr (Klinik) 
 R. Nau (Göttingen) 

Tutorium             14:45 – 15:30  Saal 7 

Klinisches Syndrom: Herzinsuffizienz II 

Vorsitz: B. Strauer (Düsseldorf ) 

14:45  Neue Medikamente 
 G. Hasenfuß (Göttingen) 

15:07  Chirurgische Optionen 
 J. Gummert (Bad Oeynhausen) 

Expertenforum  14:45 – 15:30  Saal 11 A 

Leitsymptom Gelenkschwellung 

Vorsitz: J. R. Kalden (Erlangen) 

14:45  Leitsymptom Gelenkschwellung 
 M. Schneider (Düsseldorf ) 
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Tutorium  14:45 – 15:30  Saal 11 B 

Hypogonadismus 

Vorsitz: M. Zitzmann (Münster) 

14:45  Wieviel Testosteron braucht der Mann? 
 M. Zitzmann (Münster) 

15:07  Welche Hormone braucht die Frau? 
 M. Ludwig (Hamburg) 

Expertenforum  14:45 – 15:30  Saal 12 B/C 

Eisenüberladung 

Vorsitz: W. Stremmel (Heidelberg) 

14:45  Pathophysiologie, Diagnostik und Therapie 
 N. Gattermann (Düsseldorf )

Expertenforum  14:45 – 15:30  Saal 12 D 

Kontroversen in der Intensivmedizin 

Vorsitz: St. Kluge (Hamburg) 

14:45   Mono- oder Kombinationsantibiotikatherapie bei schweren 
Infektionen 

 J. Lorenz (Lüdenscheid) 

15:07   Pilznachweis im Atemwegsmaterial – Muss das therapiert 
werden? 

 St. Kluge (Hamburg) 
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  14:45 – 16:15      Chances-Forum in Halle 8

Preisträgersitzung 

Vorsitz: U. R. Fölsch (Kiel), J. Mössner (Leipzig)

14:45  Einleitung
 J. Mössner (Leipzig), U. R. Fölsch (Kiel)

15:00  Posterpreise aus den 12 Posterkategorien
 H. Lehnert (Lübeck), M. P. Manns (Hannover)

15:15  Young Investigator Award – Plätze 1–3/Endrundenteilnehmer 4–12
 J. Mössner (Leipzig)

15:30  Walter-Siegenthaler-Preis der DMW
 M. Middeke (München)

15:40  Springer CME-Award
 E. Märker-Hermann (Wiesbaden)

15:50  Paul-Schölmerich-Preis

16:05  Abschlusswort
 J. Mössner (Leipzig)

16:15  Abschlusswort
 U. R. Fölsch (Kiel) 
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Mitgliederversammlung  16:30 – 17:15  Saal 11 A 

Ordentliche Mitgliederversammlung der 
Deutschen Gesellschaft für Innere Medizin e.V.

Vorsitz:  Prof. Dr. med. Joachim Mössner
Vorsitzender 2011/2012 der  
Deutschen Gesellschaft für Innere Medizin (DGIM) e.V.

Tagesordnung

TOP 1 Bericht des Vorsitzenden

TOP 2 Bericht des Generalsekretärs

TOP 3 Bericht des Geschäftsführers

TOP 4 Kassenbericht

TOP 5 Entlastung des Vorstandes

TOP 6 Wahlen zum Vorstand

TOP 7 Wahlen zum Ausschuss

TOP 8 Wahlen von Ehrenmitgliedern

TOP 9 Wahlen für die Wahlvorschlagskommission

TOP 10 Verschiedenes

TOP 11 Amtsübergabe
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Kursangebote und  
-anmeldung

DGIM-Fortbildungskurse

Das bewährte Konzept der DGIM 
Fortbildungskurse wird 2012 selbst- 
verständlich fortgeführt werden. 
Durch die Teilnahme können weitere 
CME-Punkte erworben werden. Eine 
separate kostenpflichtige Anmel-
dung über die Kongresshomepage 
unter www.dgim2012.de ist aller-
dings erforderlich und nur in Verbin-
dung mit einer Tages- oder Kon-
gresskarte möglich.

Als Novum wird beim 118. Interni-
stenkongress ein zertifizierter 
Sonografie-Grundkurs zusammen 
mit der Deutschen Gesellschaft für 
Ultraschall in der Medizin (DEGUM) 
angeboten werden. Dieser richtet 
sich vor allem an Weiterbildungsas-
sistenten/assistentinnen und ver-
mittelt Grundkenntnisse der Unter-
suchungstechnik. Schwerpunkt ist 
die Kenntnis von normalen Struk-
turen sowie leicht erlernbarer häu-
fig vorkommender pathologischer 
Befunde. Übungen finden an gesun-
den Probanden in Kleingruppen 
statt. Der Kurs beginnt bereits am 
Donnerstag, den 12. und endet am 
Sonntag, den 15. April 2012. So kann 
im Anschluss der Internistenkon-
gress besucht werden. Die Teilneh-
mer des Sonografie-Grundkurses 
erhalten einen vergünstigten Ein-
tritt von 50,– € für den Kongress.

Teilnahmebedinungen

Die Zahl der Teilnehmer für die im 
Rahmen des Kongresses angebote-
nen Kurse ist begrenzt. Eine recht-
zeitige Anmeldung per Internet 
(www.dgim2012.de) ist deshalb 
erforderlich.

Die Zahlung für die Kursgebühren 
ist bei der Anmeldung fällig. Teil-
nehmer an den DGIM-Kursen, die 
keine DGIM-Mitglieder sind, müs-
sen bei Voranmeldung zum DGIM 
Kurs eine Tages-/Dauerkarte für den 
Internistenkongress bestellen. Die 
DGIM-Fortbildungskurse werden in 
den Rhein-Main-Hallen und in dem 
fußläufig von den Rhein-Main-Hal-
len zu erreichenden Dorint Pallas 
Hotel Wiesbaden stattfinden.

1. Allgemeines

Diese Bedingungen gelten für die 
Teilnahme an sämtlichen Veranstal-
tungen während der Tagung der 
Deutschen Gesellschaft für Innere 
Medizin e.V.. Mit der Anmeldung 
erkennt der Teilnehmer die Bedin-
gungen an.

2. Angebot und Vertragsschluss

Die Teilnehmerzahl der Kurse ist 
begrenzt. Die Kursangebote sind 
grundsätzlich freibleibend, d.h., sie 
sind als Angebote im Rahmen der 
verfügbaren Kursplätze zu verste-
hen. Voraussetzung für die Teilnah-
me von Nichtmitgliedern der Deut-
schen Gesellschaft für Innere Medi-
zin an Kursen ist das Buchen einer 
Tages- oder Dauerkarte zum Kon-
gress. Anmeldungen für alle Veran-

Kurse . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 
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staltungen haben schriftlich oder 
über das Internet zu erfolgen und 
sind verbindlich. Die Kursplätze 
werden in der Reihenfolge des Ein-
gangs der Anmeldungen vergeben. 
Bei Überbuchungen erfolgt eine 
Benachrichtigung seitens der Kon-
gressorganisation.

3. Zahlungsbedingungen

Die Zahlung der Gebühren wird mit 
der Anmeldung fällig.

4. Rücktritt

Abmeldungen müssen schriftlich 
erfolgen. Bei Eingang der Stornie-
rung bis 31. März 2012 bei der m:con 
Teilnehmerregistrierung wird eine 
Bearbeitungsgebühr von EUR 30,– 
für jede angemeldete Person fällig. 
Nach diesem Termin ist eine Rücker-
stattung leider nicht möglich.

5.  Änderungen und Absage eines 
Kurses durch den Veranstalter

Die Veranstaltung findet nur bei 
Erreichen einer Mindestteilnehmer-
zahl statt. Die DGIM behält sich vor, 
Referenten auszutauschen, Veran-
staltungen räumlich oder zeitlich zu 
verlegen oder abzusagen und Ände-
rungen im Programm vorzunehmen. 
Wird eine Veranstaltung abgesagt, 
werden bereits gezahlte Gebühren 
in voller Höhe erstattet. Weiterge-
hende Schadensersatzansprüche 
sind ausgeschlossen.

Folgende Kurse sind geplant:
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DGIM-Fortbildungs-
kurse Donnerstag, 
12. April 2012 bis
Sonntag, 15. April 2012

Sonografie –  
Grundkurs in Zusammenarbeit 
mit der DEGUM

Teilnehmergebühren: 495,00 Euro 
Details siehe Seite 228

DGIM-Fortbildungs-
kurse am Samstag, 
14. April 2012

Nicht-invasive Beatmung  
bei akuter Exazerbation  
einer COPD

Uhrzeit: 08:15 – 12:15 Uhr 
Teilnahmegebühren: 110,00 Euro 
Details siehe Seite 231

Echokardiographie 2012 – 
Bewährtes und Innovationen

Uhrzeit: 08:15 – 10:45 Uhr 
Teilnahmegebühren: 90,00 Euro 
Details siehe Seite 232

Parenterale Ernährung,  
PEG, Sondenkost 

Uhrzeit: 13:15 – 17:15 Uhr  
Teilnahmegebühren: 60,00 Euro 
Details siehe Seite 232

Advanced Cardiac Life Support 
– ACLS 

Uhrzeit: 13:15–17:45 Uhr  
Teilnahmegebühren: 122,00 Euro 
Details siehe Seite 233

DGIM-Fortbildungs-
kurse am Sonntag, 
15. April 2012

Advanced Pediatric Life 
Support – APLS

Uhrzeit: 08:00–12:30 Uhr 
Teilnahmegebühren: 122,00 Euro 
Details siehe Seite 235

Schlaf-Apnoe: Praktisches

Uhrzeit: 08:00–16:00 Uhr  
Teilnahmegebühren: 90,00 Euro 
Details siehe Seite 234

Basiskurs Internistische 
Intensivmedizin

Uhrzeit: 08:00–18:00 Uhr 
Teilnahmegebühren: 122,00 Euro 
Details siehe Seite 236

Herzschrittmachertherapie

Uhrzeit: 13:15–17:15 Uhr 
Teilnahmegebühren: 90,00 Euro 
Details siehe Seite 237
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DGIM-Fortbildungs-
kurse am Montag, 
16. April 2012

Refresherkurs Internistische 
Intensivmedizin

Uhrzeit: 08:00–18:00 Uhr 
Teilnahmegebühren: 122,00 Euro 
Details siehe Seite 238

Typ 2 Diabetes – Was ist über-
holt? Was bleibt? Was ist neu?

Uhrzeit: 08:15–12:15 Uhr 
Teilnahmegebühren: 60,00 Euro 
Details siehe Seite 239

Einführung in die 
Lungenfunktionsdiagnostik

Uhrzeit: 08:15–12:15 Uhr  
Teilnahmegebühren: 90,00 Euro 
Details siehe Seite 240

Schmerztherapie in der 
Palliativmedizin

Uhrzeit: 13:15–14:45 Uhr  
Teilnahmegebühren: 30,00 Euro 
Details siehe Seite 240 

Spiroergometrie

Uhrzeit: 13:15–17:15 Uhr  
Teilnahmegebühren: 90,00 Euro 
Details siehe Seite 241 

EKG in Klinik und Praxis

Uhrzeit: 15:15–17:45 Uhr  
Teilnahmegebühren: 90,00 Euro 
Details siehe Seite 242 

DGIM-Fortbildungs-
kurse am Dienstag, 
17. April 2012

Update Reanimation

Uhrzeit: 08:15–12:15 Uhr 
Teilnahmegebühren: 120,00 Euro 
Details siehe Seite 243

Endosonografie I: Einführung 
in die radiale und lineare 
Endosonografie des oberen 
Gastrointestinaltraktes

Uhrzeit: 08:15–12:30 Uhr 
Teilnahmegebühren: 90,00 Euro 
Details siehe Seite 243

Bronchoskopie

Uhrzeit: 13:15–17:15 Uhr 
Teilnahmegebühren: 50,00 Euro 
Details siehe Seite 244

Endosonografie II: Stellenwert 
der Endosonografie – 
Organbezogen und anhand von 
Fallbeispielen

Uhrzeit: 13:15–17:30 Uhr 
Teilnahmegebühren: 90,00 Euro 
Details siehe Seite 245
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DGIM-Fortbildungskurs (kostenpflichtig)  12. – 15. April 2012
 Dr.-Peter-Jäger-Bildungszentrum 
 Wiesbaden

Ultraschall Grundkurs

Veranstalter:   Deutsche Gesellschaft für Innere Medizin e.V. (DGIM) in Kooperation 
der Deutschen Gesellschaft für Ultraschall in der Medizin e.V. 
(DEGUM)

Veranstaltungsort:   Dr.-Peter-Jäger-Bildungszentrum,  
Ludwig-Erhard-Str. 98, 65199 Wiesbaden

Leitung:   V. Keim (Leipzig)
D. Nürnberg (Neuruppin)

Referenten:  J. Deuerling (Bayreuth)
K. Gläßel (Leipzig)
V. Keim (Leipzig)
D. Nürnberg (Neurupping)
A. Schuler (Geislingen)
K. Stock (München)
M. Tröltzsch (Leipzig) 

Tutoren:   D. Bork (Mainz)
J. Deuerling (Bayreuth)
B.-C. Gauer (Wiesbaden)
R. Görtz (Erlangen)
Chr. Hofmann (Mainz)
H. Kinkel (Düren)
W. Schröder (Geislingen)
K. Stock (München)
K. Thume (Wiesbaden)
B. Wagner (Wiesbaden)

Anmeldung 
http://www.dgim2012.de/de/Fortbildungskurse.htm

Für die praktischen Übungen sollten Schutzkittel mitgebracht werden.

Der Kurs entspricht den Richtlinien der DEGUM und der KV und beinhaltet die 
abdominelle, thorakale (ohne Herz), Hals- und Schilddrüsendiagnostik. 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie zusätzlich 41 -Punkte der 
Kategorie C.

Die Teilnehmer erhalten ein Script mit den wichtigsten Folien der Vorträge sowie 
eine Anleitung für die praktischen Übungen
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Programm

Donnerstag, 12. April 2012

ab 11:30 Uhr Anmeldung, Ausgabe der Kursunterlagen

12:30  Begrüßung 
 V. Keim (Leipzig)

12:30 – 13:30  Physik des Ultraschalls 
 K. Gläßel (Leipzig)

13:30 – 14:30  Leber: Grundlagen, diffuse Veränderungen 
 V. Keim (Leipzig)

14:30 – 15:00  Schnittebenen 
 M. Tröltzsch (Leipzig)

15:15 – 15:45  Live-Demonstration der Schnittebenen 
 M. Tröltzsch (Leipzig)

15:45 – 16:15  Abdominalgefässe 
 V. Keim (Leipzig)

16:15 – 16:30  Einführung in die Untersuchungsübungen 
 V. Keim (Leipzig)

16:30 – 18:15  Untersuchungsübungen
 alle Tutoren

Freitag, 13. April 2012

08:30 – 09:00  Schilddrüse 
 M. Tröltzsch (Leipzig)

09:00 – 10:00  Gallenblase, Gallenwege, Gallensteine 
 V. Keim (Leipzig)

10:00 – 11:00  Normales Pankreas, akute Pankreatitis 
 M. Tröltzsch (Leipzig)

11:15 – 12:15  Niere 
 K. Stock (München)

12:15 – 13:15  Leber, fokale Veränderungen 
 J. Deuerling (Bayreuth)

13:15 – 14:00  Mittagspause

14:00 – 18:00  Untersuchungsübungen
 alle Tutoren
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Samstag, 14. April 2012

09:00 – 09:45  Retroperitoneum und Milz 
 K. Stock (München)

09:45 – 10:30  FAST-Sonografie 
 D. Nürnberg (Neuruppin)

10:45 – 11:30  Prostata, Blase, kleines Becken 
 A. Schuler (Geislingen)

11:30 – 13:00  Untersuchungsübungen
 alle Tutoren

13:00 – 14:00  Mittagspause

14:00 – 18:00  Untersuchungsübungen an Probanden
 alle Tutoren

Sonntag, 15. April – Dienstag, 17. April 2012

09:00 – 10:00  Video-Quiz
 V. Keim (Leipzig), M. Tröltzsch (Leipzig)

10:00 – 11:00  Periphere Venen und Thrombosediagnostik 
 A. Schuler (Geislingen)

11:00 – 11:30  Quiz-Auflösung, Abschlußbesprechnung 
 V. Keim (Leipzig), D.  (Neuruppin)
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DGIM-Fortbildungskurs (kostenpflichtig)  08:15 – 12:15  Saal 1A/2 

Nichtinvasive Beatmung bei akuter Exazerbation einer COPD 

Vorsitz: C. Kelbel (Dortmund), J. Geiseler (Gauting) 

Kursinhalt:
Die akute Exazerbation einer chronisch-obstruktive Atemwegserkrankung 
(AECOPD) mit Beatmungspflichtigkeit stellt aufgrund Ihrer besonderen Pathophy-
siologie eine Herausforderung für die Intensivmedizin dar. Die nicht-invasive 
Beatmung (NIV) hat mit einem breiten Spektrum an Indikationen ihren Stellen-
wert in der Medizin gefunden und sollte inzwischen insbesondere bei der Thera-
pie der AECOPD zur Standardtherapie gehören. In diesem Kurs wird auf die Indi-
kationen und Kontraindikationen der NIV bei AECOPD eingegangen sowie prak-
tische Tipps von der Initiierung über das Sekretmangement bis zur posthospitalen 
Weiterversorgung dieser Patienten gegeben. In den praktischen Übungen an 
Beatmungsgeräten kann auch der Unterschied zur invasiven Beatmung erfahren 
werden. 

08:15   Akute Exazerbation bei COPD – Wann NIV, wann invasive 
 Beatmung? 

 Th. Köhnlein (Hannover) 

08:55   Anfeuchtung, Inhalation und Sekretmanagement unter NIV 
bei AECOPD 

 J. Geiseler (Gauting) 

09:35   NIV bei AECOPD – Interfaces, Beginn und Durchführung 
der NIV – Praktische Tipps 

 C. Kelbel (Dortmund) 

10:15  Pause 

10:30  NIV bei AECOPD – Was kommt danach? 
 M. Dreher (Freiburg) 

11:10  Falldiskussion 
 C. Kelbel (Dortmund) 

11:30  Praktische Übungen mit Erfolgskontrolle (alle Referenten) 

Teilnahmegebühr: 110,00 o 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie zusätzlich 6 -Punkte der 
Kategorie C.

DGIM-Kurse  .Samstag 14. April 2012 .
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 
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DGIM-Fortbildungskurs (kostenpflichtig)  08:15 – 10:45  Raum
  Wiesbaden 

Echokardiographie 2012 – Bewährtes und Innovationen 

Vorsitz: M. Sotiriou (Wiesbaden), C. Teupe (Frankfurt am Main) 

Kursinhalt:
Vorstellung von Kasuistiken häufiger sowie ungewöhnlicher kardiologischer 
Krankheitsbilder mit echokardiographischen Beispielen. Darstellung der neues-
ten technischen Entwicklungen in der Ultraschall-Bildgebung (real time 3-D-Echo, 
tissue velocity imaging, Strain, Kontrastechokardiographie etc.) sowie deren 
Potential für die Diagnostik und Therapiesteuerung in interaktiver Form. 

Teilnahmegebühr: 90,00 o 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie zusätzlich 4 -Punkte der 
Kategorie C. 

DGIM-Fortbildungskurs (kostenpflichtig)  13:15 – 17:15  Saal 1A/2 

PEG / Parenterale Ernährung 

Vorsitz: G. Weitz (Lübeck), U. Gottschalk (Berlin), J. P. Wellhöner (Lübeck)

Kursinhalt:
Die künstliche Ernährung ist ein Thema, das für viel Diskussionsstoff sorgt. In 
diesem Kurs werden Indikationen für die verschiedenen Arten der künstlichen 
Ernährung erörtert. Besonderes Gewicht erhalten technische Aspekte der ente-
ralen Ernährung (Sondentechniken, Komplikationen, Fallstricke, Management). 
Darüber hinaus geht es um den bedarfsgerechten Einsatz enteraler und parente-
raler Kostformen. Ziel ist es, den Teilnehmern eine Strategie zum Einsatz der 
künstlichen Ernährung an die Hand zu geben und Lösungswege für die häufigsten 
Probleme aufzuzeigen. 

Teilnahmegebühr: 60,00 o 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie zusätzlich 6 -Punkte der 
Kategorie C. 

DGIM-Kurse .Samstag 14. April 2012 .
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 
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DGIM-Fortbildungskurs (kostenpflichtig)  13:15 – 17:45  Raum
  Wiesbaden 

Advanced Cardiac Life Support – ACLS 

Vorsitz: M. Campo dell’ Orto (Echzell), S. Lehinant (Bad Nauheim) 

Kursinhalt:
Im ersten Teil wird den Teilnehmern die Theorie des Reanimationsablaufes unter 
Einbeziehung der verschiedenen Algorithmen entsprechend der Genese des Herz-
Kreislaufstillstandes erläutert. Die vermittelten Inhalte beziehen sich auf die 
modifizierten Guidelines des European Resuscitation Council von 2010. 

Im zweiten Teil wird an mehreren Stationen sowohl der eigentliche Reanimations-
ablauf trainiert als auch Manöver wie zum Beispiel ein sicheres Airway-Manage-
ment mit Hilfe verschiedener Atemwegszugänge. 

Der Kurs wird angemeldet als Fortbildung gemäß §3.2 der Rettungsdienst-Not-
arztverordnung des Hessischen Rettungsdienst Gesetzes. 

Teilnahmegebühr: 122,00 o 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie zusätzlich 7 -Punkte der 
Kategorie C. 

DGIM-Kurse  .Samstag 14. April 2012 .
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 
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DGIM-Fortbildungskurs (kostenpflichtig)  08:00 – 15:45  Raum
  Brüssel 

Schlaf-Apnoe: Praktisches 2012 

Vorsitz: J. Heitmann (Marburg), R. Schulz (Gießen) 

08:00  Einführung / Begrüßung 
 J. Heitmann (Marburg), R. Schulz (Gießen) 

08:15  Grundlagen klinischer Schlafmedizin 
 J. Heitmann (Marburg) 

09:00   Schlafbezogene Atmungsstörungen (Klassifikation, 
 Epidemiologie, Klinik) 

 R. Schulz (Gießen) 

09:45  Pause 

10:00   Diagnostik in der Schlafmedizin (Polygraphie, 
 Polysomnographie) 

 J. Heitmann (Marburg), T. Hirche (Wiesbaden) 

11:30  Praktische Übungen Teil I 
 D. Stawenow (Marburg) 

12:15  Pause 

13:45  Therapie der SBAS 
 S. Canisius (Marburg) 

14:30  Praktische Übungen Teil II 
 D. Stawenow (Marburg) 

15:15  Pause 

15:30  MC-Test 

15:40  Verabschiedung 

Teilnahmegebühr: 90,00 o 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie zusätzlich 11 -Punkte der 
Kategorie C. 

DGIM-Kurse .Sonntag, 15. April 2012 .
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 
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DGIM-Fortbildungskurs (kostenpflichtig)  08:00 – 12:30  Raum
  Wiesbaden 

Advanced Pedriatric Life Support – APLS 

Vorsitz: T. Abu-Tair (Mainz) 

Kursinhalt:
Im ersten Teil wird den Teilnehmern die Theorie des Reanimationsablaufes mit 
Schwerpunkt der Kinderreanimation unter Einbeziehung der verschiedenen Algo-
rithmen entsprechend der Genese des Herz-Kreislaufstillstandes erläutert. Die 
vermittelten Inhalte beziehen sich auf die modifizierten Guidelines des European 
Resuscitation Council von 2010. Anschliessend wird an mehreren Stationen 
sowohl der eigentliche Kinder-Reanimationsablauf als auch Manöver wie zum 
Beispiel ein sicheres Airway-Management und die Anlage intravenöser sowie 
intraossärer Zugänge trainiert. Die erworbenen Skills werden im letzten Teil im 
Rahmen von Fallbeispielen angewandt. Der Kurs wird angemeldet als Fortbildung 
gemäß §3.2 der Rettungsdienst-Notarztverordnung des Hessischen Rettungs-
dienst Gesetzes. 

Teilnahmegebühr: 122,00 o 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie zusätzlich 7 -Punkte der 
Kategorie C. 

DGIM-Kurse  .Sonntag, 15. April 2012 .
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 
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DGIM-Fortbildungskurs (kostenpflichtig)  08:15 – 18:15  Saal 1A/2 

Basiskurs Internistische Intensivmedizin 

Vorsitz: M. Buerke (Siegen), U. Janssens (Eschweiler)

08:15  Techniken und Maßnahmen auf der Intensivstation
 H. Ebelt (Halle)

09:15  Monitoring: Invasiv und nichtinvasiv
 S. Pemmerl (Regensburg)

10:15  Pause

10:45  Beatmung / Sedierungsprotokolle
 S. Rosseau (Berlin)

11:45  Schock
 M. Buerke (Siegen)

12:45  Pause

13:45  Volumentherapie / Therapie mit vasoaktiven Substanzen
 R. Riessen (Tübingen)

14:45  Bradykarde und tachykarde Herzrhythmusstörungen
 M. Möckel (Berlin)

15:45  Pause

16:15  Nierenersatztherapie
 D. Frank (Eschweiler)

17:15  Nosokomiale Infektionen – Antibiotische Strategien
 S. Reith (Aachen)

Teilnahmegebühr: 122,00 o 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie zusätzlich 15 -Punkte der 
Kategorie C. 

DGIM-Kurse  .Sonntag, 15. April 2012 .
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 
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DGIM-Fortbildungskurs (kostenpflichtig)  13:15 – 17:15  Raum
  Wiesbaden 

Herzschrittmachertherapie 

Vorsitz: C. W. Israel (Bielefeld) 

Kursinhalt:
–  Grundlagen der Stimulation (Schrittmacher-Kodes, Stimulation & Wahr-

nehmung, Schrittmacheraggregate und -elektroden, Indikationen zur Schritt-
machertherapie 

– Schrittmacherimplantation 

– Schrittmacher-EKG 

– Schrittmacher-Nachsorge 

– Schrittmacher-Sonderfunktionen 

– Trouble-Shooting 

Teilnahmegebühr: 90,00 o 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie zusätzlich 6 -Punkte der 
Kategorie C. 

DGIM-Kurse  .Sonntag, 15. April 2012 .
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 
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DGIM-Fortbildungskurs (kostenpflichtig)  08:00 – 18:00  Saal 1A/2 

Refresherkurs Internistische Intensivmedizin 

Vorsitz: M. Buerke (Siegen), U. Janssens (Eschweiler)

08:00  Akute Herzinsuffizienz und kardiogener Schock
 U. Janssens (Eschweiler)

09:00  Sepsis
 F. Brunkhorst (Jena)

10:00  Pause

10:30   Differenzierte nicht-invasive / invasive Beatmung und 
 Weaning

 S. Krüger (Aachen)

11:30  Nierenersatztherapie
 N.N.

12:30  Pause

13:30  Akute Pankreatitis / Leberversagen
 A. Koch (Aachen)

14:30  Ernährungstherapie
 A. Koch (Aachen)

15:30  Pause

16:00  Ethik
 U. Janssens (Eschweiler)

17:00  Vergiftungen
 R. Blank (Rüsselsheim)

Teilnahmegebühr: 122,00 o 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie zusätzlich 15 -Punkte der 
Kategorie C. 

DGIM-Kurse  .Montag, 16. April 2012 .
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 
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DGIM-Fortbildungskurs (kostenpflichtig)  08:15 – 12:15  Raum
  Brüssel 

Typ 2 Diabetes: Was ist überholt? Was bleibt? Was ist neu? 

Vorsitz: C. Jaursch-Hancke (Wiesbaden), W. Krone (Köln) 

08:15  Begrüßung 

08:25   Leitliniengerechte Diagnostik: Gestationsdiabetes und 
Typ 2 Diabetes 

 K. Konz (Wiesbaden)

08:55  Therapie mit oralen Antidiabetika und Darmhormonen 
 J. Bojunga (Frankfurt am Main) 

09:35 Insulintherapie 
 C. Jaursch-Hancke (Wiesbaden) 

10:15  Pause 

10:45  Diabetes und Herz 
 W. Krone (Köln) 

11:25  Diabetes und Niere 
 J. Böhler (Wiesbaden) 

12:05  Schlusswort 

Teilnahmegebühr: 60,00 o 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie zusätzlich 6 -Punkte der 
Kategorie C. 

DGIM-Kurse  .Montag, 16. April 2012 .
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 
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DGIM-Fortbildungskurs (kostenpflichtig)  08:15 – 12:15  Raum 
  Wiesbaden 

Einführung in die Lungenfunktion 

Vorsitz: R. Buhl (Mainz) 

Kursinhalt:
– Grundlagen der Lungenfunktionsdiagnostik 

– Indikationsstellung 

–  Bewertung der Messergebnisse und mögliche Fehlerquellen am Beispiel von 
Kasuistiken 

– Messungen und praktische Übungen durch die Teilnehmer 
R. Buhl (Mainz), St. Korn (Mainz), M. Hübner (Mainz)

Teilnahmegebühr: 90,00 o 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie zusätzlich 6 -Punkte der 
Kategorie C. 

DGIM-Fortbildungskurs (kostenpflichtig)  13:15 – 14:45  Raum
  Brüssel 

Schmerztherapie in der Palliativmedizin 

Vorsitz: R. Schäfer (Würzburg) 

Kursinhalt:
Die aktuellen Grundlagen der Schmerztherapie in der Palliativmedizin werden 
erläutert. Besonderer Schwerpunkt wird auf die Differentialindikation der ver-
schiedenen Opioide gelegt. Neuere Applikationsformen schnell freisetzender 
Analgetika werden in der Bedeutung für die Behandlung des Durchbruch-
schmerzes bewertet. Nicht-medikamentöse Verfahren der Tumorschmerztherapie 
werden im Rahmen des palliativmedizinischen Gesamtkonzeptes dargestellt.

Teilnahmegebühr: 50,00 o 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie zusätzlich 3 -Punkte der 
Kategorie C. 

DGIM-Kurse  .Montag, 16. April 2012 .
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 
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DGIM-Fortbildungskurs (kostenpflichtig)  13:15 – 17:15  Raum 
  Wiesbaden 

Spiroergometrie 

Vorsitz: H. Olschewski (Graz), G. Kovacs (Graz), M. Tscherner (Graz)

Kursinhalt:
Die technischen und physiologischen Grundlagen der Spiroergometrie werden 
erklärt und einer der Kursteilnehmer wird spiroergometrisch untersucht. Anhand 
dieses Beispiels werden die physiologisch erwarteten Messwerte in der Gruppe 
diskutiert. Anschließend findet eine Diskussion von Fallbeispielen bei Erkran-
kungen des kardiopulmonalen Systems statt. Ziel des Kurses ist das Erlernen der 
korrekten Durchführung und Interpretation der Spiroergometrie. 

Teilnahmegebühr: 90,00 o 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie zusätzlich 6 -Punkte der 
Kategorie C. 

DGIM-Kurse  .Montag, 16. April 2012 .
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 
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DGIM-Fortbildungskurs (kostenpflichtig)  15:15 – 17:45  Raum
  Brüssel 

EKG in Klinik und Praxis 

Vorsitz: G. Grönefeld (Hamburg) 

Kursinhalt:
 12-Kanal EKG in Diagnose und Differentialdiagnose verschiedener internistischer 
Erkrankungen, z.B. Kardiomyopathien, Ischämie, Elektrolytstörungen, Lungenem-
bolie, etc. 

 Rhythmologie im 12-Kanal-EKG: Bradykarde Rhythmusstörungen, supraventriku-
läre Tachykardien, Differentialdiagnose Kammertachykardie. 

 Demonstration von einzelnen Holter- oder invasiven EPU-Befunden. 

 Im Rahmen einer lockeren Systematik werden EKG-Fallbeispiele von unterschied-
lichen Erkrankungen des Herz-Kreislaufsystems gemeinsam diskutiert. 

 Es besteht die Möglichkeit der interaktiven Beteiligung, Vorkenntnisse der EKG 
Diagnostik werden vorausgesetzt, Kenntnisse der invasiven Elektrophysiologie 
sind nicht erforderlich. 

Teilnahmegebühr: 90,00 o 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie zusätzlich 4 -Punkte der 
Kategorie C. 

DGIM-Kurse  .Montag, 16. April 2012 .
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 



K
ur

se
 /

 C
ha

nc
es

243D
G

IM

DGIM-Fortbildungskurs (kostenpflichtig)  08:15 – 12:15  Saal 1A/2 

Update Reanimation 

Vorsitz: P. Sefrin (Würzburg) 

Kursinhalt:
Diagnostisches Vorgehen · Training der Basismaßnahmen · Training der erwei-
terten Maßnahmen · Pharmakologie · EKG-Rhythmusdiagnostik 
Teilnahmegebühr: 120,00 o 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie zusätzlich 6 -Punkte der 
Kategorie C. 

DGIM-Fortbildungskurs (kostenpflichtig)  08:15 – 12:30  Raum 
  Wiesbaden 

Endosonografie I: Einführung in die radiale und lineare Endosonografie 
des oberen Gastrointestinaltraktes 

Vorsitz: B. Krakamp (Köln), J. Janssen (Wuppertal) 

08:15  Begrüßung und Einführung 
 B. Krakamp (Köln), J. Janssen (Wuppertal) 

08:20  Voraussetzungen der Endosonografie 
 B. Krakamp (Köln), T. Saers (Köln) 

08:40   Anatomie des Mediastinums und des Oberbauches Linearschall 
 J. Janssen (Wuppertal) 

09:40  Pause und parallel EUS Punktionsübungen am Modell 

10:00   Anatomie des Mediastinums und Oberbauches mittels 
 Radialschall 

 M. Oette (Köln) 

11:00   Verarbeitung endosonographisch gewonnenen Gewebes für 
den Pathologen 

 M. Brockmann (Köln) 

11:30   Fallbeispiele: Bedeutung der EUS im Rahmen des 
 Diagnoseablaufes 

 T. Frieling (Krefeld) 

Teilnahmegebühr: 90,00 o 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie zusätzlich 6 -Punkte der 
Kategorie C. 

DGIM-Kurse  .Dienstag, 17. April 2012 .
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 
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DGIM-Fortbildungskurs (kostenpflichtig)  13:15 – 17:15  Saal 1A/2 

Bronchoskopie 

Vorsitz: F. Herth (Heidelberg) 

Kursinhalte: 
Anhand von Grundlagenvorträgen werden die Indikationen und die Durchführung 
der Bronchoskopie und die gängigen bioptischen Verfahren dargestellt. In Klein-
gruppen wird anschließend das Erlernte praktisch angewandt. Ziel des Kurses ist 
das Erlernen und Durchführen einer diagnostischen Bronchoskopie. Das hands-
on wird mittels Videobronchoskopen durchgeführt, was eine bestmögliche 
Betreuung erlaubt. 

13:15  Grundlagen und Anatomie 
 M. Wagner (Nürnberg) 

13:35  Diagnostische Bronchoskopie 
 R. Eberhardt (Heidelberg)

13:55  Interventionelle Bronchoskopie und Hämoptysen 
 M. Wagner (Nürnberg) 

14:15  Hands-on in Gruppen am Model (je 40 Minuten) 
 – Fiberoptische Intubation 
 – Handling des Bronchoskops 
 – Transbronchiale Nadelaspiration 

Teilnahmegebühr: 122,00 o 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie zusätzlich 6 -Punkte der 
Kategorie C. 

DGIM-Kurse  .Dienstag, 17. April 2012 .
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 
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118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 

DGIM-Fortbildungskurs (kostenpflichtig)  13:15 – 17:30  Raum 
  Wiesbaden

Endosonografie II: Stellenwert der Endosonografie – 
Organbezogen und anhand von Fallbeispielen 

Vorsitz: B. Krakamp (Köln), J. Janssen (Wuppertal) 

13:15  Stellenwert von EUS bei mediastinalen Raumforderungen 
 J. Janssen (Wuppertal) 

13:45  Stellenwert von EUS beim Ösophaguskarzinom 
 T. Saers (Köln) 

14:15  Stellenwert von EUS beim Magenkarzinom 
 T. Saers (Köln) 

14:45   Stellenwert von EUS bei submukösen Raumforderungen im 
oberen Gastrointestinaltrakt 

 J. Menzel (Ingolstadt) 

14:45  Pause 

15:00  Stellenwert von EUS bei der Pankreasdiagnostik 
 M. Rünzi (Essen) 

15:30  Stellenwert von EUS beim Rektumkarzinom 
 B. Krakamp (Köln) 

16:00  Stellenwert von Minisonden 
 J. Menzel (Ingolstadt) 

16:30  Abschlussbesprechung 

Teilnahmegebühr: 90,00 o 

Für den Besuch dieser Veranstaltung erhalten Sie zusätzlich 6 -Punkte der 
Kategorie C. 



DGIM-Kurse . 
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Internet- & PC-Workshops  
DGIM 2012 

Während des Internisten-Kon-
gresses 2012 werden Internet- & 
PC-Kurse angeboten. Die Kurse fin-
den mit freundlicher Unterstützung 
von Boehringer Ingelheim Pharma 
GmbH & Co. KG, Durchführung 
KWHC GmbH, Uelzen statt.

Die Kurse richten sich an alle Ärzte, 
die den PC zur Internet-Recherche, 
zur Vortragsgestaltung, zur Kommu-
nikation und zur Weiterbildung 
intensiver nutzen möchten. Für die 
praktische Arbeit stehen während 
der Workshops PC-Plätze zur Verfü-
gung. Daher ist eine Anmeldung 
erforderlich. Die DGIM erhebt eine 
Teilnahmegebühr von 25,00 €. 

Im Rahmen der beiden Kursmodule 
zur Internetrecherche erlernen die 
Teilnehmer anhand aktueller Frage-
stellungen zu einer festgelegten 
Indikation notwendige Recherche-
schritte durchzuführen, um aktuelle 
Leitlinien, neueste Literaturquellen 
und die kritische Wertung neuer 
Methoden zu finden und für den 
medizinischen Alltag nutzbar zu 
machen. Dabei wird in zwei Kursen 
zwischen wissenschaftlicher Litera-
turrecherche und eher praxisorien-
tierter Internetnutzung unterschie-
den.

PowerPoint ist heute das Standard-
programm zur Erstellung von Prä-
sentationen. Damit der Vortag - von 
der Planung bis zur fertigen Präsen-
tation - auch gelingt, erhalten die 
Teilnehmer eine Vielzahl von Tipps 

und Tricks, um zukünftig Zeit bei der 
Erstellung von ärztlichen Präsenta-
tionen einzusparen und die Darstel-
lung nach außen professionell zu 
gestalten. Dazu gehören in einem 
Kurs u.a. die Verwendung von Foli-
enmastern und Vorlagen, der effek-
tive Einsatz von Text, medizinischen 
Bilddateien und Diagrammen. Im 
zweiten Kurs wird u.a. eine Einwei-
sung zum richtigen Einsatz von Ani-
mationen und Effekten und der Ein-
satz von Videos gezeigt.

Mit der Tabellenkalkulation Excel 
lassen sich Datensammlungen und 
Berechnungen, z.B. für Patienten-
studien, durchführen und Grafiken 
daraus erstellen. Dabei ist Excel 
durch seine einfache Bedienung 
und bei mittlerem Datenumfang den 
großen Datenbanksystemen wie 
z.B. Access oft überlegen. In diesem 
Kurs erfahren die Teilnehmer Tipps 
und Tricks, damit das Hantieren mit 
Formeln und Funktionen, das Erstel-
len von Diagrammen und deren pro-
fessionelle Gestaltung sowie das 
Verwalten von Tabellen noch leich-
ter von der Hand gehen. Ob Zei-
lenumbruch in einem Feld - oder die 
Übernahme aus einer anderen 
Tabelle - kleine Kniffs sparen Zeit!

Die Kurse finden statt mit freund-
licher Unterstützung von Boehrin-
ger Ingelheim Pharma GmbH & Co. 
KG, Durchführung KWHC GmbH, 
Uelzen statt.
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Internet- & 
PC-Workshops 

PowerPoint –  
Vorträge professionell  umsetzen 

Sa., 14.04.2012 08.00 – 09.30 Uhr 
So., 15.04.2012 10.00 – 11.30 Uhr 
Mo., 16.04.2012 08.00 – 09.30 Uhr 
Di., 17.04.2012 12.00 – 13.30 Uhr

Raum 16 

Referenten:  Dr. med. Thomas Kleinoeder
Dr. med. David Ruppert
PD Dr. med. Volker Schettler
Dr. med. Sandra Weitmann
Marc Kirsch 
Kurt Wiedenhoff
Nils Feigel

Inhalt:  
PowerPoint ist heute das Standardpro-
gramm zur Erstellung von Präsentati-
onen. Damit der Vortag – von der Pla-
nung bis zur fertigen Präsentation – 
auch gelingt, erhalten die Teilnehmer 
eine Vielzahl von Tipps und Tricks, um 
zukünftig Zeit bei der Erstellung von 
medizinischen Präsentationen einzu-
sparen und die Darstellung nach außen 
professionell zu gestalten. Dazu gehö-
ren in einem Kurs u.a. die Verwendung 
von Folienmastern und Vorlagen, der 
effektive Einsatz von Text, medizi-
nischen Abbildungen. 

Teilnahmegebühr: 25,00 Euro

Der Kurs findet mit freundlicher Unter-
stützung von Boehringer Ingelheim 
Pharma GmbH & Co. KG statt. 

Für den Besuch  
dieser Veranstaltung  
erhalten Sie zusätzlich 3 -Punkte 
der Kategorie C. 

PowerPoint:  
Professionelle Vortrags-
gestaltung mit Bild, Video  
und Animation

Sa., 14.04.2012 10.00 – 11.30 Uhr 
So., 15.04.2012 12.00 – 13.30 Uhr 
Mo., 16.04.2012 10.00 – 11.30 Uhr 
Di., 17.04.2012 14.00 – 15.30 Uhr

Raum 16 

Referenten:  Dr. med. Thomas Kleinoeder
Dr. med. David Ruppert
PD Dr. med. Volker Schettler
Dr. med. Sandra Weitmann
Marc Kirsch 
Kurt Wiedenhoff
Nils Feigel 

Inhalt:  
PowerPoint ist heute das Standardpro-
gramm zur Erstellung von Präsentati-
onen. Damit der Vortag – von der Pla-
nung bis zur fertigen Präsentation – 
auch gelingt, erhalten die Teilnehmer 
eine Vielzahl von Tipps und Tricks, um 
zukünftig Zeit bei der Erstellung von 
medizinischen Präsentationen einzu-
sparen und die Darstellung nach außen 
professionell zu gestalten. Im Kurs wird 
gezeigt wie in einer Präsentation Bilder, 
Fotos und Diagramme eingebunden 
und bearbeitet werden. Es werden der 
professionelle Einsatz von Animationen 
und Effekten sowie die Verwendung von 
Videos erarbeitet.

Teilnahmegebühr: 25,00 Euro

Der Kurs findet mit freundlicher Unter-
stützung von Boehringer Ingelheim 
Pharma GmbH & Co. KG statt.

Für den Besuch  
dieser Veranstaltung  
erhalten Sie zusätzlich 3 -Punkte 
der Kategorie C. 



DGIM-Kurse . 
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Internet –  
Medizinische Recherche

Sa., 14.04.2012 14.00 – 15.30 Uhr 
So., 15.04.2012 08.00 – 09.30 Uhr 
Mo., 16.04.2012 14.00 – 15.30 Uhr

Raum 16 

Referenten:  Dr. med. Thomas Kleinoeder
Dr. med. David Ruppert
PD Dr. med. Volker Schettler
Dr. med. Sandra Weitmann
Marc Kirsch 
Kurt Wiedenhoff
Nils Feigel 

Inhalt:   
Im Kurs erlernen die Teilnehmer die 
wichtigen Schritte einer professio-
nellen Internetrecherche. Anhand 
aktueller Fragestellungen zu einer 
festgelegten Indikation werden not-
wendige Rechercheschritte durch-
geführt, um aktuelle Leitlinien, neu-
este Literaturquellen und die kri-
tische Wertung neuer Methoden zu 
finden und für den medizinischen 
Alltag nutzbar zu machen. Im Rah-
men der Recherche werden auch 
praxisrelevante Medizinseiten und 
Fortbildungsmöglichkeiten vorge-
stellt.

Teilnahmegebühr: 25,00 Euro

Der Kurs findet mit freundlicher 
Unterstützung von Boehringer 
Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG 
statt.

Für den Besuch  
dieser Veranstaltung  
erhalten Sie zusätzlich 3 -
Punkte der Kategorie C. 

Internet –  
Wissenschaftliche Recherche

Sa., 14.04.2012 16.00 – 17.30 Uhr 
So., 15.04.2012 14.00 – 15.30 Uhr 
Mo., 16.04.2012 16.00 – 17.30 Uhr 
Di., 17.04.2012 10.00 – 11.30 Uhr

Raum 16 

Referenten:  Dr. med. Thomas Kleinoeder
Dr. med. David Ruppert
PD Dr. med. Volker Schettler
Dr. med. Sandra Weitmann
Marc Kirsch 
Kurt Wiedenhoff
Nils Feigel

Inhalt:   
Im Kurs erlernen die Teilnehmer die 
wichtigen Schritte einer wissen-
schaftlichen Internetrecherche. 
Anhand aktueller Fragestellungen 
zu einer festgelegten Indikation 
werden notwendige Recherche-
schritte durchgeführt. Zur Suche 
nach neuesten Literaturquellen und 
Leitlinien werden neben Internet-
quellen auch Literaturdatenbanken 
wie Medline/Pubmed und die 
Cochrane-Library berücksichtigt. Im 
Rahmen der Recherche werden auch 
Fortbildungsmöglichkeiten vorge-
stellt.

Teilnahmegebühr: 25,00 Euro

Der Kurs findet mit freundlicher 
Unterstützung von Boehringer 
Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG 
statt.

Für den Besuch  
dieser Veranstaltung  
erhalten Sie zusätzlich 3 -
Punkte der Kategorie C. 
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Homepage für die Arztpraxis

Sa., 14.04.2012 12.00 – 13.30 Uhr

Raum 16

Referenten:  Kurt Wiedenhoff
Dr. med. David Ruppert 

Inhalt:   
Die Homepage für Klinik und Praxis: 
Wo sind Ärzte heute online zu fin-
den? Wie bewerten Patienten Kli-
niken und Praxen? Was kann mit 
einer Homepage erreicht werden - 
Ziele für Klinik und Praxis? Anforde-
rungen an eine Internetseite (Name, 
Gestaltung, Suchmaschinenopti-
mierung).

Teilnahmegebühr: 25,00 Euro

Der Kurs findet mit freundlicher 
Unterstützung von Boehringer 
Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG 
statt.

Literaturverwaltung – 
Organisation und Suche im 
persönlichen Archiv

Di., 17.04.2012 08.00 – 09.30 Uhr

Raum 16

Referenten:  Dr. med. Thomas Kleinoeder 
Dr. med. Sandra Weitmann

Inhalt:   
Internetrecherche und die tägliche 
Literaturflut führen zu der Frage, wie 
man die Literaturquellen und Publi-
kationen am besten verwaltet. Im 
Kurs werden Möglichkeiten zur effi-
zienten Literaturverwaltung gezeigt. 
Es wird der Download von Quellen 
und Artikeln aus der Datenbank 
Medline/Pubmed vorgestellt. Der 
Aufbau einer Literaturdatenbank 
und deren Nutzung für die Manu-
skripterstellung wird am Beispiel 
des Programms Endnote demons-
triert.

Teilnahmegebühr: 25,00 Euro

Der Kurs findet mit freundlicher 
Unterstützung von Boehringer 
Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG 
statt.
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Excel – Tabellen und 
Diagramme für die Praxis

So., 15.04.2012 15.45 – 17.15 Uhr

Raum 16

Referenten:  Dr. med. Thomas Kleinoeder
Nils Feigel

Inhalt:   
Mit der Tabellenkalkulation Excel 
lassen sich Datensammlungen und 
Berechnungen,  z.B. für Patienten-
studien, durchführen und Grafiken 
daraus erstellen. Dabei ist Excel 
durch seine einfache Bedienung 
und bei mittlerem Datenumfang den 
großen Datenbanksystemen wie 
z.B. Access oft überlegen. Beson-
ders das Erstellen von Diagrammen 
und deren professionelle Gestal-
tung lassen Zahlen zu Laborverläu-
fen oder Praxisausgaben leicht 
anschaulich werden. In diesem Kurs 
erfahren die Teilnehmer Tipps und 
Tricks, damit das Hantieren mit den 
Funktionen sowie das Verwalten von 
Tabellen noch leichter von der Hand 
gehen. 

Teilnahmegebühr: 25,00 Euro

Der Kurs findet mit freundlicher 
Unterstützung von Boehringer 
Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG 
statt.

Für den Besuch  
dieser Veranstaltung  
erhalten Sie zusätzlich 3 -
Punkte der Kategorie C. 

Excel – Tabellenkalkulation 
für den Alltag

Mo., 16.04.2012 12.00 – 13.30 Uhr

Raum 16

Referenten:  Dr. med. Thomas Kleinoeder
Nils Feigel 

Inhalt:   
Mit der Tabellenkalkulation Excel 
lassen sich Datensammlungen und 
Berechnungen,  z.B. für Patienten-
studien, durchführen und Grafiken 
daraus erstellen. Dabei ist Excel 
durch seine einfache Bedienung 
und bei mittlerem Datenumfang den 
großen Datenbanksystemen wie 
z.B. Access oft überlegen. In diesem 
Kurs erfahren die Teilnehmer Tipps 
und Tricks, damit das Hantieren mit 
Formeln und Funktionen sowie das 
Verwalten von Tabellen noch leich-
ter von der Hand gehen. Ob Zei-
lenumbruch in einem Feld oder Fil-
ter- und Sortiermöglichkeiten - klei-
ne Kniffs sparen Zeit!

Teilnahmegebühr: 25,00 Euro

Der Kurs findet mit freundlicher 
Unterstützung von Boehringer 
Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG 
statt.
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Interaktive Sonografie-Kurse im „Sonowald“ –  Halle 10

Das primäre Ziel des „Sonowaldes“ ist die Möglichkeit einer prägnanten und 
kurzweiligen interaktiven Fortbildung in der Sonografie. Die Präsentation der 
„High-End“-Sonografiegeräte, die Abbildung des aktuellen Stands der Technik in 
der diagnostischen und therapeutischen Sonografie und der direkte Erfahrungs-
austausch mit den Experten sind wichtige Aspekte des „Sonowaldes“. Des wei-
teren besteht die Möglichkeit, eigene Fälle aus der Praxis zu diskutieren und 
Anregungen zu sammeln.

Die Referenten des „Sonowaldes“ vermitteln technische Grundlagen zu den Gerä-
ten und erläutern schrittweise mögliche Modifikationen in der Geräteeinstellung 
zur Optimierung der Untersuchungsergebnisse. Pathologische Befunde, interes-
sante Krankheitsbilder und der Vergleich mit normalen sonografischen Untersu-
chungsergebnissen werden dargestellt. Nach der Theorie können die Teilnehmer 
die gewonnen Erkenntnisse unter Anleitung direkt an Probanden anwenden. 

 

 
 

teilnehmende Firmen Kabine

ESAOTE Biomedica 
Deutschland GmbH

S1, S5

GE HEALTHCARE S4

SONOACE GmbH S2, S3

Sonowald  . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 
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Tägliche Veranstaltungszeiten  

Vormittags Nachmittags

10:00 – 10:45  
Basisuntersuchungstechniken

14:00 – 14:45  
Basisuntersuchungstechniken

10:45 – 11:30  
Vertiefung der Thematik

14:45 – 15:30  
Vertiefung der Thematik

Nähere Informationen zu dem Sonowald-Programm erhalten Sie im Internet unter 
www.dgim2012.de.

Für den Besuch einer vollständigen Vormittag- oder Nachmittag-Veranstaltung 

erhalten Sie 3 -Punkte der Kategorie C.
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Sonowald  . Samstag, 14. April 2012 .
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 

Samstag, 14.04.2012

Thema Firma Kabine Referent

Thorax/Lunge GE HEALTHCARE S4 W. Heinz (Leonberg)

Gelenke/Rheumatologie ESAOTE Biomedica 
Deutschland GmbH

S1 N.N.

Niere und Harnwege ESAOTE Biomedica 
Deutschland GmbH

S5 K.-H. Seitz (Karlsruhe)

Echokardiographie SONOACE GmbH S2 C. Jungbauer 
(Regensburg)

Gefäßultraschall SONOACE GmbH S3 N.N.

Sonntag, 15.04.2012

Thema Firma Kabine Referent

Magen-Darmtrakt GE HEALTHCARE S4 W. Heinz (Leonberg)

Gelenke/Rheumatologie ESAOTE Biomedica 
Deutschland GmbH

S1 N.N.

Niere und Harnwege ESAOTE Biomedica 
Deutschland GmbH

S5 K.-H. Seitz (Karlsruhe)

Echokardiografie SONOACE GmbH S2 H-P. Tries 
(Wiesbaden)

Gefäßultraschall SONOACE GmbH S3 N.N.
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Stand Drucklegung 08.02.2012



Sonowald  . Samstag, 14. April 2012 .
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 

Montag, 16.04.2012

Thema Firma Kabine Referent

Leber GE HEALTHCARE S4 M. Höpfner, (Kassel)

Schilddrüse/Hals ESAOTE Biomedica 
Deutschland GmbH

S1 N.N.

Elastographie 
Intvt. Sono

ESAOTE Biomedica 
Deutschland GmbH

S5 N.N.

Duplexsonographie 
Abdomen

SONOACE GmbH S2 M. Offermann, Essen

Pankreas, Gallenblase 
und Gallenwege

SONOACE GmbH S3 N.N.

Dienstag, 17.04.2012

Thema Firma Kabine Referent

Leber GE HEALTHCARE S4 M. Höpfner, (Kassel)

Schilddrüse/Hals ESAOTE Biomedica 
Deutschland GmbH

S1 N.N.

Elastographie 
Intvt. Sono

ESAOTE Biomedica 
Deutschland GmbH

S5 N.N.

Duplexsonographie 
Abdomen

SONOACE GmbH S2 M. Offermann, Essen

Pankreas, Gallenblase 
und Gallenwege

SONOACE GmbH S3 N.N.
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Der Eintritt zum DGIM-Kongress 2012 ist für alle Studenten KOSTENFREI

www.dgim2012.de/de/Chances.htm

Chances-Programm
- Symposium „Fit für den Nachtdienst & die Notaufnahme“

- Symposium „Was bieten die Schwerpunkte & Zusatzbezeichnungen“

- Symposium „Internist oder Spezialist? Ist beides möglich?“

- Symposium „Die vielen Facetten des Internisten“

- Young Investigator Award-Präsentationen

Forum für junge Mediziner 

15. - 17. April 2012

118. Kongress der
Deutschen Gesellschaft
für Innere Medizin e.V.

dgim2012.de

Wiesbaden
Rhein-Main-Hallen
14. - 17. April 2012









Kongress-Agentur
m:con – mannheim:congress GmbH 

mit freundlicher Unterstützung von



  . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 

Chances – Forum für junge Mediziner  

Veranstalter:  Deutsche Gesellschaft für Innere Medizin e.V. (DGIM),  
Bund Deutscher Internisten e.V. (BDI) und Springer Medizin

Der DGIM und dem Kongresspräsidenten liegen schon lange die Motiviation und 
Förderung des Nachwuchses sehr am Herzen. Daher wird „Chances“ als Forum für 
junge Medizinerinnen und Mediziner entsprechend wichtige Themen und Fragen 
zum Berufsstart aufgreifen. Ebenso werden sich hier die Schwerpunkte und 
Zusatzbezeichnungen der Inneren Medizin vorstellen. Somit ist dieses Forum für 
die Interessen von Medizinstudierenden und Berufseinsteigern mit Sicherheit 
eine Bereicherung mit rein praktischen aber auch der Zukunftsplanung dienenden 
Informationen. Das Programm ist wie folgt geplant:

Sonntag, 15. April 2012    Halle 8

 08:30 – 09:30 Eröffnung der Chances 

Vorsitz:  F. U. Montgomery (Hamburg), J. Mössner (Leipzig), W. Wesiack (Hamburg)

08:30 Eröffnung und Grußwort
 J. Mössner (Leipzig)

08:45 Eröffnung und Grußwort
 W. Wesiack (Hamburg)

09:00 Eröffnung und Grußwort
 F. U. Montgomery (Hamburg)

09:15 Vergabe der Reisestipendien
 J. Mössner (Leipzig)

Mit freundlicher Unterstützung von 
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10:00 – 11:30 Internist oder Spezialist? Ist beides möglich?

Vorsitz: U. R. Fölsch (Kiel)

10:00  Alte und neue Weiterbildungsmöglichkeiten des Internisten
 W. Wesiack (Hamburg)

10:22 Gute Klinik und gute Forschung – Geht das?
 H. Wittenburg (Leipzig)

10:44 Wie sieht die Zukunft des Internisten aus?
 E. Märker-Hermann (Wiesbaden)

11:06 Das junge Forum des BDI stellt sich vor
 M. Denkinger (Ulm)

14:00 – 15:30  Was bieten die Schwerpunkte und Zusatzbezeichnungen? 
 Teil I 

Vorsitz: H. Wittenburg (Leipzig)

14:00 Rheumatologie
 E. Märker-Hermann (Wiesbaden)

14:22 Gastroenterologie
 F. Lammert (Homburg)

14:44 Intensivmedizin
 L. Engelmann (Köthen)

15:06 Kardiologie
 U. Sechtem (Stuttgart)

  . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 

Mit freundlicher Unterstützung von 
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  . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 

Montag, 16. April 2012 Halle 8

08:00 – 09:30 Was bieten die Schwerpunkte und Zusatzbezeichnungen? 
 Teil II 

Vorsitz: B. Wörmann (Berlin)

08:00 Endokrinologie
 W. Scherbaum (Düsseldorf )

08:22 Angiologie
 S. Schellong (Dresden)

08:44 Geriatrie
 W. Swoboda (Nürnberg)

09:06 Hämatologie und internistische Onkologie
 B. Wörmann (Berlin)

10:00 – 11:30 Fit für den Nachtdienst und die Notaufnahme 

Vorsitz: M. Girndt (Halle)

10:00 Röntgen-Thorax – Strategien zur Interpretation
 F. Vogt (Lübeck)

10:22 Blutgasanalyse – Mehr Informationen als gedacht
 M. Girndt (Halle)

10:44 EKG – Herzstromkurven richtig interpretieren
 M. Neef (Leipzig)

14:00–17:30 „Young Investigator Award“

 Kurzvorträge der besten Abstracts von Autorinnen/en unter 35 Jahren

Vorsitz:  M. Hallek (Köln), G. Hasenfuß (Göttingen), H. Lehnert (Lübeck), 
M. Manns (Hannover), E. Märker-Hermann (Wiesbaden) 

15:30–16:00 Pause

Mit freundlicher Unterstützung von 
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Dienstag, 17.April 2012 Halle 8

08:00 – 09:30 Was bieten die Schwerpunkte und Zusatzbezeichnungen? 
 Teil III 

Vorsitz: N. Suttorp (Berlin)

08:00 Pneumologie
 M. Pfeifer (Regensburg)

08:22 Nephrologie
 M. Nitschke (Lübeck)

08:44 Notfallmedizin
 A. Gries (Leipzig)

09:06 Infektiologie
 N. Suttorp (Berlin)

10:00 – 11:30 Die vielen Facetten des Internisten 

Vorsitz: W. Wesiack (Hamburg)

10:00 Warum es sich lohnt, Hausarzt zu werden
 T. Lipp (Leipzig)

10:18 Innere Medizin in Europa
 L. Bosanska (Berlin)

10:36 Grenzen überschreiten – Arbeiten in Krisengebieten
 J. Hahn (Leipzig)

10:54 Karrieremöglichkeiten bei medizinischen Verlagen
 G. Seger (Köln)

11:12 Arbeiten für die Ärztezeitung
 W. van den Bergh (Neu-Isenburg)

  . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 

Mit freundlicher Unterstützung von 
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Postersession, 
„Young Investigator Award“ 
und Posterpreise

Die Posterpräsentation stellt für 
jede junge Wissenschaftlerin und 
jeden jungen Wissenschaftler eine 
exzellente Möglichkeit dar, For-
schungsergebnisse vor Experten 
vorzustellen und zu diskutieren. 
Während des Internistenkongresses 
wird es am Montag, den 16., und am 
Dienstag, den 17. April 2012, in der 
Mittagszeit eine Begehung der 
Poster durch erfahrene Wissen-
schaftler und Kliniker geben. Die 
Posterkategorien umfassen:

• Angiologie
•  Endokrinologie/Diabetologie/

Stoffwechsel
• Gastroenterologie/Hepatologie
• Hämatologie/Onkologie
• Kardiologie
• Nephrologie
• Pneumologie
• Rheumatologie
• Geriatrie
• Infektiologie
• Intensiv- und Notfallmedizin
• Epidemiologie

Aus allen eingereichten Beiträgen 
von Autorinnen und Autoren unter 
35 Jahren wird in jeder der oben 
aufgeführten Kategorien das beste 
Abstract für den „Young Investigator 
Award“ ausgewählt. Die ausgewähl-
ten Autorinnen und Autoren dürfen 
am Montagnachmittag Ihre Ergeb-
nisse einer renommierten Jury und 
dem Auditorium innerhalb des 
„Chances“-Forums als Kurzvortrag 

vorstellen. Im Anschluss an die Prä-
sentationen wird die Jury die Rei-
henfolge der Preisträger festlegen.

Im Rahmen der Postervorstellungen 
wird ebenfalls in jeder der oben 
genannten Kategorien durch die 
Vorsitzenden der Postersitzungen 
und einer Jury ein Preisträger pro 
Kategorie benannt werden. Die Prei-
se der Postersitzungen und des 
„Young Investigator Award“ werden 
am Dienstagnachmittag in einer 
Preissitzung verliehen.
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Montag, 16. April 2012

Young Investigator Award – Teil 1
14:00 – 15:30 Chances (Halle 8)

Vorsitz:  M. Hallek (Köln), G. Hasenfuß (Göttingen), H. Lehnert (Lübeck),  
M. Manns (Hannover), E. Märker-Hermann (Wiesbaden)

14:00  YIA01   Die Bedeutung der Low-grade-Inflammation für Ernährungs-
zustand, Funktionalität und Mortalität bei Pflegeheim-
bewohnern

   R. Diekmann (Nürnberg), K. Winning (Nürnberg), B. Fischer (Nürnberg), 
T. Bertsch (Nürnberg), V. Daniel (Heidelberg), D. Volkert (Nürnberg),  
C. Sieber (Nürnberg), J. M. Bauer (Oldenburg) 
Referent: R. Diekmann (Nürnberg)

14:15  YIA02   Bestimmung von Interleukin-22 (IL-22) in Broncheoalveolärer 
Lavage (BAL)- und endobronchialer Spülflüssigkeit von  Patienten 
mit und ohne Lungenkarzinom – eine Machbarkeitsstudie

   A. Tufman (München), R. M. Huber (München), S. Völk (München),  
M. Edelmann (München), F. Gamarra (München), R. Kiefl (München),  
N. Küpper (München), F. Tian (München), S. Endres (München),  
S. Kobold (München) 
Referent:  A. Tufman (München)

14:30  YIA03  Diagnostik der akuten Nierentransplantatrejektion mittels 
Positronenemissionstomographie mit 18F-FDG gelabelten 
T-Lymphozyten im Rattenmodell

   A. Grabner (Münster), D. Kentrup (Münster), B. Edemir (Münster),  
Y. Sirin (Münster), H.-J. Pavenstädt (Münster), O. Schober (Münster),  
E. Schlatter (Münster), M. Schäfers (Münster), U. Schnöckel (Münster), 
S. Reuter (Ulm) 
Referent: A. Grabner (Münster)

14:45  YIA04   Der postprandiale Triglyzeridanstieg ist ein unabhängiger 
Risikoprädiktor bei Patienten mit koronarer Herzerkrankung 
und normaler Glukosetoleranz

   C. Werner (Homburg/Saar), M. Fritsch (Homburg/Saar), S. Groenewold 
(Homburg/Saar), A. Filmer (Homburg/Saar), S. Gräber (Homburg),  
M. Böhm (Homburg/Saar), U. Laufs (Homburg/Saar) 
Referent: C. Werner (Homburg/Saar)

Postersession / Young Investigator Award. 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 

Mit freundlicher Unterstützung von 
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15:00  YIA05   T-Zell-Rezeptor RNA transfizierte T-Zellen für die adoptive 
Immuntherapie: Memory T-Zellen zeigen eine stärkere 
 Effektorfunktion bei geringerer Alloreaktivität

   S. Klobuch (Mainz), M. Sommer (Mainz), M. Theobald (Mainz), R. 
Meyer (Mainz), W. Herr (Mainz), S. Thomas (Mainz) 
Referent: S. Klobuch (Mainz)

15:15  YIA06   Der H-FABP bedside test ist – alleine oder integriert in einen 
neuen Score – ein geeignetes Verfahren für eine schnelle 
 Risikostratifizierung von normotensiven Patienten mit 
 Lungenembolie

  M. Lankeit (Göttingen), D. Friesen (Göttingen), K. Schäfer (Göttingen), 
G. Hasenfuß (Göttingen), S. Konstantinides (Göttingen), C. Dellas 
 (Göttingen) 
Referent: M. Lankeit (Göttingen)

Montag, 2. Mai 2011

Young Investigator Award – Teil 2
16:00 – 17:30 Chances (Halle 8)

Vorsitz:  M. Hallek (Köln), G. Hasenfuß (Göttingen), H. Lehnert (Lübeck),  
M. Manns (Hannover), E. Märker-Hermann (Wiesbaden)

16:00  YIA07   Presenteeism –  ein wichtiger Faktor der indirekten Kosten des 
Rauchens in Polen

   J. Lasocka (Warszawa, PL), M. Jakubczyk (Warszawa, PL),  
R. Siekmeier (Bonn) 
Referent: J. Lasocka (Warszawa, PL)

16:15  YIA08   Protektiver Effekt von neutralisierendem Anti-Histon-IgG auf 
die toxische Wirkung extrazellulärer Histone beim septischen 
und ischämen Nierenversagen

   C. Scherbaum (München), N. Darisipudi (Munich), S. Mulay (München), 
B. Hohenstein (Dresden), C. Hugo (Dresden), B. Uhl (München),  
C. Reichel (München), H.-J. Anders (München) 
Referent: C. Scherbaum (München)

Mit freundlicher Unterstützung von 
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Postersession / Young Investigator Award. 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 

16:30  YIA09   Abnormalitäten im Antikörper Repertoire intestinaler Plas-
mablasten bei Patienten mit Morbus Crohn

   J. Benckert (Leipzig), M. Müllenbeck (Berlin), C. Kreschel (Berlin),  
A. Brodzinski (Leipzig), A. Sturm (Berlin), B. Wiedenmann (Berlin),  
J. Mössner (Leipzig), Th. Berg (Leipzig), H. Wardemann (Berlin) 
Referent: J. Benckert (Leipzig)

16:45  YIA10   B-Zell-Monitoring zur Erfassung der Krankheitsaktivität bei 
Riesenzellvaskulitiden

   B. Hoyer (Berlin), H. Mei (Berlin), R. Biesen (Berlin), U. Schneider 
 (Berlin), G.-R. Burmester (Berlin), A. Radbruch (Berlin), F. Hiepe (Berlin) 
Referent:  B. Hoyer (Berlin)

17:00 YIA11   Humane Thrombozyten exprimieren Beta-defensin 1, wodurch 
sie bakterielles Wachstum unterdrücken und die Freisetzung 
von NETs (Neutrophil extracellular traps) induzieren

   B. Krämer (München), R. Campbell (Salt Lake City, US), H. Schwertz 
(Salt Lake City), P. Seizer (Tübingen), S. Lindemann (Warburg),  
G. Zimmerman (Salt Lake City, US), A. Weyrich (Salt Lake City) 
Referent: B. Krämer (München)

17:15  YIA12   Akutwirkung einer experimentellen Hyperleptinämie auf die 
vasokonstriktorische sympathische Nervenaktivität bei gesun-
den Probanden

   F. Machleidt (Lübeck), P. Simon (Lübeck), A. Krapalis (Lübeck),  
A. Iwen (Lübeck), M. Hallschmid (Lübeck), H. Lehnert (Lübeck),  
F. Sayk (Lübeck) 
Referent: F. Machleidt (Lübeck)

Mit freundlicher Unterstützung von 
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Übersicht Posterbegehungen

Montag, 16.04.2012, 12:00 – 13:00 Uhr

Schwerpunkt Anzahl Begehungen Details

Gastroenterologie 7 Seite 265

Endokrinologie 3 Seite 278

Hämatologie 2 Seite 283

Geriatrie 1 Seite 285

Pneumologie 2 Seite 287
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Gastroenterologie / Hepatologie 1 – Metabolische Erkrankungen

Montag, 16. April 2012, 

Posterbegehung 12:00 – 13:00 Uhr

Posterbereich 1 (Halle 3) 

Vorsitz: R. Thimme (Freiburg), W. Stremmel (Heidelberg)

PS 001   Anemia enhances the predictability of IL28B polymorphism 
for antiviral combination therapy of patients with HCV geno-
type 1 infection

  A. Amanzada (Göttingen), S. Schneider (Göttingen), F. Moriconi (Göttin-
gen), A. Lindhorst (Göttingen), G. Ramadori (Göttingen) 
Referent: A. Amanzada (Göttingen)

PS 002   Einfluss der Kombination von IL28B Varianten auf die Vorher-
sage des Behandlungserfolgs bei dualer Therapie von chro-
nischer Hepatitis C Virus-Infektion

  J. Fischer (Leipzig), S. Böhm (Leipzig), M. Scholz (Leipzig), T. Müller 
(Berlin), H. Witt (München), J. George (Westmead, AUS), C. Sarrazin 
(Frankfurt am Main), E. Schott (Berlin), V. Suppiah (Westmead, AUS),  
D. Booth (Westmead, AUS), G. Steward (Westmead, AUS), D. Deichsel 
(Leipzig), F. van Bömmel (Leipzig), A. Brodzinski (Leipzig), B. Fülöp 
(Leipzig), P. Migaud (Berlin), Th. Berg (Leipzig) 
Referent: J. Fischer (Leipzig)

PS 003   Lamivudin-Langzeitherapie der chronischen Hepatitis B bis zu 
10 Jahren: Multifaktorielle Analyse des Einflusses von viralen 
und Wirtsfaktoren auf die Resistenzentwicklung

  A. Brodzinski (Leipzg), F. van Bömmel (Leipzig), U. Mihm (Frankfurt/
Main), M. Jung (München), C. Sarrazin (Frankfurt am Main), B. Fülöp 
(Leipzig), M. Biermer (Berlin), B. Schlosser (Berlin), J. Benckert (Leip-
zig), J. Mössner (Leipzig), Th. Berg (Leipzig) 
Referent: A. Brodzinski (Leipzg)

PS 004   Nachweis einer angeborenen Punktmutation im Eisen-regu-
lierten Element (IRE) der L-Untereinheit des Ferritingens: 
hereditäres Hyperferritinämie-Katarakt-Syndrom (HHCS)

  A. Barthel (Bochum), H. Gabriel (Osnabrück), A. Voigt (Wuppertal),  
M. Gencik (Bochum), J. Gräßler (Dresden), St. Bornstein (Dresden),  
G. Benker (Bochum) 
Referent: A. Barthel (Bochum)



266 D
G

IM Poster . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 

PS 005   Fehlender Ferritinabfall unter Aderlasstherapie: der Fall eines 
Hyperferritinämie-Katarakt-Syndroms bei gleichzeitig beste-
hender Hämochromatose Typ 1

  K. Peiffer (Frankfurt), M. U. Muckenthaler (Heidelberg), S. Zeuzem 
(Frankfurt am Main), C. Sarrazin (Frankfurt am Main) 
Referent: K. Peiffer (Frankfurt)

PS 006   Minimale Restvirämie während einer Langzeittherapie mit 
Nukleos(t)idanaloga bei Patienten mit chronischer Hepatitis B 
Virusinfektion

  J. Wiegand (Leipzig), M. Maier (Leipzig), U. Liebert (Leipzig), Th. Berg 
(Leipzig) 
Referent: J. Wiegand (Leipzig)

PS 007   Antilipidemic drugs: Investigation of Genistein and Fenofi-
brate in an in vitro steatosis model

  A. Krüger (Berlin), S. Lünse (Berlin), M. Glanemann (Berlin), G. Damm 
(Berlin) 
Referent: A. Krüger (Berlin)

PS 008   Acoustic Radiation Force Impulse (ARFI) Elastometrie der 
Leber: Cut-off-Werte für einzelne Leberfibrosegrade bei 
 Patienten mit Autoimmun- oder viraler Hepatitis.

  R. Görtz (Erlangen), J. Sturm (Erlangen), M. Neurath (Erlangen),  
D. Strobel (Erlangen) 
Referent: R. Görtz (Erlangen)

PS 009   Evaluierung von Acoustic Radiation Force Impulse (ARFI) 
 Elastographie und Transienter Elastographie bei Patienten mit 
Morbus Wilson: hepatischer Verlauf ist mit höherer Leber-
steifigkeit assoziiert

  T. Karlas (Leipzig), M. Hempel (Leipzig), J. Wiegand (Leipzig),  
H. Tenckhoff (Leipzig), Th. Berg (Leipzig), J. Mössner (Leipzig), D. Huster 
(Leipzig), P. Günther (Leipzig), M. Tröltzsch (Leipzig), V. Keim (Leipzig) 
Referent: T. Karlas (Leipzig)

PS 009a   Identifizierung von HGF und uPA als potentielle Serum-Bio-
marker für die chronische Leberschädigung bei Mukoviszi-
dose-Patienten mittels Proteom Profiler Analyse

  L. Hage (Gießen), M. Roderfeld (Gießen), A. Tschuschner (Gießen),   
T. Rath (Giessen), E. Roeb (Gießen) 
Referent: L. Hage (Gießen)
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Gastroenterologie / Hepatologie 2  – Leberzirrhose

Montag, 16. April 2012, 

Posterbegehung 12:00 – 13:00 Uhr

Posterbereich 2 (Halle 3) 

Vorsitz: R. Kubitz (Düsseldorf )

PS 010   Senkung des Pfortaderdrucks mittels TIPS (transjugulären 
intrahepatischen portosystemischen Stentshunt) korrigiert 
die kontraktilen Mechanismen in der Magenschleimhaut bei 
Patienten mit Leberzirrhose.

  J. Trebicka (Bonn), M. Granzow (Bonn), S. Klein (Bonn), C. Wix (Bonn), 
B. Appenrodt (Bonn), J. Heller (Bonn), T. Sauerbruch (Bonn) 
Referent: J. Trebicka (Bonn))

PS 011   Verstärkte vaskuläre sympathoadrenerge Desensibilisierung 
im mesenterialen Gefäßbett und gestörte sympathische 
 Neurotransmitter-Freisetzung bei portaler Hypertension: 
 Korrektur durch Neuropeptid Y

  P. Dietrich (Regensburg), L. Moleda (Regensburg), F. Kees (Regens-
burg), R. Straub (Regensburg), C. Hellerbrand (Regensburg),  
J. Schölmerich (Frankfurt am Main), R. Wiest (Bern, CH) 
Referent: P. Dietrich (Regensburg)

PS 012   Hemmung der Hepatofibrogenese und des TGF 1/Smad-
Signalweges durch das Gallensäure-Phospholipid-Konjugat 
Ursodeoxycholyl Lysophosphatidylethanolamid

  A. Pathil (Heidelberg), J. Müller (Heidelberg), A. Warth (Heidelberg),  
W. Chamulitrat (Heidelberg), W. Stremmel (Heidelberg) 
Referent: A. Pathil (Heidelberg))

PS 013   Diagnose der bakteriellen Peritonitis durch Identifikation von  
16S rRNA Genen via Polymerase Ketten Reaktion (PCR)

  J. Hartmann (Leipzig), S. Krohn (Leipzig), F. van Bömmel (Leipzig),  
B. Fülöp (Leipzig), A. Brodzinski (Leipzig), J. Wiegand (Leipzig),  
H. Wittenburg (Leipzig), J. Mössner (Leipzig), Th. Berg (Leipzig) 
Referent: J. Hartmann (Leipzig))

PS 014   Leukozyturie und Harnwegsinfektionen mit polyresistenten 
Erregern sind mit einer erhöhten Mortalität bei Patienten mit 
Leberzirrhose assoziiert.

  P. Reuken (Jena), S. Hagel (Jena), A. Stallmach (Jena), T. Bruns (Jena) 
Referent: P. Reuken (Jena)
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PS 015   Human in vitro model of Non-Alcoholic Fatty Liver Disease: 
a useful tool to investigate hepatic insulin resistance

  S. Lünse (Berlin), A. Krüger (Berlin), M. Glanemann (Berlin), G. Damm 
(Berlin) 
Referent: S. Lünse (Berlin)

PS 016   Toxische Schädigung der Leber fördert über die Rekrutierung 
von endothelialen Vorläuferzellen die Angiogenese

 V. Schmitz (Bonn), T. Sauerbruch (Bonn), E. Raskopf (Bonn) 
 Referent: V. Schmitz (Bonn)

PS 017   Zunahme von Enterokokken-Peritonitiden bei Patienten mit 
Leberzirrhose: Eine retrospektive mono-zentrische Analyse 
von Asziteskulturen im Zeitraum 1997-2007

  P. Reuken (Jena), M. Baier (Jena), W. Pfister (Jena), M. Pletz (Jena),  
A. Stallmach (Jena), T. Bruns (Jena) 
Referent: P. Reuken (Jena)

PS 018   A genetic variant in the promoter of phosphate activated 
 glutaminase (GLS) gene predicts the risk of developing 
 hepatic encephalopathy

  L. Mayer (Homburg), F. Grünhage (Homburg/Saar), F. Lammert  
(Homburg) 
Referent: L. Mayer (Homburg)

PS 019   Identifizierung polybakterieller 16S rRNA Gene aus Aszites 
mittels T-RFLP und direkter Sequenzierung

  S. Krohn (Leipzig), J. Hartmann (Leipzig), A. Brodzinski (Leipzig),  
A. Chatzinotas (Leipzig), S. Böhm (Leipzig), Th. Berg (Leipzig) 
Referent: S. Krohn (Leipzig)
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Gastroenterologie / Hepatologie 3 – Pankreas und Gallenwege

Montag, 16. April 2012, 

Posterbegehung 12:00 – 13:00 Uhr

Posterbereich 3 (Halle 3) 

Vorsitz: P. Michl (Marburg), J. Mayerle (Greifswald)

PS 020   MicroRNA im Stuhl- neuartige Biomarker für das Pankreas-
karzinom

  V. Becker (Magdeburg), A. Link (Magdeburg), T. Wex (Magdeburg),  
P. Malfertheiner (Magdeburg) 
Referent: V. Becker (Magdeburg)

PS 021   Targeting des NFATc1-STAT3 signalings als zentraler Knoten-
punkt der Kras getriggerten Pankreaskarzinogenese in einem 
transgenen Mausmodell .

  J. Reinecke (Marburg), S. Baumgart (Marburg), N. Chen (Marburg),  
J. Nikorowitsch (Marburg), J. Zhang (Rochester, US), A. König (Roche-
ster, US), D. Billadeau (Rochester, US), K. Reutlinger (Marburg),  
B. Geisel (Marburg), T. Gress (Marburg), V. Ellenrieder (Marburg) 
Referent: J. Reinecke (Marburg)

PS 022   p8-abhängige Unterschiede im Immunsystem unter Caerulein-
induzierter akuter Pankreatitis

  T. Schlaich (Leipzig), S. Weis (Leipzig), F. Dehghani (Leipzig),  
I. Bechmann (Leipzig), J. Mössner (Leipzig), A. Hoffmeister (Leipzig) 
Referent: T. Schlaich (Leipzig)

PS 023   Endoskopische transgastrale und transduodenale Spül- und 
Drainagetherapie infizierter Pankreasnekrosen

  T. Pickartz (Greifswald), M. Kraft (Greifswad), S. Friesecke (Greifswald), 
M. Lerch (Greifswald), U. Wahnschaffe (Berlin) 
Referent: T. Pickartz (Greifswald),

PS 024   Charakterisierung der NFATc1-Elk-1-vermittelten epigene-
tischen Hemmung anti-tumoraler Mechanismen im Pankreas-
karzinom.

  C. Klindt (Marburg), S. Baumgart (Marburg), N. Chen (Marburg),  
J. Nikorowitsch (Marburg), B. Geisel (Marburg), K. Reutlinger 
 (Marburg), T. Gress (Marburg), V. Ellenrieder (Marburg) 
Referent: C. Klindt (Marburg)
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PS 025   Beta-Laktam-Antibiotika: Ein Risikofaktor für E. faecium-Infek-
tionen bei Patienten mit einer sekundär sklerosierenden 
 Cholangitis

  J. Hartl (Regensburg), J. Langgartner (Regensburg), M. Simon (Regens-
burg), C. Gelbmann (Regensburg), B. Salzberger (Regensburg),  
G. Kirchner (Regensburg) 
Referent: . Hartl (Regensburg)

PS 026   Einsatz der SIRT im Rahmen eines multimodalen Therapie-
konzeptes bei einer Patientin mit einem hochmalignen Verlauf 
einer Solid Pseudopapillären Neoplasie der Bauchspeichel-
drüse (SPN)

  S. Krug (Marburg), P. Michl (Marburg), D. K. Bartsch (Marburg), T. Gress 
(Marburg) 
Referent: S. Krug (Marburg)

PS 027   Management einer Pankreasraumforderung in der Schwanger-
schaft

  T. Kudlich (Würzburg), W. Burghardt (Würzburg), M. Scheurlen 
 (Würzburg), R. Melcher (Würzburg) 
Referent: T. Kudlich (Würzburg)

PS 028   Eine Differenzialdiagnose zum Pankreaskarzinom-Manifesta-
tion einer singulären Pankreasmetastase nach 12 Jahren der 
Rezidivfreiheit nach Nephrektomie bei hellzelligem Nieren-
zellkarzinom

  E. Nitsch (Leipzig), S. Weis (Leipzig), J. Mössner (Leipzig), H. Wittenburg 
(Leipzig) 
Referent: E. Nitsch (Leipzig)
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Gastroenterologie / Hepatologie 4 – CED

Montag, 16. April 2012, 

Posterbegehung 12:00 – 13:00 Uhr

Posterbereich 4 (Halle 3) 

Vorsitz: Ch. Neumann-Haefelin (Freiburg), J. Wehkamp (Stuttgart)

PS 029   Einfluss von Carboxypeptidase E-Defizienz auf die intestinale 
Entzündungsreaktion der Maus

  F. Bär (Ratekau), J. Büning (Lübeck), H. Lehnert (Lübeck), K. Fellermann 
(Lübeck), C. Sina (Lübeck), S. Ibrahim (Lübeck) 
Referent: F. Bär (Ratekau)

PS 030   Ghrelin und mesenchymale Stromazellen besitzen synergis-
tische immunmodulatorische Effekte bei Morbus Crohn

  U. Lindner (Lübeck), J. Behrends (Borstel), T. Graf (Lübeck), J. Ribbat 
(Lübeck), A. Schmidt (Lübeck), K. Schmidt (Lübeck), C. Haas (Lübeck), 
H. Lehnert (Lübeck) 
Referent: U. Lindner (Lübeck)

PS 031   Kolonkapselendoskopie versus konventionelle Koloskopie  
zur Beurteilung der Entzündungsaktivität bei Patienten mit 
Colitis ulcerosa – eine prospektive Studie

  H. Heinzow (Münster), T. Meister (Münster), A. Dortgolz (Münster),  
F. Lenze (Münster), P. Lenz (Münster), W. Domschke (Münster),  
D. Domagk (Münster), A. Lügering (Münster) 
Referent: H. Heinzow (Münster)

PS 032   Modulation der Kaliumkanalaktivät durch  epidermalen 
Wachstumsfaktorezeptor (EGFr) abhängige intrazelluläre 
Signalwege  beeinflusst die intestinale epitheliale Wund-
heilung im entzündlichen Milieu

  S. Zundler (Regensburg), M. Caioni (Regensburg), C. Hofmann 
 (Regensburg), G. Paul (Regensburg) 
Referent: S. Zundler (Regensburg)

PS 033   Verminderte Einnahme von Mikronährstoffen bei Patienten 
mit Zöliakie. Ergebnisse einer deutschen Ernährungsbefra-
gung

  J. Martin (Frankfurt), T. Geisel (Frankfurt), K. Kathrin (Frankfurt), J. Stein 
(Frankfurt) 
Referent: J. Martin (Frankfurt)
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PS 034   Funktionelle Allergiediagnostik am Gastrointestinaltrakt (GIT) 
mittels Mukosaoxygenation: Aktueller Stand und Vorgehen 
unter DRG-Bedingungen

  A. Hagel (Schwabach), Y. Zopf (Erlangen), C. Reiser (Erlangen),  
H.-W. Baenkler (Erlangen), F. Buchwald (Weiden), H. Schultis (Weiden), 
M. Neurath (Erlangen), P. Konturek (Erlangen), M. Raithel (Erlangen) 
Referent: A. Hagel (Schwabach)

PS 035   Ökonomische Evaluation von Krankenhausaufenthalten 
wegen infektiöser Enterokolitis bei Patienten mit chronisch-
entzündlichen Darmerkrankungen

  C. Schmidt (Jena), F. Köhler (Jena), T. Kräplin (Jena), S. Hagel (Jena),  
A. Stallmach (Jena) 
Referent: C. Schmidt (Jena)

Gastroenterologie/Hepatologie 5 – CED

Montag, 16. April 2012, 

Posterbegehung 12:00 – 13:00 Uhr

Posterbereich 5 (Halle 3) 

Vorsitz: E. F. Stange (Stuttgart), A. Stallmach (Jena)  

PS 036   Anti-TNF Therapieversager bei chronisch entzündlichen 
Darmerkrankungen zeigen eine Aktivierung des Th9/Th17 
Signalwegs

  N. Nalleweg (Erlangen), B. Weigmann (Erlangen), R. Atreya (Erlangen), 
A. Hartmann (Erlangen), M. Neurath (Erlangen), J. Mudter (Erlangen) 
Referent: N. Nalleweg (Erlangen)

PS 037   The Role of Chemokines gene expression through induction of 
Cytokines in mutational dependent Intestinal Epithelial Cell 
Lines.

  Khan S, Malik I, Blaschke M, Naz N, Cameron S, Moriconi F,  
Ramadori G (Göttingen)  
Referent: S. Khan (Göttingen)
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PS 038   Die Wirksamkeit einer intravenösen Eisentherapie bei 
 Patienten mit chronisch entzündlicher Darmerkrankung wird 
nicht durch den Grad der entzündlichen Aktivität beeinflusst

  D. Jacobsen (Frankfurt), A. Dignass (Frankfurt/ Main), S. Vollmer 
 (Göppingen), W. Klemm (Cottbus), S. Weber-Mangal (München),  
F. Hartmann (Frankfurt), J. Stein (Frankfurt) 
Referent: D. Jacobsen (Frankfurt)

PS 039   Neue Konzepte für die Therapie von Enterokokken-Infektionen 
in der Gastroenterologie - Erste klinische Erfahrungen mit 
Daptomycin aus der Registerstudie EU-CORE

  C. Lübbert (Halle (Saale)), D. Wilhelms (Halle (Saale)), D. Worlitzsch 
(Halle (Saale)), T. Ettrich (Halle (Saale)), S. Behl (Halle (Saale)),  
T. Seufferlein (Halle (Saale)) 
Referent: C. Lübbert (Halle (Saale))

PS 040   NF-kB und NRF2 – Induktion durch Kaffee und Röstprodukte in 
Makrophagen, Darmzellen und Darmgewebe

  T. Sauer (Erlangen), A. Hagel (Schwabach), G. Münch (Erlangen),  
M. Pischetsrieder (Erlangen), J. Kressel (Erlangen), M. Raithel  
(Erlangen) 
 Referent: T. Sauer (Erlangen)

PS 041   Erhöhte Frequenz klinischer Atopiezeichen und pathologisch 
erhöhter IgE-Bildung im Serum bei chronisch entzündlichen 
Darmerkrankungen (CED)

  K. Seinab (Erlangen), Y. Zopf (Erlangen), A. Hagel (Schwabach), T. Hess 
(Erlangen), P. Konturek (Saalfeld), J. Kressel (Erlangen), M. Neurath 
(Mainz), M. Raithel (Erlangen) 
Referent: K. Seinab (Erlangen)

PS 042  Validierung und erste Ergebnisse des deutschen QUOTE-IBD 
zur Erfassung der Behandlungsqualität aus Sicht der Pati-
enten mit chronisch entzündlichen Darm erkrankungen

  M. Lehmann (Jena), S. Ulitzsch (Jena), M. Walther (Jena), A. Thomas 
(Jena), A. Stallmach (Jena) 
Referent: M. Lehmann (Jena)

PS 043  Ungewöhnlicher Verlauf einer Colitis ulcerosa
  T. Kudlich (Würzburg), S. Reimer (Würzburg), C. Keicher (Würzburg),  

M. Scheurlen (Würzburg), R. Melcher (Würzburg) 
Referent: T. Kudlich (Würzburg)
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PS 044   Kopfschmerz bei Colitis ulcerosa als Erstmanifestation einer 
hämorrhagischen zerebralen Sinus- und Hirnvenenthrombose

  J. Pelz (Leipzig), D. Michalski (Leipzig), H. Wittenburg (Leipzig), D. 
Fritzsch (Leipzig), C. Hobohm (Leipzig) 
Referent: J. Pelz (Leipzig)

Gastroenterologie / Hepatologie 6 – Karzinom

Montag, 16. April 2012, 

Posterbegehung 12:00 – 13:00 Uhr

Posterbereich 6 (Halle 3) 

Vorsitz: S. Miehlke (Hamburg), A. Lohse (Hamburg)

PS 045   Inhibitory effect of hepatocarcinogenesis by increased 
 glucosylceramide in Gba2 knockout mice

  A. Marattukalem (Bonn), M. Gonzalez-Carmona (Bonn), F. Lammert 
(Bonn), T. Sauerbruch (Bonn), Y. Yildiz (Bonn) 
Referent: A. Marattukalem (Bonn)

PS 046   Prospektive Studie zur Prävalenz des kolorektalen Karzinoms 
und dessen Vorstufen bei der symptomatischen Koloskopie im 
Vergleich zur Vorsorgekoloskopie

  I. Blumenstein (Frankfurt am Main), W. Tacke (Königstein), H. Bock 
(Frankfurt), N. Filmann (Frankfurt am Main), E. Lieber (Frankfurt am 
Main), S. Zeuzem (Frankfurt am Main), E. Herrmann (Homburg),  
O. Schröder (Frankfurt am Main) 
Referent: I. Blumenstein (Frankfurt am Main)

PS 047   Photodyamische Therapie bei Klatskintumoren
  J. Weigt (Magdeburg), M. Schneider (Magdeburg), K. Arne 

 (Magdeburg), P. Malfertheiner (Magdeburg) 
Referent: J. Weigt (Magdeburg)

PS 048   JC Virus-microRNA als Stuhl-Biomarker für JC Virus-Infektion in 
Patienten mit kolorektalen Neoplasien

  A. Link (Magdeburg), F. Balaguer (Dallas (TX), US), Y. Shen (Dallas (TX), 
US), C. Boland (Dallas (TX), US), A. Goel (Dallas (TX), US) 
Referent: A. Link (Magdeburg)
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PS 049   Palliative Therapie des Hepatozellulären Karzinoms (HCC) im 
intermediärstadium (BCLC B) mittels Transarterieller Chemo-
embolisation (TACE) in Kombination mit Sorafenib

  T. Werner (Hamburg), P. Breitfeld (Hamburg), K. Johanniemann 
 (Hamburg), A. Lohse (Hamburg), A. Koops (Hamburg), H. Wege 
 (Hamburg) 
Referent: T. Werner (Hamburg)

PS 050   Transarterielle Chemoembolisation des Hepatozellulären 
 Karzinoms: Validierung der etablierten Staging Systeme und 
Konstruktion eines neuen Prognosescores

  P. op den Winkel (München), D. Nagel (München), M. op den Winkel 
(München), J. Sappl (München), R. Lamerz (München), C. Zech 
 (München), F. Kolligs (München) 
Referent: P. op den Winkel (München)

PS 051   Kontrastmittel-Ultraschall (KMUS) als Mittel der Differential-
diagnose benigner Leberraumforderungen

  I. Grigorescu (Cluj-Napoca, ), Z. Sparchez (Cluj-Napoca, ),  
M. Dragoteanu (Cluj-Napoca, ), C. Piglesan (Cluj-Napoca, ), A. Zimmer-
mann (Mainz), D. Dumitrascu (Cluj-Napoca, ) 
Referent:  I. Grigorescu (Cluj-Napoca, )

PS 052   Cholangiokarzinomzellen reagieren unterschiedlich auf den 
Einsatz verschiedener Tyrosinkinase-Inhibitoren

  E. Raskopf (Bonn), I. Fourate (Bonn), T. Sauerbruch (Bonn), V. Schmitz 
(Bonn) 
Referent: E. Raskopf (Bonn)
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Montag, 16. April 2012, 

Posterbegehung 12:00 – 13:00 Uhr

Posterbereich 7 (Halle 3) 

Vorsitz: M. V. Singer (Gera), A. Hoffmeister (Leipzig)  

PS 053  Einfluss von Ghrelin auf die Ulkusheilung
  P. Konturek (Saalfeld), G. Burnat (Erlangen), I. Harsch (Saalfeld),  

M. Skiba (Saalfeld), T. Brzozowski (Krakow, PL) 
Referent: P. Konturek (Saalfeld)

PS 054   Orexin – Ein neuer protektiver Faktor in der  Magenschleimhaut
  P. Konturek (Saalfeld), I. Harsch (Saalfeld), J. Zajac-Fijalkowska 

 (Saalfeld), T. Brzozowski (Krakow, PL) 
Referent: P. Konturek (Saalfeld)

PS 055   Prospektiver randomisierter Vergleich der postoperativen 
ERCP in Push-and-Pull-Enteroskopietechnik (DBE) versus 
 konventioneller Push-Enteroskopietechnik

  A. Hagel (Schwabach), A. Nägel (Erlangen), M. Klein (München),  
H. Diebel (Erlangen), S. Raithel (Erlangen), N. Thiem (Erlangen),  
M. Neurath (Mainz), M. Raithel (Erlangen) 
Referent: A. Hagel (Schwabach)

PS 056   Over-the-scope clip (OTSC) Applikation emöglicht eine hohe 
Verschlußrate bei verschiedenen Arten gastrointestinaler 
 Perforationen und kann die Notwendigkeit von Notfall-
operationen reduzieren.

  A. Hagel (Schwabach), A. Nägel (Erlangen), A. Lindner (Erlangen),  
H. Kessler (Erlangen), P. Klein (Erlangen), K. Matzel (Erlangen),  
H. Diebel (Erlangen), S. Raithel (Erlangen), M. Neurath (Mainz),  
M. Raithel (Erlangen) 
Referent: A. Hagel (Schwabach)

PS 057   Melatonin reduziert experimentell induzierte Ösophagitis
  P. Konturek (Saalfeld), S. Konturek (Krakow, PL), I. Harsch (Saalfeld),  

Y. Zopf (Erlangen), T. Brzozowski (Krakow, PL) 
Referent: P. Konturek (Saalfeld)
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PS 058   Operative Therapie gastrointestinaler Stromatumore (GIST) 
des Magens – Datenanalyse der Ostdeutschen 
Magenkarzinom studie („EGGC-Studie ´02“)

  K. Ridwelski (Magdeburg), L. Meyer (Plauen), F. Meyer (Magdeburg),  
U. Schmidt (Magdeburg), H. Ptok (Cottbus), I. Gastinger (Magdeburg), 
H. Lippert (Magdeburg), *AG für Qualitätssicherung (Magdeburg) 
Referent: K. Ridwelski (Magdeburg)

PS 059   Charakteristika von Patienten bei und nach akuter nicht-
variköser oberer Gastrointestinalblutung. Ergebnisse einer 
prospektiven Beobachtungsstudie

  W. Fischbach (Aschaffenburg), C. Maier (Bochum), O. Al-Taie 
 (Aschaffenburg) 
Referent: W. Fischbach (Aschaffenburg)

PS 060   Beeinträchtigung der Eisenresorption und des Eisenstatus 
nach Roux-en-Y Bypass

  K. Ressel (Frankfurt), K. Krieger (Frankfurt), I. Behnken (Frankfurt),  
R. Weiner (Frankfurt/Main), J. Stein (Frankfurt) 
Referent: K. Ressel (Frankfurt)

PS 061   Kommunikation und Organisation prägen die Patienten-
zufriedenheit in der Endoskopie: Analyse einer monozen-
trischen Befragung an einem Universitätsklinikum

  D. Wacarda (Giessen), J. Graf (Frankfurt am Main), E. Roeb (Gießen) 
Referent: D. Wacarda (Giessen)

PS 062   Konservative Therapie einer beginnenden Sepsis infolge 
Magenperforation nach PEG-Anlage durch endoskopischen 
Over-the-scope Clip-Perforationsverschluss und frühzeitiger 
Tigecyclin-/Linezolidgabe

  M. Raithel (Erlangen), A. Hagel (Schwabach), C. Neufert (Erlangen),  
A. Nägel (Erlangen), M. Neurath (Erlangen), A. Schiele (Erlangen),  
H. Kessler (Erlangen) 
Referent: M. Raithel (Erlangen)

PS 063   Seltene Ursache einer Hämatochezie im Erwachsenenalter – 
ein Fallbericht

  M. Hecker (Leipzig), J. Tuennemann (Leipzig), C. Mayer (Leipzig),  
J. Mössner (Leipzig), H. Wittenburg (Leipzig) 
Referent: M. Hecker (Leipzig)

PS 064   Morbus Whipple unter dem primären Bild einer seronegativen 
rheumatoiden Arthritis

  A. Feneberg (Magdeburg), U. von Arnim (Magdeburg), P. Malfertheiner 
(Magdeburg) 
Referent: A. Feneberg (Magdeburg)
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Endokrinologie / Diabetologie / Stoffwechsel 1

Montag, 16. April 2012, 

Posterbegehung 12:00 – 13:00 Uhr

Posterbereich 8 (Halle 3) 

Vorsitz: H. Wallaschofski (Greifswald), J. Schopohl (München)

PPS 065   Charakterisierung der anti-inflammatorischen Aktivität von 
Molekülfragmenten des Adipokins CTRP-3 in Adipozyten und 
Monozyten

  A. Schmid (Regensburg), A. Kopp (Regensburg), C. Büchler 
 (Regensburg), A. Schäffler (Regensburg) 
Referent: A. Schmid (Regensburg)

PS 066   Überlegenheit der LC-Tandem-Massenspektrometrie zur 
Bestimmung von Cortisol im Speichel

  M. Weber (Karlsruhe), A. Eberhard (Dortmund), L. Dürrschnabel (Bühl) 
Referent: M. Weber (Karlsruhe)

PS 067   CTRP-5 – ein neues, differenzierungs-abhängiges Adipokin, das 
in humanem Fettgewebe exprimiert ist und im Blut zirkuliert

  A. Kopp (Regensburg), A. Schmid (Regensburg), M. Bala (Regensburg), 
C. Büchler (Regensburg), A. Schäffler (Regensburg) 
Referent: A. Kopp (Regensburg)

PS 068   Die Expression von 14 neuen Adipositas-Genen in ZDF-Ratten
  P. Schmid (Regensburg), I. Heid (Regensburg), C. Büchler (Regens-

burg), A. Steege (Regensburg), M. Resch (Regensburg), C. Birner 
(Regensburg), D. Endemann (Regensburg), G. Riegger (Regensburg),  
A. Luchner (Regensburg) 
Referent: P. Schmid (Regensburg)

PS 069   Ist die Beeinflussung von Cortisolspiegeln unter Bach, 
Heavy Metal und Lärm vom Geschlecht unabhängig?

  I. Breker (Bochum), M. Christ (Herne), H. Trappe (Herne) 
Referent: I. Breker (Bochum)

PS 070   Akute und chronische Hormonveränderungen bei Marathon-
läufern >50 Jahren im Vergleich zu gematchten  Kontrollen der 
Normalbevölkerung der Heinz Nixdorf Recall Studie

  C. Berg (Essen), J. Berg (Essen), St. Petersenn (Hamburg), H. Lahner 
(Essen), M. Bröcker-Preuss (Essen), N. Lehmann (Essen), U. Roggen-
buck (Essen), G. Heusch (Essen), R. Erbel (Essen), D. Führer-Sakel 
(Essen), K. Jöckel (Essen), K. Mann (Essen), S. Möhlenkamp (Essen) 
Referent: C. Berg (Essen)
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PS 071   Anti-tumor effects of AN-152 (AEZS-108) on benign and mali-
gnant mouse pheochromocytoma cell lines

  C. Ziegler (Dresden), G. Eisenhofer (Dresden), L. Gebauer (Dresden),  
K. Gondek (Dresden), A. Schally (Miami, US), M. Ehrhart-Bornstein 
(Dresden), St. Bornstein (Dresden) 
Referent: C. Ziegler (Dresden)

PS 072   Maturity-onset Diabetes of the Young (MODY): molekularge-
netische und klinische Klassifizierung von 345 Patienten mit 
Diabetes mellitus zur verbesserten therapeutischen Entschei-
dungsfindung

  G. Wildhardt (Frankfurt am Main), S. Fees (Frankfurt am Main), A. Drie-
sel (Frankfurt am Main), A. Driesel (Frankfurt am Main), D. Steinberger 
(Frankfurt am Main), D. Steinberger (Frankfurt am Main) 
Referent: G. Wildhardt (Frankfurt am Main)

PS 073   Die Europäische PANORAMA-Studie: Klinische, klinisch-che-
mische und psychologische Charakteristika von Typ 2 Diabeti-
kern mit und ohne Übergewicht

  K. G. Parhofer (München), C. Bradley (London, GB), E. Eschwège (Paris, 
FR), L. Gönder-Frederick (Charlottesville, US), D. Simon (Paris, FR), H. 
Vandenberghe (Zaventem, BE), I. Uxbridge (Uxbridge, GB), P. de Pab-
los-Velasco (Las Palmas, ES) 
Referent: K. G. Parhofer (München)
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Montag, 16. April 2012, 

Posterbegehung 12:00 – 13:00 Uhr

Posterbereich 9 (Halle 3) 

Vorsitz: S. Petersenn (Hamburg), S. Schmid (Lübeck)  

PS 074   Auswirkungen von bariatrischen Operationen auf den 
 postprandialen Lipidstoffwechsel bei extrem Adipösen

  E. Waldmann (Grünwald), T. Hüttl (München), R. Lang (Ottobeuren),  
B. Göke (München), K. G. Parhofer (München) 
Referent: E. Waldmann (Grünwald)

PS 075   Kardiovaskuläre und metabolische Prädiktoren bei Gestati-
onsdiabetes

  W. Hunger-Battefeld (Jena), T. Groten (Jena), C. Kellner (Jena),  
E. Schleußner (Jena), G. Wolf (Jena) 
Referent: W. Hunger-Battefeld (Jena)

PS 076   Risikomanagement bei Patienten mit Typ-2-Diabetes- aktuelle 
Versorgungsdaten (T2Day2.0- Screening)

  S. Jacob (Villingen-Schwenningen), B. Weger (München) 
Referent: S. Jacob (Villingen-Schwenningen)

PS 077   EndoBarrier als endoskopisches Verfahren zur Behandlung 
von Adipositas und Diabetes mellitus Typ 2 – eine Kasuistik

  M. Hauber (Bad Oeynhausen), B. Stratmann (Bad Oeynhausen),  
K. Deforth (Bad Oeynhausen), M. Fischer (Bad Oeynhausen),  
D. Tschöpe (Bad Oeynhausen) 
Referent: M. Hauber (Bad Oeynhausen)

PS 078   Eine seltene Form der Insulinresistenz bei MDP-Syndrom 
(Mandibular Hypoplasia, Deafness and Progeroid Features 
and associated Lipodystrophie)

  F. Grän (Würzburg), D. Weismann (Würzburg) 
Referent: F. Grän (Würzburg)

PS 079   Enge Assoziation zwischen Insulinresistenz und Plasma-
lipidom

  S. Kopprasch (Dresden), K. Schuhmann (Dresden), P. Schwarz 
 (Dresden), St. Bornstein (Dresden), A. Shevchenko (Dresden),  
J. Graessler (Dresden) 
Referent: S. Kopprasch (Dresden)
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PS 080   Prävalenz einer Glukosetoleranzstörung post partum in 
Abhängigkeit von metabolischen und kardiovaskulären Risiko-
markern nach Gestationsdiabetes

  W. Hunger-Battefeld (Jena), T. Groten (Jena), C. Kellner (Jena),  
E. Schleußner (Jena), G. Wolf (Jena) 
Referent: W. Hunger-Battefeld (Jena)

PS 081   Die Rolle des TCF7L2-Gens beim Auftreten von Diabetes 
 Mellitus bei Erwachsenenpatienten mit Mukoviszidose

  V. Samoilenko (Moskau, RU), N. Petrova (Moskau, RU), A. Nagorny 
(Moskau, RU), A. Chuchalin (Moskau, RU), G. Babadjanova  
(Moskau, RU) 
Referent: V. Samoilenko (Moskau, RU)

PS 082   Very early onset diabetes due to a mutation in the glucokinase 
gene (p.L304P)

  P. Muchalla (Essen), M. Pasieka (Essen), E. Kaminsky (Hamburg),  
D. Führer-Sakel (Essen), L. Möller (Essen) 
Referent: P. Muchalla (Essen)

Endokrinologie / Diabetologie / Stoffwechsel 3

Montag, 16. April 2012, 

Posterbegehung 12:00 – 13:00 Uhr

Posterbereich 10 (Halle 3) 

Vorsitz: M. Kreißl (Würzburg), J. Feldkamp (Bielefeld)  

PS 083   Vergleich von Gewicht, Aktivität & Lebensqualität bei Pat. mit 
Hypophysenvorderlappen(HVL)-Insuffizienz nach Schädelhirn-
trauma/Subarachnoidalblutung vor/nach Substitution & nl. 
HVL-Funktion

  A. Müller-Öffner (München), Th. Siegmund (München), B. Gutt 
 (München), M. Hufnagl (München), P. Schumm-Draeger (München) 
Referent: A. Müller-Öffner (München)

PS 084   Das Metabolische Syndrom – Ein unvollkommenes Surrogat für 
kardiovaskuläres Risiko durch Risikofaktoren und Ernährung

  B. Zyriax (Hamburg), M. Schöffauer (Frankfurt/Main), C. Bamberger 
(Hamburg), H. Boeing (Nuthetal), E. Windler (Hamburg) 
Referent: B. Zyriax (Hamburg)
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PS 085   Ärztliche Kommunikation zwischen Haus- und Augenärzten: 
Eine Querschnittsstudie bei Diabetes-Patienten

  M. Bettin (Neuss), B. Weltermann (Düsseldorf ) 
Referent: M. Bettin (Neuss)

PS 086   Die Güte der Blutzuckereinstellung stationärer Gefäß-
patienten mit Diabetes mellitus im Langzeitverlauf – Welche 
Rolle spielen Alter, Geschlecht und Körpergewicht?

  C. Kügler (Bad Bevensen), J. Hermawan (Bad Bevensen), A. Clasing 
(Bad Bevensen), T. Lehmann (Bad Bevensen) 
Referent: C. Kügler (Bad Bevensen)

PS 087   Erhöhte Prävalenz von Fibromyalgiesymptomen bei Patienten 
mit  hypothalamisch-hypophysären Erkrankungen

  B. Harbeck (Lübeck), S. Süfke (Lübeck), H. Schüler (Lübeck), M. Schütt 
(Lübeck), H. Mönig (Kiel), H. Lehnert (Lübeck) 
Referent: B. Harbeck (Lübeck)

PS 088   Hohe Prävalenz von Störungen des Kohlenhydratstoff-
wechsels bei Patienten mit einem Chylomikronämie-Syndrom

  S. Fischer (Dresden), U. Schatz (Dresden), V. Kamvissi (Dresden),  
U. Julius (Dresden), A. Liebau (Dresden), St. Bornstein (Dresden) 
Referent: S. Fischer (Dresden)

PS 089   Metformin-assoziierter Vitamin B12-Mangel und diabetische 
Polyneuropathie bei Patienten mit Typ-2-Diabetes mellitus in 
der täglichen Praxis

  E. Jungmann (Rheda-Wiedenbrück), J. Bolle (Rheda-Wiedenbrück),  
D. Celik (Rheda-Wiedenbrück), C. Schmitz (Rheda-Wiedenbrück),  
G. Jungmann (Rheda-Wiedenbrück) 
Referent: E. Jungmann (Rheda-Wiedenbrück)

PS 090   Korrelation spezifischer apherese-induzierter Veränderungen 
des Plasmalipidoms mit Parametern des oxidativen Stresses

  J. Gräßler (Dresden), U. Julius (Dresden), K. Schuhmann (Dresden),  
A. Shevchenko (Dresden), St. Bornstein (Dresden), S. Kopprasch 
 (Dresden) 
Referent: J. Gräßler (Dresden)

PS 091   Kasuistik: Postradioiodine immunogene Hyperthyreose/
Morbus Basedow nach Radiojodtherapie einer fokalen 
 Schilddrüsenautonomie

  L. Gemeinhardt (München), Th. Siegmund (München),  
P. Schumm-Draeger (München) 
Referent: L. Gemeinhardt (München)
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Hämatologie / Onkologie 1

Montag, 16. April 2012, 

Posterbegehung 12:00 – 13:00 Uhr

Posterbereich 11 (Halle 3) 

Vorsitz: M. von Bergwelt-Baildon (Köln), A. Hochhaus (Jena)

PS 092   Therapie der Myelofibrose mit i.v. Treosulfan und Autologer 
Blutstammzelltransplantation resultiert in hämatologischem 
Ansprechen – Ergebnisse einer klinischen Studie und individu-
eller Verläufe

  E. Buss (Heidelberg), J. Topaly (Osnabrück), H. Kreipe (Hannover),  
I. Hilgendorf (Rostock), S. Fruehauf (Osnabrück), A. Ho (Heidelberg) 
Referent: E. Buss (Heidelberg)

PS 093   Mobilisierungsmechanismen von humanen primären Vorläu-
fer-B-ALL Zellen in einem in vivo Modellsystem durch den 
CXCR4-Antagonisten AMD3100 und durch Katecholamine

  E. Buss (Heidelberg), A. Kalinkovich (Rehovot,, IL), A. Schajnovitz 
(Rehovot, IL), O. Kollet (Rehovot, IL), A. Dar (Rehovot, IL), M. Tesio 
 (Heidelberg), S. Fruehauf (Osnabrück), M. Hotfilder (Münster), L. Shultz 
(Bar Harbor, Maine, US), A. Ho (Heidelberg), T. Lapidot (Rehovot, IL) 
Referent: E. Buss (Heidelberg)

PS 094   Husten unter Chemotherapie
  M. Christ (Herne), M. Prull (Herne), J. Liebeton (Herne), G. Plehn 

(Herne), R. Wennemann (Herne), H. Trappe (Herne) 
Referent: M. Christ (Herne)

PS 095   Complete response in a patient with metastatic melanoma 
after treatment with ipilimumab

  M. Blaschke (Göttingen), S. Cameron (Göttingen), B. Tsaknakis 
 (Göttingen), H. Schwörer (Göttingen), I. Schäfer (Göttingen),  
C. Sahlmann (Göttingen), A. Obed (Göttingen), G. Ramadori (Göttingen) 
Referent: M. Blaschke (Göttingen)

PS 096   Erwachsene mit hämophagozytischer Lymphohistiozytose: 
Häufiger als gedacht? Eine interdisziplinäre Herausforderung.

  P. La Rosée (Jena), T. Schenk (Jena), H. Sayer (Jena), M. Fritzenwanger 
(Jena), R. Pfeifer (Jena), K. Kentouche (Jena), A. Krumbholz (Jena),  
G. Janka (Hamburg), A. Stallmach (Jena), M. Pletz (Jena), A. Hochhaus 
(Jena) 
Referent: P. La Rosée (Jena)



284 D
G

IM Poster . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 

PS 097   Eingeschränkte EBV-Reaktivität GPI-Anker negativer T- Zellen 
nach allogener Stammzelltransplantation mit Alemtuzumab-
basierter Konditionierung

  A. Kouka (Mainz), C. Götze (Mainz), M. Theobald (Mainz), W. Herr 
(Mainz), R. Meyer (Mainz), E. Wagner (Mainz) 
Referent: A. Kouka (Mainz)

PS 098   Koinzidenz von zwei Pyothorax-assoziierten EBV-positiven 
pulmonalen Lymphomen mit unterschiedlicher Linienzuge-
hörigkeit? – Eine seltene Erkrankung mit irreführendem 
Immunphänotyp

  T. Hardel (Lübeck), J. Marxsen (Lübeck), A. Kovacs (Lübeck),  
D. Drömann (Lübeck), W. Jabs (Berlin), H. Merz (Lübeck), H. Bernd 
(Lübeck) 
Referent: T. Hardel (Lübeck)

Hämatologie / Onkologie 2

Montag, 16. April 2012, 

Posterbegehung 12:00 – 13:00 Uhr

Posterbereich 12 (Halle 3) 

Vorsitz: G. Maschmeyer (Potsdam) 

PS 099   56-jährige Patientin mit unklarer flottierender Raumforderung 
im rechten Atrium

  M. Hollenbach (Leipzig), F. Noack (Halle), T. Seufferlein (Halle (Saale)) 
Referent: M. Hollenbach (Leipzig)

PS 100   Seltene Tumormanifestation unter Bisphosphonattherapie
  T. Austein (Brake), G. Meinecke (Brake), B. Demme (Brake), S. Badge 

(Brake), K. Weihrauch (Brake) 
Referent: T. Austein (Brake)

PS 101   Weisen immunhaematologische Reagenzien in Abhängigkeit 
von der Zuständigkeit des BfArM bzw. PEI Sicherheitsunter-
schiede auf? – Analyse der bis Ende 2010 vom BfArM erhal-
tenen Meldungen

  R. Siekmeier (Bonn), J. Halbauer (Langen), D. Wetzel (Germering) 
Referent: R. Siekmeier (Bonn)
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PS 102  Ungewöhnliche Manifestation eines Nierenzellkarzinoms
  T. Austein (Brake), G. Meinecke (Brake), H. Kerstan (Brake), B. Wrzodek 

(Brake), L. Pacholik (Brake), M. Morche (Brake) 
Referent: T. Austein (Brake)

PS 103   Sekundär transformierte CLL als hochmalignes diffus großzel-
liges CD20+ NHL (Zentroblastom) als Manifestation im 
Jejunum

  B. Baric (Saalfeld), B. Helfritzsch (Saalfeld), K. Ruffert (Saalfeld),  
D. Pazitna (Saalfeld), P. Konturek (Saalfeld) 
Referent: B. Baric (Saalfeld)

PS 104   Eignen sich Hämatologie-Analyzer für die schnelle Zell-Analy-
tik des Liquor cerebrospinalis (CSF) bei Notfällen?

  T. Kleine (Marburg), C. Löwer (Marburg), C. Nebe (Frankfurt/Main),  
R. Kruse (Bonn), W. Geilenkeuser (Bonn), R. Lehmitz (Rostock),  
A. Dorn-Beineke (Mannheim) 
Referent: T. Kleine (Marburg)

PS 105   Mantelzelllymphom als Zufallsbefund bei einem Pat. mit 
exacerbierter Lumboischialgie

  D. Pazitna (Saalfeld), B. Baric (Saalfeld), B. Helfritzsch (Saalfeld),  
K. Ruffert (Saalfeld), P. Konturek (Saalfeld) 
Referent: D. Pazitna (Saalfeld)

Geriatrie 1

Montag, 16. April 2012, 

Posterbegehung 12:00 – 13:00 Uhr

Posterbereich 13 (Halle 3) 

Vorsitz: C. Bollheimer (Nürnberg), B. Frilling (Hamburg)

PS 106   Accelerometer-based physical activity in a large observational 
cohort (ActiFE-Ulm) – associations with multimedication and 
falls

  M. Denkinger (Ulm), I. Fischer (Ulm), F. Herbolsheimer (Ulm), K. Rapp 
(Stuttgart), Th. Nikolaus (Ulm) 
Referent: M. Denkinger (Ulm)
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PS 107   Erhöhte Sterblichkeit und verminderte Erregerelimination bei 
bakteriellen ZNS-Infektionen im Alter: Untersuchungen im 
Maus-Modell der E. coli-Meningitis

  S. Schütze (Göttingen), S. Ribes (Göttingen), A. Kaufmann (Göttingen), 
S. Bunkowski (Göttingen), W. Brück (Göttingen), R. Nau (Göttingen) 
Referent: S. Schütze (Göttingen)

PS 108   Prävalenz des NSTEMI und diagnostische Genauigkeit des 
hochsensitiven Troponin T- im Vergleich zum Troponin T-Test 
der 4. Generation bei älteren Patienten in der Notaufnahme

  P. Bahrmann (Nürnberg), T. Bertsch (Nürnberg), M. Christ (Nürnberg), 
C. Sieber (Nürnberg) 
Referent: P. Bahrmann (Nürnberg)

PS 109   Häufigkeit und Charakteristika vulnerabler Patienten im Alter 
von 75 Jahren und älter – Daten aus einem Modellprojekt zur 
intergrierten Versorgung

  B. Krause (Herne), U. Thiem (Herne), U. Karbach (Köln), H. Pfaff (Köln), 
L. Pientka (Herne) 
Referent: B. Krause (Herne)

PS 110   Multimorbiditätsmuster in der hausärztlichen Versorgung 
(MultiCare1)

  A. Dahlhaus (Frankfurt), I. Schäfer (Hamburg), H. Hansen (Hamburg),  
G. Schön (Hamburg), B. Wiese (Hannover), F. Gerlach (Frankfurt),  
M. Scherer (Hamburg), R. van den Bussche (Hamburg) 
Referent: A. Dahlhaus (Frankfurt)

PS 111   Strukturierte 10- Tages- Weiterbildung zur Diabetespflege-
fachkraft in der Altenpflege – Eine prospektive kontrollierte 
Follow- Up- Studie

  A. Bahrmann (Erlangen), E. Hölscher (Heidelberg), K. Hodeck (Berlin), 
P. Oster (Heidelberg), W. Daniel (Erlangen) 
Referent: A. Bahrmann (Erlangen)

PS 112   Kognitive Kurzteste im Vergleich zum MMSE – Eine Interimsa-
nalyse

  M. Gogol (Coppenbrügge), A. Dettmer-Flügge (Coppenbrügge),  
D. Schmidt (Coppenbrügge), R. Schulz (Köln) 
Referent: M. Gogol (Coppenbrügge)
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PS 113   AIDE- Acute Illness and Depression in ElderlyEvaluation of 
early intervention psychotherapy in depressed geriatric 
 patients hospitalized for acute somatic illness

  J. Hummel (Heddesheim), C. Weisbrod (Heidelberg), D. Kopf 
 (Hamburg), P. Oster (Heidelberg), A. Gaebel (Heidelberg), K. Himpler 
(Heidelberg), L. Boesch (Heidelberg), S. Diener (Heidelberg) 
Referent: J. Hummel (Heddesheim)

PS 114   Alter oder Funktionalität? – Risikokriterien der laparosko-
pischen Cholezystektomie beim geriatrischen Patienten –

  H.-J. Heppner (Nürnberg), H. Rupprecht (Fürth), H. Fahr (Fürth),  
C. Sieber (Nürnberg), K. Singler (Nürnberg) 
Referent: H.-J. Heppner (Nürnberg)

Pneumologie 1

Montag, 16. April 2012, 

Posterbegehung 12:00 – 13:00 Uhr

Posterbereich 14 (Halle 3) 

Vorsitz: J. Braun (Hamburg), K. Tetzlaff (Tübingen)

PS 115   Wirksamkeit von Roflumilast beim Phänotyp des 
COPD-Patienten mit häufigen Exazerbationen

  H. Trauth (Marburg), J. Pettenkofer (Berlin), W. Venske (Oschersleben), 
C. Faouzi (Konstanz), J. Wedzicha (London, GB) 
Referent: H. Trauth (Marburg)

PS 116   Die Wirkung von Endotoxin auf Proliferation und Therapiean-
sprache im nicht-kleinzelligen Lungenkarzinom

  E. Schütz (Giessen), D. Baier (Giessen), F. Kamlah (Giessen), R. Savai 
(Giessen), A. Schmall (Giessen), G. Dahlem (Giessen), U. Grandel 
 (Gießen), U. Sibelius (Gießen), W. Seeger (Gießen), F. Grimminger 
 (Gießen), K. Hattar (Giessen) 
Referent: E. Schütz (Giessen)

PS 117   Wirksamkeit des neuen Phosphodiesterase 4-Inhibitors 
 Roflumilast bei Rauchern und Exrauchern mit COPD

  A. Kroker (Koblenz), J. Eller (Berlin), A. Linnhoff (Berlin), C. Schmid-Wir-
litsch (Konstanz), H. Worth (Fürth), N. Hanania (Houston, TX, US) 
Referent: A. Kroker (Koblenz)



288 D
G

IM Poster . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 

PS 118   Änderungen des pulmonalkapillären Blutvolumens bei 
 Dialysepatienten

  S. Papra (Magdeburg), J. Schreiber (Magdeburg), P. Mertens 
 (Magdeburg), J. Steinbach (Magdeburg) 
Referent: S. Papra (Magdeburg)

PS 119   Kapillarmikroskopie als diagnostisches Instrument in der 
 Differentialdiagnostik der pulmonalen Hypertonie

  F. Meier (Hattersheim), M. Geyer (Bad Nauheim), H. Tiede (Gießen),  
A. Rieth (Bad Nauheim), H. Ghofrani (Gießen), U. Müller-Ladner  
(Bad Nauheim), R. Dinser (Bad Nauheim), W. Hermann (Bad Nauheim) 
Referent: F. Meier (Hattersheim)

PS 120   Metaanalyse: Normwerte für die Fläche des rechten Vorhofes 
für zweidimensionale Echokardiographie in gesunden 
 Probanden

  P. Henn (Heidelberg), A. D‘Andrea (Napoli), F. Maier (Heidelberg),  
F. Prange (Heidelberg), J. Weidenhammer (Heidelberg), C. Nagel 
 (Heidelberg), N. Ehlken (Heidelberg), M. Claussen (Großhansdorf ),  
E. Bossone (Cava De‘ Tirreni (SA), IT), C. Fischer (Heidelberg), E. Grünig 
(Heidelberg) 
Referent: P. Henn (Heidelberg)
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Pneumologie 2

Montag, 16. April 2012, 

Posterbegehung 12:00 – 13:00 Uhr

Posterbereich 15 (Halle 3) 

Vorsitz: R. Hauck (Bad Reichenhall)  

PS 122   Pulmonale Hypertonie bei alveolärer Hypoventilation: 
 Korrelation von Gewicht, TSH, C02, Hämodynamik und 
 Leistung sowie Effekt von nicht-invasiver Beatmung

  M. Held (Würzburg), W. Johanna (Würzburg), M. Mittnacht (Würzburg), 
S. Baron (Würzburg), C. Roth (Würzburg), B. Jany (Würzburg) 
Referent: M. Held (Würzburg)

PS 123   Wirkungen des nasalen high-flow (nHF) bei gesunden 
 Probanden und Patienten mit COPD

  J. Bräunlich (Leipzig), M. Köhler (Leipzig), H. Seyfarth (Leipzig),  
S. Hammerschmidt (Leipzig), H. Wirtz (Leipzig) 
Referent: J. Bräunlich (Leipzig)

PS 124   Swyer-James-Macleod-Syndrom – Eine seltene Ursache eines 
Spannungspneumothorax

  A. Tufman (München), F. Gamarra (München), K. Wagner (München),  
H. Winter (München), R. Huber (München) 
Referent: A. Tufman (München)

PS 125   Verbesserte Belastbarkeit und Lebensqualität durch Atem- 
und Bewegungstherapie bei Patienten mit inoperabler oder 
residualer chronisch thromboembolischer pulmonaler 
 Hypertonie (CTEPH)

  F. Prange (Heidelberg), J. Herb (Heidelberg), N. Ehlken (Heidelberg),  
H. Ghofrani (Gießen), M. Halank (Dresden), H. Seyfarth (Leipzig),  
C. Nagel (Heidelberg), S. Guth (Bad Nauheim), E. Mayer (Bad Nau-
heim), E. Grünig (Heidelberg) 
Referent: F. Prange (Heidelberg)

PS 126   Rezidivierende Blutungen aus gastrointestinalen Teleangie-
ctasien und tachykardes Vorhofflimmern - Ursachen der 
Dekompensation bei Pulmonal-arterieller Hypertonie und 
CREST-Syndrom

  M. Held (Würzburg), F. Reim (Würzburg), M. Schmidtbauer (Würzburg), 
R. Geiser (Würzburg), W. Scheppach (Würzburg), J. Bohn (Würzburg),  
B. Jany (Würzburg) 
Referent: M. Held (Würzburg)
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Intensiv- und Notfallmedizin

Montag, 16. April 2012, 

Posterbegehung 12:00 – 13:00 Uhr

Posterbereich 16 (Halle 3) 

Vorsitz: S. Petros (Leipzig), A. Gries (Leipzig)

PS 127   Charakterisierung EHEC-positiver und -negativer Notauf-
nahmepatienten – Retrospektive Kohortenstudie des EHEC 
(O104:H4) Ausbruchs

  N. Asselborn (Lübeck), M. Nitschke (Lübeck), A. Krapalis (Lübeck),  
J. Knobloch (Lübeck), K. Fellermann (Lübeck), H. Lehnert (Lübeck),  
J. Metzner (Lübeck), F. Sayk (Lübeck) 
Referent: N. Asselborn (Lübeck)

PS 128   The induction of mild hypothermia prevents acute respiratory 
failure during endotoxemia in pigs.

  S. Seiler (Graz, AT), M. Schwarzl (Graz, AT), S. Huber (Graz, AT),  
P. Steendijk (Leiden, NL), H. Mächler (Graz, AT), M. Truschnig-Wilders 
(Graz, AT), B. Pieske (Graz, AT), H. Post (Graz, AT) 
Referent: S. Seiler (Graz, AT)

PS 129   Nicht-invasive Bestimmung des Herzzeitvolumens: Vergleich 
von arterieller Pulswellenanalyse und Magnetresonanzto-
mographie

  F. Trinkmann (Mannheim), M. Sampels (Mannheim), C. Dösch (Mann-
heim), T. Papavassiliu (Mannheim), S. Schönberg (Mannheim),  
G. Schmid-Bindert (Mannheim), M. Borggrefe (Mannheim), J. Kaden 
(Mannheim), J. Saur (Mannheim) 
Referent: F. Trinkmann (Mannheim)

PS 130   Ikterus bei septischen Intensivpatienten: Sekundär sklerosie-
rende Cholangitis versus Nicht-obstruktive Cholestase

  G. Kirchner (Regensburg), P. Rümmele (Regensburg), M. Wimmer 
(Regensburg), B. Göhlmann (Regensburg), J. Hartl (Regensburg),  
J. Langgartner (Regensburg), B. Salzberger (Regensburg), C. Gelbmann 
(Regensburg) 
Referent: G. Kirchner (Regensburg)
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PS 131   The induction of mild hypothermia preserves systemic 
 vascular resistance and prevents sympathetic activation 
during endotoxemia in pigs.

  S. Seiler (Graz, AT), M. Schwarzl (Graz, AT), S. Huber (Graz, AT),  
P. Steendijk (Leiden, NL), H. Mächler (Graz, AT), M. Truschnig-Wilders 
(Graz, AT), B. Pieske (Graz, AT), H. Post (Graz, AT) 
Referent: S. Seiler (Graz, AT)

PS 132   Hypokaliämische Lähmung durch übermässigen Coca Cola 
Genuss – Fallbericht

  A. Gruber (Linz, AT), G. Lohr (Linz, AT), M. Binder (Linz, AT), F. Firlinger 
(Linz, AT), M. Voglmayr (Linz, AT), K. Lenz (Linz, AT) 
Referent: A. Gruber (Linz, AT)

PS 133   Thrombolyse bei fulminanter Lungenembolie und Forrest 
1a-Blutung

  J. Jokinen (Würzburg), D. Weismann (Würzburg) 
Referent: J. Jokinen (Würzburg)

PS 134   Chronischer Rückenschmerz: Letaler Verlauf einer 
 Schmerztherapie (Fallbericht).

  B. Heitplatz (Münster), M. Abbas (Münster), L. Schmidt (Münster),  
V. Vieth (Münster), C. Pott (Münster), J. Oberfeld (Münster), T. Spieker 
(Münster) 
Referent: B. Heitplatz (Münster)

PS 135  Breaking Bad News
  A. Lieske (Schüttorf ), C. Vahlhaus (Leer), R. Kröger (Thuine), S. Lübben 

(Wremen) 
Referent: A. Lieske (Schüttorf )
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Epidemiologie

Montag, 16. April 2012, 

Posterbegehung 12:00 – 13:00 Uhr

Posterbereich 17 (Halle 3) 

Vorsitz: M. Blettner (Mainz) 

PS 136   Patientenzentrierte Behandlungsplanung: Ein Konzept zum 
Umgang mit der Komplexität der hausärztlichen Behandlung

  P. Kempis (Essen), S. Gesenhues (Essen), B. Weltermann (Düsseldorf ) 
Referent: P. Kempis (Essen)

PS 137   Epidemiologische Untersuchungen zur Häufigkeit eines 
 Vitamin D-Mangels in Norddeutschland

  A. Diehl (Lübeck), G. Wedel (Uelzen), H. Lehnert (Lübeck), J. Kramer 
(Geesthacht) 
Referent: A. Diehl (Lübeck)

PS 138   Unerwünschte Arzneimittelwirkungen bei Hausarztpatienten – 
Eine retrospektive Studie zur möglichen Rolle von Cyp-Poly-
morphismen

  B. Weltermann (Düsseldorf ), S. Reidegeld (Essen), S. Gesenhues 
(Essen) 
Referent: B. Weltermann (Düsseldorf )

PS 139   Behandlung der Depression mit Agomelatin durch den 
 Hausarzt: Ergebnisse der Studie VIVALDI Praxis

  G. Laux (Wasserburg am Inn), C. Steinmann (Wasserburg am Inn),  
M. Escafit-Schülke (München) 
Referent: G. Laux (Wasserburg am Inn)

PS 140  Belastungseffekte bei Autopendlern
  S. Häfner (Tübingen) 

Referent: S. Häfner (Tübingen)
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Angiologie

Dienstag, 17. April 2012, 

Posterbegehung 11:45 – 12:45 Uhr

Posterbereich 1 (Halle 3) 

Vorsitz: S. Schellong (Dresden), I. Körner (Leipzig)   

PS 141   Age- and gender-specific distribution of arterial stiffness in 
the population and its association with global cardiovascular 
risk: Results from the population-based Gutenberg Health 
Study

  N. Khuseyinova (Mainz), P. Müller (Mainz), A. Schulz (Mainz), R. Schna-
bel (Bad Ems), T. Zeller (Mainz), Y. Kirschner (Mainz), S. Goebel (Mainz), 
S. Herkenhoff (Mainz), Chr. Espinola-Klein (Mainz), K. Lackner (Mainz), 
St. Blankenberg (Hamburg), T. Münzel (Mainz), P. Wild (Mainz) 
Referent: N. Khuseyinova (Mainz)

PS 142   Endothelial function assessment in patients with peripheral 
arterial disease

  M. Radmacher (Mainz), T. Gori (Mainz), J. Dopheide (Mainz), V. Obst 
(Mainz), M. Scheer (Mainz), C. Doppler (Mainz), A. Warnholtz (Mainz), 
A. Daiber (Mainz), T. Münzel (Mainz), Chr. Espinola-Klein (Mainz) 
Referent: M. Radmacher (Mainz)

PS 143   Die diagnostische Güte konventioneller und kontrastver-
stärkter Ultraschallverfahren in der Verlaufkontrolle endo-
vaskulär behandelter abdomineller Aortenaneurysmen

  C. Kügler (Bad Bevensen), J. Hermawan (Bad Bevensen) 
Referent: C. Kügler (Bad Bevensen)

PS 144   Verteilung der ß2-adrenergen Rezeptor Polymorphismen bei 
Patienten mit Arteriosklerose

  O. Malysheva (Leipzig), K. Dustin (Leipzig), G. Aust (Leipzig), U. Wagner 
(Leipzig), Chr. Baerwald (Leipzig) 
Referent: O. Malysheva (Leipzig)

PS 145   Abgebrochene Fibrinkleber-Tubenspitze als möglicher 
 Aus löser einer letalen AortenREdissektion (Fallbericht).

  B. Heitplatz (Münster), V. Vieth (Münster), L. Schmidt (Münster),  
J. Neumann (Münster), S. Strick (Coesfeld), T. Spieker (Münster) 
Referent: B. Heitplatz (Münster)
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PS 146   D-Dimer-Tests zur Diagnostik thromboembolischer Erkran-
kungen – Analyse der bis Ende 2010 vom Bundesinstitut für 
Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM) erhaltenen 
 Meldungen

  R. Siekmeier (Bonn), D. Wetzel (Germering) 
Referent: R. Siekmeier (Bonn)

PS 147   Bedeutung der atherosklerotischen Last bei kritischen 
 ischämischen Syndromen

  M. John (Halle), J. Ukkat (Halle), E. John (Halle), K. Werdan (Halle an der 
Saale), R.-E. Silber (Halle/Saale), H. Podhaisky (Halle), M. Taute (Halle) 
Referent: M. John (Halle)

PS 148   MicroRNAs-21 and -29b regulate abdominal aortic aneurysm 
expansion.

  L. Maegdefessel (Stanford), J. Azuma (Stanford, US), R. Toh (Stanford, 
US), D. Merk (Stanford, US), U. Raaz (Stanford, US), U. Raaz (Stanford, 
US), J. Spin (Stanford, US), P. Tsao (Stanford, US) 
Referent: L. Maegdefessel (Stanford)

PS 149   Produktfehler und Patientenschädigungen bei Systemen zur 
Gerinnungsselbstmessung – Analyse der bis Ende 2010 vom 
Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM) 
erhaltenen Meldungen

  R. Siekmeier (Bonn), D. Wetzel (Germering) 
Referent: R. Siekmeier (Bonn)

PS 150   Altersbezogene total plaque area der A. carotis und cardio-
vasculäres Risiko

  A. Adams (Koblenz) 
Referent: A. Adams (Koblenz)
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Kardiologie 1

Dienstag, 17. April 2012, 

Posterbegehung 11:45 – 12:45 Uhr

Posterbereich 2 (Halle 3) 

Vorsitz: J. Rieber (München), A. Hagendorff (Leipzig)    

PS 151   Erfolgreiche Herz-Kreislauf-Prävention am Arbeitsplatz – 
das Fit im Leben – Fit im Job – Projekt

  J. Scholl (Rüdesheim am Rhein), M. Schneider (Ingelheim) 
Referent: J. Scholl (Rüdesheim am Rhein)

PS 152   Short-term changes in endothelial function and inflammatory 
status through extensive weight loss in morbid obesity after 
bariatic surgery

  P. Peitsmeyer (Hamburg), R. Herzog (Hamburg) 
Referent: P. Peitsmeyer (Hamburg)

PS 153   Proteomic profiling reveals differentially expressed left atrial 
proteins in a model of tachycardia-induced heart failure

  C. Birner (Regensburg), A. Dietl (Regensburg), S. Hierl (Regensburg),  
R. Deutzmann (Regensburg), G. Riegger (Regensburg), A. Luchner 
(Regensburg) 
Referent: C. Birner (Regensburg)

PS 154   von Willebrand Faktor, Faktor VIII, PAI-1 und t-PA als Prädik-
toren von Gesamtmortalität und kardiovaskulärer Mortalität – 
Ergebnisse der Ludwigshafen Risk and Cardiovascular Health 
Study

  M. Kleber (Heidelberg Eppelheim), R. Siekmeier (Bonn), T. Grammer 
(Eppelheim), B. Winkelmann (Frankfurt), B. O. Böhm (Ulm), W. März 
(Eppelheim) 
Referent: M. Kleber (Heidelberg Eppelheim)

PS 155   Beeinflussen Bach, Heavy Metal oder Lärm den Cortisol-
spiegel?

  I. Breker (Bochum), M. Christ (Herne), H. Trappe (Herne) 
Referent: I. Breker (Bochum)
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PS 156   Economic burden of patients with various etiologies of chronic 
systolic heart failure analyzed by resource use and costs

  J. Biermann (Essen), A. Neumann (Essen), Chr. Angermann (Würzburg), 
R. Erbel (Essen), B. Maisch (Marburg), D. Pittrow (Dresden), V. Regitz-
Zagrosek (Berlin), T. Scheffold (Dortmund), R. Wachter (Göttingen),  
G. Gelbrich (Leipzig), J. Wasem (Essen), T. Neumann (Essen) 
Referent: J. Biermann (Essen)

PS 157   Future Hospital Admissions of Patients with Cardiovascular 
Diseases as Result of Demographic Changes in Germany.

  J. Biermann (Essen), A. Neumann (Essen), A. Göhler (Boston MA 02114, 
US), G. Görge (Saarbrücken), A. Hewer (Berlin), M. Gottwik (Nürnberg), 
F. de Haan (Solingen), J. Wasem (Essen), S. Willich (Berlin), T. Neumann 
(Essen) 
Referent: J. Biermann (Essen)

PS 158   The impact of transcatheter aortic valve implantation on 
resource use. Results from the German transcatheter aortic 
valve interventions registry.

  J. Biermann (Essen), M. Horack (Ludwigshafen a. Rhein), P. Kahlert 
(Essen), T. Konorza (Essen), B. Plicht (Essen), J. Wasem (Essen), R. Zahn 
(Ludwigshafen), J. Senges (Ludwigshafen), R. Erbel (Essen),  
T. Neumann (Essen) 
Referent: J. Biermann (Essen)

PS 159   The impact of transcatheter aortic valve implantation on 
 quality of life. Results from the German transcatheter aortic 
valve interventions registry.

  J. Biermann (Essen), M. Horack (Ludwigshafen a. Rhein), P. Kahlert 
(Essen), T. Konorza (Essen), B. Plicht (Essen), J. Wasem (Essen), R. Zahn 
(Ludwigshafen), J. Senges (Ludwigshafen), R. Erbel (Essen), T. Neu-
mann (Essen) 
Referent: J. Biermann (Essen)

PS 160   Resource use and costs in heart failure – economic evaluation 
by severity of disease.

  J. Biermann (Essen), A. Neumann (Essen), Chr. Angermann (Würzburg), 
H. Duengen (Berlin), R. Erbel (Essen), W. Herzog (Heidelberg),  
B. Maisch (Marburg), T. Müller-Tasch (Heidelberg), C. Özcelik (Berlin), 
S. Pankuweit (Marburg), B. Pieske (Graz, AT), D. Pittrow (Dresden),  
V. Regitz-Zagrosek (Berlin), T. Scheffold (Dortmund), S. Störk 
 (Würzburg), R. Wachter (Göttingen), G. Gelbrich (Leipzig), J. Wasem 
(Essen), T. Neumann (Essen) 
Referent: J. Biermann (Essen)
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Kardiologie 2

Dienstag, 17. April 2012, 

Posterbegehung 11:45 – 12:45 Uhr

Posterbereich 3 (Halle 3) 

Vorsitz: G. Hasenfuß (Göttingen), W. Schöls (Duisburg)  

PS 161   Lebensqualität und Stresstoleranz von Patienten mit 
 therapierefraktärer Hypertonie vor und nach sympathischer 
Nierenarteriendenervation

  D. Fischer (Homburg), F. Mahfoud (Homburg/Saar), M. Lenski (Hom-
burg), C. Barth (Homburg), C. Ukena (Homburg), M. Böhm (Homburg/
Saar), I. Kindermann (Homburg) 
Referent: D. Fischer (Homburg)

PS 162   Heart type fatty acid binding protein (hFABP) in patients with 
acute congestive heart failure – a preliminary study

  M. Behnes (Mannheim), F. Espeter (Mannheim), S. Lang (Mannheim),  
P. Ahmad-Nejad (Mannheim), M. Neumaier (Mannheim), M. Brueck-
mann (Mannheim), M. Borggrefe (Mannheim), U. Hoffmann  (Mannheim)
Referent: M. Behnes (Mannheim)

PS 163   Methylarginines and homoarginine are related to diastolic 
dysfunction in patients at cardiovascular risk with preserved 
left ventricular ejection fraction

  F. Edelmann (Göttingen), S. Pilz (Graz, AT), A. Duvinage (Göttingen),  
G. Gelbrich (Leipzig), G. Hasenfuß (Göttingen), B. Pieske (Graz, AT),  
R. Wachter (Göttingen) 
Referent: F. Edelmann (Göttingen)

PS 164   Orthostatische Regulation bei Patienten mit therapieresi-
stenter Hypertonie nach renalen Denervation

  M. Lenski (Homburg), F. Mahfoud (Homburg/Saar), C. Barth  (Homburg), 
A. Razouk (Homburg), C. Ukena (Homburg), D. Fischer (Homburg),  
I. Kindermann (Homburg), M. Böhm (Homburg/Saar) 
Referent: M. Lenski (Homburg)

PS 165   Zykluslängen einer obstruktiven Schlafapnoe zeigen bei herz-
insuffizienten Patienten eine enge Korrelation zu linksventriku-
lären Füllungsdrücken und pulmonal-arteriellen Druckwerten

  C. Efken (Bad Oeynhausen), T. Bitter (Bad Oeynhausen), M. Afsah (Bad 
Oeynhausen), B. Körber (Bad Oeynhausen), D. Horstkotte (Bochum), 
O. Oldenburg (Bad Oeynhausen) 
Referent: C. Efken (Bad Oeynhausen)
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PS 166   Die ADDITIONS Studie: Einfluss von Ivabradin in Kombination 
mit Betablockern auf die Symptomatik und Lebensqualität von 
Patienten mit Angina pectoris in der täglichen Praxis

  K. Werdan (Halle an der Saale), H. Ebelt (Halle), G. Hack (München),  
S. Nuding (Halle), F. Höpfner (Halle), U. Müller-Werdan (Halle) 
Referent: K. Werdan (Halle an der Saale)

PS 167   Frühe Risikostratifikation mittels des hochsensitiven Tropo-
nins bei nicht-selektionierten Patienten mit akuter kardialer 
Dekompensation

  P. Ehrlich (Homburg/ Saar), C. Ukena (Homburg), F. Mahfoud (Hom-
burg/Saar), M. Kindermann (Homburg/Saar), J. Geisel (Homburg/
Saar), P. Lepper (Homburg/ Saar), M. Böhm (Homburg/Saar), I. Kinder-
mann (Homburg) 
Referent: P. Ehrlich (Homburg/ Saar)

PS 168   Das neue Schwefelwasserstoff freisetzende Aspirinderivat 
ACS14 bewirkt eine hocheffektive Thrombozytenhemmung in 
vitro und in vivo

  J. Pircher (München), F. Fochler (München), H. Mannell (München),  
P. Del Soldato (Milan, IT), M. Wörnle (München), U. Pohl (München),  
F. Krötz (München) 
Referent: J. Pircher (München)

PS 169   Kidney injury molecule-1 (KIM-1): a new renal biomarker for 
prognosis in chronic heart failure – a 3-year follow-up

  C. Jungbauer (Regensburg), C. Birner (Regensburg), S. Buchner 
(Regensburg), M. Lubnow (Regensburg), G. Riegger (Regensburg),  
A. Luchner (Regensburg) 
Referent: C. Jungbauer (Regensburg)

PS 170   High-sensitive Troponin T in chronic heart failure correlates 
with severity of symptoms, left ventricular dysfunction and 
prognosis - a 3-year follow-up

  C. Jungbauer (Regensburg), S. Buchner (Regensburg), C. Birner 
(Regensburg), M. Lubnow (Regensburg), G. Riegger (Regensburg),  
A. Luchner (Regensburg) 
Referent: C. Jungbauer (Regensburg)
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Posterbegehung 11:45 – 12:45 Uhr

Posterbereich 4 (Halle 3) 

Vorsitz: N. Frey (Kiel), G. Hindricks (Leipzig)

PS 171   Retrospektive Kohortenstudie von koronaren Reangio-
graphien: Eine leitliniengestützte, patientenzentrierte Analyse 
der medizinischen  Indikationen

  B. Weltermann (Düsseldorf ), T. Rock (Essen), P. Berndt (Essen),  
S. Gesenhues (Essen) 
Referent: B. Weltermann (Düsseldorf )

PS 172   Demographische und prozedurale Merkmale zur Prognose-
vorhersage nach perkutaner Mitralklappenreparatur

  T. Tichelbäcker (Göttingen), M. Hünlich (Göttingen), M. Puls (Göttin-
gen), M. Stockhammer (Göttingen), R. Wachter (Göttingen), G. Hasen-
fuß (Göttingen), W. Schillinger (Göttingen) 
Referent: T. Tichelbäcker (Göttingen)

PS 173   Körperliches Training bei Patienten mit diastolischer Herz-
insuffizienz führt zu einer Verbesserung der diastolischen 
Funktion – Auch bei Patienten mit chronotroper Inkompetenz

  R. Wachter (Göttingen), H. Duengen (Berlin), G. Gelbrich (Leipzig),  
M. Halle (München), A. Duvinage (Göttingen), G. Hasenfuß (Göttingen), 
B. Pieske (Graz, AT), F. Edelmann (Göttingen) 
Referent: R. Wachter (Göttingen)

PS 174   Association of arterial stiffness with various markers of 
inflammation and hemostasis: Results from the population-
based Gutenberg Health study

  N. Khuseyinova (Mainz), R. Schnabel (Mainz), T. Zeller (Mainz), T. Gori 
(Mainz), Y. Kirschner (Mainz), A. Schulz (Mainz), J. Prochaska (Mainz), 
S. Herkenhoff (Mainz), H. Schumacher (Mainz), Chr. Espinola-Klein 
(Mainz), K. Lackner (Mainz), St. Blankenberg (Hamburg), T. Münzel 
(Mainz), P. Wild (Mainz) 
Referent: N. Khuseyinova (Mainz)
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PS 175   Atem- und Bewegungstherapie bei Patienten mit assoziierter 
pulmonal- arterieller Hypertonie bei angeborenem Herzfehler

  T. Becker-Grünig (Heidelberg), N. Ehlken (Heidelberg), M. Lichtblau 
(Heidelberg), M. Gorenflo (Heidelberg), H. Klose (Hamburg),  
H. Ghofrani (Gießen), S. Sorichter (Freiburg im Breisgau), A. Meyer 
(Mönchengladbach), M. Halank (Dresden), E. Grünig (Heidelberg) 
Referent: T. Becker-Grünig (Heidelberg)

PS 176   T-Zell-Rezeptor Vbeta Dominanz bei Myokarditis und inflamm-
atorischer Kardiomyopathie

  M. Noutsias (Marburg), V. Patil (Marburg), B. Maisch (Marburg) 
Referent: M. Noutsias (Marburg)

PS 177   Validierung des neuen Ultraschall-Taschengerätes „Vscan“ – 
Erlaubt das Bedside-Gerät eine aussagekräftige und reprodu-
zierbare Herzdiagnostik?

  A. Machraoui (Flensburg), S. Beckmann (Flensburg), T. Kallweit 
 (Flensburg), R. Friedrich (Flensbrug), P. Drescher (Flensburg),  
U. Rauschenbach (Flensburg), W. Ries (Flensburg) 
Referent: A. Machraoui (Flensburg)

PS 178   Histaminausschüttung und paroxysmales Vorhofflimmern: 
Ein Fallbericht

  C. Layritz (Erlangen), A. Hagel (Erlangen), D. Ropers (Erlangen),  
W. Daniel (Erlangen), M. Raithel (Erlangen) 
Referent: C. Layritz (Erlangen)

PS 179   Korreliert die systolische Rechtsherzfunktion mit der 
VO2peak?

  F. Noack (Halle), A. Schlitt (Halle), M. Hollenbach (Halle), S. Koehler 
(Halle), K. Schleife (Halle), R. Brandt (Halle), W. Tobias (Halle),  
M. Büchel (Halle), J. Wüstenfeld (Leipzig), B. Schmidt (Halle) 
Referent: F. Noack (Halle)

PS 180   Gender specific associations of phenotypes of left ventricular 
hypertrophy with endothelial dysfunction: Results from a 
population-based setting

  S. Göbel (Mainz), J. Prochaska (Mainz), A. Schulz (Mainz), R. Schnabel 
(Bad Ems), T. Gori (Mainz), S. Herkenhoff (Mainz), N. Khuseyinova 
(Mainz), Y. Kirschner (Mainz), T. Zeller (Hamburg), K. Lackner (Mainz), 
St. Blankenberg (Hamburg), T. Münzel (Mainz), P. Wild (Mainz) 
Referent: S. Göbel (Mainz)
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Dienstag, 17. April 2012, 

Posterbegehung 11:45 – 12:45 Uhr

Posterbereich 5 (Halle 3) 

Vorsitz: M. Reppel (Lübeck), H-J. Rupprecht (Rüsselsheim)

PS 181   Catheter Ablation of Atrial Fibrillation combined with 
 Dronedarone as a New Hybrid Therapy Option

  F. Gramley (Frankfurt), E. Koellensperger (Heidelberg), K. Kettering 
(Mainz) 
Referent: F. Gramley (Frankfurt)

PS 182   Hypertrophe obstruktive Kardiomyopathie - Maximalvarianten 
mit unterschiedlich ausgeprägter rechtsventrikulärer Beteili-
gung- Risikoassessment und Therapie

  M. Werner (Bünde), L. Faber (Bad Oeynhausen), C. Prinz (Bad Oeynhau-
sen), H. Esdorn (Bad Oeynhausen), D. Horstkotte (Bochum) 
Referent: M. Werner (Bünde)

PS 183   B-natriuretisches Peptid (BNP) zur Abschätzung des 
 kardiovaskulären Risikos bei Patienten mit nicht-steroidalen 
Antirheumatika (NSAR) in der Medikation

  U. Thiem (Herne), B. Renner (Erlangen), L. Pientka (Herne), K. Brune 
(Erlangen) 
Referent: U. Thiem (Herne)

PS 184   Prevalence, co-prevalence and awareness of cardiovascular 
risk factors – Results from the population-based Gutenberg 
Health Study.

  J. Prochaska (Mainz), S. Göbel (Mainz), A. Schulz (Mainz), R. Schnabel 
(Hamburg), N. Khuseyinova (Mainz), S. Herkenhoff (Mainz), Y. Kirschner 
(Mainz), T. Zeller (Hamburg), C. Espinola-Klein (Mainz), K. Lackner 
(Mainz), St. Blankenberg (Hamburg), T. Münzel (Mainz), P. Wild (Mainz) 
Referent: J. Prochaska (Mainz)

PS 185   2D-Strain-Analyse des linksventrikulären Strains und der 
Strain rate bei Patienten mit dilatativer Kardiomyopathie 
 mittels Velocity Vector Imaging (VVI)

  F. Thangarajah (Herne), T. Butz (Herne), C. Taubenberger (Herne),  
G. Plehn (Herne), H. Trappe (Herne) 
Referent: F. Thangarajah (Herne)
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PS 186   Detektion von paroxysmalem Vorhofflimmern in der  
Primär- und Sekundärprävention des Schlaganfalles mithilfe 
natriuretischer Peptide

  R. Wachter (Göttingen), R. Stahrenberg (Göttingen), T. Grüter 
 (Göttingen), F. Edelmann (Göttingen), B. Pieske (Graz, AT), K. Gröschel 
(Göttingen) 
Referent: R. Wachter (Göttingen)

PS 187   Überlebter Plötzlicher Herztod bei Mitralklappenprolaps mit 
hochgradiger Mitralinsuffizienz- Indikation zur ICD-Implan-
tation?

  M. Renschler (Würzburg), D. Weismann (Würzburg), A. Gorski 
 (Würzburg) 
Referent: M. Renschler (Würzburg)

PS 188   Kasuistik: 28- jähriger schlanker Patient mit akutem trans-
muralem Myocardinfarkt bei Lp (a)- Erhöhung und HDL-
Erniedrigung, sonst keinen kardiovaskulären Risikofaktoren

  U. Schatz (Dresden), S. Fischer (Dresden), U. Julius (Dresden),  
St. Bornstein (Dresden) 
Referent: U. Schatz (Dresden)

PS 189   Mimikry eines akuten Koronarsyndroms durch eine hyperten-
sive Herzkrankheit und einen gedeckten apikaler VSD

  M. Werner (Bünde), L. Faber (Bad Oeynhausen), D. Hering (Bad Oeyn-
hausen), H. Esdorn (Bad Oeynhausen), D. Horstkotte (Bochum) 
Referent: M. Werner (Bünde)
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Posterbegehung 11:45 – 12:45 Uhr

Posterbereich 6 (Halle 3) 

Vorsitz: J. Radermacher (Minden), R. Schindler (Berlin)     

PS 190   Anti-Phospholipase A2-Rezeptor-Antikörper bei membranöser 
Glomerulonephritis: Hilfreich im klinischen Alltag ?

  U. Schönermarck (München), P. Eichhorn (München), T. Sitter 
 (München), T. Wendler (München), V. Vielhauer (München), S. Lederer 
(München), K. Fechner (Dassow), M. Fischereder (München) 
Referent: U. Schönermarck (München)

PS 191   Interleukin-22 aus renalen dendritischen Zellen stimuliert die 
Regeneration tubulärer Epithelzellen nach akutem Nieren-
versagen

  J. Hagemann (München), O. Kulkarni (München), S. Mulay (München), 
M. Ryu (München), H. Anders (München) 
Referent: J. Hagemann (München)

PS 192   Interleucin-1 receptor-associated kinase-M verhindert 
 chronisch-auf-akutes Nierenversagen durch anhaltende Unter-
drückung Makrophagen-vermittelter renaler Entzündung

  R. Gröbmayr (Glonn), M. Lech (München), M. Ryu (München), H. Anders 
(München) 
Referent: R. Gröbmayr (Glonn)

PS 193   Renale Ischämie stimuliert renale dendritische Zell zur 
 Sekretion von Pentraxin-3 und limitiert so das Ausmaß des 
akuten Nierenversagens

  C. Römmele (München), M. Lech (München), R. Gröbmayr (München), 
H. Susanti (München), C. Reichel (München), B. Uhl (München),  
F. Krombach (München), H. Anders (München) 
Referent: C. Römmele (München)

PS 194   Murine double minute-2 verbindet Entzündung und tubuläre 
Heilung bei akuten Nierenversagen

  D. Thomasova (München), S. Mulay (München), M. Ryu (München), 
H.-J. Anders (München) 
Referent: D. Thomasova (München)
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PS 195   Kidney injury molecule-1 (KIM-1) ist im PKD/Mhm(cy/+) 
 Rattenmodell der autosomal-dominant vererbten polyzy-
stischen Nierenerkrankung (ADPKD) spezifisch in zystisch ver-
änderten Tubuli exprimiert

  N. Obermüller (Frankfurt), J. Engel (Frankfurt), S. Schlitt (Frankfurt),  
S. Hoffmann (Mannheim), B. Kränzlin (Mannheim), N. Gretz 
 (Mannheim), H. Geiger (Frankfurt), S. Gauer (Frankfurt) 
Referent: N. Obermüller (Frankfurt)

PS 196   Reduzierte Aktivität der gamma-Carboxylase in der Urämie – 
Ein möglicher Mechanismus der urämischen Gefäß-
kalzifikation

  N. Kaesler (Aachen), T. Schettgen (Aachen), E. Magdeleyns (Maastricht, 
NL), V. Brandenburg (Aachen), G. Schlieper (Aachen), C. Vermeer 
(Maastricht, NL), J. Floege (Aachen), T. Krüger (Aachen) 
Referent: N. Kaesler (Aachen)

PS 197   Serial duplex Index and Zone speed Index improve differential 
diagnosis of acute renal transplant dysfunction

  M. Meier (Lübeck), K. Eikenbusch (Lübeck), J. Ketel (Lübeck), J. Kramer 
(Lübeck), H. Lehnert (Lübeck), L. Fricke (Lübeck), M. Nitschke (Lübeck) 
Referent: M. Meier (Lübeck)

PS 198   Perkutaner Aortenklappenersatz bei Dialysepatienten
  S. Rau (München), M. Wessely (München), P. Lange (München),  

C. Kupatt (München), G. Steinbeck (München), M. Fischereder  
(München), U. Schönermarck (München) 
Referent: S. Rau (München)
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Posterbegehung 11:45 – 12:45 Uhr

Posterbereich 7 (Halle 3) 

Vorsitz: F. Eitner (Aachen), U. Heemann (München)     

PS 199   COMT LL Genotyp prädisponiert zur post operativen akuten 
Nierenschädigung in einer australischen und deutschen 
Kohorte

  J. Kube (Magdeburg), A. Dittrich (Magdeburg), P. Mertens (Magdeburg), 
M. Plaß (Berlin), D. Schanze (Magdeburg), M. Zenker (Magdeburg),  
A. Haase-Fielitz (Magdeburg), M. Haase (Magdeburg) 
Referent: J. Kube (Magdeburg)

PS 200   Sind duplexsonographisch erfasste renale Widerstandsindizes 
kardiovaskuläre Prognosemarker für nierengesunde 
 Menschen?

  J. Krümpelmann (Homburg/Saar), B. Cremers (Homburg), S. Kersting 
(Homburg), C. Steimle (Homburg), J. Jeken (Homburg), S. Seiler 
 (Homburg), B. Scheller (Homburg), M. Böhm (Homburg/Saar), D. Fliser 
(Homburg/Saar), G. Heine (Homburg) 
Referent: J. Krümpelmann (Homburg/Saar)

PS 201   Erhöhte Spiegel des phosphaturischen Hormons FGF-23 bei 
Einnahme von Schleifendiuretika

  P. Ege (Saarbrücken), B. Cremers (Homburg), S. Seiler (Homburg),  
B. Scheller (Homburg), M. Böhm (Homburg/Saar), D. Fliser (Homburg/
Saar), G. Heine (Homburg) 
Referent: P. Ege (Saarbrücken)

PS 202   FGF-23 und chronische Nierenerkrankung – Beziehung zu 
 Nierenfunktion, Outcome und Parathormon

  M. Fehrenz (Altenkirchen), S. Seiler (Homburg), M. Wen (Homburg),   
H. Roth (Heidelberg), F. Flügge (Homburg), E. Herath (Homburg),  
A. Weihrauch (Homburg/Saar), D. Fliser (Homburg/Saar), G. Heine 
(Homburg) 
Referent: M. Fehrenz (Altenkirchen)
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PS 203   Evaluation diagnostischer Frühmarker vor dem Auftreten der 
Mikroalbuminurie im COL4A3-knockout Tiermodell der 
 chronisch progredienten Nierenfibrose

  O. Gross (Göttingen), D. Rubel (Göttingen), J. Temme (Göttingen),  
I. Schmidt-Eylers (Göttingen), L. Wiemer (Göttingen), H. Rhode (Jena), 
G. Müller (Göttingen), H. Dihazi (Göttingen) 
Referent: O. Gross (Göttingen)

PS 204   German Chronic Kidney Disease (GCKD) Studie - Nationale 
Kohortenstudie zu Chronischer Nierenerkrankung

  K.U. Eckardt (Erlangen), E. Arweiler (Aachen), B. Bärthlein (Erlangen), 
S. Baid Agrawal (Berlin), A. Beck (Erlangen), M. Busch (Jena), F. Eitner 
(Aachen), A. Ekici (Erlangen), J. Floege (Aachen), H. Haller (Hannover), 
R. Hilge (München), K. F. Hilgers (Erlangen), K. Kehl (Aachen), J. T. Kiel-
stein (Hannover), A. Köttgen (Freiburg), V. Krane (Würzburg), F. Kronen-
berg (Innsbruck, AT), J. Lorenzen (Hannover), P. Oefner (Regensburg),  
K. Paul (Jena), A. Reis (Erlangen), E. Schaeffner (Berlin), M. Schmid 
(Erlangen), U. Schultheiss (Freiburg), S. Seuchter (Erlangen), T. Sitter 
(münchen), C. Sommerer (Heidelberg), G. Walz (Freiburg), C. Wanner 
(Würzburg), G. Wolf (Jena), M. Zeier (Heidelberg), S. Titze (Erlangen) 
Referent: K.U. Eckardt (Erlangen)

PS 205   Eine Hämodialysesitzung unter Verwendung einer groß-
porigen Membran reduziert effektiv die Myoglobinkonzentra-
tion im Serum bei Rhabdomyolyse-assoziierter akuter Nieren-
schädigung

  C. Albert (Magdeburg), M. Haase (Magdeburg), R. Bellomo (Melbourne, 
AUS), P. Mertens (Magdeburg) 
Referent: C. Albert (Magdeburg)

PS 206   Anstieg des epigenetischen Regulationsfaktors S-Adenosyl-
homocystein bei subklinischer Atherosklerose und begin-
nender Nierenfunktionsstörung

  K. Rogacev (Homburg), A. Friedrich (Homburg), B. Hummel (Homburg), 
J. Berg (Homburg), A. Zawada (Homburg), D. Fliser (Homburg/Saar),  
J. Geisel (Homburg/Saar), G. Heine (Homburg) 
Referent: K. Rogacev (Homburg)

PS 207   Eine folgenreiche Mutprobe
  I. Kistner (Fürth), S. Schmidt (Nürnberg), T. Schrauzer (Nürnberg),  

K.U. Eckardt (Erlangen), S. John (Nürnberg) 
Referent: I. Kistner (Fürth)
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Posterbegehung 11:45 – 12:45 Uhr

Posterbereich 8 (Halle 3) 

Vorsitz: S. Canaan-Kühl (Berlin), U. Panzer (Hamburg)

PS 208   Management and Outcome of Infections by Klebsiella pneu-
moniae with Decreased Susceptibility to Carbapenems after 
Renal Transplantation

  H. Höfeld (Frankfurt am Main), J. Engel (Frankfurt), N. Obermüller 
(Frankfurt), H. Geiger (Frankfurt a. M.), I. Hauser (Frankfurt am Main) 
Referent: H. Höfeld (Frankfurt am Main)

PS 209   Zirkulierende dendritische Zellen - Mediatoren der Gefäß-
erkrankung bei chronischer Niereninsuffizienz?

  K. Paul (Jena), D. Kretzschmar (Jena), A. Yilmaz (Jena), B. Bärthlein 
(Erlangen), S. Titze (Erlangen), G. Wolf (Jena), M. Busch (Jena) 
Referent: K. Paul (Jena)

PS 210   Präoperativ niedrige Hepcidinkonzentration als Risikofaktor 
für Mortalität nicht jedoch für akute Nierenschädigung nach 
kardiochirurgischen Eingriffen

  A. Haase-Fielitz (Magdeburg), P. Mertens (Magdeburg), M. Plaß 
 (Berlin), M. Westerman (La Jolla), R. Bellomo (Melbourne, AUS),  
M. Haase  (Magdeburg) 
Referent: A. Haase-Fielitz (Magdeburg)

PS 211   Anwendungssicherheit und Wirksamkeit einer Fixkombination 
aus 40 mg Olmesartan und Hydrochlorothiazid in der 
 täglichen Praxis

  P. Bramlage (Mahlow), R. Ketelhut (Berlin), W. Wolf (München), E. Fronk 
(München), W. Erdlenbruch (München), R. E. Schmieder (Erlangen) 
Referent: P. Bramlage (Mahlow)

PS 212   HeparanSulfat Proteoglycan unterdrückt die Proliferation und 
Differenzierung von humanen Mesenchymalen Stromazellen

  U. Lindner (Lübeck), J. Behrends (Borstel), T. Graf (Lübeck), N. Wendler 
(Lübeck), B. Driller (Lübeck), H. Lehnert (Lübeck) 
Referent: U. Lindner (Lübeck)
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PS 213   „Giving life - avoiding harm“ – Psycho-soziale Folgen einer 
Nierenlebendspende im Langzeitverlauf

  C. Sommerer (Heidelberg), S. Heinold (Heidelberg), S. Domhan 
 (Heidelberg), M. Schaier (Heidelberg), C. Morath (Heidelberg),  
V. Schwenger (Heidelberg), J. Schweitzer (Heidelberg), M. Zeier 
 (Heidelberg) 
Referent: C. Sommerer (Heidelberg)

PS 214   Erfolgreiche Revaskularisation einer verschlossenen 
 Nierenarterie bei drohender Dialysenotwendigkeit

  J. Steinbach (Magdeburg), F. Meyer (Magdburg), Z. Halloul 
( Magdeburg), M. Pech (Magdeburg), P. Mertens (Magdeburg) 
Referent: J. Steinbach (Magdeburg)

PS 215   Akute Nierenfunktionsverschlechterung bei einer Patientin mit 
Diabetes Typ I nach Rhabarber-Verzehr

  M. Albersmeyer (München), R. Hilge (München), A. Schröttle 
 (München), M. Weiss (München), T. Sitter (münchen), V. Vielhauer 
(München) 
Referent: M. Albersmeyer (München)

Rheumatologie 1

Dienstag, 17. April 2012, 

Posterbegehung 11:45 – 12:45 Uhr

Posterbereich 9 (Halle 3) 

Vorsitz: B. Hellmich (Plochingen)     

PS 216   Differenzialdiagnostischer Nutzen von Procalcitonin (PCT) bei 
Granulomatose mit Polyangiitis (GPA, Wegener) und CRP-
Anstieg

  S. Schinke (Bad Bramstedt), K. Herrmann (Kiel), W. Gross  
(Bad Bramstedt), F. Moosig (Bad Bramstedt) 
Referent: S. Schinke (Bad Bramstedt)

PS 217   Differenzierung von Monozytensubpopulation und der Ein-
fluss von Immunsuppressiva auf Monozytensubpopulationen

  K. Rogacev (Homburg), A. Zawada (Homburg), M. Achenbach (Homburg), 
D. Fliser (Homburg/Saar), G. Held (Homburg), G. Heine (Homburg) 
Referent: K. Rogacev (Homburg)
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PS 218   Expression von extrazellulärer RNA  im Synovium und von 
RNase in der Synovialflüssigkeit von Patienten mit 
 rheuma toider Arthritis

  B. Zimmermann (Bad Nauheim), S. Fischer (Gießen), H. Stürz (Gießen), 
S. Rehart (Frankfurt am Main), A. Lehr (Frankfurt), U. Müller-Ladner 
(Bad Nauheim), K. Preissner (Gießen), E. Neumann (Bad Nauheim) 
Referent: B. Zimmermann (Bad Nauheim)

PS 219   Adipocytokine Expression in Osteophytes of Osteoarthritis 
Patients

  S. Junker (Bad Nauheim), K. Frommer (Bad Nauheim), G. Krumbholz 
(Bad Nauheim), A. Lehr (Frankfurt am Main), S. Rehart (Frankfurt am 
Main), J. Steinmeyer (Gießen), M. Rickert (Gießen), G. Schett 
 (Erlangen), U. Müller-Ladner (Bad Nauheim), E. Neumann  
(Bad Nauheim) 
Referent: S. Junker (Bad Nauheim)

PS 220   Schmerzsyndrom bei Patienten mit rheumatoider Arthritis
  C. Brauns (Leipzig), O. Malysheva (Leipzig), P. Baum (Leipzig),  

Chr. Baerwald (Leipzig) 
Referent: C. Brauns (Leipzig)

PS 221   Deutlich reduzierte Erosivität der rheumatoiden Arthritis (RA) 
in neuerer Zeit: Frühe Therapie mit Methotrexat (MTX) auch in 
der Ära der Biologika entscheidend

  C. Fiehn (Baden-Baden), E. Belke-Voss (Baden-Baden), D. Krause 
(Gladbeck), S. Wassenberg (Ratingen), R. Rau (Ratingen) 
Referent: C. Fiehn (Baden-Baden)

PS 222   Hereditäre Fiebersyndrome Klinische und molekular-
genetische Strategien zur Diagnostik unklarer rezidivierender 
Fiebererkrankungen

  F. Austrup (Recklinghausen), J. Kramer (Lübeck), E. Gödde (Reckling-
hausen) 
Referent: F. Austrup (Recklinghausen)
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Rheumatologie 2

Dienstag, 17. April 2012, 

Posterbegehung 11:45 – 12:45 Uhr

Posterbereich 10 (Halle 3) 

Vorsitz: H-H. Peter (Freiburg), A. Schwarting (Mainz)     

PS 223   Hypokomplementämisches Urtikarielles Vaskulitis-Syndrom 
und Systemischer Lupus Erythematodes – Ein seltenes 
 rheumatisches overlap-Syndrom –

  S. Tröger (Großenstein), C. Möller (Jena), T. Neumann (Jena), J. Köhler 
(Jena), H. Gröne (Heidelberg), P. Oelzner (Jena), G. Wolf (Jena) 
Referent: S. Tröger (Großenstein)

PS 224   Rituximab (Anti-CD20) bei refraktärer Lupusnephritis
  M. Weidenbusch (Muenchen), C. Römmele (München), H.-J. Anders 

(München) 
Referent: M. Weidenbusch (Muenchen)

PS 225   Expression of adiponectin and resistin at sites of bone 
 remodelling in rheumatoid arthritis

  G. Krumbholz (Bad Nauheim), A. Lehr (Frankfurt am Main), M. Rickert 
(Gießen), S. Rehart (Frankfurt am Main), G. Schett (Erlangen),  
U. Müller-Ladner (Bad Nauheim), E. Neumann (Bad Nauheim) 
Referent: G. Krumbholz (Bad Nauheim)

PS 226   Lupus-Nephritis (Klasse IV) unter Langzeit-antiTNF-Therapie 
bei einer Patientin mit systemischem Lupus erythematosus 
(SLE)

  E. Scharbatke (Würzburg), H. Tony (Würzburg), S. Kleinert (Würzburg) 
Referent: E. Scharbatke (Würzburg)

PS 227  Skorbut als Differenzialdiagnose systemischer Vaskulitiden
  R. Zeuner (Kiel), R. Gläser (Kiel), J. Schröder (Kiel) 

Referent: R. Zeuner (Kiel)

PS 228  Das SAPHO-Syndrom – Ein interdisziplinäres Krankheitsbild
  L. Reichardt (Mülsen), N. Pausch (Leipzig) 

Referent: L. Reichardt (Mülsen)
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Infektiologie

Dienstag, 17. April 2012, 

Posterbegehung 11:45 – 12:45 Uhr

Posterbereich 11 (Halle 3) 

Vorsitz: G.D. Burchard (Hamburg), J. Langgartner (Regensburg)  

PS 229   Häufiges Vorkommen von Tropheryma whipplei als Erreger 
kulturnegativer Endokarditis

  T. Schneider (Berlin), W. Geißdörfer (Erlangen), A. Moter (Berlin),  
V. Moos (Berlin) 
Referent: T. Schneider (Berlin)

PS 230   Immunsuppressive Behandlung als Risikofaktor für das Auf-
treten einer C. difficile-assoziierten Darmerkrankung

  C. Lübbert (Halle (Saale)), C. Johann (Halle (Saale)), D. Wilhelms  
(Halle (Saale)), S. Behl (Halle (Saale)), T. Seufferlein (Halle (Saale)) 
Referent: C. Lübbert (Halle (Saale))

PS 231   Koloskopie-Vorsorge bei HIV-Patienten: Ergebnisse aus der 
Bonner HIV-Kohorte

  C. Boesecke (Bonn), A. Kasapovic (Bonn), J. Wasmuth (Bonn), E. Anadol 
(Bonn), C. Schwarze-Zander (Bonn), M. Vogel (Bonn), T. Sauerbruch 
(Bonn), J. Rockstroh (Bonn) 
Referent: C. Boesecke (Bonn)

PS 232   Überlebte systeminvasive Aspergillose mit peri-myokardialer 
Beteiligung unter immunsuppressiver Therapie bei Zustand 
nach Lebertransplantation – Keine Selbstverständlichkeit

  K. Mühlberg (Leipzig), F. Mohr (Leipzig), S. Schubert (Leipzig),  
A. Hagendorff (Leipzig), J. Smettan (Leipzig), T. Kahn (Leipzig),  
D. Pfeiffer (Leipzig) 
Referent: K. Mühlberg (Leipzig)

PS 233   Plasmapherese zur Behandlung einer schweren akuten 
 Leptospirose – Ein Fallbericht

  S. Weis (Leipzig), S. Schubert (Leipzig), L. Weidhase (Leipzig),  
J. Mössner (Leipzig), H. Wittenburg (Leipzig), Th. Berg (Leipzig) 
Referent: S. Weis (Leipzig)

PS 234   Fuchsbandwurm – Ausbreitung nach Sachsen/Thüringen?
  S. Schubert (Leipzig), M. Tröltzsch (Leipzig), T. Karlas (Leipzig),  

G. Atanasov (Leipzig), M. Bartels (Leipzig), T. Barth (Ulm), P. Kern (Ulm), 
J. Mössner (Leipzig), S. Jonas (Leipzig) 
Referent: S. Schubert (Leipzig)
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Blum, Prof. Dr. Dr. h.c., Hubert E., Medizinische Universitätsklinik Freiburg, 
Abt. Innere Medizin II, Freiburg  S. 177
Blumenstein, Prof. Dr., Matthias, Stiftsklinikum Augustinum, Chefarzt 
Nephrologie und Stoffwechsel, München  S. 152, 163
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Böhm, Prof. Dr., Michael, Universitätsklinikum des Saarlandes, Medizinische 
Klinik und Poliklinik, Homburg/Saar  S. 99, 104, 117
Bojunga, PD Dr., Jörg, Klinikum der J.W. Goethe Universität Frankfurt, 
Medizinische Klinik I, Endokrinologie und Diabetologie, Frankfurt am Main  S. 98, 239
Bokemeyer, Dr., Bernd, Gastroenterologische Gemeinschaftspraxis, 
Minden  S. 118, 396
Boland, Prof. Dr., Rick, Division of Gastroenterology, Department of International 
Medicine, Baylor University Medical Center, Dallas  S. 169
Bollheimer, Prof. Dr., Leo Cornelius, Friedrich-Alexander-Universität Erlangen 
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Bad Berka  S. 78
Borchmann, Prof. Dr., Peter, Universität Köln, Klinik I für Innere Medizin, Köln  S. 120
Borggrefe, Prof. Dr., Martin, Universitätsmedizin Mannheim, I. Medizinische 
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Dresden, Medizinische Klinik und Poliklinik III, Dresden  S. 156, 200
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Bosanska, Dr., Lenka, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Campus Virchow-
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Bosse-Henck, Dr., Andrea, Universitätsklinikum Leipzig AöR, Abt. für 
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Brabant, Dr., Thomas, Krankenhaus St. Joseph- Stiftung, Zentrum für Geriatrie und 
Frührehabilitation, Bremen  S. 99
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Braun, Prof. Dr., Jürgen, St. Josefskrankenhaus, Rheumazentrum Ruhrgebiet, 
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Braun-Dullaeus, Prof. Dr., Rüdiger, Universitätsklinikum Magdeburg, Klinik für 
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Brodt, Prof. Dr., Reinhard, Klinikum der Johann Wolfgang Goethe-Universität, 
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Brossart, Prof. Dr., Peter, Universitätsklinikum Bonn, Med. Klinik III, Innere 
Medizin, Hämatologie/Onkologie, Bonn  S. 173

Brümmendorf, Prof. Dr., Tim Henerik, Universitätsklinikum Aachen, Klinik für 
Hämatologie und Onkologie (Medizinische Klinik IV), Aachen  S. 169

Brunkhorst, Prof. Dr., Frank M., Universitätsklinikum Jena, Abt. Anästhesie und 
Intensivmedizin, Jena  S. 81, 121, 127, 168, 238

Brunkhorst, Prof. Dr., Reinhard, Klinikum Region Hannover, Krankenhaus 
Oststadt-Heidehaus, Medizinische Klinik I, Hannover  S. 77, 81, 121 

Bruns, Dr., Tony, Universitätsklinikum Jena, Klinik für Innere Medizin II, Abt. 
Gastroenterologie/Hepatologie/Infektiologie, Jena  S. 213

Buchfelder, Prof. Dr., Michael, Universitätsklinikum Erlangen, Neurochirurgische 
Klinik, Erlangen  S. 168

Büchler, Prof. Dr. Dr. h.c., Markus Wolfgang, Klinikum der Ruprecht-Karls-
Universität, Abt. Allgemeine Chirugie, Viszeral- und Unfallchirugie, Heidelberg  S. 109

Buck, Prof. Dr., Thomas, Universitätsklinikum Essen, Kardiologie, Essen  S. 180

Buerke, Prof. Dr., Michael, St. Marien-Krankenhaus Siegen, Medizinische Klinik II, 
Kardiologie, Angiologie, Internistische Intensivmedizin,  
Siegen  S. 81, 104, 168, 236, 238

Buhl, Prof. Dr., Roland, Klinikum der Johannes Gutenberg-Universität, III. 
Medizinische Klinik und Poliklinik, Schwerpunkt Pneumologie,  
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Büning, PD Dr., Carsten, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Campus Mitte, 
Medizinischen Klinik m. S. Gastroenterologie, Infektiologie und Rheumatologie, 
Berlin  S. 157

Burger, Prof. Dr., Reinhard, Robert-Koch-Institut Berlin, Präsident, Berlin  S. 121

Burkhardt, Prof. Dr., Harald, J. W. Goethe-Universität, Med. Klinik II, 
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der Universität Heidelberg, Medizinische Klinik 1, Ärztlicher Direktor,  
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Campo dell’ Orto, Dr., Marco, Echzell  S. 233
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Klinikum, Med. Klinik mit S. Internistische Intensivmedizin und Nephrologie, CVK, 
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Canbay, Prof. Dr., Ali E., Uniklinik Essen, Gastroenterologie, Essen  S. 80

Canisius, Dr., Sebastian, Universitätsklinikum Gießen und Marburg, Klinik für 
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Marburg  S. 234

Caspary, PD Dr., Ludwig, Angiologische Praxis Luisenstraße, Hannover  S. 145, 153

Claßen, Prof. Dr., Joseph, Universitätsklinikum Leipzig AöR, Klinik und Poliklinik 
für Neurologie und Dermatologie, Leipzig  S. 86

Classen, Prof. Dr., Meinhard, Klinikum rechts der Isar der TU München, 
Medizinische Klinik und Poliklinik II, München  S. 54

Cornberg, Dr., Markus, Medizinische Hochschule Hannover, Klinik für 
Gastroenterologie u. Hepatologie, Hannover  S. 73, 400

Cornely, Prof. Dr., Oliver A., Klinikum der Universität zu Köln, Klinik für Innere 
Medizin I, Köln  S. 77

Costabel, Prof. Dr., Ulrich, Ruhrlandklinik Essen, Zentrum für Pneumologie und 
Allergologie, Essen  S. 78

Creutzig, Prof. Dr., Andreas, Angiologische Gemeinschaftspraxis, Hannover  S. 208
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Dalhoff, Prof. Dr., Klaus, Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, Campus 
Lübeck, Medizinische Klinik III, Lübeck  S. 78, 151
Daniel, Prof. Dr., Werner, Universität Erlangen-Nürnberg, Medizinische Klinik 2, 
Kardiologie und Angiologie, Erlangen  S. 103
Darius, Prof. Dr., Harald, Vivantes Klinikum Neukölln, Klinik für Innere Medizin 
Kardiologie und konservative Intensivmedizin, Berlin  S. 107
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Dialyse, Rheumatologie, Offenbach  S. 97
de Haan, Dr., Fokko, Gemeinschaftspraxis Dr. de Haan, Dr. Mitfessel, Dr. Redlin, 
Solingen  S. 98
de Weerth, Prof. Dr., Andreas, AGAPLESION Diakoniekrankenhaus Hamburg, 
Innere Medizin, Hamburg  S. 183
de With, Dr., Katja, Universitätsklinik Freiburg, Medizinische Klinik II, 
Infektiologie, Freiburg  S. 84
Denkinger, Dr., Michael, Universität Ulm, Agaplesion Bethesda Klinik Lehrstuhl 
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Dirks, Dr., Klaus, Klinikum Stuttgart Krankenhaus Bad Cannstatt, Innere Medizin / 
Gastroenterologie, Stuttgart  S. 124
Dodt, Prof. Dr., Christoph, Städt. Klinikum München Bogenhausen GmbH, Chefarzt 
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Domschke, Prof. Dr. Dr., Wolfram, Westfälische Wilhelms Universität Münster, 
Medizinische Klinik und Poliklinik B, Münster  S. 97
Dörken, Prof. Dr., Bernd, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Campus Virchow-
Klinikum, Medizinische Klinik mit Schwerpunkt Hämatologie, Onkologie und 
Tumorimmunologie, Berlin  S. 49
Dornbach, Dr., Markus, Krankenhaus Rheiderland, Innere Medizin / Suchtmedizin, 
Weener  S. 148
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Dörner, Prof. Dr., Thomas, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Campus Mitte, 
Medizinische Klinik mit Schwerpunkt Rheumatologie & Klinische Immunulogie, 
Berlin  S. 72, 110
Doss, Prof. Dr., Manfred O., Konsultation Porphyrie, Marburg  S. 210
Dotzenrath, Prof. Dr., Cornelia, Helios Klinikum Wuppertal, Klinik für Endokrine 
Chirurgie, Wuppertal  S. 200
Dragun, Prof. Dr., Duska, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Campus Virchow-
Klinikum, Medizinische Klinik mit Schwerpunkt Nephrologie und Internistische 
Intensivmedizin, Berlin  S. 79
Dralle, Prof. Dr., H., Universtitätsklinik und Poliklinik für Allgemein-, Viszeral- und 
Gefäßchirurgie, Direktor des Zentrums für Chirurgie, Halle  S. 96
Dreher, Dr., Michael, Uniklinik Freiburg, Pneumologie, Freiburg  S. 231
Drey, Dr., Michael, Friedrich-Alexander-Universität Erlangen Nürnberg, Med. Klinik 
II, Institut für Biomedizin des Alterns, Nürnberg  S. 142
Dreyling, Prof. Dr., Martin, Klinikum der Universität München – Großhadern, 
Medizinische Klinik und Poliklinik III, München  S. 49
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Ebelt, PD Dr., Henning, Universitätsklinik und Poliklinik für Innere Medizin III, 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Halle  S. 236
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Ebert, Prof. Dr., Matthias, Universitätsklinikum Mannheim, II. Medizinische Klinik, 
Mannheim  S. 105
Eckardt, Prof. Dr., Kai-Uwe, Klinikum der Universität Erlangen-Nürnberg, 
Medizinische Klinik 4, Nephrologie und Hypertensiologie, Erlangen  S. 144
Eckmann, PD Dr., Christian, Klinikum Peine gGmbH, Klinik für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie, Peine  S. 140
Eckstein, Prof. Dr., Anja, Universitätsklinikum Essen, Augenklinik, Abt. für 
Erkrankungen des vord. Augenabschnitts, Essen  S. 130
Eckstein, Prof. Dr., Hans Henning, Klinikum rechts der Isar der TU München, 
Gefäßchirurgie, München  S. 82
Ehninger, Prof. Dr., Gerhard, Universitätsklinikum Carl Gustav Carus der TU 
Dresden, Medizinische Klinik und Poliklinik I, Dresden  S. 48, 147
Einsele, Prof. Dr., Hermann, Universitätsklinikum Würzburg, Direktor der 
Medizinischen Klinik und Poliklinik II, Würzburg  S. 150
Eisenberg, Andrea, Klinikum Nürnberg, Klinik für Psychosomatik und 
Psychotherapeutische Medizin, Nürnberg  S. 106
Eitner, Prof. Dr., Frank, Universitätsklinikum Aachen, Medizinische Klinik II, 
Aachen  S. 204
Ell, Prof. Dr., Christian, Dr. Horst Schmidt Kliniken GmbH, Klinik Innere Medizin II 
Klinikum der Landeshauptstadt Wiesbaden, Wiesbaden  S. 57
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Ellenrieder, Prof. Dr., Volker, Universitätsklinikum Marburg, Klinik für Innere 
Medizin, Schwerpunkt Gastroenterologie, Marburg  S. 105
Enck, Prof. Dr., Paul, Uniklinik Tübingen, Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie, Tübingen  S. 106
Engelmann, Prof. Dr., Lothar, Krankenhaus Köthen GmbH, Medizinische Klinik III, 
Köthen  S. 199, 257
Englbrecht, Matthias, Universitätsklinikum Erlangen, Medizinische Klinik 3, 
Rheumatologie und Immunologie, Erlangen  S. 64
Erbel, Prof. Dr., Raimund, Universitätsklinikum Essen, Westdeutsches 
Herzzentrum / Klinik für Kardiologie, Essen  S. 99
Erbs, PD Dr., Sandra, Universität Leipzig – Herzzentrum, Klinik für Innere Medizin/ 
Kardiologie, Leipzig  S. 214
Erhardt, Prof. Dr., Andreas, Universitätsklinikum Düsseldorf, Institut f. 
Tropenmedizin, Düsseldorf  S. 73
Erley, Prof. Dr., Christiane, St. Joseph Krankenhaus, Medizinische Klinik II mit 
Nephrologie, Berlin  S. 211
Erren, Prof. Dr., Thomas C., Uniklinik Köln, Institut und Poliklinik für 
Arbeitsmedizin, Umweltmedizin und Präventionsforschung, Köln  S. 108
Ertl, Prof. Dr., Georg, Universitätsklinikum Würzburg, Direktor der Medizinischen 
Klinik und Poliklinik I, Würzburg  S. 104, 147
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Universität, II. Medizinische Klinik / Abt. Angiologie, Mainz  S. 60, 118, 145, 178
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Ruhrgebiet, Kliniken für Pneumologie und Infektiologie, Bochum  S. 151
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Faber, PD Dr., Thomas, Universitätsklinikum Freiburg, Medizinische Klinik: 
Kardiologie und Angiologie, Freiburg  S. 143
Fahrig, Dr., Clemens, Ev. Krankenhaus Hubertus/ Akad. Lehrkrankenhaus der FU 
Berlin, Innere Abt., Berlin  S. 145
Faiss, PD Dr., Siegbert, Asklepios Klinik Barmbek, 3. Med. Abtlg. 
(Gastroenterologie / Hepatologie), Hamburg  S. 47, 402, 403
Faßhauer, Prof. Dr., Mathias, Universitätsklinikum Leipzig AöR, Klinik für 
Endokrinologie und Nephrologie, Leipzig  S. 143, 150, 156
Fassnacht, PD Dr., Martin, Medizinische Klinik und Poliklinik I, Universität 
Würzburg, Schwerpunkt Endokrinologie, Würzburg  S. 106
Fätkenheuer, Prof. Dr., Gerd, Universitätsklinik Köln, Klinik I für Innere Medizin, 
Köln  S. 203
Faust, Dr., Michael, Klinikum der Universität zu Köln, Klinik f. Medizin II, Köln  S. 153
Feigel, Nils, KWHC GmbH, Uelzen  S. 247, 248, 250
Feldkamp, PD Dr., Joachim, Klinikum Bielefeld Mitte, Klinik f. Allgemeine Innere 
Medizin, Endokrinologie, Diabetologie, Pneumologie und Infektiologie, SP 
Endokrinologie, Bielefeld  S. 70, 98, 153
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Fellermann, Prof. Dr., Klaus, Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, 
Medizinische Klinik I, Bereich Gastroenterologie, Lübeck  S. 197
Felsenberg, Prof. Dr., Dieter, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Campus 
Benjamin Franklin, Zentrum für Muskel- und Knochenforschung – Radiologische 
Klinik und Hochschulambulanz, Berlin  S. 64, 142
Ferrari, Prof. Dr. Dr., Markus, Universitätsklinikum Jena, Klinik für Innere Medizin I, 
Jena  S. 213
Fiedler, PD Dr., Martin, Inselspital Bern, Institut für Klinische Chemie, Bern  S. 126
Fiehn, Prof. Dr., Christoph, ACURA Rheumazentrum Baden-Baden, Internist, 
Rheumatologe, Baden-Baden  S. 196
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Klinik I, Dresden  S. 210
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Fraedrich, Dr., Katharina, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, I. Med. Klinik 
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Frank, PD Dr., Dario, St.-Antonius-Hospital Eschweiler, Klinik für Innere Medizin, 
Eschweiler  S. 236
Freiberger, Dr., Ellen, Friedrich-Alexander-Universität Erlangen Nürnberg, Institut 
für Sportwissenschaft und Sport, Erlangen  S. 171
Frey, Prof. Dr., Norbert, Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, Campus Kiel, 
Klinik für Kardiologie und Angiologie, Kiel  S. 98
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Onkologie, Wiesbaden  S. 169
Friedrich, Prof. Dr., Matthias, Centre at the Montreal Heart Institute, Montréal  S. 154
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Gallwitz, Prof. Dr., Baptist, Univeristätsklinik Tübingen, Medizinische Klinik IV, 
Endokrinologie & Gastroenterologie, Tübingen  S. 70, 162, 178
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Gehrke, Dr., Jochen, Hessische Berglandklinik, Innere Medizin / Kardiologie, 
Bad Endbach  S. 67
Geiseler, Dr., Jens, Asklepios Fachkliniken, Lungenklinik Gauting, Klinik für 
Intensivmedizin und Langzeitbeatmung, Gauting  S. 119, 231
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Germer, Prof. Dr., Christoph-Thomas, Universitätsklinikum Würzburg, 
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Medizinische Klinik und Poliklinik II, Gießen  S. 200
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Girlich, Dr., Christiane, Universität Regensburg, Klinik und Poliklinik für Innere 
Medizin I, Regensburg  S. 164
Girndt, Prof. Dr., Matthias, Universitätsklinikum Halle (Saale), Klinik und Poliklinik 
für Innere Medizin II, Halle  S. 72, 144, 258
Gläßel, Kay, Leipzig  S. 228, 229
Glocker, Dr., Erik-Oliver, Universitätsklinikum Freiburg, Institut für Medizinische 
Mikrobiologie und Hygiene, Freiburg  S. 163
Gogol, Dr., Manfred, Krankenhaus Lindenbrunn, Klinik für Geriatrie, 
Coppenbrügge  S. 151
Gohlke, Prof. Dr., Helmut, Herzzentrum Bad Krozingen, Klinische Kardiologie II, 
Bad Krozingen  S. 183
Gökbuget, Dr., Nicola, Klinikum der Johann Wolfgang Goethe-Universität, 
Medizinische Klinik II, Frankfurt am Main  S. 120
Göke, Prof. Dr., Burkhard, Klinikum der Universität München – Großhadern, 
Medizinische Klinik und Poliklinik II, München  S. 206
Goldschmidt, Prof. Dr., Hartmut, Medizinisches Universitätsklinikum und 
Poliklinik, Abt. V Poliklinik, Heidelberg  S. 47
Gollasch, Prof. Dr., Maik, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Medizinische Klinik 
mit Schwerpunkt Nephrologie und Internistische Intensivmedizin, Berlin  S. 122
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Görlinger, Dr., Klaus, Universitätsklinikum Essen, Klinik für Anästhesiologie und 
Intensivmedizin, Essen  S. 176
Gosch, Dr., Markus, LKH Hochzirl, Abt. für Innere Medizin und Akutgeriatrie, Zirl  S. 216
Göth, Dipl. Psych, Margret, Plus. Psychologische Lesben und Schwulenberatung 
Rhein-Neckar e.V., Mannheim  S. 125
Götte, Prof. Dr., Andreas, St. Vincenz Krankenhaus Paderborn, Medizinische Klinik 
II, Paderborn  S. 208
Gottschalk, Dr., Uwe, Caritas-Klinik Pankow, Abt. Innere Medizin – 
Gastroenterologie, Diabetologie und Allgem. Innere, Berlin  S. 232
Gotzen, Prof. Dr., Reinhard, Freie Universität Berlin, Facharzt für Innere Medizin, 
Berlin  S. 53, 59
Grabner, Dr., Alexander, Medizinische Klinik und Poliklinik D, Universitätsklinikum 
Münster, Experimentelle Nephrologie, Münster  S. 261
Graf, Prof. Dr., Jürgen, Deutsche Lufthansa AG, Medizinischer Dienst, FRA PM/C, 
Lufthansa Basis, Frankfurt am Main  S. 199
Grebe, Dr., Wolfgang, Internist/Sportmedizin, Frankenberg  S. 48, 79, 166
Greinacher, Prof. Dr., Andreas, Ernst-Moritz-Arndt- Universität Greifswald, Institut 
f. Immunologie und Transfusionsmedizin/ Abt. Trabsfusionsmedizin, Greifswald  S. 176
Gress, Prof. Dr., Thomas, Universitätsklinikum Gießen und Marburg, Klinik für 
Innere Medizin, SP Gastroenterologie und Endokrinologie, Marburg  S. 165
Greten, Prof. Dr., Heiner, Asklepios Klinik St. Georg, Hanseatisches Herzzentrum 
Hamburg, Hamburg  S. 102
Gries, Prof. Dr., André, Universitätsklinikum Leipzig AöR, Zentrale Notaufnahme, 
Leipzig  S. 259
Griesshammer, Prof. Dr., Martin, Klinikum Minden, Zentrum für Innere Medizin- 
Schwerpunkt Onkologie, Minden  S. 47, 340
Grond, Prof. Dr., Martin, Kreisklinikum Siegen GmbH, Klinik für Neurologie, 
Siegen  S. 155
Groneberg, Prof. Dr., David, J. W. Goethe-Universität, Institut f. Arbeits-, Sozial- 
und Umweltmedizin, Frankfurt am Main  S. 108
Gröne, J., Berling  S. 398
Grönefeld, PD Dr., Gerian, Asklepios Klinik Barmbek, Medizinische Klinik I, 
Kardiologie, Hamburg  S. 242
Gross, Prof. Dr., Wolfgang Ludwig, Klinikum Bad Bramstedt GmbH, Poliklinik für 
Rheumatologie, Bad Bramstedt  S. 126, 211
Grötz, Prof. Dr. Dr., Knut, Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie, Wiesbaden  S. 108
Gruber, Dr., Matthias, Universitätsklinikum Carl Gustav Carus der TU Dresden, 
Medizinische Klinik III, Stoffwechsel/Endokrinologie, Dresden  S. 177
Gründer, Prof. Dr., Gerhard, Universitätsklinikum Aachen, Klinik für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik, Aachen  S. 146
Grünewald, Dr., Thomas, Städt. Klinikum Sankt Georg, 2. Klinik für Innere 
Medizin, Leipzig  S. 59, 213
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Grünwald, Dr., Viktor, Medizinische Hochschule Hannover, Klinik für Hämatologie, 
Hämostaseologie, Onkologie und Stammzelltransplantation, Hannover  S. 101

Grützmann, Prof. Dr., Robert, Universitätsklinikum Carl Gustav Carus der TU 
Dresden, Klinik und Poliklinik für Viszeral-, Thorax- und Gefäßchirurgie, Dresden  S. 105
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Günther, Prof. Dr., Andreas, Universitätsklinikum Gießen und Marburg, Med. Klink 
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Gurlit, Dr., Simone, St. Franziskus- Hospital GmbH Münster, Klinik für Anästhesie 
und operative Intensivmedizin, Münster  S. 179
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Haase, PD Dr., Michael, Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, Klinik für 
Nieren- und Hochdruckkrankheiten, Magdeburg  S. 56
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Hach-Wunderle, Prof. Dr., Viola, Krankenhaus Nordwest, Gefäßzentrum 
Angiologie, Frankfurt am Main  S. 76, 130, 207

Hadem, Dr., Johannes, Medizinische Hochschule Hannover, Klinik f. 
Gastroenterologie, Hepatologie und Endokrinologie, Hannover  S. 54

Haefeli, Prof. Dr., Walter E., Universitätsklinikum Heidelberg, Abt. Innere Medizin 
VI, Klinische Pharmakologie & Pharmakoepidemiologie, Heidelberg  S. 50

Haferlach, Prof. Dr. Dr. p, Torsten, MLL Münchner Leukämielabor GmbH, 
München  S. 47

Hagen, Dr., Olaf, Augusta-Kranken-Anstalt gGmbH, Medizinisch-Geriatrische 
Klinik, Bochum  S. 179

Hagendorff, Prof. Dr., Andreas, Universitätsklinikum Leipzig AöR, Abt. Kardiologie 
und Angiologie, Leipzig  S. 154

Hahn, Dr., Jochen, Herzzentrum Leipzig, Abt. Herzchirurgie, Leipzig  S. 259

Hahner, PD Dr., Stefanie, Medizinische Klinik und Poliklinik I, Universität 
Würzburg, Endokrinologie und Diabetologie, Würzburg  S. 58

Halank, Dr., Michael, Uniklinikum Carl Gustav Carus Dresden, Innere Medizin, 
Dresden  S. 153, 175

Halle, Prof. Dr., Martin, Klinikum rechts der Isar der TU München, Präventive und 
Rehabilitative Sportmedizin, München  S. 107

Hallek, Prof. Dr., Michael, Klinikum der Universität zu Köln, Klinik I für Innere 
Medizin Hämatologie und Onkologie, Köln  S. 47, 129, 258

Haller, Prof. Dr. rer. nat., Dirk, Wissenschaftszentrum Weihenstephan an der TU 
München, Lehrstuhl für Biofunktionalität der Lebensmittel,  
Freising  S. 63
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Haller, Prof. Dr., Hermann, Medizinische Hochschule Hannover, 
Zentrum für Innere Medizin, Abt. Nieren- und Hochdruckkrankheiten,  
Hannover  S. 72, 128, 162, 167
Hamann, Prof. Dr., Andreas, Hochtaunus-Kliniken gGmbH, Medizinische Klinik IV, 
Bad Homburg v. d. H.  S. 73
Hamann, Prof. Dr., Karl-Friedrich, HNO-Klinik Bogenhausen, München  S. 65
Hamm, Prof. Dr., Christian W., Kerckhoff-Klinik GmbH, Herz- und Thoraxzentrum, 
Bad Nauheim  S. 155, 183
Hammerschmidt, Prof. Dr., Stefan, Universitätsklinikum Leipzig AöR, Abt. 
Pneumologie am Zentrum für Innere Medizin, Leipzig  S. 49, 65
Hampe, PD Dr., Jochen, Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, 1. Med. Klinik für 
Allgemeine Innere Medizin, Kiel  S. 128, 197
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Innere Medizin I, Regensburg  S. 215
Hansmann, Prof. Dr., Martin-Leo, Universität Frankfurt, Senckenbergisches 
Zentrum der Pathologie, Frankfurt am Main  S. 173, 217
Häntzschel, Prof. Dr., Holm, Borsdorf  S. 126
Hardt, Prof. Dr., Roland, St. Hildegardis-Krankenhaus, Geriatrische Klinik, Mainz  S. 170
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Hartmann, PD Dr., Pia, Klinikum der Universität zu Köln, Experimentelle 
Infektiologie, Klinik 1 für Innere Medizin, Köln  S. 77
Hasenfuß, Prof. Dr., Gerd, Universitätsmedizin Göttingen, Herzzentrum, 
Kardiologie & Pneumologie, Göttingen  S. 211, 220, 258
Hastka, Prof. Dr., Jan, Universitätsmedizin Mannheim, III. Medizinische Klinik, 
Hämatologie und Internistische Onkologie, Mannheim  S. 185
Haubitz, Prof. Dr., Marion, Klinikum Fulda, Medizinischen Klinik III (Nephrologie), 
Fulda  S. 97
Hauck, Prof. Dr., Rainer Willy, Kreisklinik Bad Reichenhall, Innere Medizin – 
Pneumologie, Bad Reichenhall  S. 109, 150, 289
Hauer, PD Dr., Klaus, Bethanien-Krankenhaus, Geriatrisches Zentrum-gGmbH, 
Heidelberg  S. 171
Hausberg, Prof. Dr., Martin, Städt. Klinikum Karlsruhe, Allgemeine Innere Medizin, 
Nephrologie, Rheumatologie und Pneumologie, Karlsruhe  S. 122
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Hehlmann, Prof. Dr., Rüdiger, Medizinische Fakultät Mannheim der Universität 
Heidelberg, III. Medizinische Universitätsklinik, Mannheim  S. 47
Heidenreich, Prof. Dr., Axel, Universitätsklinik Aachen, Klinik und Poliklinik für 
Urologie, Aachen  S. 173
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P
Pankow, Dipl. Päd., Martina, Evangelisches Krankenhaus Alsterdorf gGmbH, 
Hamburg  S. 148

Pantel, Prof. Dr., Johannes, Johann Wolfgang Goethe-Universität, Institut für 
Allgemeinmedizin, Frankfurt am Main  S. 197

Pape, Dr., Ulrich-Frank, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Campus Virchow-
Klinikum, Med. Klinik f. Gastroenterologie, Hepatologie und Endokrinologie,  
Berlin  S. 96

Parhofer, Prof. Dr., Klaus G., Klinikum der Universität München – Großhadern, 
Medizinische Klinik und Poliklinik III, München  S. 112

Paul, Prof. Dr., Andreas, Universitätsklinikum Essen, Klinik f.Allgem.-,Viszeral- 
u.Transplantationschirurgie, Essen  S. 177

Paul, Dr., Werner, Internistische Gemeinschaftspraxis Friedberg, Friedberg  S. 111

Pauschinger, Prof. Dr., Matthias, Klinikum Nürnberg Süd, Medizinische KLinik 8 
mit S. Kardiologie, Nürnberg  S. 123

Pemmerl, PD Dr., Sylvia, Universitätsklinikum Regensburg, Innere Medizin I, 
Regensburg  S. 81, 236

Penz, Dr., Michael, MDK Bayern, Fachbereich Geriatrie, München   S. 129

Perrar, Dr., Klaus Maria, Universitätsklinik Köln, Zentrum für Palliativmedizin, 
Köln  S. 69

Peschel, Prof. Dr., Christian, Klinikum rechts der Isar der TU München, 
III. Medizinische Klinik, München  S. 86 

Peter, Prof. Dr., Hans-Hartmut, Medizinische Universitätsklinik Freiburg, 
Abt. Rheumatologie und Klinische Immunologie, Freiburg  S. 111, 212

Petersen, Prof. Dr., Karl-Uwe, Aachen  S. 158

Petersenn, Prof. Dr., Stephan, ENDOC, Zentrum für Endokrine Tumoren und 
Praxis für Endokrinologie, Andrologie und medikamentöse Tumortherapie, 
Hamburg  S. 106, 168

Petros, PD Dr., Sirak, Universitätsklinikum Leipzig AöR, Abt. Internistische 
Intensivmedizin, Leipzig  S. 176

Pezzutto, Prof. Dr., Antonio, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Campus 
Benjamin Franklin, Medizinische Klinik mit Schwerpunkt Hämatologie, Onkologie 
und Tumorimmunologie, Berlin  S. 181

Pfeifer, Prof. Dr., Michael, Klinikum der Universität Regensburg, Klinik und 
Poliklinik für Innere Medizin II, Regensburg  S. 47, 81, 109, 126, 204, 212, 259

Pfeiffer, Prof. Dr., Andreas F.H., Charité – Universitätsmedizin Berlin, Campus 
Benjamin Franklin, Abt. für Endokrinologie, Diabetes und Ernährungsmedizin, 
Berlin  S. 73, 102, 149

Pfeiffer, Prof. Dr., Dietrich, Universitätsklinikum Leipzig AöR, Department 
für Innere Medizin und Dermatologie – Kardiologie / Angiologie,  
Leipzig  S. 99, 183, 199, 208
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Pfeilschifter, Prof. Dr., Johannes, Alfried-Krupp-Krankenhaus, Klinik für Innere 
Medizin III, Essen  S. 106, 116

Pfisterer, PD Dr., Mathias H.-D., AGAPLESION Elisabethastift Evangelisches 
Krankenhaus, Zentrum für Geriatrische Medizin / Zentrum für Palliativmedizin, 
Darmstadt   S. 128

Philipp, Prof. Dr., Thomas, Universitätsklinikum Essen, Zentrum für Innere Medizin 
Klinik für Nieren- & Hochdruckkrankheiten, Essen  S. 173, 217

Pieh, Dr., Christoph, Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie der 
Universität Regensburg, Schlafmedizinisches Zentrum, Regensburg  S. 150

Pirlich, Prof. Dr., Matthias, Evangelisches Elisabeth Klinikum, Innere Medizin, 
Berlin  S. 101

Pittrow, Prof. Dr., David, Medizinische Fakultät der TU Dresden, Institut für 
Klinische Pharmakologie, Dresden  S. 83

Pleger, PD Dr., Burkhard, Max-Planck-Institut für Kognitions- und 
Neurowissenschaften, Abt. Neurologie, Leipzig  S. 128

Pletz, Prof. Dr., Mathias W. R., Universitätsklinikum Jena, Medizinische Klinik II, 
Sektion für Infektiologie, Jena  S. 151, 175, 215

Plöckinger, PD Dr., Ursula, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Campus Virchow-
Klinikum, Interdisziplinäres Stoffwechsel-Centrum, Berlin  S. 117

Pohl, Prof. Dr., Jürgen, Dr. Horst Schmidt Kliniken GmbH, Innere Medizin II, 
Gastroenterologie, Wiesbaden  S. 47, 70

Poller, Prof. Dr., Wolfgang, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Campus Benjamin 
Franklin, Kardiologie und Pulmologie, Berlin  S. 95

Pommer, Dr., Gerd, Freunde und Förderer der Universitätsmedizin Nordwest e.V., 
Oldenburg   S. 219

Pönisch, Dr., Wolfram, Universitätsklinikum Leipzig AöR, Abt. für Hämatologie und 
Internistische Onkologie, Leipzig  S. 108

Poppele, Dr., Georg, Evangelisches Krankenhaus Alsterdorf gGmbH, Innere 
Medizin, Hamburg  S. 148

Pöpperl, PD Dr., Gabriele, Klinikum Stuttgart, Katharinenhospital, Klinik für 
Nuklearmedizin, Stuttgart  S. 104

Präve, Dr., Florian, Gemeinschaftspraxis für Innere Medizin, Angiologie, 
Phlebologie, Hämostaseologie, Frankfurt am Main  S. 170

Predel, Prof. Dr., Hans-Georg, Deutsche Sporthochschule Köln, Institut für 
Kreislaufforschung und Sportmedizin, Köln  S. 115

Preissner, Prof. Dr., Klaus T., Biochemisches Institut, Fachbereich 11- Medizin, 
Gießen  S. 62

Q
Quinkler, PD Dr., Marcus, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Campus Mitte, 
Klinische Endokrinologie, Berlin  S. 58
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Quintel, Prof. Dr., Michael, Universitätsmedizin Göttingen, Zentrum 
Anaesthesiologie-, Rettungs- und Intensivmedizin / Abt. Anaesthesiologie, 
Göttingen  S. 215

R
Rabe, Prof. Dr., Eberhard, Universitätsklinikum Bonn, Klinik und Poliklinik für 
Dermatologie, Bonn  S. 170, 178
Rabe, Prof. Dr., Klaus Friedrich, Krankenhaus Großhansdorf GmbH, 
Großhansdorf  S. 109
Radbruch, Prof. Dr., Andreas, Deutsches Rheuma-Forschungszentrum (DRFZ), 
Berlin  S. 63
Radermacher, Prof. Dr., Jörg, Klinikum Minden, Zentrum für Innere Medizin, 
Schwerpunkt Nephrologie, Minden  S. 211
Radtke, Dr., Finn, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Campus Virchow-Klinikum, 
Klinik für Anästhesiologie mit S. operative Intensivmedizin, Berlin  S. 145
Raedsch, Prof. Dr., Richard, St. Josefs-Hospital, Medizinische Klinik II, 
Wiesbaden  S. 63, 213, 395
Rahn, Prof. Dr., Karl-Heinz, Universitätsklinikum Münster, Medizinische Klinik und 
Poliklinik, Münster  S. 148
Ramadori, Prof. Dr., Giuliano, Universitätsklinikum Göttingen, Abt. 
Gastroenterologie und Endokrinologie, Göttingen  S. 154
Ramlow, Dr., Wolfgang, Praxisverbund für Dialyse und Apherese in Rostock, 
Nephrologische Gemeinschaftspraxis, Rostock  S. 149
Randerath, Prof. Dr., Winfried J., Krankenhaus Bethanien, Klinik für Pneumologie 
und Allergologie Zentrum für Schlaf-und Beatmungsmedizin, Solingen  S. 96
Ranft, Dr., Jürgen, Knappschafts-Krankenhaus Bottrop, Klinik für Gefäßmedizin – 
klinische und interventionelle Angiologie, Bottrop  S. 82
Raschka, PD Dr. Dr. Dr., Christoph, Universität Würzburg, Institut für 
Sportwissenschaften und Sportzentrum, Würzburg  S. 48
Ratzmann, Dr., Anja, Universitätsmedizin Greifswald, Universitätsmedizin 
Greifswald, Greifswald  S. 123
Raue, Prof. Dr., Friedhelm, Endokrinologische Gemeinschaftspraxis, Heidelberg  S. 200
Raupach, Dr., Tobias, Georg-August-Universität, Herzzentrum, Kardiologie und 
Pneumologie, Raucherentwöhnungsambulanz, Göttingen  S. 146
Rehart, Prof. Dr., Stefan, Markus-Krankenhaus, Orthopädie und Unfallchirurgie, 
Frankfurt am Main  S. 219
Reichardt, PD Dr., Peter, Helios Klinikum Bad Saarow, Innere Medizin III, Bad 
Saarow  S. 186
Reincke, Prof. Dr., Martin, Ludwig-Maximilians-Universität München, Medizinische 
Klinik-Innenstadt, München  S. 168, 177
Reisinger, Prof. Dr., Emil C., Universitätsmedizin Rostock, Klinik für Innere Medizin 
Abt. Tropenmedizin und Infektionskrankheiten, Rostock  S. 194
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Reith, Dr., Sebastian, Universitätsklinikum Aachen, Medizinische Klinik I, 
Aachen  S. 236
Renz, Prof. Dr., Harald, Universitätsklinikum Gießen und Marburg, Klinische 
Chemie und Molekulare Diagnostik Zentrallaboratorium, Marburg  S. 103
Rett, Prof. Dr., Kristian, Krankenhaus Sachsenhausen, Abt. für Endokrinologie und 
Diabetologie, Frankfurt  S. 123
Richardt, Prof. Dr., Gert, Segeberger Kliniken GmbH, Herzzentrum Abt.Kardiologie, 
Bad Segeberg  S. 180
Richartz, PD Dr., Barbara, Privatklinik Jägerwinkel, Kardiologie, Bad Wiessee  S. 157
Richly, Dr., H. Universität Mainz, Institut für Molekularbiologie, Mainz  S. 141
Richter, Dr., Sergio, Herzzentrum Leipzig, Abt. Kardiologie und Angiologie, 
Leipzig  S. 185
Rick, Prof. Dr., Oliver, Klinik Reinhardshöhe, Innere Medizin/ Schwerpunkt 
Hämatologie und Onkologie, Bad Wildungen  S. 56
Ricke, Prof. Dr., Jens, Universitätsklinikum Magdeburg, Klinik für Radiologie und 
Nuklearmedizin, Magdeburg  S. 146
Rieber, PD Dr., Johannes, Herzzentrum München Bogenhausen, München  S. 202
Rieg, Dr., Siegbert, Universitätsklinikum Freiburg, if- Infektiologie Freiburg, 
Freiburg  S. 74
Riemann, Prof. Dr., Jürgen F., Klinikum Ludwigshafen, Stiftung Lebensblicke, 
Ludwigshafen  S. 160, 169, 210, 403, 420
Riemekasten, Prof. Dr., Gabriela, Charité – Universitätsmedizin Berlin, 
CharitéCentrum Innere Medizin und Dermatologie, Berlin  S. 57, 79, 97, 110
Riess, Prof. Dr., Hanno, Charite – Universitätsmedizin Berlin, Interdisziplinäres 
Darmzentrum der Charité / Medizinische Klinik I (Gastroenterologie, 
Rheumatologie, Infektiologie), Berlin  S. 62, 116
Riessen, Prof. Dr., Reimer, Universitätsklinikum Tübingen, Medizinische Klinik, 
Internistische Intensivstation, Tübingen  S. 236
Rifai, PD Dr., Kinan, Medizinische Hochschule Hannover, Gastroenterologie, 
Hepatologie & Endokrinologie, Hannover  S. 70
Rink, Dr., Oda, Helios Kliniken GmbH – Initiative Qualitätsmedizin, Leiterin IQM-
Fachausschuss Peer Review, Berlin  S. 71
Rockstroh, Prof. Dr., Jürgen, Universitätsklinikum Bonn, Medizinische Klinik und 
Poliklinik I / Immunologische Ambulanz, Bonn  S. 203
Roeb, Prof. Dr., Elke, Gastroenterologie, Medizinische Klinik II, Zentrum für Innere 
Medizin, UKGM, Gießen  S. 80
Rogge, PD Dr., Helmut, Reha-Klinik Schloß Schönhagen, Abt. Onkologie und 
Hämatologie, Schönhagen  S. 208
Rohde, Prof. Dr., Gernot, Maastricht University / Medical Center, Department of 
Respiratory Medicine, AZ Maastricht  S. 155
Rohde, PD Dr., Holger, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Institut für 
Medizinische Mikrobiologie, Virologie und Hygiene, Hamburg  S. 69, 108, 121  
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Romagnani, Dr., Chiara, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Deutsches Rheuma 
Forschungszentrum – Innate Immunity, Berlin  S. 110
Ropers, Prof. Dr., Dieter, Universitätsklinik Erlangen, Medizinische Klinik 2, 
Erlangen  S. 154
Rösch, Prof. Dr., Thomas, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Klinik für 
Interdisziplinäre Endoskopie, Hamburg  S. 57, 402, 403
Rosenkranz, PD Dr., Stephan, Klinikum der Universität zu Köln, Klinik für Innere 
Medizin, Köln  S. 123
Rösler, PD Dr., Alexander, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Medizinische 
Klinik III, Hamburg  S. 52
Rosseau, Dr., Simone, Charité – Universitätsmedizin Berlin, 
CC12 Medizinische Klinik mit Schwerpunkt Infektiologie und Pneumologie,  
Berlin  S. 119, 127, 151, 215, 219, 236
Rößler, Prof. Dr., Jochen, Universitätsklinikum Freiburg, Zentrum für Kinder- und 
Jugendmedizin, Freiburg  S. 214
Rothe, PD Dr., Ulrike, Medizinische Fakultät Carl Gustav Carus der TU Dresden, 
Institut für Medizinische Informatik und Biochemie, Dresden  S. 156
Röther, Prof. Dr., Joachim, Asklepios Klinik Altona, Neurologische Klinik, 
Hamburg  S. 60
Rubbert-Roth, Prof. Dr., Andrea, Klinikum der Universität zu Köln, Klinik I für 
Innere Medizin Abt. Rheumatologie/Immunologie, Köln  S. 212
Ruf, Prof. Dr., Bernhard R., Klinikum St. Georg gGmbH Leipzig, Akademisches 
Lehrkrankenhaus der Universität Leipzig, 2. Klinik für Innere Medizin Akad. 
Lehrkrankenhaus der Universität Leipzig, Leipzig  S. 59
Ruhnke, Prof. Dr., Markus, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Campus Mitte, 
Klinik und Poliklinik für Onkologie und Hämatologie, Berlin  S. 166
Rump, Prof. Dr., Lars Christian, Heinrich-Heine-Universität, Klinik für Nephrologie 
der Universitätsklinik Düsseldorf, Düsseldorf  S. 176
Rünzi, Prof. Dr., Michael, Kliniken Essen-Süd, Klinik für Gastroentorologie und 
Stoffwechselerkrankungen, Essen  S. 245
Ruppert, Dr., David, Städtisches Klinkum Lüneburg, Anästhesiologie und 
Rettungsmedizin, Lüneburg  S. 247, 248, 249
Rupprecht, Prof. Dr., Hans-Jürgen, GPR Klinikum Rüsselsheim, II. Medizinische 
Klinik, Rüsselsheim  S. 202
Rüsch-Gerdes, Dr., Sabine, Forschungszentrum Borstel, Leibnitzzentrum für 
Medizin- und Biowissenschaften, Borstel  S. 167

S
Sack, Prof. Dr., Stefan, Städt. Klinikum München – Schwabing, Klinik für 
Kardiologie, Pneumologie und Internistische Intensivmedizin, München  S. 148
Saers, Dr., Thomas, Kliniken der Stadt Köln gGmbH, Klinik für Viszeral-, Gefäß und 
Transplantationschirurgie, Köln  S. 245
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Salzberger, Prof. Dr., Bernd, Klinikum der Universität Regensburg, Klinik und 
Poliklinik für Innere Medizin I Infektiologie, Regensburg  S. 82, 108, 122
Sarrazin, Prof. Dr., Christoph, Universitätsklinikum der Johann-Wolfgang-Goethe-
Universität, Med. Klinik I, Gastroenterologie, Frankfurt am Main  S. 73, 400
Sauerborn, Prof. Dr., Rainer, Universitätsklinikum Heidelberg, Institut of Public 
Health, Heidelberg  S. 194
Sauerbruch, Prof. Dr., Tilman, Universitätsklinikum Bonn, Med. Klinik und 
Poliklinik I, Bonn  S. 71, 177
Sawitzki, Prof. Dr., Birgit, Charite – Universitätsmedizin Berlin, Institut für med. 
Immunologie, Berlin  S. 110
Schaberg, Prof. Dr., Tom, Diakoniekrankenhaus, Abt. Pneumologie, Rotenburg, 
Wümme  S. 122, 167
Schade, RA, Hans-Joachim, Broglie, Schade & Partner GBR, Wiesbaden  S. 63
Schaeffner, PD Dr., Elke, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Campus Virchow-
Klinikum, Medizinische Klinik mit Schwerpunkt Nephrologie und Intern. 
Intensivmedizin, Berlin  S. 56
Schäfer, Heike, Frankfurt am Main  S. 125
Schäfer, Dr., Rainer, Stiftung Juliusspital, Anästhesie, Würzburg  S. 240
Scharf, Prof. Dr., Rüdiger Eberhard, Universitätsklinikum Düsseldorf, Institut für 
Hämostaseologie und Transfusionsmedizin, Düsseldorf  S. 98
Schauer, Prof. Dr., Joachim, Privatpraxis, Delitzsch  S. 109
Schellong, Prof. Dr., Sebastian, Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt, Chefarzt II. 
Medizinische Klinik, Dresden  S. 47, 62, 76, 118, 168, 181, 207, 258
Scherbaum, Christina, Klinikum der Ludwig-Maximilians-Universität, 
Klinische Biochemie, München  S. 262 
Scherbaum, Prof. Dr., Werner A., Klinikum der Heinrich-Heine-Universität, Klinik 
für Endokrinologie, Diabetologie und Rheumatologie, Düsseldorf  S. 96, 178, 207, 258
Schernthaner, Prof. Dr., Guntram, Rudolfstiftung Wien, 1. Medizinische Abt., 
Wien  S. 162
Schettler, PD Dr., Volker, Nephrologisches Zentrum, Göttingen  S. 247, 248
Scheurlen, PD Dr., Christian, Ev. Waldkrankenhaus Bonn, Bonn  S. 62
Scheurlen, Prof. Dr., Michael, Universitätsklinikum Würzburg, Medizinische Klinik 
und Poliklinik II, Würzburg  S. 205
Schewe, Dr., Carl Knud, Infektionsmedizinisches Centrum Hamburg, 
Hamburg  S. 125, 164
Schieffer, Prof. Dr., Bernhard, Medizinische Hochschule Hannover, Kardiologie 
und Angiologie, Hannover  S. 104
Schilling, Dr., Georgia, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, II. Medizinische 
Klinik, Hubertus-Wald-Tumorzentrum, Hamburg  S. 56
Schindler, Prof. Dr., Ralf, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Campus Virchow-
Klinikum, Med. Klinik mit S. Internistische Intensivmedizin und Nephrologie, 
Berlin  S. 196, 204
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Schinzel, Prof. Dr., Helmut, Universitätsmedizin der Johannes Gutenberg-
Universität, 2. Medizinische Klinik und Poliklinik, Mainz  S. 76
Schlaak, Prof. Dr., Jörg, Universitätsklinikum Essen, Klinik für Gastroenterologie 
und Hepatologie, Essen  S. 146
Schlieper, PD Dr., Georg, Universitätsklinikum Aachen, Medizinische Klinik II – 
Nephrologie und Klinische Immunologie, Aachen  S. 152
Schlitt, Prof. Dr., Hans-Jürgen, Universitätsklinikum Regensburg, Klinik und 
Poliklinik für Chirurgie, Regensburg  S. 84
Schmeißer, PD Dr., Alexander, Uniklinik Magdeburg, Klinik für Kardiologie, 
Angiologie und Pneumologie, Magdeburg  S. 175
Schmid, Dr., Sebastian, Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, Campus Lübeck, 
Medizinische Klinik I, Lübeck  S. 207
Schmid, Prof. Dr., Roland M., Klinikum rechts der Isar der TU München, II. 
Medizinische Klinik und Poliklinik, München  S. 165
Schmidt, Prof. Dr., Hartmut, Universitätsklinikum Münster, Klinik und Poliklinik für 
Transplantationsmedizin, Münster  S. 80
Schmidt, Prof. Dr., Reinhold E., Medizinische Hochschule Hannover, Klinische 
Immunologie, Hannover  S. 212
Schmidt-Lucke, Prof. Dr., Jan-André, Franziskus-Krankenhaus Berlin, 
Gefäßzentrum, Berlin  S. 145
Schmieder, Prof. Dr., Roland, Universitätsklinikum Erlangen, Nephrologie und 
Hypertensiologie, Erlangen  S. 59, 110, 155, 176
Schmiedl, Dr., Sven, Helios Klinikum Wuppertal / Universität Witten/Herdecke, 
Philipp Klee-Institut für Klinische Pharmakologie, Wuppertal  S. 50
Schmiemann, Dr., Guido, Universität Bremen, Institut für Public Health und 
Pflegeforschung, Bremen  S. 201
Schmitt, Doris, Coaching / Arzt- Patienten- Kommunikation, Radolfzell  S. 179
Schmittenbecher, Prof. Dr., Peter, Städt. Klinikum Karlsruhe, Kinderchirurgische 
Klinik, Karlsruhe  S. 214
Schmitz, PD Dr., Stephan, BNHO e.V., Köln  S. 56
Schmoll, Prof. Dr., Hans-Joachim, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, 
Klinikum der Medizinischen Fakultät Klinik und Poliklinik für Innere Medizin IV, 
Halle/Saale  S. 150
Schneider, Prof. Dr., Matthias, Heinrich-Heine-Universität, Klinik für 
Endokrinologie, Diabetologie und Rheumatologie, Düsseldorf  S. 205, 220
Schober, PD Dr., Hans Christof, Klinikum Südstadt Rostock, Klinik für Innere 
Medizin I, Rostock  S. 249
Schoebel, PD Dr., Frank C., Cardiopraxis am Wilhelm-Marx-Haus, Düsseldorf  S. 65
Schöfl, Prof. Dr., Christof, Universitätsklinikum Erlangen, Medizinische Klinik 1, 
Schwerpunkt Neuroendokrinologie, Erlangen  S. 106
Schölmerich, Prof. Dr., Jürgen, Klinikum der Johann Wolfgang Goethe-Universität, 
Ärztlicher Direktor und Vorstandsvorsitzender, Frankfurt am Main  S. 74, 397
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Schöls, Prof. Dr., Wolfgang, Herzzentrum Duisburg, Klinik für Kardiologie und 
Angiologie, Duisburg  S. 194
Schönfelder, Prof. Dr., Gilbert, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Campus 
Mitte, Institut für Klilnische Pharmakologie und Toxikologie, Berlin  S. 57
Schönhofer, Prof. Dr., Bernd, Klinikum Oststadt-Heidehaus, Abt. Pneumologie 
und Internistische Intensivmedizin, Hannover  S. 119, 168
Schopohl, Prof. Dr., Jochen, Klinikum der Universität München, Medizinische 
Klinik, Endokrinologische und diabetologische Schwerpunktstation, Station 6, 
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und Interventionelle Radiologie, Frankfurt am Main  S. 173, 217

Vogt, Dr., Anja, Universitätsklinikum München, Medizinische Klinik, 
Stoffwechselambulanz, München  S. 178

Vogt, PD Dr., Florian, Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, Campus Lübeck, 
Klinik für Radiologie und Nuklearmedizin, Lübeck  S. 258

Volberg, Dr., Christoph, Internistisch- rheumatologische Facharztpraxis, Neuss  S. 80

Volkert, Prof. Dr., Dorothee, Institut für Biomedizin des Alterns, Lehrstuhl für 
Innere Medizin – Geriatrie, Nürnberg  S. 101

Voll, Prof. Dr., Reinhard, Universitätsklinikum Freiburg, Abt. f. Rheumatologie und 
Immunologie, Freiburg  S. 202, 209

Volz, Prof. Dr., Hans-Peter, Krankenhaus für Psychiatrie und Psychotherapie, 
Schloss Werneck, Werneck  S. 156

vom Dahl, Prof. Dr., Stephan, St. Franziskus-Hospital, Klinik für Innere Medizin/ 
Gastroenterologie, Köln  S. 117

von Bardeleben, Dr., Ralph Stephan, Universitätsmedizin der Johannes 
Gutenberg-Universität, II. Medizinische KLinik und Poliklinik, Mainz  S. 70

von Bergwelt-Baildon, PD Dr., Michael, Uniklinik Köln, Klinik I für Innere Medizin, 
Köln  S. 180

von Renteln-Kruse, Prof. Dr., Wolfgang, Albertinen-Haus, Zentrum für Geriatrie 
und Gerontologie an der Universität Hamburg, Hamburg  S. 50, 58, 403

von Schrader-Beielstein, Dr., Albrecht, Arzt für Allgemeinmedizin, Wörthsee  S. 82

von Stebut-Borschitz, Prof. Dr., Esther, Universitätshautklinik Mainz, Mainz  S. 59

von Wichert, Prof. Dr., Götz, Universitätsklinikum Ulm, Innere Medizin I, Ulm  S. 109

von Wichert, Prof. Dr., Peter, Hamburg  S. 140
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Vonberg, PD Dr., Ralf- Peter, Medizinische Hochschule Hannover/ Zentrum für 
Laborationsmedizin, Institut für Medizinische Mikrobiologie und 
Krankenhaushygiene, Hannover  S. 55

W
Wachter, PD Dr., Rolf, Georg-August-Universität, Herzzentrum, Kardiologie und 
Pneumologie, Göttingen  S. 175

Wagener, Dr., Barbara, Lungenklinik Ballenstedt/ Harz gGmbH, Evang. 
Fachkrankenhaus für Lungen- und Bronchialkrankheiten, Ballenstedt  S. 65

Wagner, PD Dr., Dirk, Medizinische Universitätsklinik Freiburg, Sektion 
Infektiologie, Freiburg  S. 167

Wagner, Prof. Dr., Hans-Joachim, Vivantes Klinikum Am Urban, Institut für 
Radiologie und interventionelle Therapie, Berlin  S. 214

Wagner, Dr., Hans-Otto, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Institut für 
Allgemeinmedizin, Hamburg  S. 201

Wagner, Dr., Manfred, Klinikum Nürnberg, Medizinische Klinik 3, Pneumologie, 
Nürnberg  S. 244

Wagner, Prof. Dr., Ulf, Universitätsklinikum Leipzig AöR, Klinik und Poliklinik f. 
Gastroenterologie und Rheumatologie, Leipzig  S. 72, 127

Wahle, Prof. Dr., Klaus, Arzt für Allgemeinmedizin, Münster  S. 82

Wallaschofski, PD Dr., Henri, Universitätsmedizim Greifswald, Institut für 
klinische Chemie und Laboratoriumsmedizin, Greifswald  S. 143, 128

Warnecke, Prof. Dr., Gregor, Medizinische Hochschule Hannover, Klinik für Herz-, 
Thorax-, Transplantations- und Gefäßchirurgie, Hannover  S. 84

Watz, Dr., Henrik, Krankenhaus Großhansdorf GmbH, Pneumologisches 
Forschungsinstitut, Großhansdorf  S. 109

Weber, Dr., Cora Stefanie, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Campus Benjamin 
Franklin, Klinik und Poliklinik für Psychosomatik und Psychotherapie, Berlin  S. 106

Weber, Prof. Dr., Manfred, Universitätsklinik Witten / Herdecke, Kliniken der Stadt 
Köln, Medizinische Klinik I, Köln  S. 152

Weber, Prof. Dr., Matthias M., Universitätsklinikum Mainz, Medizinische Klinik I, 
Schwerpunkt Endokrinologie und Stoffwechselerkrankungen, Mainz  S. 195

Weber, Prof. Dr., Thomas, Dr. Horst Schmidt Kliniken GmbH, Institut für 
Arbeitsmedizin, Prävention und Gesundheitsförderung, Wiesbaden  S. 108

Wechsler, Prof. Dr., Johannes Georg, Krankenhaus Barmherzige Brüder, Abt. für 
Innere Medizin, München  S. 125

Wedding, PD Dr., Ulrich, Universitätsklinikum Jena, Klinik für Innere Medizin II, 
Jena  S. 184

Wedemeyer, PD Dr., Jochen, KRH Klinikum Robert Koch Gehrden, Medizinische 
Klinik, Gehrden  S. 50

Wehkamp, PD Dr., Jan, Robert-Bosch-Krankenhaus, Innere Medizin I, Stuttgart  S. 128
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Wehling, Prof. Dr., Martin, Ruprecht-Karls-Universität, Medizinische Fakultät 
Mannheim, Institut für experimentelle und klinische Pharmakologie und 
Toxikologie, Mannheim  S. 50, 160
Weimann, Prof. Dr., Arved, Städt. Klinikum „St. Georg“ Leipzig, Allgemein-, 
Abdominal-, Visceralchirurgie, Leipzig  S. 101
Weiner, Prof. Dr., Stefan, Krankenhaus der Barmherzigen Brüder Trier, Innere 
Medizin II: Nephrologie, Rheumatologie, Immunologie & Endokrinologie, Trier  S. 195
Weinreich, Dr., Thomas, Nephrologisches Zentrum Villingen- Schwenningen, 
Villingen-Schwenningen  S. 77, 81
Weiss, Prof. Dr., Norbert, Universitätsklinikum Carl Gustav Carus der TU Dresden, 
Universitäts GefäßCentrum und Medizinische Klinik III – Bereich Angiologie, 
Dresden  S. 71, 82, 178, 218
Weitmann, Dr., Sandra, Bethlehem Gesundheitszentrum Stolberg, Kinder- und 
Jugendmedizin, Stolberg  S. 247, 248, 249
Weitz, PD Dr., Gunther, Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, Campus Lübeck, 
Medizinische Klinik I, Lübeck  S. 232
Weizel, Prof. Dr., Achim, DGFF Lipid-Liga e.V., München  S. 163, 198
Wellhöner, Dr., Jens Peter, Universitätsklinikum Schleswig Holstein, Campus 
Lübeck, Medizinische Klinik I, Lübeck  S. 132
Welte, Prof. Dr., Tobias, Medizinische Hochschule Hannover, Abt. für Pneumologie, 
Hannover  S. 81, 128
Wenzel, Prof. Dr., Ulrich, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, III. Med. Klinik 
und Poliklinik, Hamburg  S. 167
Werdan, Prof. Dr., Karl, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, 
Universitätsklinik und Poliklinik für Inn. Medizin, Kardio., Angio. und Kardio. Ints.
Med., Halle an der Saale  S. 113
Wermter, M.A., Christine, Hochstätten  S. 179
Wernecke, Dr., Jürgen, AGAPLESION Diakoniekrankenhaus Hamburg, Chefarzt 
Diabetologie/ Geriatrie, Hamburg  S. 77
Werner, Dr., Christian, Universität des Saarlandes, Klinik für Innere Medizin III, 
Homburg / Saar  S. 261
Werner, Prof. Dr., Jens, Universität Heidelberg, Abt. für Allgemeine, Viszerale und 
Transplantationschirurgie, Heidelberg  S. 109
Wesiack, Dr., Wolfgang, Praxisgemeinschaft, Dr. med. Wolfgang Wesiack & Dr. 
med. Eckhard von Bock, Hamburg  S. 256, 257, 259
Westermann, PD Dr., Jörg, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Medizinische 
Klinik mit Schwerpunkt Hämatologie, Onkologie und Tumorimmunologie, Berlin  S. 169
Westphal, Prof. Dr., Sabine, Uniklinik Magdeburg, Institut für Klinische Chemie, 
Magdeburg  S. 112
Wex, PD Dr., Thomas, Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 
Universitätsklinik für Gastroenterologie, Hepatologie und Infektiologie, 
Magdeburg  S. 213
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Wicker, PD Dr., Sabine, Klinikum der Johann Wolfgang Goethe-Universität, 
Betriebsärztlicher Dienst, Frankfurt am Main  S. 59
Wiedemann, Prof. Dr., Günther, Krankenhaus St. Elisabeth, Onkologie und 
Hämatologie, Ravensburg  S. 141
Wiedenhoff, Kurt, KWHC GmbH, Uelzen  S. 247, 248, 249
Wiedenmann, Prof. Dr., Bertram, Charite – Universitätsmedizin Berlin, 
Schwerpunkt Hepatologie, Gastroenterologie, Endokrinologie und Stoffwechsel, 
Berlin  S. 102
Wiegand, PD Dr., Johannes, Universitätsklinikum Leipzig AöR, Department für 
Innere Medizin, Neurologie und Dermatologie, Klinik und Poliklinik für 
Gastroenterologie und Rheumatologie, Leipzig  S. 213
Wieseler, Dr., Beate, Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im 
Gesundheitswesen, Arzneimittelbewertung, Köln  S. 147
Wiest, PD Dr., Reiner, Universitätsspital Bern – Inselspital, Gastroenterologie, 
Bern  S. 140
Wilke, Prof. Dr., Hansjochen, Klinikum Essen Mitte, Zentrum für Internistische 
Onkologie/ Hämatologie mit Zentrum für Palliativmedizin, Essen  S. 105
Will, Prof. Dr., Uwe, SHR Wald-Klinikum Gera gGmbH, Medizinische Klinik III, 
Gera  S. 54
Willam, PD Dr., Carsten, Universität Erlangen-Nürnberg, Medizinische Klinik 4 
(Nephrologie und Hypertensiologie), Erlangen  S. 167
Willenberg, PD Dr., Holger S., Universitätsklinikum Düsseldorf, Endokrinologie, 
Diabetologie und Rheumatologie, Düsseldorf  S. 52
Willenbrock, Prof. Dr., Roland, St.-Elisabeth-Krankenhaus, Medizinische Klinik II, 
Halle an der Saale  S. 114
Williams, Prof. Dr., John, University of Michigan Medical School, Prof. of 
Molecular & Integrative Physiology, Ann Arbor  S. 206
Winckler, Dr., Klaus, Schwerpunktpraxis für Ernährungsmedizin BDEM, Frankfurt 
am Main  S. 125
Windisch, Prof. Dr., Wolfram, Kliniken der Stadt Köln gGmbH- Krankenhaus 
Merheim, Lungenklinik, Köln  S. 219
Wingen, Dr., Franz-Josef, Sprecher der Korporativen Mitglieder der DGIM, 
Leverkusen  S. 141
Winkler, Prof. Dr., Karl, Universitätsklinikum Freiburg, Innere Medizin, Abt. für 
Klinische Chemie, Lipidambulanz, Freiburg  S. 198
Wirsing von König, Prof. Dr., Carl Heinz, Städt. Krankenanstalten – 
Medizinaluntersuchungsamt, Institut für Hygiene und Laboratoriumsmedizin, 
Krefeld  S. 203
Wirth, Dr., Rainer, St. Marien-Hospital Borken GmbH, Abt. Geriatrie, Borken  S. 142
Wirtz, Prof. Dr., Hubertus, Universitätsklinikum Leipzig AöR, Klinik und Poliklinik, 
Pneumologie, Leipzig  S. 204, 217
Witt, Prof. Dr., Christian, Universitätsmedizin Berlin, Charité Campus Mitte 
Medizinische Klinik m. S. Pneumologie, Berlin  S. 172
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Witt, Prof. Dr., Heiko, Klinikum rechts der Isar der TU München, Klinik und 
Poliklinik für Kinder und Jugendmedizin, München  S. 105

Witte, Prof. Dr. rer. nat., Wolfgang, Robert-Koch-Institut, Bereich Wernigerrode, 
Nationales Referenzzentrum für Staphylokokken, Wernigerode  S. 55

Wittenburg, PD Dr., Henning, Universitätsklinikum Leipzig AöR, Department für 
Innere Medizin, Neurologie und Dermatologie, Klinik und Poliklinik für 
Gastroenterologie und Rheumatologie, Leipzig  S. 54, 257, 417

Wohlgemuth, Prof. Dr., Walter, Universitätsklinikum Regensburg, Institut für 
Röntgendiagnostik, Regensburg  S. 214

Wolf, Prof. Dr., Gunter, Universitätsklinikum Jena, Medizinische Klinik III Abt. 
Nephrologie, Jena  S. 176

Wolf, Prof. Dr., Jürgen, Klinikum d. Universität zu Köln, Klinik I für Innere Medizin, 
Köln  S. 150

Wollenhaupt, Prof. Dr., Jürgen, Schön Klinik Hamburg-Eilbek, Zentrum für 
Rheumatologie und klinische Immunologie, Hamburg  S. 157

Wördehoff, Dr., Dietrich, Saarländisch-Pfälzische Internistengesellschaft 
Neunkirchen/Saar, Saarbrücken  S. 195

Worm, Prof. Dr., Nicolai, Diplom-Oecotrophologe – Ernährungswissenschaftler, 
München  S. 114

Wörmann, Prof. Dr., Bernhard, DGHO Deutsche Gesellschaft für Hämatologie und 
Onkologie, Berolinahaus, Berlin  S. 56, 173, 285

Wormstall, Henning, Prof. Dr. med., Psychiatriezentrum Breitenau, Klinik für 
Psychiatrie und Psychotherapie,  Schaffhausen(Schweiz)  S. 130

Worth, Prof. Dr., Heinrich, Klinikum Fürth, Medizinische Klinik I, 
Fürth  S. 49, 144, 212, 416

Wrede, PD Dr., Christian E., Helios Klinikum Berlin-Buch, Interdisziplinäres 
Notfallzentrum m. RST, Berlin  S. 81, 145

Wutzler, Prof. Dr., Peter, Universitätsklinik Jena, Institut für Virologie und 
Antivirale Therapie, Jena  S. 170, 175

Z
Zabel, Prof. Dr., Peter, Forschungszentrum Borstel, Medizinische Klinik, Borstel  S. 204

Zahn, Prof. Dr., Ralf, Herzzentrum Ludwigshafen, Medizinische Klinik B, 
Kardiologie, Pneumologie, Angiologie, Ludwigshafen  S. 107, 180

Zehender, Prof. Dr. Dr., Manfred, Albert-Ludwigs-Universität Freiburg – 
Medizinische Klinik III, Innere Medizin III, Abt. Kardiologie und Angiologie, 
Freiburg  S. 99

Zeier, Prof. Dr., Martin, Klinikum der Ruprecht-Karls-Universität, Medizinische 
Klinik und Poliklinik Sektion Nephrologie, Heidelberg  S. 196, 204

Zeisberg, Prof. Dr., Michael, Universitätsmedizin Göttingen, Nephrologie / 
Rheumatologie, Göttingen  S. 71
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Zeitz, Prof. Dr., Martin, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Campus Mitte, 
Medizinische Klinik mit Schwerpunkt Gastroenterologie, Hepatologie und 
Endokrinologie, Berlin  S. 63, 97, 197, 396, 398
Zeller, PD Dr., Wolfgang, Praxis, Innere Medizin/ Onkologie, Hamburg  S. 67
Zender, Prof. Dr., Lars, Klinik für Gastroenterologie, Hepatologie und 
Endokrinologie, Medizinische Hochschule Hannover, Hannover  S. 119
Zerres, Prof. Dr., Klaus, Universitätsklinikum Aachen, Institut für Humangenetik, 
Aachen  S. 83
Zeuzem, Prof. Dr., Stefan, Johann Wolfgang Goethe-Universität, Direktor der 
Medizinischen Klinik I, Frankfurt am Main  S. 73, 213
Zieschang, Dr., Tanja, Agaplesion Bethanien Krankenhaus Heidelberg, 
Geriatrisches Zentrum der Universität Heidelberg, Heidelberg  S. 171, 197
Zimmermann, Prof. Dr., Rainer, Klinikum Pforzheim, Medizinische Klinik I, 
Kardiologie, Pforzheim   S. 103
Zink, Prof. Dr., Angela, Deutsches Rheuma-Forschungszentrum (DRFZ), 
Forschungsbereich Epidemiologie, Berlin  S. 57
Zitzmann, Prof. Dr., Michael, Universitätsklinik Münster, Klinische Andrologie / 
Centrum für Reproduktionsmedizin und Andrologie, Münster  S. 221
Zoller, Prof. Dr. Dr. h.c., Wolfram. G., Klinikum Stuttgart – Katharinenhospital, 
Klinik für Allgemeine Innere Medizin, Gastroenterologie, Hepatologie und 
Infektiologie, Stuttgart  S. 141
Zotz, Prof. Dr., Rainer, Centrum für Blutgerinnungsstörungen und 
Transfusionsmedizin (CBT), Düsseldorf  S. 116
Zugck, Prof. Dr., Christian, Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg, Abt. für Innere 
Medizin Kardiologie, Angiologie und Pulmonologie, Heidelberg  S. 113, 148
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Generell gilt: 

• Ausschließlich zugelassenes Programm:
  Microsoft PowerPoint (bis einschließlich PowerPoint 2010)

• Zugelassene Videoformate:
  Standards (z.B. MPEG1-4, XVID, WMV), die PowerPoint ohne Zusatzcodecs 

abspielen können.

• Optimales Seitenverhältnis:
 4:3 (1024 * 768)

• Zugelassene Schriftarten
  Bitte verwenden Sie nur Standard-Schriftarten oder binden Sie die Schriftart 

in PowerPoint mit ein (Dieses Feature ist es erst in PowerPoint 2010 verfüg-
bar).

Vorträge hochladen

Gerne können Sie auch Ihren Vortrag über unser Upload Portal hochladen.

Sollte Ihre Präsentation Multimediaobjekte enthalten, so bitten wir Sie, Ihren 
Vortrag mit allen Dateien im Zip-Format hochzuladen. Somit muss dann nur eine 
Datei hochgeladen werden.

Abgabe in der Medienannahme:

• Einlesen folgender Medien möglich:
 – CD-ROM, DVD-ROM
 –  USB-Speichermedien, welche Windows kompatibel sind. (USB Sticks, USB 

Festplatten).

Die Präsentationen können in der Medienannahme abgegeben werden. Die 
Dateien sollen während des Kongresses nach Möglichkeit einen Tag, spätestens 
1 Stunde vor Beginn der Sitzung (nicht vor Beginn des Vortrags) abgegeben sein, 
damit die Präsentationen entsprechend überprüft und ggf. konvertiert werden 
können.

Jede Konvertierung kann Abweichungen vom Original beinhalten, das heißt, es 
können Änderungen in Layout auftreten. Dies kann vor allem bei der Benutzung 
von älteren PowerPoint-Versionen oder Schriftarten und Videoformaten, die nicht 
im Standard von Windows enthalten sind, auftreten.

Informationen für Referenten . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 
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Empfehlungen für Abgabe in der Medienannahme:

–  Erstellen eines eigenen Verzeichnisses, in dem alle Dateien den Vortrag betref-
fend abgespeichert sind (z.B. C:\Veranstaltungskürzel_Referentenname_Sit-
zungstitel_Datum_Uhrzeit_Raum), wenn vorhanden auch Sitzungsnummer. 

–  Verlinkte Videos als zusätzliche Datei im o. g. Verzeichnis abspeichern.

–  Das komplette Verzeichnis auf einen Datenträger speichern. Möglichst eine 
„readme.txt“-Datei beifügen, in der auf eventuelle Besonderheiten hingewie-
sen wird.

Auskunft zu speziellen technischen Fragen erteilt 

Marcus Reis c/o m:con 
Rosengartenplatz 2 
68161 Mannheim 
Telefon +49 (0) 621 / 4106-193 
E-Mail marcus.reis@mcon-mannheim.de

Informationen für Referenten . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 
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 Allgemeine Informationen

382 Tagungsorte / Öffnungszeiten / Teilnehmerregistrierung

383 Kongressgebühr / Hotelzimmerbuchung

384  Mit der Bahn für 129,– Euro zum 118. Kongress der Deutschen
Gesellschaft für Innere Medizin e.V. 2012 und zurück

385 Zertifizierung

386 Kinderbetreuung / Fundbüro

387 Medienpartner der DGIM: Ärztezeitung

388 Pressestelle der DGIM

389  Pressekonferenzen im Rahmen des 118. Internistenkongresses 
in Wiesbaden

390 Wichtige Termine im Überblick / Mitgliederversammlungen

391  Vorstands- und Ausschusssitzungen der Deutschen Gesellschaft für 
Innere Medizin e.V. / Preisverleihungen

392 Theodor-Frerichs-Preis / Präventionspreis Innere Medizin

393 Weitere Auszeichnungen

 Vorsymposien
395  23. Interdisziplinäres Symposium: 

Chronisch entzündliche Darmerkrankungen

398 6. Symposium: Koloproktologie für den Internisten

400 18. Symposium: Aktuelle Hepatologie 2012

402 Endoskopie des Internisten 2012

404 Kulturausstellung „Leipzig auf dem Weg zur Friedlichen Revolution“

408 Get Together

410 Festliche Abendveranstaltung

411 Rahmenprogramm

412 Stadt Wiesbaden

413 Patiententag
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Tagungsorte
Rhein-Main-Hallen GmbH 
Wiesbaden 
Rheinstraße 20 
65185 Wiesbaden 
Telefon  +49 (0) 611/144-0 
Fax  +49 (0) 611/144-118 
E-Mail info@rhein-main-hallen.de

Museum Wiesbaden 
Friedrich-Ebert-Allee 2 
65185 Wiesbaden

Hotel Dorint Pallas Wiesbaden 
Auguste-Viktoria-Straße 15 
65185 Wiesbaden

Kurhaus Wiesbaden GmbH 
Kurhausplatz 1 
65189 Wiesbaden 
Telefon  +49 (0) 611/1729-290 
Fax  +49 (0) 611/1729-299

Rathaus Wiesbaden 
(DGIM Patiententag 2012) 
Schloßplatz 6 
65183 Wiesbaden

Öffnungszeiten
Öffnungszeiten Tagungscounter: 
Freitag, 13.04.2012  16:00 – 18:30 Uhr (Vorregistrierung) 
Samstag, 14.04.2012  07:00 – 19:00 Uhr 
Sonntag, 15.04.2012  07:00 – 17:00 Uhr 
Montag, 16.04.2012  07:00 – 19:00 Uhr 
Dienstag, 17.04.2012  07:00 – 17:00 Uhr 

Teilnehmerregistrierung
Manon Waas 
Telefon  +49 (0) 621/4106-102 
Fax  +49 (0) 621/4106-80 102 
E-Mail  manon.waas@mcon-mannheim.de 

Kontaktdaten Tagungscounter vor Ort in den Rhein-Main-Hallen  
vom 14. April bis 17. April 2012

Manon Waas 
Telefon +49 (0) 611/144-130 
Fax +49 (0) 611/144-230 
E-Mail manon.waas@mcon-mannheim.de
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Melden Sie sich online 
über die  

Kongresshomepage  
www.dgim2012.de an. 

Kongressgebühr

DGIM-Mitglieder

Mitglieder der DGIM die ausschließlich den Kongress besuchen möchten müssen 
sich nicht vorab registrieren, sie können vor Ort mit den Barcode auf dem Mitglie-
derausweis am SB-Terminal das Namensschild ausdrucken. 

Eine vorherige Registrierung ist nur im Zusammenhang mit der Buchung eines 
Fortbildungskurses oder des Rahmenprogramms notwendig. Der Mitgliedsaus-
weis gilt nicht als Eintrittskarte. Sofern Sie einen kostenpflichtigen Fortbil-
dungskurs besuchen möchten, ist Ihre vorherige Anmeldung notwendig.

Nichtmitglieder DGIM

Bitte beachten Sie, dass Sie Ihre Eintrittskarte ausschließlich auf dem Kongress 
erhalten, eine Zusendung vorab erfolgt nicht mehr.

Kongressgebühr 
Dauerkarte  EUR 185,– 
Dauerkarte Assistenzarzt / Ruheständler  EUR 110,– 
Tageskarte  EUR 75,– 
Tageskarte Assistenzarzt / Ruheständler  EUR 60,– 
Dauerkarte Studenten  Eintritt frei (Nachweis erforderlich) 
Fortbildungskurse ab EUR 25,–*

Die Preise verstehen sich inkl. 19% Mehrwertsteuer

* Eine Übersicht über die Fortbildungskurse der DGIM finden Sie in diesem Pro-
gramm auf Seite 226 und online unter www.dgim2012.de. Eine separate, kosten-
pflichtige Anmeldung ist erforderlich und nur in Verbindung mit einer Tages- oder 
Kongresskarte möglich.

Hotelzimmerbuchung
Über die Kongresshomepage haben Sie die Möglichkeit, Ihr Hotelzimmer für 
Ihren Aufenthalt während des Internistenkongresses zu buchen. Ein entspre-
chendes Buchungsformular finden Sie im Internet unter www.dgim2012.de.
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Mit der Bahn für 129,– Euro  
zum 118. Kongress der Deutschen  
Gesellschaft für Innere Medizin e.V. 2012 und 
zurück
Mit dem Angebot der m:con-mannheim:congress GmbH und der Deutschen Bahn 
können Sie beim Besuch der DGIM 2011 sparen! Steigen Sie ein und profitieren 
Sie von attraktiven Preisen und Konditi-
onen. 

Damit fahren Sie und die Umwelt gut! 
Denn jede Bahnfahrt erspart der 
Umwelt im Vergleich zur Fahrt mit dem 
Auto durchschnittlich zwei Drittel an 
CO2, im Vergleich zum Flugzeug sogar 
beachtliche 75 Prozent.

Der Preis für Ihr Veranstaltungsticket 
zur Hin- und Rückfahrt* nach Wiesbaden ohne Zugbindung beträgt:

2. Klasse 129,– Euro 
1. Klasse 189,– Euro 

Ihre Fahrkarte gilt für den Reisezeitraum vom 13. bis 18. April 2012.

Buchen Sie Ihre Reise telefonisch unter der Service-Nummer +49 (0) 1805 - 31 11 53** 
mit dem Stichwort: „DGIM 2012“ und halten Sie Ihre Kreditkarte zur Zahlung 
bereit.

Bei Onlinebuchung sparen Sie nochmals 10 Euro. Onlinebuchung über  
www.dgim2012.de.

m:con und die Deutsche Bahn wünschen Ihnen gute Reise!
*  Vorausbuchungsfrist mindestens 3 Tage. Umtausch und Erstattung vor dem 

1. Geltungstag 15 Euro, ab dem 1. Geltungstag ausgeschlossen.
**  Die Hotline ist Montag bis Samstag von 8:00 – 21:00 Uhr erreichbar, die 

Telefonkosten betragen 14 Cent pro Minute aus dem deutschen Festnetz, 
maximal 42 Cent pro Minute aus den Mobilfunknetzen.
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Zertifizierung
Der Internistenkongress ist von der Landesärztekammer Hessen als Fortbildungs-
veranstaltung anerkannt. Für den Kongressbesuch erhalten Sie jeweils nachste-
hende CME-Punkte pro Tag.

14.04. 6 Punkte, Kategorie B 
15.04. 6 Punkte, Kategorie B 
16.04. 6 Punkte, Kategorie B 
17.04. 6 Punkte, Kategorie B

Darüber hinaus können durch Fortbildungskurse, Sonowald und den Besuch von 
Industriesymposien weitere CME-Punkte erworben werden.

Hinweise zur elektronischen Registrierung:

Bitte registrieren Sie sich mit Ihrem Namensschild (Ticket) immer beim Betreten 
und Verlassen des Kongresses und einzelner Veranstaltungen. Die Erfassung 
erfolgt mittels eines Barcode-Scanners durch unsere Mitarbeiter an den jewei-
ligen Eingängen.

ACHTUNG: Eine Teilnahmebestätigung mit CME-Punkte-Vergabe ist nur mit dieser 
Registrierung möglich.

Hinweise zum Ausdruck von  
Teilnahmebescheinigungen
Bitte drucken Sie sich Ihre Teilnahmebescheinigungen inklusive der CME-Punkte 
im Anschluss an Ihren Kongressbesuch an den im Eingangsbereich der Rhein-
Main-Hallen befindlichen Selbstbedienungsterminals aus. 

Halten Sie dafür Ihr Namensschild unter den Scanner. Ein Ausdruck Ihrer Beschei-
nigung erfolgt daraufhin automatisch.   
Sollten Sie bei Ihrer Anmeldung Ihre EFN (Einheitliche Fortbildungsnummer) 
angegeben haben, erfolgt zudem automatisch die Übermittlung Ihrer Punkte an 
die Landesärztekammer. 

!!! Die Nachsendung der Teilnahmebescheinigung per Post ist nur gegen eine 
Gebühr von 10,00 e möglich !!!
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Kinderbetreuung
Auf dem Internistenkongress wird Ihnen eine Kinderbetreuung in 
der benachbarten städtischen Kindertagesstätte Geschwister-
Stock in der Zeit von 7:30 Uhr – 18:00 Uhr angeboten.

Kinder von 6 Monaten bis 7 Jahren können für alle Kongresstage 
angemeldet werden.

Die Teilnahme ist für alle Kinder kostenfrei, bedarf jedoch der 
Anmeldung bis spätestens 5. April 2012 per E-Mail an: 
manon.waas@mcon-mannheim.de

Es gibt nur eine begrenzte Anzahl an Betreuungsplätzen. 

Die Vergabe der Plätze erfolgt nur durch eine schriftliche Zusage!

Fundbüro
Fundsachen werden während der Kongresstage am Tagungscounter im Eingangs-
foyer aufbewahrt. Alle nicht abgeholten Fundsachen werden nach dem Kongress 
an das Fundbüro in Wiesbaden übergeben. 

Kontaktadresse Fundbüro Wiesbaden:
George-Marshall-Straße 4, 65197 Wiesbaden
Tel. +49 (0) 611/31-2120, Fax +49 (0) 611/31-3937,   
E-Mail fundbuero@wiesbaden.de
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Die Ärzte Zeitung, die dieses Jahr ihren 30. Geburtstag feiert, ist die einzige 
Tageszeitung für Ärzte in Deutschland und etabliert als das aktuellste Medium in 
der Medizin- und Gesundheitsbranche. Die Ärzte Zeitung gehört zum Medienhaus 
Springer Medizin, dem führenden Anbieter von Fachinformationen im Gesund-
heitswesen in Deutschland. 

Als Medienpartner begleitet die Ärzte Zeitung den Internistenkongress schon 
sehr lange und sehr intensiv. So werden bereits in den Wochen vor dem Kongress 
viele der thematischen Highlights in der Ärzte Zeitung vorgestellt und damit den 
Besuchern die Orientierung erleichtert, was sie in Wiesbaden erwartet. In einem 
ausführlichen Interview erläutert der Kongresspräsident die Auswahl der inhalt-
lichen Schwerpunkte und die Ziele des Kongresses. 

An den Kongresstagen selbst gibt es täglich aktuell eine Kongressausgabe der 
Ärzte Zeitung, die sowohl vor Ort in Wiesbaden an die Besucher kostenlos verteilt 
wird, als auch bundesweit an alle rund 55.000 Bezieher der Ärzte Zeitung gesandt 
wird. Sie informiert ausführlich und tagesaktuell über die jeweils wichtigsten 
Neuigkeiten rund um den Internistenkongress.

Alle Meldungen werden selbstverständlich parallel im Internet veröffentlicht 
(www.aerztezeitung.de). Zusätzliche Bildergalerien ergänzen das Informations-
angebot und bieten allen Nutzern auch einen optischen Eindruck des Geschehens 
in Wiesbaden. Den Abschluss bilden die Ausgaben direkt in den Tagen nach dem 
Kongress, in denen die Ärzte Zeitung eine journalistische Nachlese des Interni-
stenkongresses publiziert. 

Realisiert wird diese Medienpartnerschaft von dem Team um den Chefredakteur 
der Ärzte Zeitung Wolfgang van den Bergh und der Ressortleiterin Medizin Dr. 
Marlinde Lehmann. Springer Medizin und damit auch die Ärzte Zeitung werden 
natürlich auch live mit einem Stand auf dem Internistenkongress vertreten sein.

Alles, was Wissen schafft, so lautet der Wahlspruch von Springer Medizin. Neben 
der Ärzte Zeitung publiziert Springer Medizin weitere 115 Fachzeitschriften. Die 
Anzahl der Abonnenten insgesamt beläuft sich auf rund 270.000. Springer Medi-
zin kooperiert mit 220 Fachgesellschaften, Berufsverbänden und Stiftungen. Zum 
Programm gehören auch über 1.000 jederzeit lieferbare Buchtitel. 

Springer Medizin ist Teil der Fachverlagsgruppe Springer Science+Business 
Media, weltweit die Nummer zwei unter den Verlagen für Fachinformation. 

Medienpartner der DGIM:
www . a e r z t e z e i t u n g . d e
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Pressestelle der DGIM 
Das Presse-Team der Deutschen Gesellschaft für Innere Medizin e. V. (DGIM) 
betreut alle Journalisten vor, während und nach dem Kongress. 

Kontaktdaten: 
Anne-Katrin Döbler 
Anna Julia Voormann 
Corinna Spirgat 
Postfach 30 11 20 
D-70451 Stuttgart 
Telefon  +49 (0) 711/8931-552 
Fax  +49 (0) 711/8931-167 
info@medizinkommunikation.org

In Wiesbaden stehen wir Ihnen von Samstag, den 14. April 2012 bis Dienstag, 
den 17. April 2012 im Pressebüro für Fragen und Wünsche nach Informationsma-
terial, Gesprächspartnern und Interviewterminen gerne zur Verfügung.

Öffnungszeiten Pressebüro:
Samstag, 14.4.2012, 8:00 bis 18:00 Uhr 
Sonntag, 15.4.2012, 8:00 bis 18:00 Uhr 
Montag, 16.04.2012, 8:00 bis 18:00 Uhr 
Dienstag, 17.04.2012, 8:00 bis 17:00 Uhr

Das Pressebüro befindet sich im Saal 12 A. 

Ihre Presse-Akkreditierung erfolgt am Tagungscounter. Hier erhalten Sie auch 
Ihre Pressekarte. 

Kontaktdaten vor Ort auf dem Kongress:
Pressestelle DGIM 
Anne-Katrin Döbler 
Anna Julia Voormann 
Corinna Spirgat 
Saal 12 A 
Telefon  +49 (0) 611/144 739 
Fax  +49 (0) 611/144 740
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Pressekonferenzen im Rahmen des  
118. Internistenkongresses in Wiesbaden: 

Vorab-Pressekonferenz der DGIM: 

Donnerstag, 12. April 2012, 12:30 bis 13:30 Uhr 
Geschäftsstelle der DGIM, Irenenstraße 1, 65189 Wiesbaden

Eröffnungs-Pressekonferenz der DGIM: 

Samstag, 14. April 2012, 12:00 bis 13:00 Uhr 
Rhein-Main-Hallen, Wiesbaden, Saal 12 D

Pressekonferenz der Korporativen Mitglieder der DGIM: 

Montag, 16. April 2012, 12:15 bis 12:45 Uhr 
Rhein-Main-Hallen, Wiesbaden, Saal 12 D

Mittagspressekonferenz der DGIM: 

Montag, 16. April 2012, 13:00 bis 14:00 Uhr 
Rhein-Main-Hallen, Wiesbaden, Saal 12 D

Abschlusspressekonferenz der DGIM:

Dienstag, 17. April 2012, 11:00 bis 12:00 Uhr 
Rhein-Main-Hallen, Wiesbaden, Saal 12 D

 

Weitere Veranstaltung: 

DGIM-Presseempfang

Samstag, 14. April 2012, 15:30 bis 16:30 Uhr 
DGIM-Lounge in den Rhein-Main-Hallen, Wiesbaden
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Eröffnung des Patiententages 2012 
14. April 2012, 10:00 Uhr, Rathaus, Schlossplatz, Wiesbaden

Eröffnungspressekonferenz 
14. April 2012, 12:00 – 13:00 Uhr, Pressekonferenzraum (Saal 12 D)

Eröffnung und Begehung der Fachausstellung  
14. April 2012, 14:00 – 14:30 Uhr, Treffpunkt 14 Uhr, DGIM-Lounge, RMH

Eröffnung der Ausstellung zur Zeitgeschichte „Leipzig auf dem Weg zur 
Friedlichen Revolution“ 
14. April 2012, 14:30 – 15:00  Uhr, Halle 8

Eröffnung der CHANCES – Forum für junge Mediziner 
15. April 2012, 08:30 – 09:30 Uhr, Halle 8

Festliche Abendveranstaltung des Kongresses 
15. April 2012, 17:00 Uhr, Kurhaus

Mitgliederversammlungen
Ordentliche Mitgliederversammlung  
der Deutschen Gesellschaft für Innere Medizin e.V. 
17. April 2012, 16:30 – 17:15 Uhr, Saal 11A 
Details auf Seite 223

Ordentliche Mitglieder- und Delegiertenversammlung  
des Berufsverbandes Deutscher Internisten e.V. 
14. April 2012, 10:00 – 17:00 Uhr, Saal 12 B/C 
Details auf Seite 61

Mitgliederversammlung der Vereinigung  
der Deutschen Medizinischen Fach- und Standespresse e.V. 
16.04.2012, 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 
Kurhaus Kolonnaden, Raum Galerie Rotunde, Kurhausplatz 1, 65189 Wiesbaden

Mitgliederversammlung des  
Verbandes der leitenden Krankenhausärzte Deutschlands e.V. (VLK) 
16. April 2012, 17:15 – 19:00 Uhr, Hotel Nassauer Hof, Meistersaal „Jawlensky“

Mitgliederversammlung der  
Korporativen Mitglieder der Deutschen Gesellschaft für Innere Medizin e.V. 
16. April 2012, 13:30 – 15:00 Uhr, Rhein-Main-Hallen, Raum Gießen

Wichtige Termine im Überblick. 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 
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Vorstands- und Ausschusssitzungen der 
Deutschen Gesellschaft für Innere Medizin e.V.
Sitzung des Vorstandes der DGIM 
Freitag, 13. April 2012, 08:30 – 14:00 Uhr, Geschäftsstelle der DGIM

Gemeinsame Sitzungen von Vorstand und Ausschuss 
Sonntag, 15. April 2012, 08:00 – 10:30 Uhr, Kurhaus, Salon Carl-Schuricht

Preisverleihungen
Theodor-Frerichs-Preis der Deutschen Gesellschaft für Innere Medizin e.V. 
15. April 2012, 17:00 Uhr, Kurhaus Wiesbaden  
(im Rahmen der festlichen Abendveranstaltung)

Präventionspreis Innere Medizin der Deutschen Gesellschaft für Innere 
Medizin e.V. 
15. April 2012, 17:00 Uhr, Kurhaus Wiesbaden  
(im Rahmen der festlichen Abendveranstaltung)

Preis der Paul-Martini-Stiftung 
16. April 2012, 17:30 – 19:30 Uhr, Kurhaus Wiesbaden, Salon Ferdinand Hey‘l

Preisträgersitzung 
17. April 2012, 14:45 – 16:15, Chances-Forum in Halle 8

Details siehe Seite 222

Wichtige Termine im Überblick. 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 
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Theodor-Frerichs-Preis
Der Preis wird von der Deutschen Gesellschaft für Innere Medizin für die beste 
vorgelegte deutsche, möglichst klinisch-experimentelle Arbeit auf dem Gebiet 
der Inneren Medizin verliehen. Der Preis ist mit EUR 30.000 dotiert.

Die Verleihung des Preises erfolgt im Rahmen der festlichen Abendveranstaltung 
am 15. April 2012 um 17:00 Uhr im Wiesbadener Kurhaus.

Präventionspreis Innere Medizin
In Fortsetzung des von Herrn Prof. Dr. med. Dieter Klaus gestifteten Präventions-
preises verleiht die Deutsche Stiftung Innere Medizin gemeinsam mit der Deut-
schen Gesellschaft für Innere Medizin diesen Preis für die beste aus dem deutsch-
sprachigen Raum vorgelegte Arbeit in deutscher oder englischer Sprache auf dem 
Gebiet der Primär- und Sekundärprävention innerer Erkrankungen. Für den Preis 
werden Originalarbeiten aus allen Ebenen der klinischen Forschung von der 
grundlagenorientierten über die patientenorientierte Forschung bis hin zur Ver-
sorgungsforschung in Betracht gezogen. Die Erarbeitung neuer genetischer, 
molekular- oder zellbiologischer Parameter, die in Zukunft möglicherweise zur 
Prävention nützlich sein können, ebenso wie epidemiologische Studien, die 
Ansätze zur Prävention eröffnen, oder Interventionsstudien, die  solche Ansätze 
umzusetzen versuchen, stellen geeignete Themen dar, aber es können auch ande-
re Aspekte der Prävention vorgeschlagen werden.

Der Preis ist mit EUR 10.000 dotiert. Die Verleihung des Preises erfolgt im  Rahmen 
der festlichen Abendveranstaltung am 15. April 2012 um 17:00 Uhr im Wiesbade-
ner Kurhaus.
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Die hier aufgeführten Auszeichnungen sind keine Preise der Deutschen Gesell-
schaft für Innere Medizin, werden aber während des Kongresses vergeben.

Paul-Martini-Preis

  
Die Paul-Martini-Stiftung zeichnet jährlich Menschen für herausragende

 Leistungen in der klinisch-therapeutischen Arzneimittelforschung aus. 
Die Verleihung findet im Rahmen des Internistenkongresses der DGIM in Wiesba-
den statt. 

Der Preis ist mit EUR 25.000 dotiert.

Agenda, Montag 16. April 2012

Verleihung des Paul-Martini-Preises und Empfang der Paul-Martini-Stiftung im 
Kurhaus Wiesbaden, Salon Ferdinand Hey‘l

17:30 – 17:40  Begrüßung
 Prof. Dr. Torsten Strohmeyer, München

17:40 – 17:50  Grußwort
 Prof. Dr. Joachim Mössner, Leipzig

17:50 – 18:15  Laudatio
 Preisverleihung
 Prof. Dr. Dr. h.c. P. C. Scriba, München

18:15 – 19:30  Empfang

Springer CME-Award „Der Internist“
Der Preis wird für den besten Beitrag der Rubrik „Wei-
terbildung · Zertifizierte Fortbildung“ in „Der Internist“ 
vergeben. Ausgezeichnet wird ein besonders wichtiger 
und didaktisch wertvoller Artikel aus dem Jahrgang 
2011. Ziel: Auszeichnung von Autoren, die sich mit ihrer 
Arbeit in dieser Rubrik um die Fort- und Weiterbildung 
von Kollegen verdient gemacht haben. Der Preis ist mit 
EUR 3.000 dotiert.

Die Verleihung des Preises findet am 17. April 2012 von 
14:45 – 16:15 Uhr, im Chances Forum (Halle 8) statt.

Weitere Auszeichnungen . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 

Der Internist
Organ des Berufsverbandes Deutscher Internisten
Organ der Deutschen Gesellschaft für Innere Medizin

www.DerInternist.de

Band 53  ·  Heft 1  ·  Januar 2012
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Kardiovaskuläre 
Risikoreduktion
Einfluss von Lebensstil, pharmakologischer 
Prophylaxe und interventionellen Eingriffen

Sinnvolle Maßnahmen zur Förderung der 
Compliance in der Arzneimitteltherapie

Schwere KHK: Unterschiede in der Lebens-
qualität nach PCI bzw. Bypassoperation?

Systemische  
Amyloidosen 

Kardiovaskuläre Risikoreduktion 
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Xarelto 15 mg / 20 mg Filmtabletten
Wirkstoff: Rivaroxaban. Vor Verschreibung Fachinformation beachten. Zusammensetzung: Wirkstoff: 15 mg / 20 mg Rivaroxaban. Sonstige Bestandteile: Mikrokristalline Cellulose, Croscarmellose-Natrium, Lactose-
Monohydrat, Hypromellose, Natriumdodecylsulfat, Magnesiumstearat, Macrogol (3350), Titanoxid (E171), Eisen(III)oxid (E172). Anwendungsgebiete: Prophylaxe von Schlaganfällen und systemischen Embolien bei 
erwachsenen Patienten mit nicht-valvulärem Vorhoffl immern und einem oder mehreren Risikofaktoren, wie kongestiver Herzinsuffi zienz, Hypertonie, Alter ab 75 Jahren, Diabetes mellitus, Schlaganfall oder transitori-
scher ischämischer Attacke in der Anamnese. Behandlung von tiefen Venenthrombosen (TVT) sowie Prophylaxe von rezidivierenden TVT und Lungenembolien (LE) nach akuten TVT bei Erwachsenen. Gegenanzeigen: 
Überempfi ndlichkeit gegen Rivaroxaban oder einen d. sonst. Bestandteile, klinisch relevante akute Blutungen, Lebererkrankungen, die mit einer Koagulopathie u. einem klinisch relevanten Blutungsrisiko, einschließlich 
zirrhotischer Patienten mit Child Pugh B und C, verbunden sind, Schwangerschaft u. Stillzeit. Vorsichtsmaßnahmen und Warnhinweise: Die Anwendung von Rivaroxaban wird nicht empfohlen bei Patienten: - die 
zeitgleich eine systemische Behandlung mit Wirkstoffen, die gleichzeitig stark CYP3A4 und P-gp inhibieren, z.B. Azol-Antimykotika oder HIV-Proteaseinhibitoren, erhalten, - mit einer schweren Nierenfunktionsstörung 
(Kreatinin-Clearance < 15 ml/min), - zur Behandlung der akuten Lungenembolie, - unter 18 Jahren oder mit künstlichen Herzklappen oder die zeitgleich mit Dronedaron behandelt werden, da keine Daten vorliegen. 
Die Anwendung sollte mit Vorsicht erfolgen bei Patienten: - mit einer schweren Nierenfunktionsstörung (Kreatinin-Clearance 15-29 ml/min), - mit einer Nierenfunktionsstörung, wenn gleichzeitig andere Arzneimittel 
eingenommen werden, die potente CYP3A4-Hemmer sind, - die gleichzeitig auf die Gerinnung wirkende Arzneimittel erhalten, - die gleichzeitig starke CYP3A4 Induktoren erhalten, - mit erhöhtem Blutungsrisiko. 
Bei Patienten mit dem Risiko einer ulzerativen gastrointestinalen Erkrankung kann eine angemessene prophylaktische Behandlung erwogen werden. Eine klinische Überwachung in Übereinstimmung mit der antiko-
agulatorischen Praxis wird während der gesamten Behandlungsdauer empfohlen. Für Patienten mit einer mittelschweren oder schweren Nierenfunktionsstörung gelten spezielle Dosisempfehlungen. Xarelto enthält 
Lactose. Nebenwirkungen: Häufi g: Anämie, Schwindel, Kopfschmerzen, Synkope, Augeneinblutungen, Tachykardie, Hypotonie, Hämatome, Epistaxis, gastrointestinale Blutungen, abdominale u. gastrointestinale 
Schmerzen, Dyspepsie, Übelkeit, Verstopfung, Durchfall, Erbrechen, Pruritus, Hautrötung, Ekchymose, Schmerzen in den Extremitäten, Blutungen im Urogenitaltrakt, Fieber, periphere Ödeme, verminderte Leistungs-
fähigkeit, Transaminasenanstieg, Postoperative Blutungen, Bluterguss. Gelegentlich: Thrombozythämie, allergische Reaktion, allergische Dermatitis, zerebrale und intrakranielle Blutungen, Hämoptoe, trockener Mund, 
Leberfunktionsstörung, Urtikaria, kutane und subkutane Blutung, Hämarthros, Einschränkung der Nierenfunktion, Unwohlsein, lokale Ödeme, Wundsekretion, Anstieg von: Bilirubin, alkalischer Phosphatase im Blut, 
LDH, Lipase, Amylase, GGT. Selten: Gelbsucht, Blutung in einen Muskel, Anstieg von konjugiertem Bilirubin. Häufi gkeit nicht bekannt: Bildung eines Aneurysma spuriums nach perkutaner Intervention, Kompartment-
syndrom oder (akutes) Nierenversagen als Folge einer Blutung. Verschreibungspfl ichtig. Stand: DE/1; 01/2012 Bayer Pharma AG, 13342 Berlin, Deutschland

„Kann man Schlaganfall-
  Prophylaxe bei Vorhoffl immern
  deutlich vereinfachen?“

Einfach und von Bayer.

Indexed in Science Citation Index Expanded and Medline
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Walter-Siegenthaler-Preis 2011 der Zeitschrift 
„Deutsche Medizinische Wochenschrift“

Der mit 5.000 Euro dotierte Autorenpreis der DMW wird 
alljährlich für eine herausragende Originalarbeit verlie-
hen, die im Vorjahr in dieser Wochenschrift erschienen ist. 
Ziel dieser nach dem renommierten Schweizer Internisten 
und langjährigen Schriftleiter der DMW benannten Aus-
schreibung ist es, das Niveau deutschsprachiger Publika-
tionen in medizinischen Fachzeitschriften anzuheben. Der 
DMW Walter Siegenthaler Preis soll wissenschaftlich und 
praktisch-klinisch tätigen Ärzten einen Anreiz bieten, ihre 
medizinischen Erkenntnisse in einem deutschsprachigen 
Umfeld weiterzugeben. Prämiert werden DMW-Beiträge 

aus dem Vorjahr, die in Inhalt und Stil sowie in der Art der Präsentation diesem 
Ziel besonders gerecht werden.

Die Verleihung des Preises findet am 17. April 2012 von 14:45 – 16:15 Uhr,  
im Chances Forum (Halle 8) statt.

Paul Schölmerich-Preis für Innere Medizin
Der Preis wird von dem Fachbereich Medizin-Naturwissenschaften der Deutsch-
Rumänischen Akademie, internationales Forum für Wissenschaften, Ethik, Theolo-
gie, Literatur und Kunst in Verbindung mit der Stiftung Mainzer Herz für die beste 
vorgelegte klinische oder experimentelle Arbeit auf dem Gebiet der Internistischen 
Intensivmedizin, Kardiologie und Angiologie verliehen.

Der Preis ist mit EUR 8.000 dotiert.

Die Verleihung des Preises findet am 17. April 2012 von 14:45 – 16:15 Uhr, 
im Chances Forum (Halle 8) statt.

Deutsche
Medizinische Wochenschrift
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118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 

23. Interdisziplinäres Symposium  
Chronisch entzündliche Darmerkrankungen
Dorint Hotel Pallas Wiesbaden, Saal Genf  Die Teilnahme ist kostenlos

Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. W. Kruis (Köln) Zur Zertifizierung angemeldet

Eine Veranstaltung der Falk Foundation e.V., Freiburg i. Br

 Freitag, 13. April 2012, 08:45 – 17:15 Uhr

08:45 – 09:00  Begrüßung und Einführung
 W. Kruis (Köln)

  Therpiekonzepte im Wandel

 Moderation: H. J. Buhr (Berlin), R. Raedsch (Wiesbaden)

09:00 – 09:25   Früherkennen, Statuserhebung, striktes Monitoring – 
wirklich notwendig?

 W. Reinisch (Wien)

09:25 – 09:30  Diskussion

09:30 – 09:50  Wandelt sich die Therapie oder verbessern wir uns nur?
 A. Kaser (Cambridge)

09:50 – 09:55  Diskussion

09:55 –10:15  Voraussage des postoperativen Verlaufs bei Morbus Crohn?
 P. Lakatos (Budapest)

10:15 –10:20  Diskussion

10:20 –10:40  Endoskopie: Nicht nur Diagnose, sondern Therapieplanung?
 F. Hartmann (Frankfurt)

10:40 –10:45  Diskussion

10:45–11:15  Kaffeepause

Stand Drucklegung 08.02.2012
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  Komplikationen und supportive Therapie

 Moderation: B. Bokemeyer (Minden)

11:15 –11:40   Was und wie muss substituiert werden? Vitamine? 
 Spurenelemente? Eisen?

 J. Stein (Frankfurt)

11:40 –11:45  Diskussion

11:45 –12:05  Worüber wir Betroffene immer schon sprechen wollten
 D. Lümmen (DCCV Berlin)

12:05 –12:25   Perianale Fisteltherapie: Vom Individualversuch zum 
 evidenzbasierten Vorgehen

 G. Rogler (Zürich)

12:25 –12:30  Diskussion

12:30 –13:30  Mittagspause

   Die Wirklichkeit in der Praxis: 
Übereinstimmung und Kontroversen zur Therapie 
Diskussion von Falldarstellungen

 Moderation: A.-K. Stallmach (Jena), M. Zeitz (Berlin)

 Falldarstellung zu:
13:30 –14:00  Therapierefraktäre Gelenkschmerzen
 Fallvertreter: A.-K. Rupf (Mannheim) 
 Diskutant: M. Reinshagen (Braunschweig)

 Falldarstellung zu:
14:00 –14:30  Darmtuberkulose in Deutschland: Chimäre oder Wirklichkeit?
 Fallvertreter: J. Morgenstern (Köln)
 Diskutant: U. Drebber (Köln)

 Falldarstellung zu:
14:30 –15:00  Teilwirksame anti-TNF a-Therapie
 Fallvertreter: C. Ott (Regensburg)
 Diskutant: T. Kühbacher (Kiel)

15:00 –15:30  Kaffeepause

Stand Drucklegung 08.02.2012
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  Besondere Therapiefragen

 Moderation: G. J. Krejs (Graz), J. Schölmerich (Frankfurt)

15:30 –15:50  Müssen ältere CED-Patienten anders behandelt werden?
 L. Leifeld (Köln)

15:50 –15:55  Diskussion

15:55 –16:15  Muss es immer Top down sein?
 B. Siegmund (Berlin)

16:15 –16:20  Diskussion

16:20 –16:35   Prävention neoplastischer Veränderungen durch 
 Phytotherapie?

 H. Hoensch (Darmstadt)

16:35 –16:55   Prävention neoplastischer Veränderungen durch 
 Medikamente?

 C. Gasche (Wien)

16:55 –17:05  Gemeinsame Diskussion

17:05 –17:15  Schlusswort
 W. Kruis (Köln)

Stand Drucklegung 08.02.2012
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6. Symposium  
Koloproktologie für den Internisten
Dorint Hotel Pallas Wiesbaden, Saal Genf Die Teilnahme ist kostenlos

Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. H. J. Buhr (Berlin) Zur Zertifizierung angemeldet

Eine Veranstaltung der Falk Foundation e.V., Freiburg i. Br

 Freitag, 13. April 2012, 17:30–20:30 Uhr

  Peri-Analfisteln

17:30 Uhr  Begrüßung
 H. J. Buhr (Berlin)

   I. Sitzung: Peri-Analfisteln –  
eine Crux für Patient und Arzt!

 Moderation: S. Post (Mannheim), M. Zeitz (Berlin)

17:35 Uhr  Klinische Erscheinungsbilder – die Spitze des Eisberges?
 C. Isbert (Würzburg)

17:50 Uhr  Perianalabszess – Diagnostik und Therapie
 O. Schwandner (Regensburg)

18:05 Uhr   Anatomische Strukturen der Analregion und 
 Fistelmöglichkeiten

 T. Wedel (Kiel)

   Morbus Crohn und perianale Fisteln –  
ein hoffnungsloses Krankheitsbild?

18:20 Uhr  Gibt es konservative Therapiemöglichkeiten?
 B. Siegmund (Berlin)

18:35 Uhr  Was bietet die Chirurgie?
 J. Gröne (Berlin)

Stand Drucklegung 08.02.2012
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  II. Sitzung: Divertikel des Dickdarms

 Moderation: H. J. Buhr (Berlin), W. Kruis (Köln)

18:50 Uhr  Epidemiologische Untersuchungen – eine Volkskrankheit?
 J.-P. Ritz (Schwerin)

19:05 Uhr  Ist die menschliche Evolution schief gelaufen? – 
Neue Erkenntnisse

 T. Wedel (Kiel)

19:20 Uhr  Welche Diagnostik Divertikulose und Divertikulitis?
 A. Stallmach (Jena)

19:35 Uhr   Lässt sich mit Mesalazinen die Rezidiventzündung 
 verhindern?

 N. Teich (Leipzig)

19:50 Uhr  Wann OP-Indikation und welche Verfahren?
 C.-T. Germer (Würzburg)

20:05 Uhr  Schlussworte
 

Stand Drucklegung 08.02.2012
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18. Symposium Aktuelle Hepatologie 2012
Dorint Hotel Pallas Wiesbaden, Saal Genf Die Teilnahme ist kostenlos

Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. M. P. Manns (Hannover)

 Zur Zertifizierung angemeldet

Eine Veranstaltung der Falk Foundation e.V., Freiburg i. Br

 Samstag, 14. April 2012, 8:30 – 13:00 Uhr

  18. Symposium 
  Aktuelle Hepatologie 2012

 Teil I – Vorsitz: F. Lammert (Homburg), G. Gerken (Essen)

08:15 – 08:20 Begrüßung
 M. P. Manns (Hannover)

08:20 – 08:40 Aktuelle Triple Therapie der chronischen Hepatitis C
 C. Sarrazin (Frankfurt)

08:45 – 09:05  Chronische Hepatitis B – anti HBs Serokonversionals neuer 
Goldstandard

 M. Cornberg (Hannover)

09:10 – 09:30   Schwangerschaftscholostase – 
Differentialdiagnose und Therapie

 F. Lammert (Homburg)

10:00 – 10:20   Die primär sklerosierende Cholangitis: Medikamente, 
 Endoskopie, Transplantation

 T. Lankisch, Hannover

10:25 – 10:55  Kaffeepause

Stand Drucklegung 08.02.2012
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 Teil II – Vorsitz: G. Otto (Mainz), T. Poralla (Berlin)

10:55 – 11:15   Therapie der Autoimmunhepatitis – Standards and Gaps
 C. Strassburg, Hannover

11.20 – 11.40   Das Hepatozelluläre Carcinom (HCC) – Die neue S 3 Leitlinie 
der Deutschen Krebsgesellschaft

 N. Malek, Tübingen

11:45 – 12:05   Prophylaxe und Therapie der Hepatitis B, C und D Reinfektion 
nach Lebertransplantation

 T. Berg (Leipzig)

12:10 – 12:30  Chirurgie der primären und sekundären Lebertumore
 U. Neumann (Aachen)

12:35 – 12:55  Akutes Leberversagen – Neue Therapiestrategien
 C. Trautwein (Aachen)

12:55 – 13:00  Schlussworte

Stand Drucklegung 08.02.2012
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Endoskopie des Internisten 2012
Dorint Hotel Pallas Wiesbaden, Saal Genf Die Teilnahme ist kostenlos

Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. T. Rösch (Hamburg)

 Zertifiziert mit 9 -Punkten

Eine gemeinsame Veranstaltung DGIM e.V., Wiesbaden  
und der Falk Foundation e.V., Freiburg i. Br

 Samstag, 14. April 2012, 13:30 –17:00 Uhr

13:30 –13:35  Einführung:
 T. Rösch (Hamburg), J. Mössner (Leipzig)

13:35 –14:45  Was passiert danach?
 Highlights von endoskopischen Live-Veranstaltungen I
  S. Faiss (Hamburg), F. Hagenmüller (Hamburg), H. Neuhaus (Düssel-

dorf ), H. Messmann (Augsburg), T. Rösch (Hamburg) und Mitarbeiter

14:45 –15:30  Berufspolitisches Forum, rund um die Endoskopie
 Vorsitz: T. Eisenbach (Leverkusen), J. Aschenbeck (Berlin)

15:30 –15:40  Rätselfall zum Mitmachen

15:40–16:00  Kaffeepause

  Pathologie und Endoskopie

 Vorsitz: G. Sauter (München), H. D. Allescher (Garmisch-Partenkirchen)

16:00–16:20  Barrett ohne intestinale Metaplasie?
 M. Vieth (Bayreuth), M. Anders (Hamburg)

16:20 –16:40  Welcher Magen muss überwacht werden?
 C. Röcken (Kiel), M. Neurath (Erlangen)

16:30 –17:00  PSC-Überwachung – gibt es Hoffnung?
 T. Hansen (Mainz), A. Lohse (Hamburg)

Stand Drucklegung 08.02.2012
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 Sonntag, 15. April 2012, 09:00 – 13:00 Uhr

09:00 –10:30  Wie hätten’s Sie gemacht ?
 Highlights von endoskopischen Live-Veranstaltungen II
  S. Faiss (Hamburg), F. Hagenmüller (Hamburg), R. Kießlich (Mainz), 

H. Neuhaus (Düsseldorf ), H. Messmann (Augsburg) 
T. Rösch (Hamburg) und Mitarbeiter

 Ausbildung in der Endoskopie
10:30 –10:45  Übersicht über Trainingsmöglichkeiten
 T. Wehrmann (Wiesbaden)

10:45 –11:00  Wie lange muss man üben?
 D. von Renteln (Hamburg)

11:00 –11:20  State-of-the-Art Vorlesung: Nachwuchsförderung
 F. U. Montgomery (Hamburg)
 Vorsitz: T. Rösch (Hamburg)

11:20 –11:30  Rätselfall zum Mitmachen

11:30 –11:50  Kaffeepause

  Innovationen, Renaissancen, 
  Bestandsaufnahmen, Tricks

 Vorsitz: J. F. Riemann (Ludwigshafen), H. Messmann (Augsburg)

 Problemfeld Anastomosen-Leckagen:
11:50 –12:00  Stents und Schwämme
 P. Sauer (Heidelberg)

12:00 –12:10  Alternativen
 O. Mann (Hamburg)

12:10 –12:20  Cholangioskopie: Mühsal oder Bereicherung?
 U. Denzer (Hamburg)

12:20 –12:40  Hämospray – Rettung bei schwerer Blutung
 R. Kießlich (Mainz)

12:40 –12:50  ESD – welcher Patient profitiert wirklich?
 H. Neuhaus (Düsseldorf )

12:50 –13:00  BARRx – Vorteile und Grenzen
 G. Schachschal (Hamburg)

Stand Drucklegung 08.02.2012
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„Leipzig auf dem Weg zur 
Friedlichen Revolution“ 

Eine Ausstellung der Gedenkstät-
te Museum in der „Runden Ecke“ mit 
dem Museum im Stasi-Bunker

„Wir sind das Volk!“ riefen am 9. 
Oktober 1989 die 70.000 Menschen, 
die sich trotz der massiven Dro-
hungen des SED-Regimes nach dem 
Friedensgebet in der Nikolaikirche 
auf die Straße gewagt hatten, um 
friedlich auf dem Leipziger Ring zu 
demonstrieren. Die bereitstehenden 
8.000 bewaffneten Kräfte (Polizisten, 
Angehörigen der Kampfgruppen und 
Soldaten der NVA) mussten sich 
angesichts der demonstrierenden 
Massen zurückziehen. Am 9. Oktober 
entschied sich in Leipzig, ob die 
Revolution eine blutige oder eine 
friedliche werden würde. Dass es zu 
keiner Gewalt kam, wurde als Sieg 
über das SED-Regime empfunden. 
Nur einen Monat später fiel in Berlin 
die Mauer und am 3. Oktober 1990 
wurde in ganz Deutschland die Wie-
dervereinigung gefeiert.

Am 4. Dezember 1989 besetzten 
Demonstranten friedlich die Bezirks-

verwaltung für 
Staatssicherheit 

in Leipzig. Noch in 
derselben Nacht bil-

dete sich das Bürgerkomitee, 
das heute Träger der Gedenkstätte 
Museum in der „Runden Ecke“ mit 
dem Museum im Stasi-Bunker ist. 
Neben der Auflösung des MfS und 
der Sicherung der Akten stand immer 
auch die Aufklärung der Öffentlich-
keit über die Funktionsweise der 
SED-Diktatur im Mittelpunkt der 
Bemühungen. Mit seiner Arbeit ver-
sucht die Gedenkstätte die Erinne-
rung an das Unrechtsregime der DDR 
wach zu halten und den Tendenzen 
der Ostalgie entgegenzuwirken. Dies 
geschieht durch politische Bildungs-
arbeit, Beratung und Veröffentli-
chungen sowie Sammlung und Doku-
mentation. 

Die Sonderausstellung „Leipzig auf 
dem Weg zur Friedlichen Revolution“ 

Eröffnung  

Samstag 14. April 2012,  

14:30 Uhr 
Halle 8

70.000 friedliche Demonstranten zogen 
am 9. Oktober 1989 um den Leipziger 
Ring (Foto: Ost & Europa Photo Jürgens) 

Die Gedenkstätte 
Museum in der 
„Runden Ecke“ 
befindet sich in 
ehemaligen 
Diensträumen der 
Bezirksverwaltung 
für Staatssicherheit 
Leipzig (Fotos: 
Frank Jabin)
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informiert über die zahlreichen Akti-
onen der Leipziger Opposition, von 
der Impulse für das ganze Land aus-
gingen. Bereits in den 1980er Jahren 
engagierten sich Oppositionsgrup-
pen besonders im kirchlichen Umfeld, 
da Kirche einen gewissen Schutz vor 
der Willkür des SED-Regimes bot. 
Probleme des Umweltschutzes, der 
Einhaltung der Menschenrechte und 
der Demokratisierung des Landes 
waren wichtige Themen.

Mit originalen Flugblättern, Demofo-
tos, Plakaten und Dokumenten zeich-
net die Ausstellung die Entwicklung 
der Oppositionsgruppen nach und 
orientiert sich an den konkreten Akti-
onen des politischen Widerstandes 
in Leipzig im Jahr 1989: Die Montags-
demonstrationen zur Leipziger Früh-
jahrs- und Herbstmesse, die Proteste 
gegen die Fälschung der Kommunal-
wahlen, das Straßenmusikfestival 
am 10. Juni, die entscheidende Mon-
tagsdemonstration am 9. Oktober 
und nicht zuletzt die Besetzung der 
Leipziger Stasi-Zentrale am 4. 
Dezember 1989 seien hier nur als 
einige Schlaglichter genannt. Die 
Gründung des Neuen Forums, das 
Entstehen der Runden Tische und die 
ersten freien Wahlen im März und 
Mai 1990 waren wegweisend für die 
Demokratisierung des Landes.

Im Jahr 1990 folgte eine wichtige 
Phase des Aufbaus demokratischer 
Strukturen. Die Wirtschafts- und 
Währungsunion, die ersten wichtigen 
Debatten um die Stasi-Unterlagen, 
die Wiedergründung des Freistaates 
Sachsen und die Entwicklung der 
Stadt Leipzig sind ebenfalls Themen 

der Ausstel-
lung.

Die Ereignisse 
in Leipzig ste-
hen exempla-
risch für die 
Entwicklungen 
in ganz 
Deutschland. 
Damit präsen-
tiert das Bür-
g e r k o m i t e e 
Leipzig e. V., 
das direkt aus der Friedlichen Revolu-
tion hervorging und heute das Muse-
um in der „Runden Ecke“ betreibt, 
eine der wichtigsten Epochen der jün-
geren deutschen Geschichte und lädt 
zu spannenden neuen Entdeckungen 
ein. Aus Anlass des 118. Kongresses 
der Deutschen Gesellschaft für Innere 
Medizin e.V. präsentieren wir Ihnen 
einen Auszug aus der Ausstellung, 
der die Ereignisse rund um den 9. 
Oktober 1989, den Tag der Entschei-
dung, ausführlich darstellt.

Zur Ausstellung erscheint ein Kata-
log.

Bürgerkomitee Leipzig e.V. 
Träger der Gedenkstätte Museum in 
der „Runden Ecke“ mit dem Museum 
im Stasi-Bunker 
Postadresse: 
Dittrichring 24 
04109 Leipzig 
Tel.: 0341/9612443 
Fax: 0341/9612499 
E-Mail: mail@runde-ecke-leipzig.de 
Homepage:  
www.runde-ecke-leipzig.de

Leipziger Bürgerrechtler riefen zu 
einer Demonstration für Demo-
kratie und Menschenrechte auf. 
Trotz Verhaftung der Akteure 
beteiligten sich Hunderte Leip-
ziger an der ersten öffentlichen 
Protestaktion des Jahres 1989 
(Flugblatt, ABL 1.15.1)
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Rahmenprogramm

Samstag, 14. April 2012

20:00 Uhr   Get together im Kurhaus Wiesbaden 
(Eintritt: 20,– € p.P.) 
nähere Informationen s. Seite 408

Sonntag, 15. April 2012

17:00 Uhr   Festliche Abendveranstaltung im Kurhaus Wiesbaden, 
 Friedrich-von-Thiersch-Saal 
(Eintritt frei)  
nähere Informationen s. Seite 410

Montag, 16. April 2012

19:30 Uhr   Der Barbier von Sevilla 
(Eintritt: 35,– € p.P.) 
nähere Informationen  s. Seite 411
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GET Together

20.- Euro
inkl. Speisen und Getränke

Gegründet 1882 feiert die DGIM in diesem Jahr 130. Geburtstag. Anlässlich dieses Jubiläums 

werden beim diesjährigen Get-Together die goldenen Jahre der Swing Ära wieder lebendig. 

Die geschichtsträchtigen und prunkvollen Räume des Kurhauses dienen als Kulisse und 

„Dress to impress“ kündigt die Gelegenheit an, sich mit viel Spaß und Kreativität einmal 

richtig in Schale zu werfen − die Damen im Paillettenkleid        mit Federboa und Perlen-

kette, die Herren stilecht in Nadelstreifen oder Frack.                                   Extravagant, 

glamourös und stimmungsvoll − tauchen Sie ein ins                                          berühmt-

berüchtigte Partytreiben jener Zeit und erleben ein                                                   Unterhal-

tungsprogramm der besonderen Art.  

 die Damen im Paillettenkleid        mit Federboa und Perlen die Damen im Paillettenkleid        mit Federboa und Perlen die Damen im Paillettenkleid        mit Federboa und Perlen die Damen im Paillettenkleid        mit Federboa und Perlen die Damen im Paillettenkleid        mit Federboa und Perlen die Damen im Paillettenkleid        mit Federboa und Perlen die Damen im Paillettenkleid        mit Federboa und Perlen die Damen im Paillettenkleid        mit Federboa und Perlen die Damen im Paillettenkleid        mit Federboa und Perlen die Damen im Paillettenkleid        mit Federboa und Perlen die Damen im Paillettenkleid        mit Federboa und Perlen die Damen im Paillettenkleid        mit Federboa und Perlen die Damen im Paillettenkleid        mit Federboa und Perlen die Damen im Paillettenkleid        mit Federboa und Perlen die Damen im Paillettenkleid        mit Federboa und Perlen die Damen im Paillettenkleid        mit Federboa und Perlen die Damen im Paillettenkleid        mit Federboa und Perlen die Damen im Paillettenkleid        mit Federboa und Perlen
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Zunächst legen Schellackplatten-DJs in feinstem Zwirn die Perlen der Musik 

des frühen 20. Jahrhunderts auf den Plattenteller, während parallel Käfer`s 

Köstlichkeiten den Gaumen erfreuen. Außerdem mit dabei die Jubilee Jumpers 

- eine Sechstett aus dem Rhein-Main Gebiet - das auf charmant-witzige Weise 

und in hochkarätiger Besetzung die legendäre Atmosphäre der wilden Jahre 

in den Tanzsaal bringt und sprichwörtlich für „wahnsinns Stimmung“ sorgt.

Tänzer der jungen Wiesbadener Swing Szene decaDance  überzeugen mit 

sogenannten Swing Routinen und locken nach einem kleinen Swing- und 

Charleston Schnelltanzkursus schließlich auch die letzten Skeptiker auf die 

Tanzfläche. 

Für alle, die nach dem Show-Programm noch nicht genug geswingt, gejivt 

und improvisiert  haben, mixt DJ Costa Le Gitan elektronische Klänge unter 

die mitreißenden Classics. Bekannt aus seinen La Nuit Bohème-Abenden in 

Mannheim huldigt er hinter den Plattentellern dem Swing und Bebop, wobei 

er den Sound mit Elementen aus der modernen Clubmusik ins 21. Jahrhundert 

transportiert. 

Feiern Sie mit uns  - man wird schließlich nur einmal 130!

GET Together

20.- Euro
inkl. Speisen und Getränke

Gegründet 1882 feiert die DGIM in diesem Jahr 130. Geburtstag. Anlässlich dieses Jubiläums 

werden beim diesjährigen Get-Together die goldenen Jahre der Swing Ära wieder lebendig. 

Die geschichtsträchtigen und prunkvollen Räume des Kurhauses dienen als Kulisse und 

„Dress to impress“ kündigt die Gelegenheit an, sich mit viel Spaß und Kreativität einmal 

richtig in Schale zu werfen − die Damen im Paillettenkleid        mit Federboa und Perlen-

kette, die Herren stilecht in Nadelstreifen oder Frack.                                   Extravagant, 

glamourös und stimmungsvoll − tauchen Sie ein ins                                          berühmt-

berüchtigte Partytreiben jener Zeit und erleben ein                                                   Unterhal-

tungsprogramm der besonderen Art.  

Samstag 14. April 2012  20:00 h
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Festliche Abendveranstaltung 

am Sonntag, den 15. April 2012 von 17:00 – 19:30 Uhr  
im Kurhaus Wiesbaden, Friedrich-von-Thiersch-Saal

17:00 Uhr Begrüßung (Professor Mössner)

17:05 Uhr Grußwort des Oberbürgermeister Dr. Helmut Müller

17:10 Uhr Grußwort von Dr. Frank Ulrich Montgomery 
  (Präsident der Bundesärztekammer)

17:15 Uhr Grußwort von Dr. Wolfgang Wesiack
  (Präsident des Berufverbandes Deutscher Internisten e.V.)

17:20 Uhr  Grußwort von Prof. Dr. Markus Wolfgang Büchler
(Präsident der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie)

17:25 Uhr Vortrag Prof. Dr. Matthias Kleiner
  (Präsident der Deutschen Forschungsgemeinschaft)

17:40 Uhr ensemble amarcord

18:00 Uhr Gedenken der Verstorbenen

18:05 Uhr Verleihungen von Ehrenmitgliedschaften
  – Prof. Dr. Rainer Kolloch 
  – Prof. Dr. Klaus Wilms

18:20 Uhr  Verleihung des Präventionspreises

18:25 Uhr  Verleihung des 
Theodor-Frerich-Preises

18:30 Uhr  Vortrag des Vorsitzenden 
der DGIM,  
Prof. Dr. Joachim Mössner

19:00 Uhr ensemble amarcord

19:30 Uhr  Empfang im Foyer des 
 Kurhauses auf Einladung  
der Stadt Wiesbaden

Abendveranstaltung . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 



Rahmenprogramm . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 

Der Barbier von Sevilla 
(Il Barbiere di Siviglia) 
Montag, 16. April 2012, 19.30 Uhr, Großes Haus

Komische Oper von Gioacchino Rossini
Libretto von Cesare Sterbini nach Le 
Barbier de Séville ou La Précaution inu-
tile von Pierre-Augustin Caron de 
Beaumarchais

In italienischer Sprache mit deutschen 
Übertiteln

Musikalische Leitung  Christoph Stiller

Inszenierung & Bühne  Michiel Dijkema

Kostüme  Claudia Damm

Choreinstudierung  Anton Tremmel

Dramaturgie  Karin Dietrich

Mit: Jonas Gudmundsson (Graf Almavi-
va), Thomas de Vries (Bartolo), Sharon 
Kempton (Rosina), Brett Carter (Figaro), 
Bernd Hofmann (Basilio), Ute Döring 
(Berta), Erik Biegel (Fiorillo), Thomas 
Braun (Ambrosio), Dong Gyun Seo (Ein 
Offizier), Arnd Maier (Ein Notar)

Gra Almaviva liebäugelt mit Rosina, dem 
schönen Mündel des Arztes Don Barto-
lo. Bartolo will Rosina aber ganz anders 
unter die Haube bringen: sie soll ihn 
selbst heiraten, damit die Mitgift im 

Haus bleibt! Mit Hilfe des intriganten 
Musiklehrers Don Basilio versucht er, 
Graf Almaviva zuvorzukommen. Die Bei-
den haben aber ihre Rechnung ohne 
Figaro gemacht, dem Barbier von Sevilla 
und Meister der Intrige. Er steht dem 
Grafen mit List und Tücke zur Seite... 
und durchkreuzt schließlich erfolgreich 
die Pläne Bartolos. Denn wie der Unter-
titel des Stückes Almaviva ossia L’inutile 
precauzione schon verrät, ist in einem 
solchen Fall alle Vorsicht nutzlos!

Rossini schrieb Der Barbier von Sevilla 
in angeblich nur 13 Tagen für das Teatro 
Argentina in Rom, wo das Stück 1816 
uraufgeführt wurde. Seither hat sich das 
Werk zu einer der beliebtesten musika-
lischen Komödien entwickelt, und die 
Figur des Figaro ist eine der 
bekanntesten in der gesamten Opernli-
teratur überhaupt geworden.

Eintritt: 35,– e pro Person, Kartenver-
kauf ausschließlich in den Rhein-Main-
Hallen vom 13.–16.04.2012 am Tagungs-
counter.
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Patiententag im Rathaus. 
Samstag, 14. April 2012, Rathaus Wiesbaden, Schloßplatz 6. 

Wiesbaden entdecken!
Der Charme der ehemaligen „Kaiser-
stadt“ oder „Weltkurstadt“ ist auch 
heute noch deutlich sichtbar. Das 
Image Wiesbadens als moderne Lan-
deshauptstadt Hessens weicht bei 
näherer Betrachtung dem positiven 
Eindruck eines historischen Kleinods, 
das sich seine Tradition auf liebens-
werte Weise bewahrt hat.

Wiesbaden überzeugt mit besonderer 
Architektur und einer Reihe von Bau-
werken, die historische Kunstwerke 
sind. Großzügige Parks und Grünanla-
gen sowie die Nähe des Rheins sind 
weitere wertvolle Attribute der Stadt. 
Neben der eleganten Stadtmitte mit 
ihren historischen Prunkbauten ist die 
lebhafte Altstadt mit ihren Fachwerk-
häusern und gemütlichen Weinlokalen 
eine liebenswerte Alternative. 

Die sensationelle Entdeckung der 
Römer vor rund 2000 Jahren gilt auch 
heute noch als heißer Tipp: Die neue 
alte Kaiser-Friedrich-Therme profitiert 
noch immer von der wohltuenden Wir-

kung des Heilwassers  der insgesamt 
26 heißen Quellen und ist eine Oase der 
Entspannung. Eine weitere Erholungs-
oase, das Thermalbad Aukammtal, hat 
sich nach intensiver Modernisierung 
wieder als modernes Gesundheitsbad 
eta bliert. 

Antiquitäten, Lifestyle, Luxus, die 
Stadt des Sektes erfreut sich des 
süßen Lebens und feiert gerne fröh-
liche Straßen- und Weinfeste. Kultu-
relles und Schöngeistiges kann im 
barocken Staatstheater, im histo-
rischen Kurhaus, im Museum sowie 
beim Besuch diverser Kleinkunstbüh-
nen genossen werden.

Veranstaltungsorte
Hauptort der Veranstaltung sind die 
Rhein-Main-Hallen. Daneben wird es 
Veranstaltungen im Kurhaus, Rathaus, 
im Dorint Hotel Pallas und im Museum 
Wiesbaden geben. Die verschiedenen 
Veranstaltungsorte sind alle zu Fuß 
und in wenigen Minuten bequem zu 
erreichen. 

Stadt Wiesbaden . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 
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Grußwort Patiententag

Liebe Patientinnen und Patienten, 
liebe Angehörige, Freunde und Inte-
ressierte,

uns allen liegt unsere Gesundheit 
sehr am Herzen und daher ist es für 
die Deutsche Gesellschaft für Innere 
Medizin ein großes Anliegen und 
Tradition, im Rahmen des jährlich 
stattfindenden Internistenkon-
gresses wieder gemeinsam mit der 
Landeshauptstadt Wiesbaden einen 
Tag für Sie, den Patiententag zu 
gestalten. Dieser Tag wird jedoch 
nicht nur Patientinnen und Pati-
enten sondern auch Angehörigen 
und Freunden von Erkrankten, als 
auch allgemein Interessierten 
umfassende und verständliche 
Informationen zu wichtigen 
„Gesundheitsthemen“ geben.

Nur durch eine umfangreiche Auf-
klärung der Bürgerinnen und Bürger 
ist es möglich, Erkrankungen 
womöglich zu verhindern oder 
zumindest erfolgreich und nachhal-
tig zu behandeln. Lassen Sie uns 
hier als Beispiel die Therapie des 
akuten Herzinfarkts oder des 
Schlaganfalls anführen. Die 
Behandlung dieser Erkrankungen 
ist dann am erfolgreichsten, wenn 
die Symptome rechtzeitig durch den 
Betroffenen oder Angehörige 

erkannt werden und der Patient 
dann rasch einer etablierten Thera-
pie zugeführt wird. 

Für Patienten wie auch ihre Angehö-
rigen und auch für Ärzte sind Selbst-
hilfegruppen eine große Stütze. In 
diesem Rahmen können sowohl 
Betroffene als auch Ärzte über den 
Verlauf und die Therapie von diesen 
Erkrankungen informiert werden. 
Daher ist es uns eine große Ehre 
und Freude, auf dem kommenden 
Patiententag wieder zahlreiche 
Selbsthilfegruppen begrüßen und 
erneut einen Preis an eine beson-
ders engagierte Selbsthilfegruppe 
verleihen zu dürfen. 

Jeder Arzt sollte in seiner Ausbil-
dung lernen, wie wichtig es ist, 
medizinische Sachverhalte ver-
ständlich an den Patienten weiter-
zugeben. Aus unserer Sicht qualifi-
ziert diese Fähigkeit einen guten 
Arzt und ist somit auch unabding-
bar, um ein gutes Arzt-Patienten 
Verhältnis zu schaffen. Dieses wie-
derum beeinflusst maßgeblich, wie 
Patienten die Ratschläge und Thera-
pieanweisungen des Arztes umset-
zen. Somit sind für den Patienten 
Information über seine Er- 
krankung(en) und deren Entstehung 
eine äußerst wichtige Säule für die 
Therapie. Gerade auf Patiententa-
gen wie alljährlich in Wiesbaden 

Gesundheitsamt

Gesundheit… wir tun was!
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Prof. Dr. med. Joachim Mössner  
Vorsitzender und Präsident der  
Deutschen Gesellschaft  
für Innere Medizin

kann sich jeder, der es wünscht, 
umfangreich beraten lassen.

Ohne den freiwilligen Einsatz von 
zahlreichen Experten, Fachgesell-
schaften, Verbänden und Selbsthil-
fegruppen könnte solch ein Patien-
tentag nicht organisiert werden. 
Daher bedanken wir uns ganz herz-
lich bei allen Mitwirkenden für das 
beeindruckende Engagement. Alle 

interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger möchten wir auf diesem Weg 
sehr herzlich einladen, sich auf dem 
Patiententag zu informieren, bren-
nende Fragen zu stellen und wich-
tige Themen zu diskutieren. So hof-
fen wir, unserem gemeinsamen Ziel 
– einer optimalen Prävention und 
Behandlung von Erkrankungen – 
Schritt für Schritt näher zu kommen.

Dr. Helmut Müller 
Oberbürgermeister der Stadt  
Wiesbaden
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Veranstalter:  Deutsche Gesellschaft für Innere Medizin e.V. (DGIM) und  
Landeshauptstadt Wiesbaden

  10:00 bis 10:30  Foyer des Rathauses

Eröffnung des Patiententages

Dr. Helmut Müller (Oberbürgermeister der Stadt Wiesbaden)
Prof. Dr. Joachim Mössner (Kongresspräsident)

  10:45 bis 12:45  Stadtverordnetensaal

Unsere Nerven brauchen Platz!

Vorsitz: Dr. Abdi Afsah (Wiesbaden)

 Das geht mir auf den Nerv – Kompressionssyndrome
 Dr. Abdi Afsah (Wiesbaden)

 „Herr Doktor, meine Hand ist taub...“
 Dr. Stefan Korinth (Wiesbaden)

  Enger Wirbelkanal – Wenn Bandscheibenvorfälle und 
 Verschleiss den Nervenkanal verengen

 Dr. Abdi Afsah (Wiesbaden)

  10:45 bis 12:45 Großer Festsaal

Wirkung von Naturheilpräparaten auf Knochen, Hormonhaushalt und Seele

Vorsitz: Dr. Cornelia Jaursch-Hancke (Wiesbaden)

 Naturheilpäparate bei Wechseljahresbeschwerden
 Prof. Dr. Karin Kraft (Rostock)

  Phytopharmaka für die Psyche – Gibt es sie?  
Können sie Psychopharmaka ersetzen?

 Dr. Rainer Stange (Berlin)

  Einfluss von pflanzlichen Stoffen und Mineralien auf die 
 Knochengesundheit – Was ist therapeutisch zu nutzen?

 Frau Sabine Meusel (Heidenrod-Nauroth)
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  10:45 bis 12:45  kleiner Festsaal

Gesundheit – Wir tun was! 
Ihr Gesundheitsamt informiert aktuell

Vorsitz: Dr. Holger Meireis (Wiesbaden)

 Gesundheitsberatung und Impfschutz auf Reisen
 Dr. Holger Meireis (Wiesbaden)

 MRE – Bakterien, bei denen Antibiotika machtlos sind
 Dr. Lothar Wendel (Wiesbaden)

  Gesundheitsgefahren durch Zecken –  
Wie kann man vorbeugen?

 Jürgen Mauer (Wiesbaden)

  10:45 bis 12:45 Raum 318

Neues für Lungenkranke

Vorsitz: Prof. Dr. Heinrich Worth (Fürth)

  Gesunde Lebensweise: Wie kann ich meiner Lunge Gutes tun?
 Prof. Dr. Adrian Gillissen (Kassel)

 Lungenfunktion: Was bringt das?
 Prof. Dr. Carl-Peter Criée (Göttingen)

  Sport- und Bewegungstherapie steigert die Lebensqualität bei 
Atemwegserkrankungen.

 Prof. Dr. Heinrich Worth (Fürth)
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  10:45 bis 12:45 Raum 301

Nierenerkrankungen

Vorsitz: Dr. Mariam Abu-Tair (Bielefeld), Prof. Dr. Bernd Krumme (Wiesbaden)

 Eine neue Niere – Was muß man alles beachten?
 Prof. Dr. Bernd Krumme (Wiesbaden)

  Was hat das Herz mit der Niere zu tun?  
Das kardiorenale Syndrom

 Dr. Elmar Offers (Lippstadt)

  Brennen beim Wasserlassen –  
Schon wieder ein Harnwegsinfekt!

 Dr. Mariam Abu-Tair (Bielefeld)

  13:00 bis 14:00  Stadtverordnetensaal

Morbus Crohn/Colitis ulcerosa – Bringt die Zukunft mehr Chancen?

Vorsitz: N.N.

 Begrüßung durch den Veranstalter
 Dr. Bernd Wegener (Mainz)

 Neue Entwicklungen und Ausblick in die Zukunft
 PD Dr. Henning Wittenburg (Leipzig)

 Diagnostik und Verlauf
 PD Dr. Andreas Hackelsberger (Wiesbaden)

 Was zeichnet gute Arbeit einer Selbsthilfegruppe aus?
 Elisabeth Lommatzsch (Wiesbaden)

 Informationen zum aktuellen Rehabilitationsverfahren
 Claudia Ackermann (Frankfurt am Main)

 Diskussion und Fragen an die Referenten
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  14:00 bis 14:30 Stadtverordnetensaal

Verleihung des Förderpreises für Selbsthilfegruppen der
Marion und Bernd Wegener Stiftung, Mainz

Moderation Dr. Bernd Wegener

  Um die Arbeit der Selbsthilfegruppen zu würdigen, vergibt die 
Marion und Bernd Wegener Stiftung den Förderpreis für 
Selbsthilfegruppen – gemeinsam mit der Deutschen Gesell-
schaft für Innere Medizin und der Stadt Wiesbaden.

  Ausgezeichnet werden gesundheitsbezogene Selbsthilfegrup-
pen aus dem gesamten Bundesgebiet, die sich durch beson-
deres Engagement und kreative Ideen auf dem Gebiet der 
Öffentlichkeitsarbeit hervorheben.

  14:45 bis 16:45 Stadtverordnetensaal

Neues aus der Herzmedizin
Koronare Herzkrankheit / Herzschwäche / Blutverdünnung

Vorsitz: Prof. Dr. Jürgen Meyer (Mainz), Prof. Dr. Hans-Jürgen Becker (Hanau)

  Koronare Herzkrankheit - Erkrankung der Herzkranzgefäße
  Medikamentöse Langzeittherapie: Was muss sein? Stents - 

beschichtet oder unbeschichtet? Wann ist eine Bypassopera-
tion notwendig?

 Prof. Dr. Wolfgang Kasper (Wiesbaden)

  Das schwache Herz: Wenn die Pumpe schlapp macht
  Ursachen und diagnostische Maßnahmen, medikamentöse 

und nicht-medikamentöse Therapie, Lebensstil: Ernährung, 
Bewegung 

 Dr. Michael Stellwaag (Wiesbaden)

 Blutverdünnung: ASS, Marcumar & Co
  Warum? Welche Medikamente, wann und wie? Gibt es Alter-

nativen? Selbstbestimmung der Blutgerinnung - wann sinn-
voll, was ist zu beachten?

 PD Dr. Thomas Voigtländer (Frankfurt)
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  14:45 bis 16:45 Großer Festsaal

Männergesundheit

Vorsitz: Prof. Dr. Udo Bermes (Wiesbaden)

 Männer und ihr Herz
 Dr. Hans-Peter Tries (Wiesbaden)

 Männer und ihre Prostataleiden
 Prof. Dr. K. Kleinschmidt (HSK-Wiesbaden)

 Männer und ihre Hormone
 Priv-Doz. Dr. Tobias Engl (Frankfurt)
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  14:45 bis 16:45 Raum 318

Rheumatologie

Vorsitz: Prof. Dr. Elisabeth Märker-Hermann (Wiesbaden)

 Rheumatoide Arthritis    
 Dr. Heidi Bauer (Wiesbaden) 

 Psoriasisarthritis - Gelenkentzündung bei Schuppenflechte   
 Dr. Lothar Meier (Hofheim/Taunus)

  Volkskrankheit Arthrose - was ist die Aufgabe des Internisten/
Rheumatologen?   

 Prof. Robert Dinser (Bad Nauheim)

  14:45 bis 16:45 Raum 301

Brennpunkt Verdauungsorgane

Vorsitz: Prof. Dr. Jürgen Riemann (Ludwigshafen)

 Magenübersäuerung – Eine Zeitbombe?
 Prof. Dr. Wolfgang Fischbach (Aschaffenburg)

 Fettleberhepatitis – Eine lautlose Gefahr?
 Prof. Dr. Hanns Löhr (Wiesbaden)

 Darmkrebsvorsorge – Wie erfolgreich?
 Prof. Dr. Michael Jung (Mainz)
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  14:45 bis 16:45  kleiner Festsaal

Aktuelle Strahlentherapie – auf den Millimeter genau

 Wie wird der Strahl exakt gelenkt und dosiert?   
 Prof. Dr. Uwe Haverkamp (Münster)

  Wirkungsverbesserung und Nebenwirkungsminderung  
für den Patienten   

 Prof. Dr. Franz-Josef Prott (Wiesbaden)

  Therapie des Morbus Hodgkin: eine Erfolgsgeschichte  
durch Zusammenarbeit der Fachrichtungen  

 Prof. Dr. Hans Eich (Münster)
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Organisation Patiententag
Anonyme Alkoholiker

Bezirksverein der Kehlkopfoperierten Rhein-Nahe-Pfalz

Blinden und Sehbehinderten Bund, Bezirksgruppe Wiesbaden

CED Selbsthilfegruppe

DDB (Deutscher Diabetiker Bund) LV Hessen, Bezirksverband Wiesbaden

Deutsche Atemwegslige e.V.

Deutsche Herzstiftung e.V.

Deutsche Hochdruckliga e.V. DHL 

Deutsche Ilco e.V. Darmkrebs-Stoma

Deutsche Lungenstiftung e.V.

Deutscher Schwerhörigenbund Ortsverein Wiesbaden e.V.

Frauenselbsthilfe nach Krebs Landesverband Hessen e.V. Gruppe Wiesbaden-Ost

Hospiz- und PalliativVerband Hessen e.V.

Jänsch – Der Fußspezialist

moves Gesundheitssport e.V.

Nichtraucher-Inititative Wiesbaden e.V.

Restless Legs Selbsthilfegruppe

Sanitätshaus Achim Kunze GmbH

Sarkoidose-Netzwerk e.V.

Schöner Hören Akustik Arntz

Selbsthilfe Niere e.V.

Selbsthilfegruppe Herzpatienten Wiesbaden

Selbsthilfeverband Schlaganfallbetroffener und gleichartig Behinderter –  
SSB e.V.

Wiesbadener Hospizgesellschaft mbH

Stand Drucklegung 08.02.2012
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Von Samstag bis Dienstag wird einmal täglich ein Quizparcours für die Kongres-
steilnehmer zusammengestellt. Jeder Parcours umfasst Fragen, die an den Stän-
den der Industrieausstellung zu lösen sind. Hierbei können die Kongressteilneh-
mer ihr Wissen unter Beweis stellen.

Die Laufkarten werden am Stand der DGIM und an der Tagungstaschenausgabe 
ausgegeben.

Unter den Teilnehmern mit vollständig ausgefüllten Laufkarten finden Samstag 
bis Montag jeweils um 17:30 Uhr und am Dienstag um 14:30 Uhr die Ziehung der 
Gewinner der attraktiven Preise statt. 

Industrieparcours . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 
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Unterstützende Firmen
Den folgenden Firmen sei sowohl für die Unterstützung während der Vorberei-
tungen wie auch für die erfolgreiche Durchführung des Kongresses gedankt:

Hauptsponsor  Springer Medizin 
und gleichzeitig Partner Chances –  
Forum für junge Mediziner,  
Partner Jobbörse, Sponsoring Preise  
der Posterpreisträger und  
des Young Investigator Award

Medienpartner Ärzte Zeitung

Verpflegung Posterbegehungen Dr. Falk Pharma GmbH

Tagungstaschen & Lanyards SERVIER Deutschland GmbH

Blöcke für Tagungstaschen Roche Pharma AG

Präsentation Internetcafé Roche Pharma AG

Internet- & PC-Workshops  Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & 
Co.KG und Kurt Wiedenhoff Health Consul-
ting GmbH

Reisestipendien für PJ-Studenten  Georg Thieme Verlag KG

Stand Drucklegung 08.02.2012
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Industriesymposien
ARDEYPHARM GmbH

Astra Zeneca / Bristol-Myers Squibb

APTALIS Pharma

Bayer Vital GmbH

Berlin-Chemie AG

Biologische Heilmittel Heel GmbH

Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG

Bracco Imaging Deutschland GmbH

Bristol Myers Squibb GmbH + Pfizer Pharma GmbH

Daiichi Sankyo Deutschland GmbH

Danone GmbH, www.danone.de

Elsevier GmbH in Kooperation mit Roche Pharma AG und  
Chugai Pharma Marketing Ltd.

Genzyme GmbH

Gilead Sciences GmbH

GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG

Grünenthal GmbH

Lundbeck GmbH

Merck Serono GmbH, Darmstadt

MSD SHARP & DOHME GMBH

Mundipharma Vertriebs GmbH & Co. KG

Norgine GmbH, Marburg

Novartis Pharma GmbH

Nycomed: Ein Unternehmen der Takeda-Gruppe

Pfizer Pharma GmbH

Roche Diagnostics Deutschland GmbH

Roche Pharma AG

SERVIER Deutschland GmbH

Shire Deutschland GmbH

Vifor Pharma Deutschland GmbH

Industriesymposien . 
118. DGIM 2012. 14. bis 17. April 2012. Wiesbaden. 
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Industrieausstellung
Öffnungszeiten der Industrieausstellung: 
Samstag  08:30 – 18:00 Uhr 
Sonntag  08:30 – 17:00 Uhr 
Montag  08:30 – 18:00 Uhr 
Dienstag  08:30 – 17:00 Uhr

Fachaussteller Halle Stand-Nr.
3M Medica 
Zweigniederlassung der 3M Deutschland GmbH Halle 10 101

Abaxis Europe GmbH Halle 10 60a

Abbott GmbH & Co. KG Halle 9 49

Actavis Deutschland GmbH & Co. KG Halle 10 105

Aerocrine AG Halle 10 117

ALOKA GmbH Halle 10 96

Alpinion Medical Deutschland GmbH Halle 9 30

Aptalis Pharma GmbH Halle 9 44

ARDEYPHARM GmbH Halle 9 29

Arzneimittelkommission der Deutschen 
Ärzteschaft Diana Foyer 52

AstraZeneca Bristol-Myers Squibb Halle 10 97

Bayer Healthcare Foyer OG 08

BDI e.V. Foyer OG 01

Becel / Unilever Deutschland GmbH Halle 10 102

BEMER Int. AG Halle 10 106

BERLIN-CHEMIE AG Halle 9 27

BERLIN-CHEMIE AG Halle 9 33

bio.logis Zentrum für Humangenetik  Halle 10 66

bmt braun Halle 10 56

Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG Halle 9 26

Bosch + Sohn GmbH & Co. KG Halle 10 111



Fachaussteller . 
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Fachaussteller Halle Stand-Nr.
Bracco Imaging Deutschland GmbH Halle 10 103

Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA &  
Pfizer Pharma GmbH Halle 9 38

Bundesärztekammer Halle 8 C1

Bundeswehr Halle 9 38a

Cellestis GmbH Halle 10 108

Certmedica International GmbH Foyer OG 05

custo med GmbH Halle 9 42

Daiichi Sankyo Deutschland GmbH Halle 9 20

Danone GmbH Halle 10 100

Deutsche Hochdruckliga e.V. DHL®  Halle 10 63

Deutsche Rentenversicherung Bund Halle 10 86

Doc-to-rent Halle 10 81

Dr. Falk Pharma GmbH Halle 9 50

Dr. Schär GmbH Halle 10 109

ELSEVIER GmbH Foyer OG 10

enverdis GmbH Halle 10 73

Epigenomics AG Halle 10 115

Esaote Biomedica Halle 9 31 
 Sonowald, Halle 10 

Eurolab Medizintechnik GmbH Halle 10 72

FAA Facharztagentur GmbH Halle 10 83

Fachkrankenhaus Kloster Grafschaft GmbH Halle 10 113

FIND-ID Netzwerk für Angeborene Immundefekte  Halle 10 116

Fischer ANalyse Instrumente GmbH Halle 10 75

GE Healthcare Halle 9 22 
 Sonowald, Halle 10 

Georg Thieme Verlag KG Foyer OG 02

Georg Thieme Verlag KG Foyer OG 02a

GILEAD Sciences GmbH Halle 9 39
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Fachaussteller Halle Stand-Nr.
GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG Halle 9 35

GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG Halle 9 36

GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG Halle 9 40

Grifols Deutschland GmbH Halle 10 90

Grifols Deutschland GmbH Halle 10 91

Grünenthal GmbH Halle 10 95

HCMI – Health Care Management Institute Halle 8 16

Heilerde-Gesellschaft Luvos Just GmbH & Co. KG Halle 9 23

HemoCue GmbH Halle 10 68

hhp AG Diana Foyer 51

Hire a Doctor - online ärztevermittlung Halle 10 85

ID GmbH & Co. KGaA Halle 10 62

ifap Service-Institut für Ärzte und Apotheker GmbH Foyer OG 03

INVITALIS GmbH Foyer OG 04

J.J. Darboven GmbH & Co. KG Halle 10 84

klinikfinder.de GbR Halle 8 C2

Klinikum Oberberg GmbH Halle 10 71

Kompetenznetz Darmerkrankungen Diana Foyer 54

KRÖNER Medizintechnik GmbH    Halle 10   64a 

Kyberg Vital GmbH Halle 10 77

LABORARZTPRAXIS Frankfurt Halle 10 78

LADR GmbH - Ihr Labor vor Ort Halle 10 107

Lundbeck GmbH Halle 9 47

Mast Diagnostica GmbH Halle 10 69

med update GmbH DGIM-Lounge 

MEDICE Arzneimittel Pütter GmbH & Co. KG Halle 9 32

mediDOK Software-Entwicklungs GmbH Halle 10 60

Medset Medizintechnik GmbH Halle 9 28 

Medtronic GmbH Halle 10 74



Fachaussteller . 
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Fachaussteller Halle Stand-Nr.
Meona GmbH Halle 10 80

Merck Serono GmbH Halle 9 18

Mindray Medical Germany GmbH Halle 10 92

Minus L Diana Foyer 53

MSD SHARP & DOHME GmbH Halle 9 41

Mundipharma Vertriebs GmbH  Co. KG Halle 10 87

NORAV Medical GmbH Halle 10 88

Nordmark Arzneimittel GmbH & Co. KG Halle 10 57

Norgine GmbH Halle 9 43

Notarzt-Börse Halle 10 65

Novartis Pharma GmbH Halle 9 25

Nycomed GmbH –  
Ein Unternehmen der Takeda Gruppe Halle 9 34

Orphan Europe (Germany) GmbH Halle 10 110

Pfizer Pharma GmbH Halle 9 46

Philips Healthcare Foyer OG 11

Preventis GmbH Halle 10 76

Pri-Med Deutschland GmbH Halle 10 67

PVS Limburg Halle 10 59

Recordati Pharma Halle 9 19

REICHERT GmbH Buchhandlung Halle 8 14

RIEMSER Arzneimittel AG    Halle 10    64

RIEMSER Arzneimittel AG Halle 10 82

Roche Diagnostics Deutschland GmbH Halle 9 17

Schattauer Verlag Halle 8 15

Schiller Medizintechnik GmbH Halle 9 21

SERVIER Deutschland GmbH Foyer OG 12

Shire Deutschland GmbH Halle 9 45

Siemens AG Healthcare Sector Halle 9 24
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Fachaussteller Halle Stand-Nr.
SonoAce GmbH Halle10 89 
 Sonowald, Halle 10 

SONORING Deutschland GmbH Halle 10 93

Specialmed GmbH Halle 8 14a

Springer Medizin Foyer OG 13

Springer Medizin Foyer OG 13a

(S)TEGDOC - Ihr Facharzt-Team Halle 10 99

Stenzhorn Notfallausrüstung Halle 10 98

Strathmann GmbH & Co. KG Halle 10 104

The Binding Site GmbH Halle 10 79

Toshiba Halle 9 48

Trommsdorff GMBH & Co. KG Arzneimittel Foyer OG 09

Universitätsklinikum Freiburg 
Palliativstation / Palliative Care Halle 10 61

UpToDate Halle 9 37

Vifor Pharma Deutschland GmbH Halle 10 112

Vitalograph GmbH Halle 10 58

Vitaphone GmbH Halle10 70

ZONARE Medical Systems GmbH Halle 10 94

Stand Drucklegung 08.02.2012
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€ (D) sind gebundene Ladenpreise in Deutschland und enthalten 7% MwSt; € (A) sind gebundene Ladenpreise in Österreich und enthalten 10% MwSt. 
sFr sind unverbindliche Preisempfehlungen. Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten.

110124x_148x210_4c

 7 Anschauliche, didaktisch 
hervorragend aufbereitete 
Materialien
 7 Das Programm ist von den 
gesetzlichen Krankenkassen als 
Leistung der Primärprävention i.S. 
von § 20 SGB V anerkannt 
 7 Alle Trainingsmaterialien auf 
CD-ROM

 7 Umfassende Theorie des 
Syndroms von dem Experten 
für das Thema Burnout 
 7 Zahlreiche Fallbeispiele 
 7 Für Fachleute und Betroff ene 

2. A. 2011. 276 S. 60 Abb. In 
Farbe. Mit CD-Rom. Geb.
 7 € (D) 39,95

€ (A) 41,07 | sFr 54,00
ISBN 978-3-642-13719-8

4. A. 2010. 306 S. 2 Abb. 
Brosch.
 7 € (D) 29,95

€ (A) 30,79 | sFr 43,50
ISBN 978-3-642-12328-3

Erkenne, verstehe und bewältige es!

110124x_148x210_4c.indd   1 19.01.12   08:40
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Vor Ort am Tagungscounter in den Rhein-Main-Hallen erhalten Sie 
einen Faltplan für Ihre Navigation auf dem Kongress. In diesem sind 
die Fachaussteller detailliert eingezeichnet, weitere Informationen zur 
Industrieausstellung finden Sie online auf www.dgim2012.de.
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einen Faltplan für Ihre Navigation auf dem Kongress. In diesem sind 
die Fachaussteller detailliert eingezeichnet, weitere Informationen zur 
Industrieausstellung finden Sie online auf www.dgim2012.de.
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Kunde Seite

Elsevier GmbH, Urban & Fischer Verlag, München S. 51

Dr. Falk Pharma, Freiburg   U4

Grünenthal GmbH, Aachen  U2

MSD Sharp & Dohme GmbH, Haar  S. 20

Mundipharma Vertriebsges. mbh, Limburg  Einhefter nach S. 48

Novo Nordisk Pharma, Mainz  S. 18

Nycomed Deutschland, Konstanz  S. 66

Servier Deutschland GmbH, München  3 Beilagen

Shire Deutschland GmbH, Berlin  S. 161

Springer Medizin S. 6, 131, 187, 407, 431
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Herausgeber  Deutsche Gesellschaft  
für Innere Medizin (DGIM) e.V. 
Irenenstraße 1, 65189 Wiesbaden 
Telefon  +49 (0) 611-205 80 40-0 
Fax  +49 (0) 611-205 80 40-46 
Email info@dgim.de

Schlussredaktion Prof. Dr. Joachim Mössner 
Dr. Stefan Karger 
Dr. Thomas Karlas 
Dr. Jonas Rosendahl 
Janet Herrmann 
Cornelia Prüfer 
Universitätsklinikum Leipzig AöR, Department für  
Innere Medizin, Neurologie und Dermatologie, Klinik 
und  Poliklinik für Gastroenterologie und Rheumatologie, 
Liebig straße 20, 04103 Leipzig

Verlag Springer Medizin, Urban & Vogel GmbH 
Aschauer Straße 30, 81549 München 
Telefon  +49 (0) 89-20 30 43-13 00  
Fax  +49 (0) 89-20 30 43-13 99

Geschäftsführer Harm van Maanen, Stephan Kröck,  
Dr. Esther Wieland, Matthias Wissel

Verlagsredaktion Dr. Jürgen Meyer zu Tittingdorf

Verantwortlich für Anzeigen Sigrid Christ

Herstellung Grit Schaedlich

Satz Schmidt Media Design 
Plumserjochstraße 7, 81825 München

Druck Stürtz GmbH 
Alfred-Nobel-Straße 33, 97080 Würzburg

Internetauftritt: 
Idee, Layoutkonzept und  
Betreuung

Rosengartenplatz 2, 68161 Mannheim

Bildquelle: Titelbild, Friedenssäule an der St. Nikolai Kirche, Leipzig 
Andreas Schmidt, Leipzig Tourismus und Marketing 
GmbH

Impressum . 
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Wiesbaden  
Rhein-Main-Hallen 
06. bis 09. April 2013

 119.
Kongress der  
Deutschen Gesellschaft  
für Innere Medizin e.V.

Kongress-Präsidentin:
Prof. Dr. med. Elisabeth Märker-Hermann

Kongress-Team:
Dr. Heidi Bauer
Dr. Helena Grawe 
Dr. Bastian Jaeschke 
dr. Volker Meves 
Dr. Rainer Roth 
Dr. Sebastian Schmid 
Dr. Klaus-Jürgen Schmidt 
Sandra Scholz 
Dr. Norbert Schütz

Kongress-Sekretariat:
Dr. Horst Schmidt Klinik 
Klinik für Innere Medizin IV 
Ludwig-Erhard-Straße 100 
65199 Wiesbaden

Rita Hild 
Telefon: 0611-43 97 77 
Fax: 0611-43 97 79 
Rita.Hild@hsk-wiesbaden.de

Wissenschaftliche Organisation

Leitthema
„Innere Medizin – Vom Organ zum 
System“

Hauptthemen
–  Systemische Entzündung und 

 Immunität

– Versorgungsforschung

– Rationelle Diagnostik

– Morbidität und Komorbidität

– Minimal-invasive Therapie

–  Der chronisch Kranke und sein Arzt

– Telemedizin

Kongressagentur (PCO)

m:con – mannheim:congress GmbH 
Rosengartenplatz 2 
68161 Mannheim
info@mcon-mannheim.de

Kongressankündigung 2013 . 
119. DGIM 2012. 06. bis 09. April 2012. Wiesbaden. 
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�  Der Gastroenterologe �  Der Diabetologe** �  Der Pneumologe  �  Der Kardiologe 
�  Der Nephrologe   
      ab der nächsten Ausgabe zum Sonderpreis von je € 63,–* (6 Ausgaben/Jahr) zzgl. Versandkosten für mindestens 

1 Jahr.  **Der Diabetologe für € 63,–* (8 Ausgaben/Jahr) zzgl. Versandkosten.

�   Medizinische Klinik – Intensivmedizin u. Notfall-   �  Zeitschrift für Rheumatologie 
medizin € 83,-* zzgl. Versandkosten (8 Ausgaben/Jahr)       € 83,-* zzgl. Versandkosten (10 Ausgaben/Jahr)

�  Herzschrittmachertherapie + Elektrophysiologie   �  CME
 € 53,-* zzgl. Versandkosten (4 Ausgaben/Jahr)              € 53,-* zzgl. Versandkosten (11 Ausgaben/Jahr)
�  Zeitschrift für Gerontologie + Geriatrie  �  coloproctology  
 € 83,-* zzgl. Versandkosten (8 Ausgaben/Jahr)              € 83,-* zzgl. Versandkosten (8 Ausgaben/Jahr)
  Das Abonnement kann ich bis 30 Tage vor Ende des Bezugszeitraumes kündigen. 
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(Inland € 23,– /Ausland € 38,–)  

Zeitschrift für Rheumatologie (10 x im 
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Einziges Mesalazin-Granulat mit  
2-Komponenten-Galenik mit Matrix-Kern

– Zuverlässige Freisetzung im gesamten Kolon bis zum Rektum

– Hohe Wirksamkeit auch bei Proktosigmoiditis: 86 % in Remission*

– Neuer 3 g-Beutel mit höchster oraler Mesalazin-Einzeldosis

Colitis ulcerosa

macht den Unterschied
Granu-Stix  3g

Salofalk® Granu-Stix® 500mg/1000mg/1,5g/3g; Salofalk® 250mg/500mg magensaftresistente Tabl.; Salofalk® 250mg/500mg/1g Suppositorien; Salofalk® 2g/30ml bzw. 4g/60ml Klysmen; Salofalk® 1g  
Rektalschaum. Wirkstoff: Mesalazin (5-Aminosalicylsäure). Zusammensetzung: 1 Btl. Salofalk® Granu-Stix® 500mg/1000mg/1,5g/3g enthält: Arzneil. wirks. Bestandteile: 500 mg/1000 mg/1,5 g/3 g Mesalazin. 
Sonstige Bestandteile: Mikrokr. Cellulose, Hypromellose, hochdisp. Siliciumdioxid, Polyacrylat-Dispersion 40% (Eudragit NE40D; enthält 2% Nonoxinol 100), Magnesiumstearat (Ph.Eur.), Simeticon, Methylcellu-
lose, Sorbinsäure (Ph.Eur.), Methacrylsäure-Methylmethacrylat-Copolymer (1:1) (Ph.Eur.) (Eudragit L100), Triethylcitrat, Talkum, Titandioxid (E171), Carmellose-Natrium, Aspartam (E951), Citronensäure, Vanille-
Custard-Aroma (enthält Propylenglycol), Povidon K25. 1 Tabl. Salofalk® 250mg/500mg enthält: Arzneil. wirks. Bestandteile: 250 mg/500 mg Mesalazin. Sonstige Bestandteile: Calciumstearat (Ph.Eur.), basisches 
Butylmethacrylat-Copolymer (Ph.Eur.) (= Eudragit E), Methacrylsäure-Methylmethacrylat-Copolymer (1:1) (Ph.Eur.) (= Eudragit L), Glycin, hochdisperses Siliciumdioxid, Hypromellose, Macrogol 6000, mikro-
kristalline Cellulose, Natriumcarbonat, Povidon K25, Talkum, Farbstoffe: Titandioxid (E171), Eisenoxidhydrat (E172); zusätzl. Salofalk® 500mg Tabl.: Croscarmellose-Natrium. 1 Supp. Salofalk® 250mg/500mg/1g 
enthält: Arzneil. wirks. Bestandteile: 250 mg/500 mg/1 g Mesalazin. Sonstige Bestandteile: Hartfett; zusätzl. Salofalk® 500mg Supp.: Docusat-Natrium, Hexadecan-1-ol. 1 Klysma Salofalk® 2g/30ml bzw. 4g/60ml 
enthält: Arzneil. wirks. Bestandteile: 2 g bzw. 4 g Mesalazin. Sonstige Bestandteile: Natriumbenzoat (E211), Kaliummetabisulfit (Ph.Eur.) (E224), Kaliumacetat, Carbomer 947P, Xanthan-Gummi, Natriumedetat 
(Ph.Eur.), ger. Wasser. 1 Sprühstoß Salofalk® 1g Rektalschaum enthält: Arzneil. wirks. Bestandteil: 1 g Mesalazin. Sonstige Bestandteile: Natriummetabisulfit (Ph.Eur.) (E223), Cetylstearylalkohol (Ph.Eur.), Polysorbat 
60, Natriumedetat (Ph.Eur.), Propylenglycol. Treibgase: Propan, Butan, 2-Methylpropan. Anwendungsgebiete: Salofalk® Granu-Stix® 500mg/1000mg/1,5g/3g: Akutbeh. u. Rezidivprophylaxe Colitis ulcerosa. 
Salofalk® 250mg/500mg Tbl.: Akutbeh. und Rezidivprophylaxe Colitis ulcerosa. Akutbeh. Morbus Crohn. Salofalk® 250mg/500mg/1g Supp.: Akutbeh. (1g: leicht bis mittelschwerer) Colitis ulcerosa, die auf das 
Rektum beschränkt ist. Zusätzl. Salofalk® 250mg Supp.: Rezidivprophylaxe Colitis ulcerosa. Salofalk® 2g/30ml Klysmen: Akutbeh. leichter bis mittelschwerer entzündl. Erkrank. des Dickdarms (Colitis ulcerosa), 
die auf das Rektum und Colon sigmoideum beschränkt sind. Salofalk® 4g/60ml Klysmen: Akuter Schub Colitis ulcerosa. Salofalk® 1g Rektalschaum: Beh. von leichter aktiver Colitis ulcerosa des Sigmoids und 
Rektums. Gegenanzeigen: Vorbestehende Überempfindlichkeit gg. Salicylsäure, deren Derivate oder einen der sonstigen Bestandteile, schwere Leber- u. Nierenfunktionsstörungen. Siehe Gebrauchsinformation. 
Schwangerschaft und Stillzeit: Nutzen/Risiko-Abwägung (nur Rektalschaum: Stillen). Zusätzl. Salofalk® Klysmen u. Rektalschaum: bei empfindlichen Personen (bes. mit Asthma- oder Allergievorgeschichte) wegen 
Gehalt an Kaliummetabisulfit, Natriumbenzoat. Nebenwirkungen: Kopfschmerzen, Schwindel, periphere Neuropathie, Abdominalschmerzen, Diarrhö, Flatulenz, Übelkeit, Erbrechen, Nierenfunktionsstörungen 
einschließlich akuter u. chron. interstitieller Nephritis und Niereninsuffizienz, allergische Exantheme, Medikamentenfieber, Bronchospasmus, Peri- u. Myocarditis, akute Pankreatitis, allergische Alveolitis, Pancolitis, 
Lupus-erythematodes Syndrom, Myalgien, Arthralgien, Veränder. des Blutbildes (aplastische Anämie, Agranulozytose, Panzytopenie, Neutropenie, Leukopenie, Thrombozytopenie), Veränder. d. Leberfunktionspara-
meter (Anstieg d. Transaminasen u. Cholestaseparameter), Hepatitis, cholestatische Hepatitis, Alopezie, Oligospermie (reversibel). Zusätzl. Salofalk® Rektalschaum: 
Abdominaler Dehnungsreiz, Analbeschwerden, Reizung am Anwendungsort, schmerzhafter Stuhldrang. Salofalk® 1g Supp.: Verstopfung. Packungsgrößen: 
Salofalk® Granu-Stix® 500mg: 50 Btl. (N1), 100 Btl. (N2), 300 Btl. (N3); Salofalk® Granu-Stix® 1000mg: 50 Btl. (N1), 100 Btl. (N2), 150 Btl. (N3); Salofalk® 
Granu-Stix® 1,5g: 35 Btl. (N1), 100 Btl. (N2); Salofalk® Granu-Stix® 3g: 20 Btl. (N1), 50 Btl. (N2), 100 Btl. (N3). Salofalk® 250mg Tbl.: 120 Tbl. (N2), 400 Tbl. (N3); 
Salofalk® 500mg Tbl.: 50 Tbl. (N1), 100 Tbl. (N2), 300 Tbl. (N3); Salofalk® 250mg Supp.: 10 Supp. (N1), 30 Supp. (N2), 120 Supp. (N3); Salofalk® 500mg Supp.: 
10 Supp. (N1), 30 Supp. (N2), 120 Supp. (N3); Salofalk® 1g Supp.: 10 Supp. (N1), 30 Supp. (N2), 90 Supp. (N3); Salofalk® 2g/30ml Klysmen: 7 Klys. (N1), 21 Klys. 
(N2); Salofalk® 4g/60ml Klysmen: 7 Klys. (N1), 21 Klys. (N2). Salofalk® 1g Rektalschaum: 1 Dose (N1), 4 Dosen (N3). Verschreibungspflichtig.  Stand: 7/2011

*Kruis et al. Gut. 2009;58:233-240.
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